PAUL 

HAUBER 

Grottbaumfthulen 

Samenzucht 

DRESDEN- 

TOLKEWITZ 




HAUPT« KATALOG 

1931/32 









Meine Betriebszweige: 

Hauptgeschäft Dresden-Tolkewitz 

Abt. Baumschule von Seite 8-117 

Obstbau (S. 8—46) • Gehölze (S. 66—86) 
Nadelhölzer (S. 87—91) • Kosen (S. 47—59) 
Stauden (S. 92 — 117) • Dahlien (S. 60—65) 
Abt. Samenbau und Sa men ha ndel , Seite 120-135 
Abt. Gartengestaltung, Seite Ö~J 
Abt. Gartengeräte von Seite 136-152 
Abt. Fräsen, Seite 138 

Ladengeschäft Dresden-Tolkewitz 

Weh lener Straße 62 , gegenüber Wasserwerk Tolkewitz 

Stadtgeschäft Dresden-A. 

Webergasse 14 

Koniferenschule Schweizermühle 

bei Königstein — Sächsische Schweiz 

Sämtliche Abteilungen stehen unter Leitung von 
Spezial-Fachleuten 

Mein Hauptgeschäft ist mittels Straßenbahn von allen Dresdner 
Bahnhöfen durch Umsteigen auf Linie 19 und 22 (Haltestelle 
Wasserwerk Tolkewitz) zu erreichen. 

Fernruf: Sammel-Nr. 36051 

Man verlange bei Anruf die gewünsdite Abteilung 
Nach Büroschluß; Nr- 3 I Ö 2 0 

Aller Schriftwechsel ist nur mit dem Hauptgeschäft 

Dresden -Tolkewitz zu fuhren 


Beachten Sie meine Verkaufs- und Zahlungsbedingungen 
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PAUIHAUBER 

Großbaumschulen, Samenzucht 

DRESDERt'IOIKEWITZ 


Bei allen Bestellungen bitte die Nr. 86 dieses 
■■■ Kataloges anzugeben 


Bank-Konten: Sächsische Staatsbank. Dresden/S. Mattor&dorfl, Dresden 
Böhmische Unionbank, Prag / Bahnstation für Güter: Dresden-Reick 
Postscheck-Konto: Drosden Nr. 45/Telegramme: Ha über, Dresden 34 


Fernruf: Sammel-Nr, 36051 
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Verkaufs- und Versandbedingungen 

Versand nach den Bedingungen des Bundes Deutscher Baumsdiulenbesitzer. 

Die Bedingungen gelten zwischen Lieferant und Auftraggeber als rechtlich bindend. 

Preise und Zahlung 

L Die Preise gelten rein netto ab Baumschule in Reichsmark, I RM = w /« Doll. 

2. Bei persönlichem Aussuchen in der Baumschule sind die Preise der Preisliste 
nicht maßgebend* 

3. Der Hundertpreis beginnt bei Entnahme von 50 Stück einer Art und Form oder 
bei dem Lieferanten überlassener Sortenwahl, der Tausendpreis bei 500 Stück, 
der Zehntausendpreis bei 5000 Stück. Sämtliche Angebote sind freibleibend* 

4. Zahlungs- und Erfüllungsort für ade Verpflichtungen beider Teile ist Dresden. 

Zahlungsweise 

5. Aufträge unter RM 20. — werden der Einfachheit halber ausnahmslos 
unter Nachnahme ausgeführt; über diesen Betrag hinaus kann davon, wenn 
andere Vereinbarungen getroffen, abgesehen werden. Rechnungen sind 
fällig am Tage ihrer Ausstellung, zahlbar sofort nach Empfang Langjährigen 
Kunden oder durch gute Referenzen bekannten Bestellern gewähre ich jedoch 
nur für Baumschulartikel Ziel. Bei nicht innegehaltener Zahlung werden 
bankmäßige Zinsen und entstehende Kosten berechnet Bankkonten ; Bank¬ 
haus S* Mattersdorff - Dresden, Sachs. Staatsbank-Dresden, Böhmische Umon- 
bank-Prag. Postscheckkonto; Dresden 45. Bei Auslandssendungen an mir 
nicht bekannte Besteller ist Vorkasse erwünscht 

Versand und Verpackung 

ß* Der Versand geschiehtauf Rechnungund Gefahr desBestellers. Für alle im Aufträge 
des Bestellers ausgeführte Sammelladungen lehne ich jede Verantwortung ab. 

7. Für Schäden, welche durch Frost oder durch andere Weise hervorgerufen sind, 
ist der Lieferant nicht haltbar. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig 
auszuführen. Jeder Anspruch auf Schadenersatz geht verloren, wenn nicht der 
Empfänger bei äußerlich erkennbaren Mängeln den Zustand des Gutes vor 
dessen Abnahme hat bahn- oder postseitig schriftlich feststellen lassen* 
Beschädigungen oder Minderungen, die bei der Abnahme äußer!ich nicht er¬ 
kennbar waren, hat der Empfänger sofort nach der Entdeckung des Schadens, 
spätestens aber binnen 6 Tagen der Bahn oder Post sofort schriftlich anzu¬ 
zeigen, Tatbestandsaufnahme zu beantragen und mir unverzüglich davon Mit¬ 
teilung zu machen, 

8. Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und 
Arbeitslohn berechnet und nicht zurückgenommen. Anfuhr wird beredinet. 

Gewährleistung 

9. Für das gute Gelingen der Anpflanzungen kann ich naturgemäß keine Garantie 
übernehmen. 

10. Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Fakturenwert geleistet. 
Darüber hinausgehende Forderungen müssen abgelehnt werden. Bei solchen 
Ersatzforderungen muß der Schaden vom Käufer nachgewiesen werden. 

Beschwerden und Ersatz 

11. Beanstandungen haben sofort, spätestens innerhalb 5 Tagen, nach Empfang der 
Ware zu erfolgen Die Mängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst später 
erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 
Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur 
Verfügung zu stellen oder Minderung des Kaufpreises hierfür zu verlangen, 
da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist* 

Sortenersatz 

12. Für vergriffene Sorten gebe ich, wenn nicht ausdrücklich verbeten, ähnlichen 
gleichwertigen Ersatz. 

Muster und Maße 

13- Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen, es brauchen nicht 
alle Pflanzen der Lieferung genau wie die Probe auszufallen. 

14 Maße sind, sofern es sich nicht um Stammumfang handelt, : nur annähernd 
gegeben, kleine Abweichungen nach unten oder oben sind nicht zu umgehen* 

Qualität 

15. Hierfür sind die Qualitätsbezeichnungen des Bundes Deutscher Baumschulen¬ 
besitzer maßgebend (siehe Seite 118—119)- 
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Preisänderungen Vorbehalten 




Pan] Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 



Blick aus der Vogelschau aut einen Teil des Hauptgeschäftes in Tolkewitz 


An meine Kundschaft! 

Indem ich Ihnen meinen 

Jahres-Haupt-Katalog iy}i-}2 

überreiche , hoffe ich , daß dieser Ihnen Ratgeber und Wegweiser 
bei Anlage und Ausbau Ihres Gartens sein wird 

Sorten und Arten sind auch im letzten Jahre einer genauen 
Durchsicht unterzogen worden . Was sich nicht bewährte, wurde 
gestrichen. Neuheiten und Neueinführungen wurden eingefügt. 

Die geführten Gartengeräte und sonstigen Artikel wurden auf 
ihre Gebrauchsfähigkeit geprüft ? es wird nur das weitergeführt 7 
was sich als gut erwies. 

Meine ausgedehnten Kulturen ermöglichen es mir , in allen Ab¬ 
teilungen meine Kunden bestens zu bedienen. 

Die auf geeignetem Boden gewachsenen Baumschulartikel zeigen 
guten ? gesunden Wuchs und beste Bewurzelurig. 

Mit Erscheinen dieses Kataloges verlieren die bisher erschienenen 
Preislisten ihre Gültigkeit, 

Für nicht verzeichnete Artikel verlange man besonderes Angebot . 
Mit Rat und Auskunft stehe ich je derzeit zu Diensten . 

Die Besichtigung meiner geschlossen liegenden Kulturen ist jeder- 

zdt gern gestattet und lade ich hierzu höflich st ein. 

Hochachtungsvoll 

Dresden-Tolkewitz 
im September Ityjl. 


Paul Hauber 
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Paul Hauber, GroBbaumschulen — Sarnenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Obstbau- Lehrgänge 

für. Obstliebhaber, Gartenfreunde, Baumpfleger und Landwirte 



Diese Lehrgänge sollen den Teilnehmern die Grundzüge des Obstbaues 
vermitteln. In Vorträgen und praktischen Vorführungen werden die Grundlagen der 
sachgemäßen Baumpilanzung und Baumptlege, insbesondere der wichtige Baumschnitt 

er,äl Elgenes Arbeiten und Üben der Kursusteilnehmer soll das vermittelte 
Wissen festigen. . _ J __ 

Darlegungen über andere grundlegende Fachfragen, wie Bodenbearbeitung, Dün¬ 
gung und Schädlingsbekämpfung, Grundlagen des Gemüsebaues und der Blumenptlege 

werden das Lehrgebiet erweitern. . 

Die Lehrgänge sollen Anfänger in den Garten- und Obstbau entfuhren, erfahrenen 
Gartenfreunden zur Bereicherung ihres Wissens dienen. 

Die Lehrkurse finden in 4 Abschnitten zu je 2 Tagen statt: 1932 

am 15.-16. Februar, am 16.-17. mal, am 16.-17. August und am tt. -15. november. 

Terminänderungen Vorbehalten. 

Der Eintritt ist an jedem der angegebenen Termine mögtidi. 

Vorher stattgefundene Lehrabschnitte dürfen im nächsten Jahre nachgeholt werden. 
Anmeldungen können mündlich oder schriftlich jederzeit erfolgen. 


mehlig fttrlMnue von omenhau- und Kieingartenweremra! 

Lebendiger, anschaulicher und unendlich einprägender als Druck und Schrift wirkt 
Men sehen rede, in deren Worten eine vierjährige praktische Berufserfahrung neben 
gründlichen theoretischen Kenntnissen mitschwingt* 

Ich gestatte mir, aus diesem Grunde auf meine Spezial-Obergärtner und Mitarbeiter 
als bewährte Praktiker und geübte Redner 
über alle Gebiete gartenbaulichen Wissens 
empfehlend hinzuweisen. 

Eine stattliche Anzahl freiwillig erteilter Dankschreiben liegt bereits vor. 

Die Kostenberechnung ist denkbar niedrigst gehalten und ermöglicht auch 
k!elnenVereinen,von dieser rasch beliebtgewordenen Einrichtung Gebrauch zu machen. 
Nähere Auskunft wird jederzeit gern erteilt. 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Export nach dem Auslande und Übersee 

Als Spezialarbeit 'übernehme ich den Versand aller Baumsdmlwaren 
und Gartenbaubedarfsartikel nach dem europäischen und dem Übersee- 
Auslande. Jahrelange Erfahrungen haben das geeignete Verpackungs¬ 
material für die oft weiten Reisen der Bäume herausfinden lassen, und 
zahlreiche Dankschreiben beweisen, wie gut die Waren in den Besitz des 
Empfängers gelangten. [Da ich altes, was Sie im Garten gebrauchen, führe, 
ist es Ihnen möglich 

alle Baumschulartikel, Sämereien und Gartengeräte 

von einer Stelle zu beziehen. Der Name meiner Firma bürgt für beste 
Ausführung Ihrer Aufträge. In Ländern mit ungünstigen klimatischen 
Verhältnissen empfiehlt es sich, junge Bäume zu pflanzen. Mit Rat¬ 
schlägen diene ich gern. Um eine geeignete Auswahl der Sorten treffen 
zu können, erbitte ich genauere Angaben über die klimatischen Verhält¬ 
nisse, Boden, Lage u. a. 



Transport fertiger Pf Lau zensen düngen zur Bahn 


Die beste VersandzeH für Übersee-Sendungen ist 

Oktober-November und Februar bis Mitte März 

I Meine sich vielfach bewährten und er¬ 
probten Verpackungsmethoden bürgen 
für guten Empfang der Sendungen 



Verkaufsbedingungen Seite 2 
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Paul Hauber, Großbaum schulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Gartengestaltung 

Die Zeit nach dem Kriege hat den Drang zur Natur im Menschen stärker werden 
lassen. Fast alle Volksschichten nehmen mehr wie bisher am Gartenleben teil, und 
das Verbundenem mit ihm hat sich überall vertieft 

Park und Garten, selbst das kleinste Heim soll zweckmäßig und schön sein. 

Durch geeigneten, dem Einzelfalle angepaßten Entwurf, durch geschickte Weg¬ 
führung und fachmännische Auswahl der Pflanzen wird auch aus dem kleinsten Gärt¬ 
chen eine Stätte der Freude entstehen können. 

Wachstum der Pflanzen, ihre Blütezeit, Farbenspiele und das Zusammenfügen 
der einzelnen Pflanzenarten zu gemeinsamem Bilde erfordert aber langjährig geschultes 
Können und genaue Kenntnis der zu verwendenden Pflanzen. Zur vollen Ausnützung 
aller Möglichkeiten sollte der Ausbau der Gartenanlage schon bei der Planung des 
Hauses berücksichtigt werden. Dem Bau des Hauses ist der Gartenstil anzupassen 
Günstig ist, wenn der Haupiteil des Gartens nach Osten und Süden offen liegt 



Klima und Boden 

sowie der Charakter der umgebenden Landschaft 

ist genauestens zu beachten. 

Diese wichtigsten Rücksichten lassen von vornherein die Mitwirkung desGarten- 
gestaiters unentbehrlich erscheinen. Ferner halte ich die Mitarbeit des Gartenbesitzers 
fiir unbedingt erforderlich. 

Die entstehende Gartenanlage soll den Anschauungen und Eigenschaften des 
Eigentümers entsprechen. Die speziellen Wünsche des Besitzers, auch wirtschaftliche 
Gesichtspunkte, sollen in weitestem Umfange erfüllt werden. 

Gartengestalter und Gartenbesitzer sollen 
In Gemeinschaft den Gerten aufbauen. 

Auswahl und Anordnung des Pflanzen materi als wird der Gartenbesitzer gern seinem 
Berater zur Entscheidung überlassen. Eine langjährige Erfahrung, sowie die Möglich¬ 
keit, alle zu Neuanlagen benötigten Pflanzen in bester Verfassung und reichhaltiger 
Auswahl selbst heranziehen zu können, setzt mich in den Stard, meiner Kundschaft 
bestens zu dienen 

Paul Hauber 






Staudengärten 




25 Stück Felspartiestauden in 8 Sorten RM 9,— 

25 Stück Trockenmauerstauden in S Sorten RM 8.— 

25 Stück Stauden für Schnitt und Rabatte in 8 Sorten RM 9,— 
Von meiner Abteilung Gartengestaltung ausgeführte Anlagen* 














Abteilung Gartengestaltung 



Abteilung 

Gartengestaltung 

Ruf 36051 



Ausarbeitung von Entwürfen, Skizzen, perspektivischen Ansichten 
und Vogelschaubildern, Geländevermessungen, Berechnungen Gutachten. 
Ausführung von Garten- und Parkanlagen, Formobstgärten, Obst¬ 
plantagen, Dachgärten, Straßenpflanzungen, Friedhofs- u. Siedlungsanlagen. 
Anlage von Sport-, Spiel- und Turnplätzen aller Art. 
Umänderung bestehender Anlagen, Gartenpflege und 
Obstbaumschnitt durch langjährig geschultes Personal. 



Übernahme der Oberleitung 
für Park- und Gartenanlagen 


Beratung in allen gartenbautechnischen und künstlerischen Angelegenheiten. 
Wegen Einzelheiten bitte lieh, sich 'mit mir in Verbindung setzen zu wollen 


Sonderheft postfrei auf Verlangen 
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Paul Hauber» Großbaumschulen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Ratschläge 

für die Wahl des Pflanzenmaterials und zur 
Pflanzung und Pflege der Bäume 

-- -- t 

Wahl des Pflanzenmateriah . 

Die Grundlage jeder Obstbaumpflanzung ist immer ein gesundes junges 
wüchsiges Ptlanzenmaterial mit guter kräftiger Bewurzelung. Man scheue deshalb 
nicht die scheinbar etwas hohen Anschaffungspreise, wenn man dann wirklich| 
tadellose Ware dafür erhält- 

Die Wahl der Obstarten und - Sorten richtet sich nach Lage, Klima und; 
Boden des Anbaugebietes- Je ungeeigneter die Lage, desto weniger darf man an-; 
spruchsvolle Sorten wählen. Im Erwerbsobstbau beschränke man die Anzahl der 
Sorten; hier kommt es darauf an, große einheitliche Obstmengen in guter Qualität) 
zu erhalten, und vermeide unnötig großes Sorten ge misch. Im Liebhaber-Obstbau; 
dürfte Sortenreiditum eher angebracht sein. Man wähle Sorten, die sich in den 
betreffenden Gegenden seit Jahren bewährt haben. Als Richtschnur dienen die 
Normaisortimente der Landesobstbauvereine und der Landwirtsdiaftskammern. 
Auch stehe ich Interessenten mit praktischen Ratschlägen gern zur Seite. 

Bei der Auswahl der Obstsorten sind vor allem die Bodenarten zu berück¬ 
sichtigen Im großen und ganzen bevorzugen; 

Aepfei mäßig feuchten, nahrhaften, bumosen Boden; Birnen tiefgründigen; 
warmen, nicht nassen Lehmboden; Süßkirschen und noch mehr Sauerkirschen 
stellen wenig Ansprüche; sie begnügen sich auch mit geringen Boden Verhältnissen,; 
selbst Trockenheit schadet wenig, Kalkboden sagt ihnen besonders zu. Pflaumen 
und Zwetsdhen lieben feuchte, warme und geschützte Lage, sie können selbst 
größere Nässe vertragen, gegen Tro cke nh eit dagegen sind sie empfindlich.; 
Pfirsiche und mehr noch Aprikosen beanspruchen warme, geschützte Lage. 
Am geeignetsten sind Mauerspahere und Buschformen, freistehende Spaliere sind 
für diese Fruchtarten nicht geeignet. 

Bodenvorbereitang: 

ln geschlossenen Pflanzungen lockere man die ganze Fläche durai Rigolen 
oder maschinelle Tiefkultur genügend tief. Wo dies nicht möglich ist, stelle man 
Baumgruben her, die wenigstens 1—2 m breit und 13Ö—8Q cm tief sein sollen.; 

Bei der Vorbereitung des Bodens dünge man zuerst denselben und verbessere 
ihn durch ein Vermischen mit gut verrottetem Dünger, Torfmull oder guter Kompost-] 
erde. Man bringe jedodi frischen Dünger nicht direkt an die Wurzeln, auch nicht 
zu tief in den Boden, da er zu seiner Zersetzung den Sauerstoff der Luft benötig!. I 


Die Beigabe von Torfmull ist Immer angebracht, da er durch seine 
Eigenschaft die Feuchtigkeit anzuziehen und zu erhalten, viel zur 
Verbesserung auch leichterer Böden beiträgt und eine vorzügliche 
Bewurzelung zur Folge hat 


Eintreffen der Sendung: 

Sofort nach Eintreffen der Pflanzen wässere man die Bäume, indem man 
sie mehrere Stunden, oft einige Tage, völlig ins Wasser legt oder wenigstens die 
Pflanzen mit den Wurzeln ins Wasser stellt, damit sie sich mit Wasser vollsaugen 1 
können. Auch ein mehrmaliges Besprengen der Bäume in geschlossenem Raume 
ist günstig Je länger die Pflanzensendung unterwegs war, besonders gilt dies für' 
das Frühjahr, umso größer ist das Wasserbedürfnis. 
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Torfmullpreise siehe im Gerätetell 










Paul Hauber, Großbaumsdiulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Frost: 

Sollte eine Sendung in gefrorenem Zustande ankommen, so bringe man die 
Ballen oder Körbe an einen frostfreien, aber nicht geheizten Ort, und lasse die 
Sendung dort so lange ungeöffnet liegen, bis langsam alles vollständig aufgetaut ist 

Einschlagen: 

Ist die Pflanzung infolge Frostwetters oder anderer Umstände wegen nicht 
gleich möglich, so schlage man die Pflanzen an geschütztem Orte autrechtstehend 
gut ein, (Einschlagen der Bäume in einem Graben — gutes Bedecken der 
Wurzeln mit Erde — leichtes Antreten derselben,) Vorteilhaft überdecke man 
den Boden mit etwas Dünger oder Laub, Bei längerem Frostwetter können die 
Pilanzen selbst bis zum Frühjahr ohne jede Gefahr im Einschlag stehen bleiben, 

Pflanzung: 

Vor der Pflanzung sind die gesunden Wurzeln der Bäume mit scharfen 
Messern glatt anzuschneiden und alle Wurzelbeschädigungen zu entfernen, (Schnitt 
von innen nach außen.) Dann tauche man direkt vor der Pflanzung die Wurzeln 
möglichst in einen Lehmbrei, der das Austrocknen verhindert und so das An¬ 
wachsen wesentlich fördert. 

Beim Pflanzen beachten 

Obstbäume niemals zu tief pflanzen; die Veredlungsstelle muß 15 cm über 
dem Erdboden stehen I Baumscheiben oder Pflanzgruben nicht zu tief, aber breit 
machen. Bei trockener Witterung frisch gepflanzte Bäume gehörig einschwemmen 

Battenpflanzen: 

Nadelhölzer, Rhododendron, Azaleen, teils auch Laubgehölze, wie Eichen, 
Hängebirken, kurz alle Ballenpflanzen, verpflanzt man muldenartig, so daß alle 
Feuchtigkeit dem Stamm zugeleitet wird. Nur so kann man die Wurzelballen 
vor schädlichem Austrocknen schützen. 

Frühjahrspflanzung; 

Bei Frühjahrspflanzung, besonders in vorgerückter Jahreszeit, müssen die 
Bäume, wenn anhaltende trockene Witterung herrscht, 1—2 mal wöchentlich tüchtig 
gegossen werden. Ebenso ist ein mehrmaliges Ueberbrausen dem Gedeihen 
des Baumes sehr förderlich. Bei Herbstpflanzungen kann das Begießen zumeist 
unterbleiben. 

Herbstpflanzung : 

Wenn die Pflanzung im Herbst erfolgt, so ist ein Bedecken der Baumscheiben 
mit Dünger, Laub, Streu usw, angebracht, um die Wurzeln gegen das Eindringen 
zu starken Frostes zu schützen. Eine solche Decke verhindert auch im Sommer 
das starke Austrocknen des Bodens und erhält ihn gleichmäßig feucht. 

An binden der Bäume: 

Das Anbinden der Bäume darf, so lange sich die Erde nicht gesetzt 
hat, nur locker geschehen. Hoch- und Halbstämme müssen Baumpfähle 
erhalten; diese dürfen jedoch in keinem Falle bis in die Kronen reichen, sondern 
müssen etwa 10 cm darunter endigen. 

Aut offenem Felde sind die Bäume gegen Hasenfraß zu schützen, Baum¬ 
schützer aus verzinktem Drahtgeflecht bewähren sich am besten. 

Baumschnitt : 

Der Schnitt des Kernobstes erfolgt in der Regel ein Jahr nach der Pflanzung, 
indem die Kronentriebe um V* gekürzt werden- Bei der Pflanzung selbst gleiche 
man Krone und Wurzeln durch ein schwaches Zurücknehmen der Triebe aus. 

Bei Steinobst erfolgt der Rückschnitt bei Herbstpflanzung vorwiegend im 
kommenden Frühjahr, bei Frühjahrspflanzung sofort um ca. die Hälfte der Jahres¬ 
triebe. In den ersten Jahren nach der Pflanzung muß der Rückschnitt mehrmals 
wiederholt werden, um den kräftigen Ausbau des Astgerüstes zu fördern. 

Ktfatrc Angaben Uber den späteren Sdtnltt der Obst bäumt geben Ute clnsdilägFfcn Ffectabttdicr 
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Paul Hauber, Großbaum sch ulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Angaben für Pflanzenifer nun %eti : 

1. Hoch- und Halbstämme: 

Atfif«( und Birnen auf Wiesen, Feldern, 


Baumgärten. . . 10—15m 

Aepfel und Birnen in Gärten . * , 8—IQ m 
Aepfel und Birnen an Landstraßen, ie nadi der 
Breite.10—12 m 


Klrsctibäume auf Wiesen, Feldern, 

Banmgärten 

und an Landstraßen 10—12 m 
Pflaumembäurae an! Wiesen, Feldern, 

Baumgärten 

[und an Landstraßen S—JO m 

Walnufibäume 15—30 m 


2. Freistehende Formbäume \ 

Pyramiden und Buschbäame 

auf Wildling . .... im Garten 5—5 m 
in Plantagen b—8 m 

Pyramiden und Busdibäume aui Quitte, 

Dourin oder Paradies . im Garten 4—5 m, 
in Plantagen 5—6 m. 

Buscbformeu von Pfimdieii, Aprikosen, 

Kirsdieti tmd Pi lau men , im Garten 4—5 m 
in Plantagen 5—b tu 

Wageredite SchnurbiSurac 

von Aepfel und Birnen, einarmig . . 3—4 m 
von Aepiel und Birnen, zweiarmig . 5—8 m 


3* Spaliere: 

Senkrechte. einfache 5 di mir bäume 60 cm u. m, I Form bäume mit jvier senkrechten Aesten 160 cm 

Formen .*V„\ . 80 cm ] Formbäume mit schrägen Aesten . . 3—6 nt 

für jeden weiteren Ast 40 cm mehr 


Baumjjflege 

Die weitere Pflege der Öbstbäume besteht neben dem entspreehendenlSchmtt, ^ 
dem Reinhalten und Ausschneiden der Bäume selbst, in einer sachgemäßen]Boden- j 
bearbeitung, die den Boden unkrautfrei und locker erhalten soll. 

SchädUngsbekämpfung : 

Das Vertilgen von tierischen und pflanzlichen Schädlingen trägttsehr zur 
kräftigen Entwickelung der Bäume bei. Die Schädlingsbekämpfung ist außer¬ 
ordentlich wichtig, wenn reiche, zufriedenstellende Ernten erzielt werden sollen 
(Näheres siehe unter Pflanzenschutzmittel, Seite 152), 

Düngung: 

Zur zweckmäßigen Ernährung der]Bäume muß einejentsprectiende Düngung 
einsetzen. Es ist wichtig, daß dem Baume in richtigem Verhältnis sämtliche not¬ 
wendigen Nährstoffe zur Verfügung stehen; daß ihm vor allem die Kernnährstoffe; 
Stickstoff, Phosphorsäure, Kalt und Kalk, in genügender Mengezugeführt werden, 

Die Grundlage jeder Düngung ist der natürliche, organische, Humus bildende 
Dünger (Stallmist), der durch Kunstdünger ergänzt werden soll. Bei Obstbäumen, 
Gemüse und Blumen ist sachgemäße Düngung ein vortreffliches Mittel zur kräftigen, 
gesunden Entwickelung der Pflanzen. Obstbäume insbesondere werden für stärkere 
Gaben von Kali und Phosphorsäure dankbar sein. — Bei Steinobst ist genügende 
Katkzuiuhr von hervorragender Bedeutung. Stallmist ist flach unterzubringen. 
Kunstdünger streue man gleichmäßig aus und bringe ihn im allgemeinen durch 
Hacken oder Graben in den Boden. Phosphorsäure und Kalidüngemittel gebe 
man vorteilhaft im Herbst, Stickstoffdünge mittel im Frühjahr, da letztere im 
Winter leicht ausgewaschen werden. 

Bei Anwendung der Düngemittel beachte man die hierfür im einzelnen ge¬ 
machten Vorschriften* 


Empfehlenswerte Garten- und Gemüsevolldüoger: 
Nltrophoska IG II 15% Stickstoff, 11% Phosphorsäure, 26,5% Kali 
1 5 10 25 50 kg 

—.60 250 4.50 9 - 16.50 RM 

Harnstoff-Kali-Phosphor, 28% Stickstoff, 14% Phosphorsäure, 14% Kali 
100 g V* 5 25 kg Dose 

—.50 1.20 7.“- 19.— RM 


Empfehlenswerte Bücher über Düngung : 

Richter : .DU Düngemittel and Ihre Anwendung 41 ... ... RM —.45 

Lange : .Die Düngung Im Gartenbau unter besonderer Btrllckslditlraof der Kunstdünger 44 , —.90 

TeucDfiw; .ABC der Düngung* ... . „ 1.40 

Gaerdt-Läbncri „Gin ne rieche DHofirlthrt' ... £tb. p 5,50 
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Edelreiser 

für Frühjahrs- und Sommerveredlung 

(1 Reis = etwa 10 Augen) 

Bei Sommerveredl ungen erfolgt Berechnung nach AugenzabL 


]Apfel, Birnen, Kirschen und Hauszwetschenj 
1 Reis — *30 RM 10 Reiser ieiner Sorte 2.— RM ICO Reiser 15.— RM 

Pfirsiche, Aprikosen und Pflaumen in Sorten 
i Reis —40 RM 10 Reiser einer Sorte 3.— RM 100 Reiser 20.— RM 


Etwas Uber Edelreiser 


Wer den Anbauwert einer Sorte nicht kennt, erkundige sich vorher bei den 
Landes- oder Bezirks-Obstbauvereinen, bei erfahrenen Fachmännern oder bei Baum¬ 
besitzern, die bereitwilligst Auskunft geben werden. Immerhin gibt es eine große 
Anzahl Obstsorten, die fast in jeder Lage gedeihen* Die Wahl passender Sorten ist 
nicht immer leicht, da eine Sorte wohl an einer Stelle gut gedeihen kann, während sie 
an einem anderen Platze versagt, weil Lage und Boden grundverschieden sein können* 

! Um sicher zu sein, daß die Sorte echt ist, nehme man die Reiser von älteren 
| Standbäumen die gut getragen haben und sich sonst durch Gesundheit wie durch 
, Schönheit ihrer Früchte auszeichnen, da bekanntlich gute und schlechte Eigenschaften 
sich mit den Edelreisen vererben. 

Zum Umvereddn unfruchtbarer Baume eignen sich infolge ihrer frühen Tragbarkeit 
; ganz besonders nachstehende Sorten: (Nähere Beschreibung enthält die Obstsortenliste.) 


Apfel 

Adersleber Kalvill 
Apfel aus Croncels 
Biesterfelder Renette 
Lanes Prince Albert 
Lord Suffield 
Minister v, Hammerstein 
Ontario 

Schöner von ßoskoop 
Zuccalmaglios Renette 


Sirnen 

Böses Flaschenbirne 
Bunte Julibirne 
Clapps Liebling 
|uli Dechantsbärne 
Köstliche von Charneu 
Mad. Verte 
Naghins Butterbirne 
Pastorenbirne 
Williams Christbirne 



Fmdl 
toge Leiter 
Verband 


N'aefci 

4—S Wochen 
löst von ielbst 



Vollständig 
gelöster Verband 


uerediungs&and „leennoir 

ein vorzügliches Verbandsmittel für Ver- 
edlungen.von Obstbäumen, Rosen, Zier- 
gehöizen u. a. 

Große Arbeite- und Zeitersparnis 
Bester Ersatz für Raffia-Bast. Von Fach¬ 
leuten und der Presse glänzend bßUTteDl 
Mit 1 m Band lassen sich je nach Stärke 
der Unterlage4-6Veredlungen hersteilen* 

Packungen und Preise 
5 10 100 200 m 

RM —,50 -.85 5,75 11.— 

Wird bei Bestellung eine bestimmte 
Packung vorgeschrieben, so wird der 
jeweilige Grundpreis der betreffenden 
Packung berechnet. 



Unfpuchtiiare Oüstttäume lassen steh durch Umueredein zur Tragharhed Dringen 
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Die gangbarsten Baumformen 


Der Hochstamm 

eignet sich zur Anpflanzung an Straßen und Chausseen, zur Anlage von Obstgärten 
sowie überall dort, wo das Grundstück nicht eingezäunt werden kann- Er ermöglicht 
ungehinderte Bodenbearbeitung. Das ist besonders dort möglich, wo sie mit Maschinen 
ausgeführt werden soll- Bei Aepfel, Birnen und auch bei Kirschen beträgt die;Pflanz¬ 
weite 10—12 m, bei dem übrigen Steinobst 8—10 m. 

Der Halbstamm 

* 

In windigen Lagen ist hauptsächlich der Halbstamm zu empfehlen, da er lange 
nicht so wie der Hochstamm unter den Winden zu leiden hat. — Die geringere 
Stammhöhe erleichtert die Ernte- — Besonders ist er für Böschungen und Abhänge 
empfehlenswert. Die Krone beginnt mit einer Stammhöhe von 120—150 cm. Pflanz¬ 
weite wie bei Hochstämmen. 

Der Buschbaum 

Eine der reichtragendsten Formen ist der Buschbaum. Er ist überall da zu ver¬ 
wenden und zu empfehlen, wo das Grundstück eingezäunt ist und die Bäume vor 
Beschädigungen durch Wild, Mensdien usw. geschützt werden. Er ist dort dem Hoch¬ 
stamm vorzuziehen, da er, aut Zwergunterlage veredelt, frühzeitiger trägt und nicht 
zu großen Raum einnimmt. Seine Stammhöhe beträgt J40— 50 cm. Die Früchte 
können leicht abgenommen werden; die Behandlung des Baumes ist bequem und 
rasch auszuführen 


Die Pyramide 

Als Pyramide bezeichnet man einen in strenger Form gezogenen Buschbaum. Sie 
ist dort zu empfehlen, wo der Anbauer auf besonders schöne Form des Baumes Wert 
legt und einige Kenntnisse vom Schnitt der Obstbäume besitzt Pyramiden sind mit 
ein und zwei Astserien, teilweise auch drei Astserien lieferbar. Am endgültigen 
Standort können bei Pyramiden weitere Astserien aufgebaut werden. 

Das Schrägspalier 

mit i, 2 und mehr Etagen wird in meinen Baumschulen als Apfel und Birne in Massen 
gezogen, da es an seinem späteren Standorte zur V e r ri e r-Pa Im et t e 
umgeformt werden kann, was bei einiger Kenntnis der Behandlung in zwei Jahren 
durchzuführen ist. Sobald der Baum angewachsen ist, sind alle Aeste im Laufe des 
Sommers in die wagerechte Astrichtung zu^bringen und; zu befestigen, wiet'um* 
stehende Abbildung zeigt. 

jDie Verrier-Palmette 

Immer mehr wird diese Baumform gleichfalls als Apfel und Birne angepflanzt; 
es wird niemand dauernd Form bau me mit schrägen Aeste n an Wänden oder Spalieren 
stehen lassen, ohne sie in Verrier-Palmetten umzuformen. Der Platz wird viel besser 
ausgenützt; auch können die Aeste nicht ineinander wadisen, da jeder Ast seinen 
vorgeschriebenen Platz hat, was durch nachstehende Abbildung veranschaulicht wird. 
Alles Nötige ist aus den empfohlenen Fachbüchern zu ersehen, — Die Entfernung der 
Aeste voneinander und diebtammhöhe beträgt stets 40 cm s die Pflanzweite 160 cm, 

Die*U-Form 

Auch diese Form ist zur Spalierpflanzung sehr geeignet. Es wird hierfür Apfel 
auf Paradies und Birne auf Quitte verwendet Die Pflanzweite beträgt 80 cm, der 
Astabstand 40 cm. 
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I 


Das Fädierspalier 

ist ein nicht streng gezogenes Schrägspalier Zur Wandbekleidung ist bei Schatten- 
morellen, Pfirsichen und Aprikosen dieses die einzige zu empfehlende Form, Vor¬ 
genannte Obstarten vej tragen den strengen Schnitt weniger gut und sind bei un¬ 
gezwungenem Aufbau wesentlich fruchtbarer. 


Der senkrechte Sdmurbaum 

Ist diejenige Baum for m, die am leichtesten zu behandeln ist und die frühesten Erträge 
bringt Seine Verwendung ist auch im kleinsten Garten mit bestem Erfolg möglich. 
Mehr wie bisher wird zukünftig der senkrechte Schnurbaum im 
Obstbau eine große Rolle spielen. Er läßt sich sowohl für Wandbedeckung, 
tür freistehende Spaliere, als auch an vielen anderen Stellen des Gartens vorteilhaft 
verwenden* Die Pflanzweite an Spalieren soll nicht unter 60 cm betragen, freistehend 
aadi Belieben, Äpfel, mit Ausnahme einiger sdi wach wachsen der und reichtragender 
Sorten sind auf Paradies, Birnen auf Quitte veredelt* 


Der wageredite Schnurbaum 

wird hauptsächlich zur Einfassung von Rabatten, Beeten und Spalieren verwendet 
Es eignen sich nur Apfel auf Paradies und Birnen auf Quitte dazu; namentlich der 
Apfel, auf Paradies veredelt, verdient in dieser Form angepflanzt zu werden Man 
erzielt baldige Fruchtbarkeit und die vollkommensten und größten Früchte. Die Pflanz- 
weite richtet sich hier nach den verschiedenen stark oder schwach wachsenden Sorten 
und beträgt für einarmige Schnurbäume 3—4 m, für zweiarmige 5-8 m. Wagerechte 
Schnurbäume pflanze man auf hängendem Gelände einarmig stets aufwärts gerichtet 


Baumformen 



Pyramide 

mit 2 Serien 



Sdirägspalier 

Die punktierten Linien deuten au. 
wie die Äste in Verrierlorm um- 
gebildet werden 


Sdmurbaum 

senkrecht 



Wo Sortenkenntnis nidit vorhanden, überlasse man mir die Auswahl 
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Kunstformen 

Die größte Freude gewähren dem Gartenliebhaber schön gezogene Kunstformen 

von Obstbau men! 


Kuastformcn sind kerne Obstbäume des Erwerbsobstbaues, wohJ aber Zierstücke wie mandies andere de» 
tiurtens, Zur Verwendung kommen nur Aepfel und Birnen, von denen man bewährte* reich tragen de 
und flchön_ a _ us ® e ^nde Sortenbevorzugt. Liebhaber, die Kunst formen selbst zu ziehen beabsichtigen, 

h ,Rationeller Schnitt aller Obstbatimformerc“. 


finden auch hierüber Ausführliches in dem Buch 



Preise 

für Baumformen 

Armleuchter*. Pyramide 

vorformiert - , von RM 20.- bis RM 30.- 

stärkere .... „ „ 30,— tr t( 45 ,- 

besonders starke >, pp 50.— ,* „ 75 — 

Vasen- oder Bedierform 

vorformiert . . von RM 20.— bis RM 30.“ 
stärkere . . , „ <p 30. (J M 45 .— 

besonders starke fP p , 50.— lt (1 75 ,— 

von RM 20.— bis RM 50,— 


Es werden benötigt zur: 

Fünf-FiÜgel-Pjdmette I Pyramide mit 1 Serie 

Lyraiorm .... L Palmette mit t Etage 

Schirm form . ♦ , I Hochstamm 
Becherform. ... I Pyramide m. IAstserie 

Walzenform ... 4 einjährig, Veredlungen 

oder 4 Stück 2—3 jährige senkrechte Schnurbäume 

Preise für die verschiedenen Baumformen 
Seile lö und 23 


Armleuchter form Id BlUte 


Es ist mit Leichtigkeit möglich, an nachfol¬ 
gend angeführten Gestellen mit Hilfe der oben 
erwähnten Broschüre vorgeformte Bäume, welche 
bei uns erhältlich sind, weiter zu ziehen. 


Preise 

tür Eisengertiste 


Preise komplett, soweit nötig* mit Draht 
und Drahtspannern 


Kr 41 Arm leuchte Horm, 10 Arme 
. M 42 Filnf-Flügel-Palmctte . . 
„ 44 Lyraform ...... 

, T 46 SchJrmform ...... 

„ 47 S di langenform . * . , 

„ 49 Vasen- oder Becherform 
tp 50 Warenform .* 


RM 25,- 
„ 55.- 
*, 40- 
50.- 
„ 10 .- 
n 55,— 
„ 54- 


Vasen- oder Btdterform 


Lesen iSie das Buch v, Arthur Pekruu, Rationeller Schnitt aller Obstbaumformen 
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Die Bepflanzung von Spalieren und laubengängen 

Bekleidung Kahler Wände 



lieber Laubengknge wird nach Aufgabe 
der Länge Sonderangebot gern unter* 
breitet. | 

Spailerpfoslen von Bolz 

mit eisernem Unterteil 

Diese Pfosten sind aus bestem Material 
gefertigt, naturfarbig gebeizt und lackiert, 
sehr dauerhaft und haben sich in der 
Praxis in jeder Beziehung vorzüglich be¬ 
wahrt. Atu unteren Ende befindet sich 
ein Eisenteil mit Platte, welches BO cm 
tief in die Erde zu stehen kommt, so 
daß das Holz nur über dem Erdboden 
verwendet ist Ein Einmauern derselben 
Ist nicht nfttlg. 

Kr. 1 Endpfosten mitjGegenstütze. Ge¬ 
wicht ca. 32 kg, l Stück RM. 33- 

Nr. 2 MLttetpfosten, Gewicht ea, 12 kg 
1 Stüde H M 15.— 


Gehobelt: Nr, 30 3 in lang 

Nr. 32 4 m lang 
Haturfarblg gebeizt und lackiert: 

Nr. Bl 3 m lang 
Nr. 33 4 m lang 


Spalier-Latten 

1BX22 mm 10 Stüde RM 6 ,— 
18X22 mm 10 Stüde RM 8 .— 


18X22 mm 
18X22 mm 


10 Stück RM 7.501 
I0; Stück RM 9.50 


100 Stück RM 54 - 
100 Stück RM 72.- 

100 Stück RM 67.- 
100 Stück RM 86 .— * 


f mirvactie £i ft boten zu:Wein- und Pürttmspaiteren 


Gehobelt: Nr. 34 3 m lang 

4 m lang 

Vaturfarblg gebeizt und lackiert: 

Nr*34a 3 m lang 
4 m lang 

Bei kleineren Längen als angegeben 


9X1® mm 
9X12 mm 


10 Stüde RM 4.- 
10 Stück KM 5.— 


Formieren! 

100 Stüde RM 35.— 
100 Stüde RM 45.- 


9X13 mm 10 Stück RM 6 — 

&X12 mm 10 Stüde RM 7,50 

ist die betreffende volle Länge zu zahlen 
zu 1,50 und 2 m Länge sind erhältlich. 

Weiß gestrichene Pfosten und Latten 20% Aufschlag 


100 Stüde RM 52,— 

100 Stüde RM 67. — 1 

Halbe Latten und 


Beispiel für den Bedarf an Material für freistehende Spaliere 


i End- 

| pfüüten 

Mittel- 
1 pfosten 

Draht¬ 

spanner 

Latten 

40 cm Abst, 

SpaUer- 
draht kg 

Binde¬ 
draht kg 

Gesamtpreis 

RM 

2 

■ 

1 

7 

15 

2 

V 4 

97,45 

2 

2 

7 

25 

3 

% 

121 .— 

2 

4 

7 

40 

' 4 

Vi 

163.— 

2 

5 

7 

50 

6 

1 

187.25 

2 

7 

7 

62 

7 

1% 

JUSO 

2 

9 

7 

75 

m 

1 % 

264.— 


6 

10 
15 

20 
25 
30 

v *"'* 

Bei freistehenden Spalieren werden die Latten nur 3 m lang genommen. 

Die Bepflanzung von Spalieren 

f iw Ä € ! V* "!f ein / r * 0ttX l * der ttbw «^aelnd durch mehrere der naschenden 
Baum formen erfolgen. Bei Verwendung fertiger Formen empfehle ich senkredite Sdmurbaume, U-Formen 
P . ., ur V d Vemer-Palmetten mit 4 Aesten. Abstand der Leitäste und Latten 40 cm. 
Empfehlenswert ist audi die Sp&lierbepilanzung nur mit senkrechten Schimrbäumen. Hier ist ein 
Plauzen- und Lattenabatand von 60 cm günstiger. * 

S*^e'Pälin«tten mit einer oder zwei Etagen verbilligt den Anschaffungspreis Ausdrücklich 
SA t«*" Pa, -T?- tfcn nach d em Anwachsen an Ort und Stelle za Verrier-P^metten 
^ Ü J n + BSe ^ t W J T p 11 * dienen Arbeiten nicht vertrant ist bzw. damit nicht einen tüchtigen 
" ftrB J tTte dl * Artigen Banmformen. Die obenerwähnten Schräg-Patmetten mit zwei 
Etagen dienen zur Formierung vou Verrier-Palmetreu mit sechs Aesten, die ich in meiner Baumschule 

Inicht mehr heranziehe, 

[ Preise für Baumformen siehe Seite 18 und 23 

1 Weiteres Material für Spalieranlagen und Werkzeuge im Cerätetell. | 
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Landwirte 

pflanzt Obstbäume! 



Sie erhöhen hierdurch 
den Ertrag Ihres Landes 

Zur ungehinderten Bearbeitung des Feldes wählt der Ackerbauer 

bei weiter Pflanzung den Hochstamm. Durch geeignete Auswahl 

der Obst arten und -Sorten sorgt er dafür, daß die Obsternte 

nicht in die Erntezeit der Feldfrüchte fällt. 


Felder, Weiden und Wege 

sind mit Obstbäumen zu bepflanzen 


Fadidemäße AasUunfl wird Jederzeit dem erteilt 


Ausblldungslehrgänge für Obstbau siehe Seite 4 
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Obstbau tue 



Klein garten besitzen 

Siedler 

finden in meinen Baumschulen in allen Obstarien reichste u. beste Auswahl 


Durch meine 

Sortimente für den Hausgarten 

haben Sie Gelegenheit, gute geeignete Sorten für Ihren Garten zu erhalten. 
Nachstehende Zusammenstellungen werden mir als ganzes Sortiment nach meiner Wahl 
geliefert. — Die Bäume für die Sortimente werden besonders sorgfältig ausgewählt 


Sortiment 0.1 6 Aepfel und 3 Birnen, auf Zwergunterlage, liefern oft schon im Jahre 
nach der Pflanzung das schönste Tafelobst, 
als 2—3jährige Pyramiden, mit J Astserie» zusammen . RM Zi¬ 
els schöne Busdibäume, 2—3 jährig, zusammen—. . * RM i8.— 

Sortiment 0.2 Ein Sortiment bester, früh tragend er Obstsarten nach meiner Wahl, 
und zwar 2 Apfel- und 2 Birnen-Pyramiden, 1 Pflaumen-, 2 Kirschen-, 1 Pfirsich-' 
1 Aprikosen- und 1 Quitten-Buschbaum. zusammen 10 Stüde RM 21 — 

Sortiment 0,3 20 einjährige Veredelungen, 10 AepfeJ, 10 Birnen. Besonders emp¬ 
fehlenswerte Sorten, mit prächtigen Schaufrüchten, zur Selbstanzudit von Obstbäumen 
ein äußerst günstiges Angebot. Alle 20 Stück zusammen RM 17,— 

Sortiment 0.4 Senkrechte Sdmurbaume, 6 AepfeJ und 4 Birnen in besten früh- und 
reichtragenden Sorten. Zur Anpflanzung in Schrebergärten geeignet, da sie nur wenig 
Raum beanspruchen. Alle 10 Stück 
als 1jährige Veredelungen, zusammen . . RM 8.50 
als senkredite Schnurbäume zusammen « RM 19.— 


Pflanzt senkrechte Schnurbäume 

die dankbarste Baumform des Hausgartens 


Beerenobstzusnmmenstetiungen siehe Seite 37 
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Apfel 

Der Apfel kann wohl als unsere beliebteste Obstart bezeichnet werden. Die bei 
richtiger Sortenwahl fast regelmäßige Tragbarkeit und lange Haltbarkeit der späten 
Sorten hat den Apfel zur Hauptfrucht Deutschlands gemacht. 

Apfel-Hoch- und Halbstämme müssen aut Apfelwildllnge, Formbäume dagegen 
ln der Hauptsache auf Paradiesunterlage, bei deren Verwendung mit frühem, reidiem 
und regelmäßigen Ertrag gerechnet werden kann, veredelt werden. Nach den Er¬ 
fahrungen der letzten Jahre habe ich diesen Ansprüchen weitgehendst Rechnung getragen. 
Fast sämtliche Formbäume stehen auf Paradiesunterlage Apfelbäume aut Doucin- 
unterlage kommen zumeist nur für geringe Böden und für solche Sorten in Betracht, die, 
aut Paradies veredelt, sich frühzeitig erschöpfen und nicht genügend Wuchs zeigen. 


Preise 

1 Stück 

UM 

10 Stück 

RM 

100 Stück 

RM 

Hochstämme, 1,80 m Stammhöhe . 
besondere Auswahl, je nach Stärke 
verpflanzt, mit 2 und mehr Serien 

3.20 bis 4— 
4.50 „ 6— 

7— „20.- 

30—bis 35— 
42— „ 57— 

280—bis 360— 
400— „ 550— 

Halbstämme, 1,20 m Stammhöhe . 
besondere Auswahl, je nach Stärke 

2.40 „ 2.80 
3.- 5.- 

22— bis 25— 
29 47- 

200—bis 250— 
270— „ 450— 

Pyramiden m, 1 Astserie, 2-u.3jährig 
mit Fruchth .od. teils vorgb. 2. Serie 

mit 2 Astserien. 

mit 2 Astserien, starke, verpflanzt 
mit 3 Astserien, starke, verpflanzt 

2.70 „ 3.25 
350 „ 4- - 
4 - „ 5— 
6.- „12— 
10— „ 20— 

26. - „ 30— 
32— „ 38— 
38— „ 47— 
57— 115— 

245— „ 290— 
310— „ 360— 
360— „ 450— 

Buschbäume, 2- und 3jährig . ■ 

3- und 4jährig 

4- und mehrjährig ...... 

220 „ 2.60 
2,90 „ 3.20 
3.50 „10— 

20—bis 24— 
27— „ 30— 
32— „ 95- 

130— bis 230— 
250— .. 290— 

Schräg-Spalfere mit l Etage . . 

mit 2 Etagen ........ 

mit 3 Etagen ........ 

2 70 „ 3.50 
3,60 „ 5— 

26 - „ 33.- 
34— „ 47— 
47— „ 95— 

245— bis 320— 
320— „ 450— 

Verrier-Palmetten mit 4 Ästen 
mit 4 Ästen, stärkere ..... 

10.-„14.™ 

1 5,— „ 18.— 

95— „ 130— 

_ 

U-Formen, 2- und Sjährig , . . 

3- und 4jährig. 

3.— „ 3.50 

29— bis 32— 
36— „ 47— 

270— bis 310— 
340— „ 450— 

Senkrechte Sdmurbäutne 

2- und Sjährig ....... 

3- und 4jährig. . . 

stärkere, 4- und mehrjährig . . 

2— „ 2.25 
2.40 „ 3.50 
4— „ 6— 

19— „ 21— 
23— „ 33— 
38— „ 57— 

180— 200— 
220— „ 320— 

Wageredite Schnurbäume 
einarmig, 2- und 3jährig . . . 

3- und 4 jährig . . . 
stark mit Fruchtholz besetzt 
zweiarmig, 2- und 3jährig . . 

3- und 4jährig , . 
stark mit Fruchtholz besetzt 
Einjährige Veredelungen . 

2.25 „ 2.50 

2 70 „ 3.75 
4— „ 6— 
2.70 „ 3.25 

3.50 „ 5— 

5.50 „ 7— 
-.90 

21— „ 24— 
26— „ 35— 
38— „ 57— 
26— „ 31— 
33— „ 47— 
52— „ 65— 
8.50 

200—bis 225— 
245. - „ 330— 

245 - bis 290 — 
320— „ 450— 

80— 


Wo Sortenkenntnis nicht vorhanden, überlasse man mir die Auswahl 
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Von mir angelegte Obstplantage Naundorf (Sachs. Schweiz) 









Obstbäume 


Apfel-Sortiment 

Die ini Sortiment angeführten Zeichen geben an, in welchen Baumformen die betr, Sorte berangezogen wird 
Zeichenerklärung: H Hochstamm* lu-Halbstamm. P— Pyramide, B— Busch 
Mit Zwcrglorm bezeichne ich Büsche, Pyramiden, einjährige'Veredtlungen, die verschiedenen Spall erfontien 

und Cordons 

^die für den Bezirk des Krelsverbandc* Dresden für Obst und Weinbau zum Massenanbau bestimmten 

Apfelsorten, 

Q—Die vom Landesverband Sadisten für Obst- und Weinbau für den Freistaat Sachsen zum Masseuan- 

bau bestimmten Apfelsorten. 


Reifezeit a Sommer 

Apfel aus Croneels, Große, hellgelbe, sonnenwärts, mitunter leichtge- 
rötete Frucht, Baum sehrfruchtbar, gedeiht auch in kalter Lage Sept.-Qkt 

Charlamowsky. Eine vorzügliche Marktfrudit, von hellgelber Färbung 
mit roten Streiten. Bezüglich Lage nicht anspruchsvoll . . Aug.-Okt 

Lord SuffJeld, Die großen Früchte besitzen eine hellgelbe Farbe. Eine 
re ich tragen de Wirtschaftssorte, Auch als Tafelfrudit geeignet Aug.-Sept. 

PfirslchroterSommerapfeL Frucht mittelgroß, auf weißem Grund karmin¬ 
rot überlaufen, Früh-und reich tragende Tafel- u. Marktsorte Aug.-Sept- 

Weißer Klarapfel, Eine zeitige Tafel- und Wirtschaftsbuch! von mittlerer 
Größe mit hellgelber Färbung. Frühtragend und anspruchslos juli-Aug. 


Baum Form 


In 

allen formen 


In 

allen Formen 


in 

allen Formen 


HL B. P. 


ln 

allen Formen 


Reifezeit: Herbst 

CeHlnl, Eine Wirtschafte- und Marktfrudit die grünlichgelb gefärbt und 
dunkelrot gestreift ist. Früh- und reichtragend.Okt-Nov. 

Cox* Pomona, Die Frucht besitzt eine grünlidigelbe Färbung mit roten 
Streifen- Schöne Wirtschafts- und Tafelfrucht Nov.-Dez. 

Gelber EdelapfeL Gelbe Schaufrudit von angenehmen Geschmack, 
Reiditrageud und anspruchslos .Nov.-Dez. 

Gravensteiner, Frucht gelb gefärbt mit roten Streifen, Ausgezeichnete 
Tafeltrucht, verlangt aber windgeschützte Lage.0kt--Dez, 

Harberts Renette, Frucht groß, gelblich, leicht rot gestreift. Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht. Als Straßen bäum zu empfehlen , , , . Nov.-Dez, 

Hawthornden. Hellgelbe, sonnenwärts leicht gerötete Wirtschaftsbuch! 
von weins'äuerlichem Geschmack. Früh- und reich tragend , Okt.-Dez. 

o Jakob Lebet (Reichsobstsorte), Große, goldgelbe, leicht gerötete 
Wirischafts- und Marktsorte Reich tragend, nicht anspruchsvoll. Für 
feuchte und trockne Böden ...Okt-Dez. 

James Grieve, Frucht mittelgroß, sehr schon gestreift, von edlem Ge¬ 
schmack. Baum trägt reich und regelmäßig . .Sept.-Okt 

Kaiser Alexander. Große, auf blaßgelbem Grund rotgestreifte Markt- 
und Schaufrucht Regelmäßig tragend. Auch für rauhe Lage Nov.-Dez. 

Lord Grosvenor, Hellgelb gefärbte Wirtsdiaüs- und Marktfrucht mit 
weinsäuerlichem Geschmack, Früh- und reich tragend . . Sept.-Nov, 


tn 

allen Formen 


H. h. 

H. h. 13. P. 

H. Ei, 


n 

allen Formen 


nur In 
Zwergform 


H, h. 


In 

allen Formen 

In 

allen Formen 


nur In 
Zwergform 


Für fehlende Sorten wird, wenn nicht besonders verbeten, Ersatz geliefert 
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ratii nauoer, uroüDaumscnuien — samenzuent, Uresaen-Tolkewitz 


Reifezeit: Winter 

Adersleber Kalvill. Frucht ziemlich groß, grünlichgelb mit braunroten 
Backen und würzigem Geschmack. Früh- und reichtragend Dez -Marz 

o* Baumanns Renette* Die mittelgroße Frucht ist dunkelrot gefärbt und 
gestrebt. Tafel- und Wirtsdiaftsfrudit. Trägt früh und reich Dez.-April 

Berner RosenapfeL Prächtig gelblichrot getärbte, mittelgroße Tafel- 
und Marklfrudii. Baum sehr reiditragend ....... Dez-März 

Biesterfelder Renette. Große, gelbe, sonnenwärts sdion rotgestreifte und 
getusdite Tafellrucht. Reichtragend, bildet breite Kronen Nov.-Jan. 

Btschofshut. Dunkelrot, mittelgroß bis groß, hochgebaut, gute Markt- 
frudit, geeignet als Weihnachtsapfel . Dez.-Jan. 

Bolken-Apfel. Die Frucht ist ziemlich groß, hellgelb mit roten Backen. 
Gute WirtsdiaftsfrudiL Zum Massenanbau für rauhe Lage. Für alte 
Bodenarten ........... .. Dez.-April 

Champagner-Renette. Frucht mittelgroß, zitronengelb mit zarten roten 
Backen. Sehr fruchtbar, eignet sich ihr rauhe Lage . . . . Jan.-Mai 

Cox' Orangen-Renette* Liebt etwas geschützte Lage. Die mittelgroße 
Frucht ist geiblidirot getuscht, sehr dankbar tragend, die wohl¬ 
schmeckendste Tafelsorte. Nov.-März 

Gascoyne’s Scharlach-Sämling. (Auch König Friedrich August von 
Sachsen). Frucht ist im Grunde gelblich gefärbt und leuchtend rot 
überzogen. Eine prächtige Tatelfruch t ..Dez,-März. 

Geheimrat Dr. Oldenburg. Diese Sorte hat große Ähnlichkeit mit einer 
hochgebauten Goldparmäne. Die Früdite sind im Grunde gelb, sonnen- 
wärts stark gerötet, und wegen ihrer ansprechenden Farbe aut dem 
Markt sehr beliebt. Der Baum ist anspruchslos* überaus reichtragend 
und widerstandsfähig .. 0 kt.-'Dez. 

Goldrenette Freiherr v. Berlepsch. Sehr widerstandsfähig gegen Blut¬ 
laus. Gute Tafelfrudit mit gelblicher Färbung, teilweise verwaschene 
rote Streifen, sehr zu empfehlen ... . Jan -Mai 

o* Goldrenette von Bienheim. Große, goldgelbe, rotgestreifte Frucht. 
Baum wächst äußerst kräftig und bildet breite Kionen, Für ge¬ 
schützte Lage.. ..Dez.-März 

Grane französische Renette. Frucht hellgrün gefärbt, sonnenwärts oft 
rot getuscht. Tafel- und Wirtschaftslrucht ..Jan.-Mal 

Große Kasseler Renette. Die großen, rotgestreiften Früchte müssen 
lange am Baume hängen, da sie sonst schrumpfen. Reichtragend 

Feor.-Juni 

« Großer Rheinischer Bohnapfel (Reichsobstsorte), Frucht ziemlich 
groß, gelblichgrün, leicht rot gestreift. Sehr fruchtbar . * Dez -April 

Kaiser Wilhelm. Goldgelb gefärbte und lebhaft rot getusdite große 
Früchte. Sehr fruchtbar, nicht anspruchsvoll.Nov.-März 

Kanada-Renette* (Auch Pariser Rambour.) Große Tafelfrucht, grünlich- 
gelb. Reichtragend, als Busch besonders geeignet . * * Dez-April 

Königin-Apfel, Frucht groß, auf gelbem Grund rot gestreift Reidi- 
und frühtragende Sdiaufrucht * ..Nov.-Febr. 

Landsberger Renette. Große gelbe, sonnenwärts hellrot getuschte 
Frucht Anspruchslos und sehr reich tragend. Nicht für geschlossene 
Lagen .. . . Nov.-jan 

Laues Prinz Albert Grünlichgelbe, leicht rot gestreifte Wirtschaftssorte 
von außerordentlicher Größe. Früh- und reichuagend . Nov.-März 


Baumforiii 


in allen 
Formen 


H. li 

In alten 
Formen 

nur in 
Zwergform 


h. h. 


H.h. 


H< h. 


\n alten 
FOrmeii 


In. allen 
Formen 


H.h. 


nur in 
Zwergform 


in allen 
Formen 


H.h. 


in alten 
Formen 


H.b, 


ln alten 
Formen 

nur in 
Zwergform 

nur in 

Zwergform 


in alten 
Formen 

in allen 
Formen 
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Rechtzeitige Bestellung sichert beste Bedienung 






















Obstbäume 


Reifezeit Winter (Fortsetzung) 

Minister v, Hammerstein. Ziemlidi große Tafel- u. Wirtschaltsfrueht mit 
hellgelblich grüner Färbung. Sonnenwärts schwach gerbtet. Dez.-Aprtl 

0* Ontario (Reichsobstsorte). Die großen fladirunden, auf gelblichem 
Grund sonnenwärts schön geröteten Früchte haben festes Fleisch. 
Der Baum hat gesunden Wuchs, trägt früh und reich — widerstands¬ 
fähig — sehr zu empfehlen. .... Jan.-Mai 

Peasgoods Goldrenette. Sehr große, goldgelb gefärbte, sonnenwärts röt¬ 
lich gestreifte Tafelfrucht. Trägt dankba r in geschützter Lage Nov.-jan. 

Roter Elserapfel. Ziemlich große, dunkelrote Wirtschaftsfrucht die 
sidi zum Dörren eignet. Auch für rauhe Lage ■ . . Jan.-Mai 

Rote Stern-Renette. Frucht mittelgroß, rot, punktiert, ausgezeichnete 
Marktfrucht, Baum widerstandsfähig gegen Ungeziefer, frosthart und 
spät blühend.No v-Jan. 

OaSehöner von Boskoop. Frucht groß, grünlichgelb gefärbt, sonnenwärts 
rot gestreift. Ausgezeichnete Tafel- u. Wirtschaftsfrucht Dez.-April 

Slgne Tillisdi. Eine große Tafel- und Wirtschaftsfrucht mit hellgelber 
sonnenwärts schwach geröteter Färbung. Sehr reichtragend Nov-Jan. 

. Trlerlscher Weinapfel. Klein bis mittelgroß, auf gelbem Grund rot 
überzogen ti. gestreift, Geschmack süßweinig, früh und regelmäßig 
tragend, als Straßenbaum auch für rauheste Lage geeignet Nov.-April 

Weißer Winter-Kalvill. Große hellgelbe, mitunter zart rotbäckige 
Frudit. die sehr zartfleischig ist. Edle Tafelfrucht. Verlangt 
geschützte, warme Lage .Dez.-März 

Winter-Goldparmäne. Mittelgroße Tafel- u. Wirtschaltsfrueht mit gelber 
schön rot gestreifter Färbung. Trägt früh und reich . Nov.-Febr! 

Zuccalmaglios-Renette. Gelbe, sonnenwärts leicht gerötete, mittelgroße 
Tafel- u. Wirtschaftssorte. Reich- u. regelmäßig tragend Dez.-März 


ß:i uniform 


in 

allen Formen 


in 

allen Formen 

in 

allen Formen 

H b. 


ti. b. 

in 

lUeftFormeu 

ID 

aUeiiFormta 


H. b 


nur in 
Zwerg form 

in 

allen Formen 

aMenFürmeo 



Wagrechte Apfelschnurbäume in Blüte 


flämnpfähle sind In verschiedenen Längen lieferbar, Preise im Geräteteil 
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Paul Hauber, Großbaumschuien — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Ontario 


Kteidisobsisorltn 

Großer rheinischer Bohnapfel — Jakob Lebel 


Die für den Bezirtt des Krelsverbandes Dresden lür Obst- und Weinbau 
zum nasseuunbau bestimmten Apielsctrten. (bezeidinet mit * Seite 19-21) 
Baumanns Renette Gelber Edelapfel Ontario 

Blenheims Goldrenette | Groß, rheinisch. Bohnapfel Schöner v. Boskoop 

Die vom Landesverband Sarttsen fflr ObsU u. Weinbau iUr den Freistaat 
Satfisen z. nassenanbau bestimmten Apfelsorten. (bezeidinet mit os 19—21) 

Baumanns Renette Goldrenette von Bienheim Ontario 

Gelber Edelapfei I Jakob Lebel Schöner von Boskoop 

Apfelsorten * ü r Hodisfämrae von der LandWirtsdtafisHammer 
zur Anpflanzung in Schlesien etnpfohlen. 

Baumanns Renette Großer rhein. Bohnapfel Roter Eiaerapfel 

Boikenapfel Harberts Renette Schöner von Boskoop 

Charlamowsky i Jakob Lebel Weißer Klarapfel 

Gelber Edelapfel j Landsberger Renette Winter-Goldparmäne 

Sorten, die sfdt zur Anpflanzung als Hoch* u. Balbslamm besonders eignen. 

Die unterstrichenen empfehlen sich zur Straßenpüanzung 


Adersleber Kalvill 
Apfel aus Croneels 
Bau man ns Renette 


Gascoyne’sScharlach-SämL 
Gelber Edelapfel 
Graue französische Renette 


Landsberger Renette 
Ontario 


Bienhetms Goldrenette 


Boikenaptel 

Ceilini 

Champagner Renette 
Cox s Orangen-Renette 


Gravensteiner 
Große Kasseler Renette 


Groß, rheinisch, Bohnapfel 


Harberts Renette 
! Jakob Lebel 

Sorten, die stdi In Bustfr» and Pyramidenform besonders bewahren. 


Roter Eiserapfel 
Schöner von Boskoop 
Trierisdier Weinapfel 
Weißer Klarapfel 
Winter-Goldparmäne 

Zucealmaglios Renette 


Cox* Qrangen-Renette 
Goldren. Freilnv, Berlepsch 
James Grieve 
Landsberger Renette 
Lord Grosvenor 
Lord Sufiieid 


Adersleber Kalvill 
Apfel aus Croneels 
Berner Rosenapfet 
Blenheims Goldrenette 
Ceilini 

Charlamowsky 

Sorten, die für spalierform und wageredite Cordons sehr gut geeignet sind. 

Ontario 


Minister v, Hammerstefn 
Ontario 

Peasgoods Goldrenette 
Schöner von Boskoop 
Weißer Klarapfel 
Zucealmaglios Renette 


Goldrenette Freiherr v. 

Berlepsch 
James Grieve 
Kanada-Renette 
Lanes Prinz Albert 
Minister vJHammerstein 


Adersleber Kalvill 
Biesterfelder Renette 
Ceilini 

Cox’Orangen-Renette 
Gascoyne’s Schar! adi-Säm 
üng 

Zusammenstellung von Apt 

Für rauh« Laufen ■ 

Gelber Edelapfel | Kaiser Alexander 
Graue franz. Renette Landsberger Rtte 
Gr. rhein, Bohnapfel I 
Hawthornden 
Jakob Lebel 


Peasgoods Goldrenette 
Weißer Klarapfel 
Weißer Winterkalvilf 
Zucealmaglios Renette 


ilsorten 


Aptel aus Croneels 
Baumanns Renette 
Boikenapfel 
Ceilini 

Charlamowsky 


Lord Sufiieid 
ManksCodlin (Eva- 
Ontario apfel) 


Roter Eiserapfei 
Schöner v. Boskoop 
Trier. Weinapfel 
Weißer Klarapfel 
Zucealmaglios Rite, 


Für trockenen Boden; 

Adersleber Kalvill j Gr rhein, Bohnapfel 
Baumanns Renette j Jakob Lebel 
Boikenapfel Kaiser Alexander 

Charlamowsky | LandsbergerRenette 


Für feuditttt Boden: 

Champagner-Rtte. Gr- Kassel er Renette 


Gelber Richard 
Gravensteiner 
Jakob Lebe! 


Roter Astrachan 
Roter Eiserapfel 
Schöner v. Boskoop 


Bei alten Bestellungen beziehe man sich auf Katalog Nr. 


86 
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Obst bäume 


I - 

Birnen 

Nächst dem Apfel hat von den Kernobstfrüchten die Birne die größte Bedeutung 
Id ihren Ansprüchen an Lage, Klima und Boden stellt sie größere Forderungen als 
der Apfel. Besonders sind es hier die edleren Tafelbirnen, die wärmere geschützte 
Lage und einen tiefgründigen Boden mit geeigneter Feuchtigkeit wünschen. Auf dem 
Lager hält sich die Birne nicht so lange wie der Apfel, übertrifft, gut gelagert, letzteren 
jedodi oft wesentlich im Geschmack. Auch ist sie gegen tierische und pflanzliche 
Schädlinge widerstandsfähiger. Der Hoch- und Halbstamm wird auf Wildling veredelt, 
dagegen fast alle formobstbäume auf Quitte oder Zwischenveredlung. Näheres 
hierüber auf Seite 27, Die Birne eignet sich vorzüglich zur Form Obstzucht. An 
Wänden bevorzugt sie gleichfalls warme Lage und ist deshalb für Süd“, Südwest- 
und Westseiten besonders zu empfehlen. 


Preise lür Birnen 

t Stück RM 

10 Stück RM 

100 Stück RM 

Hochstämme, 1,80 m Stammhöhe . 
besondere Auswahl, je nach Stärke 

3.20 bis 4. - 

30.- bis 35 — 

280, - bis 360- 

4.50 , 

6.— 

42.- „ 54 - 

400.— „ 550,— 

verpflanzt, mit 2 und mehr Serien 

7— „ 

20- 



Halbstämme, 1,20 m Stammhöhe . 

2 40 „ 

2.80 

?2,~ bis 25.- 

200.— bis 250- 

besondere Auswahl, je nach Stärke 

3.- „ 

5 — 

29.- „ 47.- 

270. — „ 450.- 

Pyramiden m. 1 Astserie, 2-u. 3 jährig 

2.70 „ 

3/25 

26.- „ 30.- 

245.- „ 290.- 

m, Fruchth. od. teils vorgb* 2. Serie 

3.50 „ 

4.— 

32.- „ 38.- 

310. — „ 360. — 

mit 2 Astserien. 

4— „ 

5.— 

38.— „ 47.— 

360. - „ 450- 

mit 2 Astserien, starke, verpflanzt 

6.- „ 

12*- 

57.— , 115.— 


mit 3 Astserien, starke, verpflanzt 

io - „ 

20,— 

— 

— 

Busdibäume, 2- und 3 jährig* 

2.20 „ 

2.60 

20.— bis 24.— 

190.- bis 230.- 

3-und 4 jährig . ... 

2.90 

3.20 

27.— „ 30.- 

250. — ,, 29Ü-- 

4- und mehrjährig 

3.50 „ 

10- 

32.- „ 95.- 


Sdiräg-Spaliere, mit 1 Etage* ■ . 

2-70 

3.50 ! 

26 — 33.- 

245 — bis 320 — 

mit 2 Etagen.. 

3.60 „ 

5 . — 

34.- .. 47.- 

320.- „ 450.— 

mit 3 Etagen. 

5— „ 

10.— 

47.- „ 95.- 

— 

Verrier-Paimetten, mit 4 Ästen * . 

10.- „ 

14- 

95.— „ 130.— 

__ 

mit 4 Asten, stärkere * . * . 

15— „ 

18.- 

— 

— 

U-Formen, 2- und 3 jährig .... 

3.- „ 

3.50 

29— bis 32.-- 

270 - bis 310. ~ 

3-und 4 jährig. . . 

3.75 , 

5.-— 

36.- 47.- 

340. — „ 450« — 

Senkrechte Schnur bäume, 





2- und 3 jährig.* . . 

2 .- „ 

2.25 

19.- „ 21 — 

180.— „ 200.— 

3- und 4 jährig., 

2.40 „ 

350 

23 - 33— 

220.- „ 32a— 

stärkere, 4- und mehrjährig . * . 

4.- 

6 .- 

38.- „ 57.— 


Wagerechte Schmirbäume, 
einarmig, 2- und 3 jährig . 

2.25 „ 

250 

21.- „ 14— 

200.— bis 225.- 

3- und 4 jährig * * 

2.70 „ 

3.75 

26 - ., 35—, 

245.— „ 330.— 

stark mit Fruditholz besetzt 

4.- „ 

6 .- 

38.- 57— 


zweiarmig, 2- und 3 jährig . . . 

2.70 „ 

3 25 

26 - „ 31 — 

245, — bis 290. - 

3* und 4 jährig * . . 

3.50 „ 

5 — 

33— „ 47— 

320.- „ 450.— 

stark mit Fruchtholz besetzt 

5.50 „ 

7,— 

52— „ 65— 


Einjährige Veredelungen .... 

-.90 

850 

—.80 


Ich empfehle meine „Sortimente für den Hauswarten“, siehe Seite 17 
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Paul Hauber, Großbau msctiulen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 

Birnen-Sortiment 



Verkaufs-EInsdUap 

Die im Sortiment anßufiihrten Zeichen tfüben an, in weldiun Baumformen die betr.Sorte herangeKOgeo wirt 
ZeidienerklÜTung: H Hochstamm, h Halbstutum, P — Pyramide , li Busch I 
Mit Zwergform bezeichne ich Büsche, Pyramiden, ein]- Veredelungen, die verschied, Spali erfor men u. Corden 
*= Die für den Bezirk des Kreisverbandes Dresden für Obst- und Weinbau /um Massenanbau b 

stimmten Birnensorten. 

O Die vom Landesverband ^Sachsen für Obst- und Weinbau für den Freistaat Sachsen zum Ma*Mi 

anbau bestimmten Birnensorten. 


Reifezeit s Sommer 

Andenken an den Kongreß, Die großen, gelben Früchte sind sonnenwärts 
r,ötlidi gefärbt. Fruchtbare Tale I- u. Marktsorte für geschützte Lage, Se pt 
Bunte Julibirne. Eine wertvolle, mittelgroße, schön gelb gefärbte 
Frühbirne mit angenehmen Gesdimadc, Anspruchslos . . juli-Aug. 
Clapps Liebling. Die große Frudit ist gelblich, sonnenwärts leicht rot 
überzogen Eine sehr sättige und reichtragende Tafel- und Markt¬ 


sorte. Für geschützten Standort.Aug.-Sept. 

Dr* Jules Guyot. Sehr große, gelblich gefärbte und leicht punktierte 
Tafel- und Marktsorte. Zeitig und reich tragend .... September 


Frühe von Trävoux. Die Frudit ist ziemlich groß, hellgelb und schwach rot 
gestreift. Sehr saftreiche Tafel-u. Marktfrucht Reiditragend Aug.-Sept. 
Juli-Dectiantsbirne, Frudit klein, gelb mit lebhaft roten Backen, Sehr 
saftige, süßsäuerliche Tafelfrucht. Reichtrag. Für rauhe Lage Juli-Aug. 
Leipziger Rettich bi rne, Die kleinen, gelblich grünen Früchte sind dicht 
braun punktiert. Sehrfruchtbar. Zur Konservierunggeeignet Aug.-Sept, 
Mad» Favre* Ziemlich große, vortrefflidie Tafel- und Marktfrucht 

Sehr reiditragend und von gutem Wuchs.Aug-Sept, 

Marguerite Mari! lat, Große, gelbe, an derSonnenseite rotgelärbte Tafel- 
frudit mit süßsäuerlidiem Geschmack. Dankbar tragend . Sept-Okt. 
Petersbirne. (Weizenb.) Für alle Lagen. Formbäume auf Wildling. 

Vcrzuglidie Wirtsdiafts- und Marktsorte. August 

Solan er» Die Frucht istmitlelgröß,grünlrtfigelb, sonnenwärts meistsdiwach 
gerötet, sehr saftreidi mit angenehm süßsäuerJidi würzig.Fleisch Aug.-Sept« 
Triumph von Vienne, Große, grünlichgeibe und braun berostete Frucht. 
Sehr saftige TafeJ- und Marktsorte Fruchtbar und nicht anspmdisvoli 

Sept.-Okt 

o* Williams Christbirne, (Reidisobstsorte)* Frucht groß, hellgelb, sonnen¬ 
wärts leicht gerötet Vorzügliche Tafel- und Marktsorte, Eine der 
besten Sorten zur Konservierung. Früh- und reiditragend . - . Sept 


Baumtor 


in allen 
Formen 

in allen 
Formen 


In allen 
Formen 


nur In 
Zwei^fon 

in allen 
Formen 

In allen 
Formen 


H. h. 


nur in 
Zwergior 

nur in 
Zwergion 

H. b. B. I 


H. h. 


in aller 
Formel 


in all« 
Formel 


Für fehlende Sorten wird, wenn nicht besonders verbeten, Ersatz gellefe 



















Qbstböume 


Reifezeit: Herbst 

f* Alexander Lucas* Große, geib gefärbte und rostig punktierte Tafel- 
frucbt Sehr saftig und reich tragend.Okt.-Dez. 

Birne von Tongres. Die großen, bronzegelben Früchte haben rote 
Badten. Sehr saftige Tafelfrucht Zeitig und reichtragend. Okt.-Nov, 

}* Bosc'a Flaschenbirne fReichsobstsorte). Die Frucht ist sehr groß, hell- 
gelb mit zimtfarbigem Rost überzogen. Vortreffliche Tafel- und 
Marktfrucht Auch in rauhem Klima früh und reich tragend, Okt.-Nov. 

Clalrgeaus Butterbirne Die Färbung der großen Frucht ist gelblich, 
sonnenwärts meist rot überzogen. Für geschützte Lage- Okt-Nov. 

Gelierte Butterbirne. Die mit bronzefärb, Rost überzogene, sonnenwärts 
etwas rö tl ich e Fr u di H s t i m G r un d e ge J bf a rbig. Sehrfrucht ba r. S e p t. ■- O kt 

Gate Graue. Frucht klein bis mittelgroß, auf geIblichgrünem Grunde fast 
ganz mit zimtfarbenem Rost überzogen, schmelzend, saitvoll, würzig- 
süßweinig, Baum früh und reichtragend, anspruchslos - Aug-Sept. 

>* Gute Luise v, Avranches, Die sehr saf treidle, schöne Frucht hat eine gelb- 
Üdigrüne, teils rotstreifige Färbung. Zeitig u. reichtragend. Sept-Qkt 

Herzogin Elsa* Eine sehr feine Tafelfrucht von hellgelber Färbung, 
sonnenwärts leicht gerötet Sehr süß und saftreich . . . Oktober 

Herzogin v, Angouieme. Die Färbung dieser sehr saftreidien, groß Tafei- 
bime ist hellgelb u. braun berostet Verlangt warme Lage. Okt -Dez. 

Hochfeine Butterbirne. Frucht ziemlich groß, meist netzartig berostet 
Eine zimtartig gewürzte Tafelfrucht, für warme Lage . - Oktober 

0* Köstliche von Charneu i Reich sobstsorte). Die große, grünlidigelbe, 
Bonnenwärts gerötete Frucht ist sehr saftig. Baum reichtrag. Okt-Nov. 

Heue Pofteau. Die großen, grünen Früchte sind dicht rostfarbig punktiert 
und sehr saftreich. Reich und früh tragend Für aiie Lagen Okt -Nov. 

Pitmastons Herzogin v. Angouleme, Die Färbung der großen Früchte 
ist hellgelb. Beliebte Tafel- und Schaufrucht.Okt.-Nov, 

Verelns-Dechantsblrne. Die großen, hellgelben, oft leicht rotbackigen 
if. fein punktiert Früchte sind sehr saftreich. Für warme Lage. Okt.-Nov. 


Baumform 


in allen 
Formen 

in allen 
Formen 


in nllem 
Formen 

ln allen 
Formen 

in allen 
Formen 


H. h. 


in allen 
Formen 


in allen 
Formen 


nnr in 

Zsvergform 

nur in 
Zwergform 

in allen 
Formen 

in allen 
Formen 

nnr in 
Z Wertform 

in allen 
Formen 



ßellerta Bultea-hirne 


rechtzeitige Bestellung stell ert bes'c Bedienung 
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Paul Hauber, Croß bau inschulen — Sanienzudtt, Dresden-Tolkewitz 


Reifezeit: Winter 

Comtesse de Paris. Die grünlichgelben, mit braunem Rost punktierten 
Früchte sind äußerst wohlschmeckend. Reich tragend. Für rauhe Lage 

Dez -Jan. 

Dlels Butterbirne. Die Früchte dieser großen Tafelsorte sind gelblich 
gefärbt und stark punktiert. Sehr früh und reiditragend. Nov.-Jan. 

Esperens Bergamotte. Mittelgroße, gelblichgriine, graubraun punktierte 
Früchte. Süße, saftige Tafelsorte. Für wärmere Lage. Febr.-April 

Jeanne d'Arc. Edle, große, gelb gefärbte Tafelfrudit. Sehr saitreidi 

Dez.-Jan. 

Jules d’Airolles. Schön gefärbte Tafelfrucht, für guten Boden- Nov.-Jan. 

Le Lectier. Frucht sehr groß, hellgelb gefärbt und leicht punktiert. Sehr 
saftige Tafel- und Schaulrucht. Früh und reiditragend. Dcz.-Jan. 

Madame Veriä. Die Frudit ist mittelgroß, gelblidi mit braunem Rost 
überzogen. Reiditragende Tafelsorte Für alle Lagen. Dez.-Jan. 

Naghlns Butterbirne. Frudit mittelgroß, graugrün gefärbt, von 
bergamottenartiger Form. Eine wenig bekannte, sehr reichtragende 
Sorte. Dez.-Febr. 

Nordhäuser Winterforelle. Frudit mittelgroß, gelb gefärbt, Sonnen¬ 
seite braunrot, schmelzend und würzig von angenehm süßem Ge¬ 
schmack. . . .Jan.-März 

Notalre Lepin. Ziemlich große, edle, reidigezuckerte Tafelfrudit, sehr 
saftreich, Baum sehr fruditbar.Febr.-März 

Pastorenbirne. Frudit sehr groß, grünlichgelb getärbt. Saftige reich¬ 
tragende Marktsorte. Anspruchslos an Lage und Klima Nov.-Jan. 

Präsident Drouard. Eine sehr großfrüchtige, gelblich gefärbte und 
braun berostete Tafelsorte mit süßsäuerlidiem Geschmack Dez.-Jan 


Bäumform 


m allen 
Formen 

nur in 

.Z Wertform 

□nr in 
ZwETglori» 

mir in 
Zwertfform 
nur in 
Z wergform 

in allen 
Formen 

in allen 
Formen 


iu allen 
türmen 


H. h. 

nur in 
ZwergSorm 

iu alten 

Formen 

in allen 
Formen 


R e 1 di t ragend e Bä rn en - Py ra m i de n 

Baumpfähle sind in vermiedenen Längen lieferbar, Preise im Geräteteil 
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Obstbäume 


Reidiüobslsorten 

Bosc’a Ftasdienblrne — Köstliche von Charneu — Williams Christbirne 


Die für den Bezirb des tfretsverbatides Dresden lür Obst* and Weinbau 
iura Massenarnmo bestimmten Btrnensarien* <b«ewmet mit * sdt* 

Alexander Lucas Clapps Liebling ' Köstliche von Charneu 

Bosc’s Flaschenbirne Gute Luise von Avrandies Williams Christbirne,, 

m vom Landesverband Sadiscn für Obst* il Weinban für den Freistaat 
Sadnen z* Hassenanbau beslimmlen Blreiensarien. (bezeichnet mit o sdte 24 - 26 > 
Alexander Lucas Clapps Liebling I Köstliche von Charneu 

Bosc’s Flaschenbirne [ Gu e Lu^e von Avrandies i Williams Christbirne 

Birnensoricn lür HodisJämme von der Landwirtsdialishamnier zur 
Anpflanzung in Sdilesiew empfohlen* 

Andenken an den Kongreß ! Gute Graue j Pastoienbirne 

Büsc's Flasch enbirne | Gute Luise von Avrandies [ Williams Christbirne 

Bunte Julibirne ; Köstliche von Charneu 

forteil, die sidi zur Anpflanzung als Bafli* ttJBBjjjirom besonders eignen. 

Die unterstrichenen empfehlen sich ihr Straßenpflanzung. 


Andenken an den Kongreß 
Böses Fiaschenbime 
Clapps Liebling 
Comtesse de Paiis 
Frühe von Trevoux 


Gellerts Butterbirne 
Gute Luise von Avrandies 
Herzogin Elsa 
Juli Üediantsbune 
Köstliche von Charneu 


Leipziger Retdchbirne 
Neue Poiteau 
Nordhäuser Winterlorelle 
Präsident Drouard 
Williams Chrisfbirne 

Forlen, die $idi ln Bugfli- und Pyramideniorm besonders bewähren. 

Birne von Tongres 1 Gellerts Butierbirne j Madame Verte 

Clapps Liebling j Gute Luise von Avrandies j Naghtns Butterbirne 

Comtesse de Paris \ Herzogin Elsa | Triumph von Vienne 

Frühe von Trevoux j Köstliche von Charneu ! Williams Christbirne 

Sorten, die für Spaliere and cordons sehr gal geeignet sind* 

Alexander Lucas | Diels Butterbirne Naghins Butterbirne 

Birne von Tongres j Gute Luise von Avrandies ' Triumph von Vienne 

Clapps Liebling I Herzogin Elsa j Vereins-Dechantsbirne 

Comtesse de Paris ; Le Lectier , Williams Chnstbirne 

Zusammenstellung von Birnensorten 


Für rauhe Lagen; 

Bosc’s Flasdienbirne luli-Dechantsbirne 


Für warme, geschützte Lagen: 


Frühe von Trevoux 
Gute Graue [dies 
Gate Luise v.Avran- 


Neue Poiteau 
Pastorenbirne 
Williams Christbirne 


Für trockenen Boden; 
And, a. d. Kongreß Pastorenbirne 
Bosc’s Flasdienbiire 
Gute Luise v. Avran¬ 
dies 


Vereins-Dediants- 

birne 

Williams Christbime 


Diels Butterbirne 
Esper, Bergamotte 
Hodit. Butterbirne 
Herzg. v.Angouleme | 
Für feuchten 
Clairgeaus Butter¬ 
birne 

Diels Butterbirne 
Gellerts Butterbirne 


Köstliche v. Chamei* 
Verems-Decftants- 
birne 

Boden: 

Köstlidie v, Charneu 
Pastorenbirne 


Finne frudiiaarkeli and Sesande Entwidtinnä 

audi bei Sorten, die aut Quitte nicht gedeihen durch 


zwischen-Veredlung 


Di einige der wertvollsten Birncnsorten auf Quitten unterlapre direkt veredelt nldit ßut gedeihen, der 
Obftllebtiaber aber gerade auf diese Sorten nicht verzichten kann, führe ich diese auf Zwlsdienveredeluiig, 
d,b. auf eine Bäruensorte veredelt, die auf Quitte sehr gut gedeiht und dadurch volle Garantie für frühe 
Fruchtbarkeit und gesunde Entwickelung gewährleistet. 


Folgende Sorten sind als 1-jähr, Veredlung, als Pyramide mit 1 Serie und als Busdi 
2 /3-jälir. vorhanden: 

Clapps Liebling Köstliche v r Charneu 1 Präs. Drouard j William^ Christ 

Frühe von Trevoux 1 Marg. Marillat Triumph von Vienne ' 


Obstbäume in reichster Auswahl 
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Faul Hauber, Gro&baumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Kirschen 

Die Kirsdie wird im allgemeinen als Hoch- und Halbstamm gepflanzt. — Hietj 
für verwendet man die hell rindige Vogelkirsche, die am gesündesten und lang] 
lebigsten ist, als Unterlage. 

Fiir die Anzucht von Busch- und Spalierform eignen sich nur Sauerkirschen und 
auch noch halbsaure, Süßkirschen sind nur fiir Stammformen geeignet- Audi werde! 
Kirsdiensorten nicht in strenger Pyramiden- und Spaiierform, wie Apfel und Birn« 
gezogen, sondern nur als Busch bäum und Fächer. Diese werden in meiner Bautui 
schule auf die bewährte Unterlage Prunus mahaleb veredelt. Als Fächer ziehe idj 
mur die Sdiattenmorelle heran. 



Sdiattenmorelle (Große lange Lotklrsdiei 


Preise 

1 

Stück 

RM 

10 Stück 

RM 

100 Stück 

RM 

Hochstämme, ca. 1,80 m Stamm höhe , 

„ besondere Auswahl je nach Starke 
Halbstämme, ca 1,20 m Stamm höhe . . 
Buschbäume, 1-jährig 

„ 2- und'3-jahrig . 

Schatten morellen, Fächer. 

„ besonders starke Fächer ... 

3.70 bis 4.50 
5.- „ 10— 
2.80 „ 3.20 
1.50 „ 1.80 

2. - „ 2.50 

3. — „ 3.50 

4. - 6.- 

35— bis 42— 
47.— „ 90— 

27— 30— 

13.- „ 16— 
19 — 23— 

28— „ 32— 

36— 54— 

325 - bis 400 - 

250— bis290.- 
120— .. 150. - 
180— 2?5.- 

260— 300- 


Als eine ganz besonders empfehlenswerte und in jeder Weise hoch zu 
schätzende Frucht will idi hier als die beste der Sauerkirschen die 

Schattenmopeile (Große lange Lotkirsdie) 

hervorheben, 

Ihre Vorzüge sind: Anspruchslosigkeit an Lage, Klima, Boden. Regel¬ 
mäßige reiche Fruchtbarkeit. Vielseitige Verwendungsmöglichkeit 

Die Sdiattenmorelle verdient in Massen angebaut zu werden. 
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Nutzt jeden geeigneten Platz durch Obstpflanzungen ausl 





















Obstbäume 


Kirschen-Sortiment 


Süßkirschen 

Doktorklrsche. Frudit gelb mit rot gefärbt, sehr fest fleischig, be¬ 
liebte helle Knorpelkirsche. 

Dönissens gelbe Knorpelkirsche. Frucht groß, glänzend und voii 
gelber Färbung, sehr festfleischig. Eignet sich gut für den Versand 
Fromms Herzkirsche. Große schwarze, weichileischige, beliebte 
I Tafel- und Wirtschaftsfrucht Auch für den Versand geeignet 
Früheste der Mark. Mittelgroße, schwarzrote, weichfleischige Herz¬ 
kirsche, Tafel- und Wirtschaftsbucht Sehr fruchtbar . . . 
Große rote Frühe Eine der frühesten Herzkirschen, tiefdunkelrot 
gefärbt, weichfleischig. Tafel- u. Wirtschaftsfrucht. Sehr fruchtbar 
Große Prinz ssinkirsche. Sehr große, gelb- und rutirüditige, fest¬ 
fleischige Knorpelkirsche. Für den Versand gut geeignet. . . 
Große schwarze Knorpelkirsche. Groß, festfleischig, allgemein 
beliebt. Audi gut für den Versand geeignet. Zum Massenanbau 

zu empfehlen. Sehr reichtragend. . . . 

Hedelfingcr Riesenkirsche. Außerordentlich große, schwarzrote, 
iestlleisdiige Knorpelkirsche. Eignet sich sehr gut für den Ver¬ 
sand, trägt sehr dankbar Zur Massenanpflanzung 
Kassins frühe Herzkirsche. Die großen, weichfleisdiigen Früchte 
sind sdiwarzrot gefärbt. Eine der besten Frühkirschen . . , 
Koburger Mal - Herzkirsche. Die Frucht ist mittelgroß, weich- 

fleisdiig und schwarzrot gefärbt. Baum reichtragend . 

Ochsenherzkirsche. Sehr große, weidifleisdiige, schwarze Herz- 

kirsdie, die sehr reiditragend ist .. 

Schneiders Knorpelkirsche. Eine sehr große, testfleischige, braun- 

I rote Kirsche. Eignet sich gut zum Versand. 

Schöne von Marlenhöhe. Die außerordentlich großen dunklen 
Früchte sind festfleischig und eignen sich vorzüglich zum Ver¬ 
sand. Zum Massenanbau zu empfehlen. 

Tiirktne. Große, gelb u. rote, weichfleischige Frudit, sehr reichtragend 


Halbsaure Kipschen 

Oroßer Gobet. Frucht außerordentlich groß, testfleisdiig und dunkei¬ 
rot gefärbt. Sehr geschätzte Tafel- und Wirtsdiaftsfrudit, trägt 

sehr dankbar.7 . . 

Königin Hortense. Große, hellrote Frudit von vorzüglichem Ge- 

sdima'dc, eine der besten Sorten.. 

Königliche Amarelle. Mittelgroße, hellrote Frucht, Zu Tafel- und 

Wirtsdiaftszwecken geeignet. Sehr fruchtbar.. 

Spanische Glaskirsche Ziemlich große, dunkelrote Tafel- und 
Wirtsdiaftsfrudit, trägt dankbar, zum Massenanbau geeignet . 


Sauerkirschen 

Osthelmer Weichsel. Große, dunkelrote Wirtschafts- und Tafel¬ 
sorte Zum Versand geeignet- Baum trägt reich, zum Massen- 
anbau zu empfehlen.. 

Schattenmorelle. (Große, lange Lotkirsche.) Sehr groß, dunkelrot. 
eine der besten Sorten sowohl zum Einmachen, wie auch für 
den Versand. Blüte sehr widerstandslähig gegen Spätfröste, trägt 
außerordentlich reich, für Massen an bau.. 


Reifezeit 


Mittu bis £nd* 
Juli 


JuLi/Auguat 

Jnui/Juli 

M&i/Jtuü 

Anfang bis Mitte 
Juni 

Mitte bis End* 
Juli 


Juli/August 


Mitte bi» End* 
Juli 

Mitte bis Ende 
Juni 


M&i/Jnai 

Anfang bis Kitt« 
Juli 

Mitte bla End* 
Juü 


Mitte JuB 
Juni/Juli 


Juli/August 

Anfang bla Mitt* 
Juli 

Junl/Jal! 
Juni/Juli 


0 

Ende Juli 


Juli/August 


Wo Sortenkenntnis nicht vorhanden, üoerlasse man mir die Auswahl 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Kirschensorten für bestimmte Zwecke 

Zum Massenanbau 

Herzkirschen: Koburger Mai; Fromms Herzkirsche; Früheste der Mark. 

Knorpelkirschen: Prinzessinkirsche; Große schwarze Knorpel ; Hedelfinger Riesen 
Schöne von Marienhöhe. 

Sauerkirschen: Schattenmorelle (große lange Lotkirsche); Ostheimer Weichsel, ; 

Die für Konserven geeigneten Kirschensorten 

1. Süßkirschen mit hartem Fleisch 

Große Prinzessinkirsche; Gr, schwarze Knorpelldrsche; Hedelfinger Riesen, 

11. Sauerkirschen 

Königin Hortense; Ostheimer Weichsel; Schattenmorelle (Große lange Lotkirsdiej 



Einzelzwelff mit Früditen der so überaus ertragreichen .Schattenniorelte 


Vorstehendes Kirschensortiment der Reifezeit nach 

geordnet 


Früheste der Mark ■ Ende Mai-Mitte Juni 
Koburger Mai-Herz¬ 
kirsche .... Ende Mai-Mitte Juni 


Große rote Frühe , 
Kassins frühe Herz¬ 
kirsche . . . . 
Königliche Amarelle 

Türkine. 

Span- Glaskirsche . 
Fromms Herzkirsche 
Königin Hortense , 
Ochsen herzkirsche . 


. * Anf.-Mitte Juni 

. . Mitte-En de Juni 

Ende Juni-Anf. Juli 
Ende Juni-Anf- Juli 
Ende Juni-Änf. Juli 
Ende Juni-Mitte Juli 
, , Anf.-Mitte Juli 
* . Anf-Mitte Juli 


Schöne v, Marienhöhe . ♦ , Mitte Jd 

Schneiders Knorpelk. Mitte-Ende Jti! 
Doktorkirsche . . . Mitte-Ende ju 

Hedelfinger Riesenk.. . Mitte-Ende Ji> 

Gr. Prinzessinkirsche . Mitte-Ende Ju 
Ostheimer Weichsel .... Ende ju 
Großer Gebet . , Mitte Juli-Anf. Au| 
Dönissens gelbe 

Knorpel kirsche . Ende Juli-Anf, Aüj 
G r. schwarze Knor- 


pel kirsche . - 
Schattenmorelle 


Ende Juli-Anf, Auj 
. . . Juli-Aui 


Nordseiten an Häusern und Wänden bepflanze man mit Schattenmorelle 
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Obstbau in e 




Pflaumen 

(Zwetschen, Mirabellen, Reineclauden) 

| Die Pilaume wird fast ausschließlich als Hoch- und Halbstamm angepflanzt 
Für Buschform eignet sie sich weniger, von einer Pflanzung als Spalier ist abzuraten^ 

Die vielseitige Verwendungsmöglichkeit der Pflaume hat diese zu einer der 
beliebtesten Obstarten gemacht. Reineclauden Mirabellen und Tafelpilaumen werden 
sowohl zum Rohessen als auch zum Einmachen verwendet. 

[ Die Wirtschaftspflaumen (Hauszwetschen) zeichnen sich durch ihre regelmäßigen 
I Erträge aus. Die Früchte finden zum Rohgenuß, zur Konservierung und zur Mus¬ 
bereitung Verwendung. 

Der Anbau der Pflaumen, besonder* der Wirschaftssorten, wird durch ihre An- 
| Spruchs!osigkeit an Boden und Klima noch gefördert. 

Im allgemeinen liebt die Pflaume einen nicht zu leichten, feuchten Boden, sie 
wird uns noch dort gute Ernten bringen, wo die größere Ansprüche stellenden Äpfel 
l| und Birnen infolge zu großer Feuchtigkeit bereits versagen. 

Der Abstand der Pflaumenstämme wird je nach Betriebsart S bis 8 und fl bis 10 
Meter betragen. 



Fmditzwcig der Pflaumensorte The Ctar 


Preise 

1 Stück 

KM 

10 Stück 

RM 

100 Stück 

KM 

Hochstämme, ca. 1.80 m Stamm höhe . 

3.20 bis 4— 

29.-b.36.- 

270— b. 320— 

„ besonder Auswahl je nach Stärke 

4-50 „ 6- 

42— „ 57.- 


Halbstämme, ca, 1,20 m Stammhöhe . 

2.40 „ 2.90 

23— „ 27— 

220— „ 240— 

„ besondere Auswahl je nach Stärke 

3.- „ 4.50 

28— „ 42— 

_ 

ßuschbaume, 1-jähnge. 

1-50 „ 1.80 

14—„17— 

135— „ 160— 

i, 2- bis 3-jährig *. . * 

2.30 „ 2.70 

21.- „25— 

200— „ 220— 


Erfolg im Obstbau fst nur mit bestem Pflanzenmaterial möglich 
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Paul Hauber, Großbaumschuleii — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Pflaumen-Sopliment 


Zwetschen 


Blaue Hauszwetsche. Die Frucht ist groß, von sdiwarzblauer 
Färbung und eignet sieb für alle Zwecke Baum widerstands¬ 
fähig. Zum Massenanbau zu empfehlen. 


Frühe von Bühlerthah Große dunkelblaue Tafel-und Marktfruchf, auch 
für den Versand geeignet, in warmer Lage früh- und reichtragend 

Fürst’s Frühzwetsehe. Frucht mittelgroß, schwarzblau gefärbt, Tafel- 
und Wirtschaftssorte . . 

Italienische Zwetsche.FrudU groß, schwarzblau gefärbt,für alle Zwecke 
geeignet, auch zum Versand. Baum ist (sehr reichtragend . . . 

Wangenheims Frühzwetsehe, Frucht mittelgroß von schwarzblauer 
Färbung, Tafel- und Wirtschaftsfrucht, trägt reich, eignet sich zum 
Massenanbau. Audi in kälteren Gegenden gelangt diese Sorte 
nodi zur Reife ■ .* *. 

Zimmers Frühzwetsehe. Besitzt die guten Eigenschaften der Frühen 
von BühlerthaL ist jedoch größer und reift ca. 10 Tage früher, 
reich- und früh tragend. Markt- und Versandfrucht. 

Pflaumen 

Anna Späth* Frudit groß, rötlichblau gefärbt, für Versand geeignet, auch 
Tafel- und Wirtschaftsbuch^ früh- und reichtragend . * * - . 

Gelbe Eierpflaume. Frucht groß bis sehr groß, schön gelb gefärbt 
trägt sehr dankbar . .- 

Jeffersan. Frucht grünlichgelb mit roten Flecken, sehr dankbar ■ - . 

Kirkespflaume. Große, dunkelviolett gefärbte '/Tafel- und Marktsorte 

Königin Viktoria* Die sehr großen Früchte sind gelblichrot, vorzüglich 
zum Versand und als Tafelfrudit geeignet, reichtragend, zum 
Massenanbau .. ........ 

Ontario. Sehr groß, goldgelb gefärbte Tafel- und Wirtsdiaftsfnicht, 
trägt sehr reich. . * - . 

Rote Eierpflaume. Frucht groß bis sehr groß, schön rötlich gefärbt, 
trägt sehr dankbar. . . . . . . 

Schöne von Löwen. Ziemlich große, violette Frucht mit angenehm 
süßem Geschmack, gute Markt- und WirischaftsSorte Baum tragt 
sehr reich .. * • ■ * ■ * 

The Czar, Sehr groß, dunkelpurpurne Frucht. Sehr saftig, gut vom 
Stein lösend, reichtragend. Sehr zu empfehlen . 


Rat und Auskunft in allen gartenbaulichen Fragen 


Reifezeit 

Ende September 

Milte August 

September 

Mitte Sept*. 

AugVSept. 

Anfang August 

Sept./Ott.f 

, i 

An f. „September 
Anf.b.MHteßept: 
Anf.b.MitteSept. 

Aug./Sept. 

Mitte bis Ende 
August 

Auf. Sept e mb« 

Auf. August 

Anf, August 
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Obstbäume 


Mirabellen 

Reifezeit 

Mirabelle von Fiotow. Ausgezeichnete, große und sehr früh- 
reifende Sorte . . *.. 

Anfang Ang nst 

Mirabelle von Metz. Kleine, gelbe, leicht gerötete Frucht, vor- 
ziigltdt zum Einmadien, sehr süß.* . * . * 

August 

Mirabelle von Nancy. Die mittelgroße gelbe Frucht eignet sich 
zum Einmadien, ist aber auch als Tafeltrudit beliebt, besitzt 
süßlichen Geschmack, sehr reichtragend ........... 

Anguftt 

Reineclauden 


Althans-Reineci&ud e. Mittelgroß, braunrot gefärbte Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht, trägt sehr früh und reich. 

Ani. September 

Große grüne Reineclaude. Mittelgroße, gelblichgrüne Tafel- und 
Marktfrucht, eignet sich vorzüglich zum Einmadien. 

Anf. September 

Reineclaude von Oltlins. Frühe, sehr große, edle Frucht, gelb, 
rot gefleckt, Baum starkwachsend und reichtragend ..... 

Anfang Angnrt 


Vorstehendes Pflaume 
vtech g 

Mirabelle von Metz.Atif, Aug. 

Schöne von Löwen.Anf. Aug. 

Mirabelle von Fiotow - - * . Auf. Aug, 

Mirabelle von Nancy - - - . Anf. Aug, 

The Czar- ..Ani Aug, 

Reineclaude von Öulins . . Anf, Aug, 

Zimmers Frühzwetsche . * * Auf. Aug. 

Frühe von Bühlerthal . . Mitte Aug. 

Ontario.Mitte bis Ende Aug. 

Königin Viktoria * Aug./Sept 

Wangenheims Frühzwetsche Aug./Sept 


iSortiment der Reifezeit 
»ordnet 

Althans Reineclaude .... Anf. Sept. 
Große grüne Reineclaude . . Anf, Sept, 
Gelbe Eierpflaume . * . . Anf. Sept, 

Rote Eierpflaume.Anf. Sept, 

Fürsfs Frühzwetsche Anf. bis Mitte Sept, 
Jefferson ..... Anf. bis Mitte SepL 
Kirkespflaume ■ * . Ani bis Mitte Sept. 
italienische Zwetsdie Mitte bis Ende Sept r 
Blaue Hauszwetsdie . . . Ende Sept. 

Anna Späth ........ Sept./Okt. 


Sorten für den Massenanbau 

Anna Späth Große grüne Reineclaude Ontario 

Blaue Hauszwetsdie Italienische Zwetsche The Czar 

Buhler Frühzwetsche Königin Viktoria Wangenheime Frühzwetsche 




Sorten für den Hausgarten 


Große grüne Reineclaude Königin Viktoria The Czar 


Sorten xum Einmachen 

Blaue Hauszwetsdie Große grüne Reineclaude Italienische Zwetsdie 

* 

Sämtliche Mirabellensorten 


ln Spalier- und Pyramidenform ziehe ich Pflaumen nicht 
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Diese Obstart wünscht einen warmen, lockeren, genügend kalkhaltigen Boden? 
und möglichst warme, geschützte Lage, Dort, wo der Pfirsich die ihm zusagenden 
Bedingungen vorfindet, wird er gut gedeihen und uns mit reichlichen Ernten und 
schönen Früchten lohnen. Sein Anbau ist im größeren Umpfange bestens zu emp¬ 
fehlen, Der Pfirsich sollte freistehend hauptsächlich als Busch und an südlichen und' 
südöstlichen Wänden als Fächer angepflanzt werden. Als Hoch- und Halbstamm wird 
man den Pfirsich nur dort anbauen, wo aus irgendwelchen Gründen die Buschform' 



Preise 

1 Stück fiM 

10 Stück RM 

100 Stück RM 

Hochstämme 

Halbstämme . , , ..1 

Büsche, veredelt ... ..... 

„ ,, stark . 

Fächer-Spaliere.. . 

Fächer-Spaliere, besondere Auswahl , 

5.— bis 7,— 

4.- „ 6 - 

2.50 , 3 50 

3.50 „ 5.- 

4.- „ 5 — 

5.50 „ 7.- 

48.— b. 65. — 

38.- „ 57. — 
24. — „ 33.— 
33 — „ 47.— 
38. - h 47.- 
50 - „ 65,- 

225-b 310.- 
310.- „420.- 


nicht zur Anwendung kommen kann 

Als Pflanzzeit wird in der Regel das zeitige Frühjahr günstiger sein, da in vielen; 
Lagen die frisch gepflanzten, noch nicht eingewurzelten Bäume leicht unter den Ein-j 
wirkirtTgen der» Frostes leiden Bei Herbstpflanzungen bedecke man die Baumscheiben) 
mit strohigem Mist oder Laub als Schutz gegen zu starke Einwirkung des Frostes I 
Ebenso schütze man die Bäume durch leichtes Bedecken mit Fichtenreisig oder ahn-* 
lidiem Material, Man beachte bei der Pflanzung die auf Seite S bis 10 gamaditeu; 


„Pfirsldi Früh« Alexander“ 


(Büsdie und Fächer auf Wildling 10°/ o billiger) 


Sorten 

Amsden- oder Juli Pfirsich* Eine der allerfrühesten Sorten, Herr¬ 
lich purpurrot mit grünlichem Fleisch. 

Arkansas. Mittelgroß, blaögelb, auf der Sonnenseite meist tiefrot, 

saftreich, mit angenehmem Geschmack. Fruchtbar. 

Champion. Grünlichgelb, sonnenwärts leicht gerötet, Frucht groß, 

trägt zeitig und gut, ist sehr würzig im Geschmack.. 

Frühe Alexander. Trägt sehr reich, gehörten den frühesten Sorten 
FrüheBeatrix. Mittelgroß, grünlidigelbm. karminrot, saftreich unfruchtbar 


Reifezeit 
Ende Juli 

Binde Juli 

Aug-nstjSept j 
Endo Juli 
Jnli/Acg-uat 
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Nutzt die kahlen Wände durch Anpflanzung von Spalierobst aus 




















Obstbäume 


PHpsich-Sorten (Fortsetzung) 

, Frühe Rivers. Frucht ziemlich groß, saftreich, süß und aromatisch 

, Japanische* Eine angeblich aus Japan stammende Sorte, die sich hier¬ 
orts ausgezeichnet bewährte, Oie Frucht ist groß, prachtvoll ge¬ 
rötet und ausgezeichnet im Geschmack. Löst gut vom Stein . . 
Königin Olga, Sehr groß, reichtragend, mit sehr schöner Färbung, eine 
sehr empfehlenswerte, noch wenig bekannte Sorte 
La France* Dk Frucht ist sehr groß, sonnenseits dunkelkarminrot, mit 
feinem, weißem, schmelzenden Fleisch, lößt gut vom Stein 
Maiblume. Eine aus Italien eingeführte Sorte, Frucht groß,lebhaft kar¬ 
minrotgefärbt, weißes Fleisch, Reift 10—12 Tage früher als Amsden 
und ist durch gesunden, starken Wuchs sehr empfehlenswert. . 
Mystery. Eine ausgezeichnete prächtige Sorte, mätfeispät . * . * 

, Pr os kau er. Frucht sehr groß, schön purpurrot mit gelb gefärbt Von 
vorzüglichem Geschmack, sehr reichtragend, für raube Lage * * 

1 Rote Ilse. Große, rotgefärbte, sehr schöne Tafelfrucht von gesundem 

Wuchs, sehr reichtragend. . 

Runde Rivers* Groß, gelb, Sonnenseite schwach gerötet, von aus^ 

gezeichnetem Geschmack, trägt sehr dankbar .. # 

Sieger, Ziemlich groß, auf weißgelblichem Grund rot marmoriert, 

reichtragend, sehr empfehlenswerte Sorte. 

Sneed* Hellgelb mit roter Backe. Ist außerordentlich starkwachsend 
und dankbar tragend- Löst gut vom Stein 
Triumph. Frucht mittelgroß, sonnenseits rot gefärbt, löst gut vom Stein 

York. Große mattrote Frucht, sonnenwärts ganz dunkdrot, süß und 
sehr saftreich, stark wachsend und reichtragend * ■ -. 


Reifezeit 
Ende Juli 


Mitte bis Ende 
August 

JuU/Augusl 

Augud/SepL 

Mitte full 
Sepie mber 

Auguif/Sepf, 

Auf. September 

Anfang bis MlHf 
August 

Ende Juli 

Ende full 
Juli/Auguel 

Milte August 


Aprikosen 

Diese Frucht verlangt eine besonders warme, günstige Lage und reichlich kalk- 
j haltigen Boden. Nur dort wird ihr Anbau lohnend sein. Da es in Deutschland nur 
wenige Gebiete gibt, die der Aprikose Zusagen, sollte man im allgemeinen, besonders 
aber bei größeren Pflanzungen, dem Pfirsich den Vorzug geben. Bei Herbstpflanzung 
beachte man die hierfür beim Pfirsich angegebenen Vorschriften. Die Aprikose wird eben¬ 
so wie der Pfirsich hauptsächlich als Busch oder Fächer angepflanzt, auch hier beachte 
man die besonderen auf Seite 10 bis 12 gemachten Vorschriften über Pflanzung und Pflege. 


Preise 

1 Stück RM 

10 Stück RM 

100 Stück RM 

Hochstämme 

5— bis 7.- 

48.- b, 65 - 

— 

Halbstämmme 

4.- , 6— 

38.— „ 57.— 


Büsche, veredelt 

2 50 „ 3.50 

24.- „ 33.- 

2.25 bis 3.10 

„ „ stark 

375 „ 5.- 

33.- „ 48,- 

340 ,, 4.20 

Fächer-Spaliere . # . . 

4- , 5.— 

38.- „ 48,- 

— 

Fächer-Spaliere, besond. Auswahl 

5.50 „ 7.- 

50*— „ 65*- 

— 


Sorten 

, Frühe Moorpark. Reichtragend und von delikatem Geschmack 
Ungarische Beste* Groß, orangegelb, saftreich, sehr fein gewürzt 
Von Breda. Sehr gut zum Einmachen, von ananasartigem Geschmack 

Von Lulzet. Orangegdb, großfrüchtig. 

Von Nancy. Eine der dankbarsten Sorten. Beste zur Konservierung 
Von Salesel. Gut und empfehlenswert, reichtragend 
» Von Versailles, Gut bewährte Sorte, wohlschmeckend 


Reifezeit 

Mitte August 
Mitte AugR$i 
August 
JuIgAHgfist 
Ende Juli 
August 
Ende Angust 


Besichtigen Sie meine Kulturen 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Walnüsse 

. . D ?r Walnußbaum bevorzugt katkreidien, nicht leichten, durchlässigen Boden 
hohe, luftige Lage und wärmere Gegenden. Auch auf Sandboden bringt er bei richtig« 
Dungung noch gute Früdite. Krankheiten treten fast nie bei ihm auf. Die Pflanzung 
erfolgt meist im Frühjahr. Soweit ein Schnitt in der Jugend notwendig ist, geschieht 
dieser am besten wahrend des Wachstums, nicht im Winter. h ^ j 


Hochstämme 1 Stück RM 4.- bis 6.- 10 Stüde RM 38.- bis 57.- 

„ besonders stark Stück von RM 6 50 an. 

Halbstämme 1 Stück RM 3.— bis 5 — 10 Stüde RM 28 — bis 47 — 

_ .» besondere Auswahl von RM 5.50 an. 


Haselnüsse sind anspruchslos an Boden, Pflege und Düngung. Tiefgründiger 
Humusboden und steinige Verwitterungsböden, wenn diese nicht wasserarm sind, sagen 
l Ki- en o a ? 1 melsen PN anzt *ng erfolgt in gut vorbereitetes Land; es wird 
S«“ « ,z ® n unter Wahrung der Baumform zurüdegeschnitten und dies in den ersten 
Jahren fortgesetzt, bis die Straucher sich kräftig und voll entwickelt haben. Danach 
wird nach Bedarf nur ausgelichtet 


| Großfriichtige Sorten: 1 Stück RM -.75 10 Stüde RM 7 — 


100 Stück 65 


3 


1 Stück R-.50 30 Stüde RM 4.50 100 Stück RM 35.- 

Siehe auch CoryJus avelJana unter „Ziergehülze u, Heckenpflanzen", Seite 68 u. 81, 

Hagebutten (Rosa rugosa Regeliana) 

Die großfriichtige Hagebutten rose, eine der schönsten Blüten- und Früchts träucher. 
i-.. Ihre rrüdtte finden in der Küche vielseitige Verwendung 

Die Straucher sind vollständig wmterhart; eine Bedeckung zum Schutz im Winter isl 
u " n . ot!g * . Al ? Nutzpflanze und zugleich als Zierstrauch L Ranges verdient dies* 
fc^^Praditrose m jedem Garten einen Platz. (Siehe auch Ztergehölz, Seite 72) 

1 Stuck RM —.50 IO Stiick 4.50 100 Stück RM 85.— 

Quitten 

P Ü a "u ^ al ? iast ausschließlich in Straudiform an, dodi haben sie sich auch als Hodi- 
Häibstamm bewahrt. Die Früchte liefern ein vorzügliches Gelee; trotzdem fehlt 
an ,ä er fl not 'K? n , Ver breitung der Quitten, ihre Anpflanzung sollte in weit- 
gehendstem Maße gefordert werden, zumal die Kultur keine Schwierigkeiten macht 
Sie eignen sidi für jeden nicht zu trockenen Boden und auch halbschattige La^e 

daher laasen «iip cif+i *.1/4. m _-_ e ** 1 


Preise 


1 Stück 

RM 

10 Stück 

RM 

100 Stüde 

RM 


38.— bis 48,— 


3 — bis 4,— 

28. — bis 38.— 

_ 


19.— bis 21.— 

180.- bis 200, 


24.—bis 29.- 

225.- bis270. 

-.90 

8.50j 

80.- 


Hochstämme. . 

Halbstämme.. 

Büsche veredelt. 

Büsche veredelt, stark. 

ljährige Veredelungen in Sorten 


Quitten-Sorten 

Bereczki-Qultte. Birnenquitte. Frucht sehr groß, Sorte reichtragend. 

*«*»<* birnförmig, gelb, trägt früh und reich, starkwachsend.: 
Portugiesische Blrnquitte. Bimförmige, sehr große, zarte Frucht. Vorzüglich, 
Rlesenquitte von Lescovac. Apfelquitte, verdient die weiteste Verbreitung! 
Die Fruchte liefern ein vorzügliches weißes Gelee. 


_ispefi 

, R, le j^I SP nL 1St e - n * no ? w « n ig bekannter Fruchtstraudi, der aber sehr ansprudis 
den Boden ist. Die Fruchte sind erst genießbar, wenn sie starken Fros 
bekommen haben und teigig geworden sind. Büsche 1 Stüde RM 2 - bis 8 


Ir meinen Ladengeschäften erhalten Sie sämtliche Gartenbedarfsartikel 
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Beeren Obst 


Beerenobst 

Den verschiedenen Arten des Beerenobstes sollte im Erwerbs- und Liebhaber- 
Obstbau noch mehr Beachtung geschenkt werden. 

ln getrennten Pflanzungen, aber auch als Z wisch enkultur unter weit stehenden 
Obstbäumen pfianze man die Beerenobststräucher mit genügendem Abstand* Hier 
liefern sie dem Gartenbesitzer, bevor die Obstbäume ins tragfähige Alter kommen, 
bereits vollwertige Ernten. 

Bei zweckentsprechender Bodenbearbeitung, bei geeigneter Ernährung und Pflege 
der Sträucher wird das Beerenobst uns sehr regelmäßige und reichliche Erträge bringen 





Beeren ob st als Zwisdietiktiltnr 


1 Gartenbesitzern, die Freude an einer Vielheit von Sorten haben, empfehle [dl den 
Bezug meiner gut bewährten, nachstehenden 

Beerenobst - Zusammenstellungen 

in Sorten meiner Wahl. 


| Aenderungen kennen nicht erfolgen. 

Zusammenstellung Ri 

[ 10 H o e h s t ä m m e* Beste großfrüditige 
j Sorten, die schon im ersten Jahre nach 
der Pflanzung tragen. 

SSmthelb., 5Johannisb. p zus. . RM* 17.— 


Ich bitte diese Nummern anzugeben. 

Zusammenstellungen 

10 Johannisbeersträucher, groß- 
fnichtige Sorten, 6 rotfrüchtige, 4 weiß- 
fruchtige, zusammen.RM. 3.50 


Zusammenstellung B 2 

lOStacheibeersträucher, großlrtkh- 
tige Sorten, 4 rotfrüditige, 3griinfrüch- 
tige,3 gelbfrüchiige, zus. * /RM* 4— 


Zusammenstellung B 4 

20 extra großfrüditige Beerensträucher, 
10 Himbeeren, rote, 5 Stachelbeeren, 
5 Johannisbeeren, zusammen RM* 6.— 


Erdbeer-Zusammenstellungen 

dje es jedem Gartenbesitzer ermöglichen, sich mit ganz geringen Aufwendungen 
eine gutgewählte Erdbeerpflanzung anzulegen. Zum Versand kommen nur besonders 
großfrüditige und reichtragende Sorten. 

Ich empfehle und bitte bei Bestellung die Nummer anzugeben: 

Nr. B t 7 25 Stück in 2 Sorten meiner Wahl , . . . RM* 1*25 


„ B, S 50 
„ B* 9 100 
„ B, 10 300 


2 

** 1 1 ii 

i> ^ n *! ii 

tr ® TI il l| ' 


n 2-25 
ii 4,50 

ii 12— 


Obstsortlmente siehe Seite 17 
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Paul Hauber, Großbaumsdiulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 



Diese Fruchtart verdient in Massen an gepflanzt zu werden, ihre Ansprudisloslgkei: 
ihre regelmäßigen Ernten und die vielseitige Verwendungsmöglichkeit der Früchte - 
sei es im grünen oder reiten Zustand“ wird Ihren Anbau stets lohnend machen. Zit 
Pflanzung und Pflege gelten die nachstehend bei der Johannisbeere gemachten An 
gaben. Für reichliche Düngung, besonders für Stallmist- und Jauchegaben, ist du 
Stachelbeere besonders dankbar 

Neben der meist angepfianzten Strauchform findet, wie bei der Johannisbeere, and 
der Hochstamm Verwendung. 

Die Stachelbeersträucher lassen sich durch entsprechenden Schnitt leicht n 
pyramidalem Aufbau heranziehen. 


Man wähle stets junges, wüchsiges Pflanzenmateriai 


Preise 

1 Stück 

RM 

10 Stück 

RM 

100 Stück 

RM 

Sträucher 3 / Ä Triebe .... 
Sträucher % Triebe .... 
Strauch er e /ia Triebe .... 
Hochstämme mit 1-jährigen 
Hochstämme mit 2-jährigen 
Halbstämme 80/100 cm. . . 

Kronen 

Kronen 

-.45 

-.55 

—.70 

1 80 bis 2.— 
2.— „ 2.50 

1.50 #l 1.80 

4. - 

5, — 

6 50 

17.-b.19 — 
19.—„24.— 
14.— „ 17 — 

35.“ 

45.- 

60.- 

160.- bis 180.- 
180.— „ 225.- 
130— „ 160- 


Slachelbeer-Neueinführungen 

Companion, (Hobley), Eine sehr große, rundliche, mitunter elliptische Frucht mi 
dünner, gelbroter, an der Sonnenseite purpurroter Schale, drüsenborstig, wohl' 
schmeckend und sehr saftreich. Strauch von aufrechtem Wuchs 

Büsche; 1 Stüde . . RM — ,60 10 Stück , # , RM 5.50 

Crown prince. Die Beere ist sehr groß, von ungleicher Form, spätreifend, glänzen! 
blutrot, fast kahl, etwas dickschalig. Der Strauch wächst sehr kräftig und ist voi 
großer Fruchtbarkeit Die reifen Früchte sind von hervorragenden Wohlgesditnad 
Büsche: 1 Stück . t RM -.60 10 Stück . , . RM 5.50 

Grüner Edelstein, Die sehr großen, runden, grünen sonnenwärts oft rotbral 
punktierten Beeren sind äußerst wohlschmeckend. Die Schale ist dünn, feä 
und ganz glatt. Der Strauch wächst sehr kräftig, ist wenig bewehrt und voi 
großer Fruchtbarkeit. 

Büsdie: 1 Stück . . RM -.90 10 Stück , . ,RM 8.- 

Grüne Hansa. Außerordentlich reichtragende zum Massenanbau sehr zu empfehlend! 
Stachelbeerneuheit Der Wuchs ist stark und aufrecht Die Früchte sind mittet 
früh, sehr groß und feinsdialig. 

Büsche: 1 Stüde . ,RM -.90 10 Stück . . . RM 8. — 

Macherauchs Sämling. Eine der besten Stachelbeeren mit goldgelber, dünne 
Schale und apri kosen artigen Geschmack. Der Wuchs ist aufredit, der Austrieb 
erfolgt sehr spät, die Blüten sind sehr widerstandsfähig gegen Spätfröste. Dil 
Früchte entwickeln sich sehr rasch und eignen sich aud) zum Grün pflücken vorzüglich 
Büsdie: 1 Stüde . , r RM 1.20 10 Stüde . # , RM 10.- 

Hodistämme: 1 Stück , . , RM 2.— 10 Stück . . .RM 18.— 

Profit. Die Frucht ist sehr groß, elliptisch, hellgrün, sehr dünnschalig und saftreki 
Eine überaus reichtragende, spätrejfende Sorte von süßweinigen Geschmadt 
Vorzüglich für Markt und Massenanbau. 

Büsche; 1 Stack . . , RM— .90 10 Stück # , . RM S.— 


Beerenobst Ist die lohnendste Obstkultur 1 
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Erdb e er*N e u hei i ,, Pfl Initz H * 

1 Stück KM —.60; 10 Stück RM 5,50 (Be sch reib mir der Sorte Seite 44) 



Siaditlbeer-Neuheit „Madierüudiis Sämling*' 

Hodmtlmmet 1 Stück RM 2 .— \ 10 Stück RM 18.— Büsche: 1 Stück RM 1.20; 10 Stück RM;IQ.— 
(BeSchreibung der Sorte Seite 38} 












Beerenobst 


SiadieibeerSorlimeni 

Grftnfritditiäe 

Beste Grüne (Green Overall), frühreifend, sehr groß, rundlich, Schale sehr dünn, 
dichtflaumig, außerordentlich süß und aromatisch. 

Früheste v, Neuwied, frühreifend, sehr groß, elliptisch, Schale dünn, vereinzelt 
drüsen borstig, süß, zum Einmachen. 

Grüne Edelbeere (Lofty), frühreifend, sehr groß, rund, Schale sehr dünn, didit- 
flaumig, süß-säuerlich. 

Grüne Flaschenbeere (Green Willow), nur mittelfrüh, groß bis sehr groß, bim¬ 
förmig, Schale dünn, kahl, süß mit säuerlichem Nachgeschmack. Für Tafel und 
zum Konservieren. 

Grüne Riesenbeere (jolly Angler), spätreifend, sehr groß, elliptisch, Schale etwas 
dick, sehr dichtflaumig, süßweinig, ausgezeichnet zum Grünpflücken, 

Grüne Walnuß (Green Walnut), frühreifend, klein bis mittelgroß, rund oder eiförmig, 
Schale sehr dünn, fast kahl, außerordentlich süß, feinschmeckend. 

Hellgrüne Sammtbeere (Smiiing Beauty), mittelfrüh, groß bis sehr groß, 
elliptisch, Schale dünn, dicht- und ku rzflaumig, süß. _ 

Keepsake, ziemlich spätreif, groß, elliptisch, Schale sehr dünn, kahl, weinsäuerlkh. 

| Lady Delamere, mittelfrüh, groß, elliptisch, Schale sehr dünn, fast kahl, süß. 

Lovetts Triumph. Beere groß, rundlich. Der kräftig auf recht wach sende Strauch ist 
ungemein fruchtbar. 

ficMfrfldUlge 

Früheste Gelbe (Yellow Lion), sehr frühreifend, klein, auch mittelgroß, elliptisch, 
Schale dünn, drüsenborstig, süß, mit aprikosenartigem Beigeschmack. Zur Wein¬ 
bereitung vorzüglich. 

Honings Früheste Gelbe, Frucht mittelgroß, kurzoval, borstig. Sehr früh, 
ähnlich der Frühesten Gelben, nur etwas größer. 

Marmorierte Goldkugel (Golden Yellow), mittelfrüh, groß, rund, Schale ziemlich 
dünn, kahl, sehr süß mit feiner Säure, für Tafel und Weinbereitung. 

Prinz von Oranten, mittelfrüh, groß, elliptisch, Schale dünn, driisenborstig, süß mit 
erfrischender Säure, vorzügliche Tafelfrucht 

Trlumphant (Gelbe Triumph beere), mittelfrüh, groß, länglich, kahl, sehr ertragreich. 


ItotfrUfliJIge 


Allcant, ziemlich spätreifend, mittelgroß, rundlich/ Schale etwas dick, fast kahl, süß- 
säuerlich, zur Weinbereitung. 

Amerikanische Gebirgsstachelbeere, nur kleinfrüchtig, jedoch äußerst widerstands¬ 
fähig, zur Weinbereitung sehr geeignet. 

Goliath, mittelfrüh, groß, länglich, Schale etwas dick, glatt, süß, sehr empfehlenswert. 

May Duke, frühreifend, groß, rundlich, Schale dünn, kahl, süßsäuerlidi. 

Red Orleans, Frucht länglich, glatt, sehr wohlschmeckend. 

Rote Eibeere (Jolly Miner), frühreifend, groß bis sehr groß, eiförmig, Schale dünn, 
kahl, süß, fein säuerlich, zur Wein- und Marmeladebereitung. 

Rote Preisbeere (Roaring Lion), mittelfrüh bis spät, sehr groß, elliptisch, Schale 
etwas dick, kahl, süß. _ 

Rote Triumphbeere (Whinhams Industry), mittelfrüh, groß, dichtflaumig, süß¬ 
säuerlich. 


Sämling von Maurer, frühreifend, sehr groß, rundlich, Schale dünn, zerstreut kurz- 
flaumig, süß. ^ 

Weifffrüdillge 

Weiße Triumphbeere (Whitesmith), mittelfrüh, groß, rundlich, Schale dünn, dicht¬ 
flaumig, süß, fein aromatisch. 

Weiße Volltragende (Shannon), mittelfrüh, groß, elliptisch, Schale dünn, fast kahl, süß. 


Falls nicht uerheten liatere ich für uergrillens Serien gleichwertigen Ersatz 
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«Johannisbeeren 

Durch ihre geringen Ansprüche an Boden und Lage, insbesondere auch durch die 
überaus reichen Ernten ist die Johannisbeere zur wichtigsten Beenmobsfarr geworden. 
Verwendet werden ihre Früchte zum Rohgenuß und zur Bereitung von feineren Mar, 
meladen, Kompott, Fruchtsäften und Fruchtweinen. In erster Linie wird ihres hohen 
Ertrages wegen die rotfrüditige Johannisbeere angebaut aber auch die weißfrüditißen 
Sorten sollten, und dies gilt insbesondere für den Pnvatgarten, in res süßeren Oe- 
schmackes wegen mehr angepfiaim werden, Tn letzteren Jahren kommt die schwarz« 
Johannisbeere die sidi ganz besonders zu Saft- und Weinbereitung eignet, imntei 
mehr zum Anbau. 

Johannisbeersträucher setze man nach guter Vorbereitung des Landes mit einen: 
Pflanzenabstand von ca, 1% — 2 Meter. Bei der Pflanzung schneide man Wurzelt 
und Triebe stark zurück. Der Rücksdmitt der |ahrestriebe kann in den ersten jahret 
nach der Pflanzung einige Male wiederholt werden, später bleibt der Schnitt auf eit 
Aushchten des alten Holzes beschränkt. Bei alten Sträudhern kann durch ein kräftiges 
rechtzeitiges Verjüngen die Lebensdauer der Straudier noch erhöht werden. — Dk 
Johannisbeeren werden vorwiegend in Strauchform angebaut, ln Hausgärten sine 
Hochstämme in roh und weißfrüditigen Sorten sehr empfehlenswert 



Jotiannisb cer-Neuheit 

„HEROS“ 

Eine der wertvollsten roten 
Johannisbeeren für den Er¬ 
werbs- und Liebhaberobst¬ 
bau, Überaus reichtragende 
und hühreifende Sorte mit 
prachtvoll rot gefärbten. 
langtraubigen r großbeerigen 
Früchten, die süß und sehr 
wohlschmeckend sind. Der 
Strauch ist sehr gesund 
uud wächst überaus kräftig. 

Büsche; 

\ Stück RM L— 10 Stück RM 9.— 
Hochstämme: 

1 Stück RM 2.50 10 Stück RM 22 — 


Ht rö$-J o li an n isbeere 


Preise 

1 Stück 

RM 

10 Stütk 

RM 

100 Stück 

RM 

[3 — 5 Triebe 

-,4Q 

3.50 

30.- 

Sträudier.c 5 — 8 Triebe 

— 50 

4.50 

40.- 

U — 12 Triebe 

— ,60 

5.50 

50.— 

Hochstämme mit 1-jährigen Kronen 

1.80 b. 2 — 

17.- b. 19.- 

160.-b. 180.— 

Hochstämme, stärkere, 




mit 2-jährigen Kronen 

2.— „2,50 

19.— „ 24.- 

180.- „ 225.- 

Halbstämme 80/100 cm Stammhöhe 

1.50 ir 1.80 

14.-„ 17.- 

130.— „ 160.- 
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Johannisbeeren eignen sidi als Zwlschenkultur In Obstplantagen 





















Beerenobst 




JohannlsbeerSorüment 

Rate 

Erstling aus Vierlanden, Trauben dicht mit großen, lebhaft roten Beeren besetzt 
Fays New Proliflc. Dunkelrote, große Beere, Trauben sehr lang und locker, 

Houghton Castle. Ziemlich lange Trauben, Beeren mittelgroß. Sehr ertragreich* 
Holländische Rote. Eine sehr empfehlenswerte Sorte; die Beeren sind groß und 
von angenehmem Geschmack. Am meisten frostbeständig. 

Kaukasische, Schöne rote Tatelfrudit, iangtraubig, reich tragend. 

Nord Star Currant. (Stern des Nordens.) Früchte mittelgroß, Strauch fruchtbar u. wüchsig. 

Rote Kirsch-Johannisbeere. Sehr gute rote Tafelfrudit mit großen Beeren, 


Red Gross Currant. Früchte an „Rote Kirsch 1 ' erinnernd, im Wuchs u. Ertrag stärker. 
I Langtraublge Rote. Hellrote durchsichtige Beere von angenehmem Geschmack. 
Versailler Rote. Lange volle Trauben mit großen, wohlschmeckenden Beeren, 

Rosafarbige 

Fleischfarbige Champagner. Trauben mittellang und vollbeerig* 

Holländische Rosenrote. Mittelgroß, sehr fruchtbar und wohlschmeckend. 

Stiiwarze 

Langtraubige schwarze, sehr groß, fietschwarz,früh reifend. Trauben lang u. locker besetzt 
Lee’s schwarze. Außerordentlich fruchtbare, empfehlenswerte Sorte. 

Riese von Boskoop. Großfrüditige' Sorte mit langgestielten Trauben. 

____ Weifte _ ___ _ 

l Holländische Weiße. Sehr groß, durchsichtige Trauben von mildem Geschmack, 

Kaiserliche Weiße, Extra große und besonders süße Frucht* 

Langtraublge Weiße, Starkwadisende Sorte, welche sich durdi die Länge der 
Trauben auszeichuet 

Vergällter Weiße. Beere mittelgroß, mild säuerlich, sehr fruchtbar. 

Brombeeren 

Bei Brombeeren empfiehlt sich im allgemeinen Frühjahrspflanzung. Ein kräftiges 
Anschlemmen oder Eintaudien der Wurzeln in einen Lehmbrei ist hier erforderlich. 

Aufredit wachsende Sorten setze man in ca. 2 m entfernte Reihen mit 1 m 
Pflanzenabstand* Rankende Sorten eignen sich fast nur zum Beranken von Zäunen 
und Mauern. Die Pflege ist ähnlich wie bei Himbeeren* Auch hier sollte ein regel¬ 
mäßiges Ausschneiden des zweijährigen abgetragenen Holzes erfolgen* Bei der An¬ 
pflanzung selbst schneide man die Pflanzen weniger stark zurück. 

Ein vermehrtes Anpflanzen wäre besonders im Hausgarten ihrer gutschmeckenden 
Früchte wegen sehr zu wünschen. 

~ Preise: 1 Stüde RM — ,60 IO Stück RM 5.5Ö~ LOO Stück RM 50.— 

Aulredit wachsende Sorten 

! Dordiester. Große, dunkelblaue, sehr süße, frühreife Frucht. 

Kittatinny. Eine sehr reichtragende, amerikanische Brombeere. 

Taylors Fruchtbare. Frucht sehr groß, kegelförmig, mittelfrüh reifend, Strauch 
wmteihart und fruchtbar. 

Wilsons Frühe. Reift August, braucht kein Gerüst, beste Sorte für Hausgärten 
ziemlich winterhart. 

Rankende Sorten 

Lucretia. Verdient große Verbreitung, Früchte wohlschmeckend und sehr groß. Eignet 
sich besonders für Festons usw. Schwachwadisend, will warme Lage. 

Theodor Reimers (Sandbeere). Triebe klimmend, sehr starkwüchsig oft 4 bis 6 m 
lang, bei sonniger Lage sehr reich tragen d. Wertvoll für Zaunbekleidung. 

Mit Brombeeren lassen sich undurdidrlngbare Schutzhecken herstellen 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Himbeeren 

Wenig Ansprüche an den Boden stellend, ist die Himbeere für Öftere starke Stall-' 
mistgaben und genügende Feuchtigkeit sehr dankbar, Ein milder Lehmboden sagtE 
ihr am meisten zu, doch bringt sie selbst auf leichtem Sandboden noch gute Erträge} 
Die Pflanzung erfolgt im Herbst oder zeitigen Frühjahr auf tietbearbeitetes, gut ge4 
düngtes Land in ca P/g m entfernte Reihen bei 50 cm Abstand der einzelnen 
Pflanzen Im Hausgarten wird man die Reihen etwas enger stellen dürfen. Bei der 
Pflanzung schneide man die Ruten stark aut ca. 40 cm zurück, damit schon im ersteig 
fahre kräftige Wurzel triebe entstehen. Die Fliege der Himbeerkulturen erfolgt durch 
eine entsprechende Bodenbearbeitung, durch Wässern und Düngen und durch eur 
regelmäßiges völliges Entfernen der zweijährigen abgetragenen Ruten Ein Attbindea 
der Fruditruten an Spalierdrähte ist bei einigen Sorten zu empfehlen 

Als Pflanzmaterial verwende man nur gutbewurzelte, verschulte Pilanzen. 



Himbeere Preußen* 


Ausläuferlose Sorten 


Himbeerneuhelt „Kronprinz" 

Vollständig ausläuferlos, sehr fruchtbar, mit straffem, aufrechten Wuchs, liebt 
feuchten, nährstoffreichen Boden. Frucht lebhaft rot. 

1 Stück RM —.80 10 Stück RM 7.— 100 StÜdt RM 60.- 


Sbaffers Golossal. Sehr reichtragend, klein, fast schwarzrot, von angenehmer Säuj 
Gedeiht auch in trockenem Boden, verlangt hohes Spaliergernst und reichli 
Raum zur Entwicklung. 

1 Stück RM —.60 10 Stück RM 5 50 100 Stück RM 50.— 
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Beerenobst muß jährlich reichlich gedüngt werden! 

















Beerenobst 


Himbeersorten mit Ausläufern 


Neuere Sorten 

Lloyd George, eine immertragende Himbeere von hervorragendem Wert Die 
Früchte erscheinen in großer Fülle, sind dunkelrot und zeichnen sich durch vor¬ 
züglichen Geschmack aus, 1 Stück RM —,35, 10 btück RM 3.20, 100 Stück RM 30*— 


M Preußen H . Diese Sorte übertrifft alle bisher im Handel befindlichen 
Sorten durch ihren außerordentlich reichen Fruchtansatz. Der Wuchs ist 
sehr kräftig und aufrecht. Die Frucht ist sehr groß und hängt meist in 
Büscheln an den Ruten. Die Färbung ist leuchtend rot Diese sehr reich¬ 
tragende Himbeere ist von vorzüglichem Geschmack, besitzt festes Fleisch 
und ist daher auch zum Versand geeignet 

1 Stück RM —.35, 10 Stück RM 3,20, 100 Stüde RM 30.- 


Winklers Sämling, eine Sorte mit kräftigem schlanken Wuchs. Die Fruchttriebe 
sind kurz und gehen bis zur Mitte der Fruchtruten herunter, die Frucht ist rund 
und glänzend rot. An Boden und Lage ist die Sorte nicht anspruchsvoll. Zum 
Massenanbau sehr empfehlenswert 

1 Stück RM -.30, 10 Stück RM 2.50, 100 Stück RM 20.- 


Hellere bewahrte Sorten 



Preise 




1 Stuck 

10 Stück 

100 Stück 1000 Stück 

Verschütte Pflanzen t i # 

RM —.30 

RM 2.50 

RM 20.— RM 180,— 

Abtrennlinge, nicht verschult 

:; n -.20 

„ 1*80 

„ 15.- „ 120,- 


Antwerpener. Mittelgroß, wohlschmeckend. Hellgelb. 

Fastolf. Frudit mittelgroß, rundlich, dunkelrot, sehr saftreidi, eine vorzügliche alte 
und weitverbreitete Sorte. 

Goliath. Sehr süße, große, dunkel rote Frudit, starkwüdisig und infolge ihrer 
Widerstandsfähigkeit gegen Trockenheit zum Massenanbau geeignet 

HarzjuweL Zeichnet sich durch besonders würzigen Wohlgeschmack und große 
Saftfülle der Beere aus. Frucht tief dunkelrot, sehr reichtragend. 

Hörnet Großfrüditig, dunkelrot, reiditragend, etwas spät reifend. Beste Sorte 
für sandige Böden. 

Knevetts Riesen -Himbeere, Frudit sehr groß, dunkelrot, von gewürztem Ge¬ 
schmack. Sehr dankbar tragend und zum Massenanbau sehr empfehlenswert. 


Marlborough. Diese Sorte hat geraden straffen, aufrechten Wuchs. 
Zum Massenanbau wie für den Hausgarten die beste Sorte. Der Ertrag ist 
sehr reich, die Frudit sehr groß und wohlschmeckend. 


Superlativ. Frudit sehr groß, 
wachsende, vorzügliche Sorte. 


dunkelrot und sehr wohlschmeckend. Stark- 
Tafelfrucht t. Ranges. 


Wo SortenkenntnJs nicht vorhanden, überlasse man mir die Auswahl 
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Paul Hauber» Großbaum schulen — Sameuzucht, Dresden-Tolkewitz 


Erdbeeren 

Die ErJbterfrucht wird vom Erwtrb&fflriner wie Q arten(tebhaber gescUltzt» da sic fast überall tioh 

Erträge von wohl schmecken den Früchten bringt Als Pflanzzeit ist der Spätsommer August bis September beste :i s t 
eignet, Audi das Pflanzen in den Monaten März bis Mai ist üblich.. Man verwende jedoch nur starke pikierte, £ 
bewurzelte Pflanzen, da man hier dann bereits im ersten Jahre mit einer Ernte rechnen kann, Erdbeeren pflanze Aj 
auf tief bearbeitetes, gut mit Stallmist gedüngtes Land mit 00-30 cm Reihen- und 30 ein Pflanzen ab stand. Im Prirtl 
garten wird man je naeh Sone den Reihertabstand geringer wählen, während man im Erwerbsbefrfcb» wo die Bodff 
bearbeit min zum Teil mit Maschine« ausgeführt werden soll, den wetteren Abstand nehmen wird Bei Herbst i>fiatizun£ 
empfiehlt sich ein bedecken der Reiben mit strohigem Mist, um ein m starkes h'inwirken des Frostes zu verbinde:: 
Man beachte jedoch hierbei, daß das Her?, der Pflanzen frei bleibt. ErdbeerPflanzungen werden je nach Sorte und Stal 
ari 3 bis 4 Jahre zu halten sein. Die Pflege der Erdbeeren bestellt im Beinhalten und Lockern des Bodens, ln ein» 
zweckentsprechenden Wässern und Düngen und einem rechtzeitigen Entfernen der später entstehenden Rahken. 



„Obersdilesieti“. Behang einer Pflanze, zahlreiche und großfriiefctige Beeren 

Erdbeer-Neuheit 1931 

Eine der besten Metmicbtungen, die bis jetzt in den Mandel gegeben, sind, ist die ganz spätreifen* 

Pillnitz 

Züchter: Oekonomierat Prof. Schindler/Pillnitz, 

Hervorßegangen aus einer Kreuzung der Sorten Mathilde und Oberschlesien, besiö 
sie alle guten Eigenschaften der Stammsorten verbunden mit einer späten Reifezeit. Di 
Pflanzen sind von gedrungenem Wuchs und widerstandsfähig gegen Trockenheit. Blüte 
zeit mittelspät und sehr lang anhaltend, wodurch die Frostschädeneiner Nacht gemiEde 
werden. Frucht sehr groß, glänzend dunkel-lackrot, Fleisch lichtrosa, versandfest, wohl 
stäuneckend mit feiner Säure und auffallendem Aroma und Gewürz. Reifezeit mittelspät bi 
spät. Ganz hervorragend zur Saftbereitung. Der Saft zeigt das beliebte Erdbeerrot un 
ein an Walderdbeeren erinnerndes Aroma. Preis: 1 Stück RM —.60 10 Stück RM 5,5 

Neuere bewährte Erdbeersorlen 

„Herbstfreude“, Mittelgroße, glänzende, dunkelrote Früchte sehr fest und weißfleischi 
l Stück RM —.15 10 Stück RM 1.20 100 Stück RM 10.- 
w Mathilde“, Früchte groß, glänzend lackrot, ohne helle Seite oder Spitze, Fleisch rosi 
fest und wohlschmeckend 1 St, RM —J0 10 St. RM —.90 100 St. RM 7.- 

„Oberschleslen“* Ein guter Massenträger, Frucht sehr groß. Fleisch rosa, mild und 

angenehm. Wärmstens empfehlen. 10St R M — 90. IQOStRM?,—1000St RM60.— 

„Flandern“. Besonders empfehlenswerte Sorte, zeichnet sich durch große Frucht 
barkeit aus. Zum Massenanbau sehr geeignet 
„Mad. Moütot“ (Hindenburg). Die größte Erdbeere, der Wuchs ist mittelstark, 
„Proskau“, Frucht dunkel mit rotem Fleisdi früheste der schwarzroten Sorten. 
„Roter Elefant“* Die frühreifenden Riesenfrüdite haben ein edles schmelzendes Aromi 
„Rotkäpple vom Sciiwabenland“. Eine großfrüchtige Sorte, die in ihrer Form und ihrer 
Eigenschaften der Madame Moutot ähnelt. 

Preis: 10 Stück RM —.70 100 Stück RM 5.50 
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Beerenobst 


Gute, erprobte Erdbeersorten 

KfinlgAlbert von Sachsen. Frucht groß, breit, hellrot, von köstlichem Wohlgeschmack 
Für sdiwere Böden besonders zu empfehlen. 10 Stck. RM —.70 100 Stck. RM 5.S0 

ppoico* Die Preise verstehen sich für kräftige, verpflanzte Absenker 
1 lloluu. 10 Stüde RM -.60 100 Stück RM 4 50 1000 Stück RM 38.— 

Erdbeeren direkt von der Ranke in kräftigen Pflanzen kosten: 

io den Sorten: Stegen Königin Louise 100 Stück RM 2.50 1000 Stüde RM IS,— 
i * * König Albert, L. Noble, Späte von Leopoldshall, Oberscblesien, Rotkäpple von 

Sdiwabenland, Mad. Moutot, Nutz bringe r 100 Stück RM 3JO 1000 Stüde RM 2ß — 


Amerikanische, verbesserte, vontragende. Kolossal ertragreidi, jedoch nicht zum 
Rohgenuß. Zum Einkochen und zur Sa f t b e r e i t u n g 
Aprikose, Fmdit sehr groß, praditvoll karmoisinrot gefärbt. Fleisdi schmelzend. 
Deutsch-Evern, Früchte nur mittelgroß, aber außerordentlich früh reifend. 
Ernst Preuß. Mittelstark wachsend, lange und sehr reichtragend, mittelfrüh bis spät, 
prachtvolle, glänzend schwarzrote Farbe Zum Versand geeignet, 
Garteninspektor A. Kodi* Große, hellrote Frucht mit festem FJeisdi, sehr aroma- 
; tisch, reift früh, 

Hansa. Frucht sehr groß, tief dunkelrot von ausgezeichnetem Geschmack. 
Johannes Müller. Kräftig wachsend, sc h w a rz r o t, weniger zum Rohessen, um 
so wertvoller zum Konservieren und zur Saftbereitung. Hält vorzüglich die Farbe 
und rollt rund aus dem Glase. Sehr reiditragend. 

Jucunda. Die ziemlidi große, herzförmige Frudit ist von feinem, weinsäuerlichen 
Geschmack. Sehr dankbar tragend. 


Königin Louise, Eine große, spitz zulaufende Frucht, von gutem Geschmadc, reich¬ 
tragend, auch für leichten Boden. 


Laxton’s Noble. Diese Frucht ist sehr früh und groß, eignet sich zu r M a $ se n k u Itur. 
Lucida perfecta. (Chile-Erdbeere) Frudit mittelgroß, regelmäßig und rund gebaut 
Heisch weiß, von angenehmem, weinsäuerlichen Geschmack. Dankbar auch an 
Stellen, wo sie nur wenig gepflegt werden kann, z, B. an Abhängen, 
Nutzbringer. Unregelmäßige Gestalt. Manche Früchte sind hahnenkammförmig, 
meist plattgedrückt 


Sieger. Eine Sorte, die durch ihre dankbare Tragfähigkeit sowie die frühe Reffe 
beliebt ist Frucht groß, hellrot Sehr zu empfehlen 

Späte von Leopoldshall. Eine prachtvolle, späte Sorte von kralligem Wudis 
und großer Fruchtbarkeit. Frudit ist sehr groß, sdiarladirot. 

Monats-Erdbeeren 

tragen ununterbrochen vom Juni bis zum Eintritt des Frostes. Ihre kleinen Früdite ähneln änt Geschmack 
der Walderdbeere* Man pflanzt die Monatserdbeere in einem Abstand von 30X40 cm. Die rankenJosen 
Sorten eiKoen sfdi besonders gut zu Wegeinfassungen. 

Ran ft eil bilden de Sorten: 10 Stuck rm — 7 ö 100 stück rm 550 
Eythraer Kind, Frucht stumpf, kegelförmig, rot, trägt bis zum Eintritt des Frostes. 
Ruhm von Döbeltltz. Frucht mit starkem Aroma, wird daher mit Vorliebe für 
Bowlen genommen, Hauptreifezeit Juli, Außerordentlich fruchtbar. 
Sonuiagsklnd, Große, eiförmige, dunkelrote Frudit mit schönem Walderdbeeraroma^ 
frühreifend und ungemein ertragreich. 

Rannen lose Sorten: 10 stück rm —.90 100 stück rm 7.— 

Rügen. Außerordentlich fruchtbar, von kräftigem Wudis, vorzügliche Sorte. 
Liebenwaider Stolz. Ungemein reichtragend — von erstklassigem Geschmack, für 
den Hausgarten wärmstens zu empfehlen. 


Bd nicht genügender Sortcnkcnutnis Uberlasse man mir die Sortenwahl und gnbe nur die Stand¬ 
ortverhältnisse und den besonderen Verwendungszweck an. 


In meinen Ladengeschäften erhalten Sie alle Gartenbedarfsartikel 
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Paul Hauber, Großbaumsdiulen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Rhabarber-Knollen 

Der Rhabarber bildet in gesonderter Pflanzung oder unter Obstbäumen atigebt 
eine recht einträgliche Kultur* Die Blattstiele liefern von Mai bis Juli ein sehr gesurk 
und wohlschmeckendes Kompott, so daß sowohl im Erwerbsbetrieb wie im Priv 
garten der Rharbarber nicht fehlen sollte, — Gepflanzt wird er je nach Sorte mit eint 
gleichseitigen Abstand von 1-17* m. Der Rhabarber verlangt genügend feuchl 
nährstoffreichen Boden. Für reiche Stallmist- und Jauchegaben ist er sehrdankh 
Da der Rhabarber im Frühjahr sehr früh treibt, empfiehlt sich Herbstpflanzung. Geg 
Frost ist er nicht empfindlich. Nähere Angaben über seinen Anbau werden gern erte 



Rhabarber im Großobstbau 


Queen Viktoria* Die bekannte rotstielige Sorte. Sehr ertragreich. 

Abstand der Pflanzen 1 m. 

Starke Knollen 1 Stück RM —.30 10 Stück RM 2.50 100 Stück RM 2 Ql 

Teil kn ollen 1 Stuck RM -.20 10 Stüde RM 1,80 100 Stück RM 15. 

Dawes ChaUenge. Amerikanischer Riesen-Rhabarber, bringt zahlreiche, ganz h 
sonders starke Stengel, Eine noch wenig bekannte, sehr ertragreiche Sorte. 
Starke Knollen 1 Stück RM —,40 10 Stück RM 3.50 100 Stück RM30. 

Teilknollen 1 Stück RM -.30 10 Stück RM 2.50 100 Siück RM20; 

The Sutton. Eine neuere Einführung, die durdi ihre prachtvoll rotgefärbten Stil 
auffällt. Starkwadisend. Erstklassige Marktsorte. 

1 Stück RM 2,— 10 Stück RM 18.— 


Spargel-Pflanzen 

Der Spargel ist die Pflanze de« Sandbodens. In schwerem Boden gedeiht er nicht. Durdi 
von Sand oder Torfmull Läßt mancher Boden sich noch geeignet machen, Als Pflanzzeit ist das Friäbji 
zu wählen, weit die weichen Spartet wurzeln bei Hcrbstpflanzung zu leicht faulen. Mau verwende dt 
junge, nur einjährige Pflanzen, da ältere oft schwer an wuchsen. Die Pflanzen setze man in tief bearbeite! 
und stark mit Stallmist gedüngtes Land in 120—150 cm entfernte und 20 cm tiefe Graben, worin die PNani 
selbst mit ca* 50 cm Abstand zu stehen kommen. Nach der Pflanzung bedecke man die Setzlinge Hu 
mit Erde, Zum Herbst verstärke man die Erddecke und decke zum Schutz gegen zu starke Ein Wirkung ft 
Frostes die Pfianzreihen mit einer Schicht strohigen Mistes ab. Die Pflege in den ersten beiden Jahn 
besteht im Unkrautfreihalten des Landes, in allmählichem Zufüllen der Gräben und einem Entfernend 
abgestorbenen Krautes. Im dritten oder vierten Jahre nach der Pflanzung beginnt, nachdem die Beete dar 
ein Aufwerfen von Erde erhöbt wurden, das Ernten, doch höre man, um die Pflanzen nicht zu schwäch 
rechtzeitig, spätestens Anfang Juni, mit dem Stechen auf. In späteren Jahren wird bis Johanni geeroH 

Ruhm von Braunschweig. Preis; 10 St RM —.50 100 St. RM 3.— 1000 St. RM2Q.- 
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Rat und Auskunft in allen Fragen des Gartenbaues 












Was wäre unser Garten — und sei es auch der kleinste — wenn in Ihm die 
duftende Rose fehlte? — Von altersher, so lange man Blumen pflegt ist sie die 
«diönste unserer Gartenschmuckpflanzen und steht deshalb bei Ausschmückung unserer 
Ziergärten an erster Stelle- Wir finden sie überall dort, wo der Gartenbesitzer am 
häufigsten hinblickt, sei es im Vorgarten, im besonderen Rosengarten, an Wänden 
und Lauben oder an anderen bevorzugten Plätzen. 

Bei der Auswahl der Rosen sind je nadi Verwendung die Sorten aus der ge* 
eigneten Rosenklasse herauszuwählen. 

Wir unterscheiden in der Hauptsache Remontant-, Teerosen, Tee- und Lutea- 
hybrlden, Park-, Polyantha- und Ranbrosen* Remontanten, Teerosen, Tee- und 
Luteahybriden werden sowohl in Strauch* als auch in Hochstammformen heran¬ 
gezogen. Sie kommen in Rosengruppen, auf geschlossenen Beeten, auf Rabatten 
und als Einzelpflanzen zur Anwendung, 

Von diesen Arten sind die besonders duftenden Remontantrosen, welche vor¬ 
nehmlich in rosa und roten bis dunkelroten Farbtönen vertreten sind, die stark- 
wiidisigsten, auch gegen Frost widerstandsfähigsten und deshalb für Höhenlagen 
Torzuziehen* 

Die Teerosen, Tee- und Luteahybriden sind empfindlidier, zeichnen sich aber 
durch ihre besonders herrlichen Farbenspiele in allen Farbentönen aus. — Teerosen 
blühen in gelblichen Farben* 

Tee- und Luteahybriden, die an Sorten reichsten Rosenarten, bedürfen im 
Winter eines genügenden Schutzes, Ihr kräftiger und gesunder Wuchs, ihre schöne 
glänzende Belaubung, ihre geringere Anfälligkeit gegen pilzliche Erkrankungen und 
ihre besonders schönen in allen Farben auftretenden Blüten lassen diese beiden 
Gruppen besonders empfehlenswert erscheinen. 

Die sogenannten Parkrosen werden meist als Einzelpflanzen zwischen und vor 
Laub- und Nadelhölzern angepflanzt. Diese Rosen bilden große Büsche, die sich uns 
durdi ihre vollkommene, keinen Schutz beanspruchende Winterhärte beliebt gemacht 
haben 

Ais Gruppenrose, als Einfassung, zum Grabschmuck und zur Bepflanzung 
von Rabatten kommen ihres niedrigen Wuchses wegen die Polyantha- und Monats¬ 
rosen in Frage, die sich durdi ihre kleinen, dodi in vielblumigen Dolden erscheinenden 
Blutenstände auszeichnen. 

Die sehr Winterhärten Rank- oder Kletterrosen verwendet man als solche 
zur Bekleidung von Wänden und Lauben, zur Bepflanzung von Pyramiden und 
Torbögen, als sogenannte Trauerrosen in Hochstammform* 

Die Rose verlangt, da sie im Anwachsen und Gedeihen empfindlich ist, eine 
genügend tiefe Bodenvorbereitung. Für eine Zufuhr von Stallmist, Kompost 
oder feuchtem Torfmull ist sie besonders dankbar. Auch ein genügender Kalkreiditum 
des Erdbodens ist Vorbedingung 

Als Pflanzzeit ist in der Regel das Frühjahr zu empfehlen, ln milden Lagen 
ist auch frühzeitige Herbstpflanzung angängig. 

Strauchrosen pflanze man mit einer durchschnittlichen Entfernung von 40—50 cm, 
Polyantharosen mit 30—40 cm Abstand, Bei der Pflanzung beachte man genauesten® 
die hierfür auf Seite 9 gemachten Angaben* Im besonderen sorge man für festes 
Pflanzen, für Wurzelschnitt und kürze im Frühjahr die Rosentriebe auf 3—4 Augen 
ein Rankrosen sch neidet man etwas länger auf ca 6—8 Augen* Strauchrosen pflanze 
man su, daß die Veredelungsstelle noch einige cm über die Erde kommt, während Hoch¬ 
stämme so stehen sollen, wie sie vorher in der Baumschule standen* Nach der Pflanzung 
häulJe man Strauchrosen an, während sich bei Hodistammrosen ein Niederlegen oder 
wenigstens ein Entwickeln, vornehmlich der Kronen, mit feuchtem Moos empfiehlt, 
um die Verdunstung der Pflanzen zu verringern. 

Die weitere Pflege besteht im Unkrautfreihalten, Lockern des Bodens, dem 
Entfernen evtl, auftretender Wildtriebe, sowie in einer wenn nötigen Bekämpfung von 
Schädlingen und Krankheiten, Hier ist es vornehmlich der Meltau, der durdi Stäuben 
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mit „Schwefel“ oder auch durch Spritzen mit „Cosan“ und „Erysit“ zu bekämpfen ig 
ferner die Blattlaus, welche durch Spritzen mit „Quassia-Schmierseiferilösung“ duH 
„Parasitol“, „Speculin“ und anderen Nikotinpräparaten vertilgt wird. Bei geringe 
Befall empfiehlt sich Eintauchen der Triebspitzen. Den gleichfalls häutig auftretend( 
Rosenwickler, der in gerollten Blattern zu finden ist, vernichte man durch Zerdrück«? 

Im Herbst, nicht zu früh, je nach Witterung, etwa in der zweiten Novembe 
hälfte ist das Einwintern der Rosen vorzimehmen, Strauchrosen häulie man a: 
Hochstammrosen lege man nieder und bedecke sie mit Erde oder Fichtenreisig, l! 
Frühjahr sind, wenn keine Fröste mehr zu befürchten sind f die Rosen wieder in 
zulegen, Hochstammrosen binde man kurze Zeit darauf au geeigneten Pfählen ho? 

Hierbei ist dann der nötige Schnitt durchzuführen. Im allgemeinen werdi 
stärkere Triebe aul 3—5 gutentwickelte Augen, schwächere Triebe noch kürzer zuilic 
geschnitten. Nur bei Kletterrosen muß der Schnitt ein anderer sein- Hier kürze ma 
die einjährigen Triebe nur wenig ein und entferne tunlichst das alte Holz. 

Die Rose verlangt im Vergleich zu anderen Ziersträuchern wesentlich mehr iü 
obaditung und Pflege, aber sie wird hierfür stets durch herrliche, uns immer wiedt 
erfreuende Blütenpradit dankbar sein. 

Meine Rosen» die auf selbstgezogenen Edet-Canlna veredelt sind, besitz! 
erstklassiges Wurzelwerk und werden deshalb bei sachgemäßer Pflege sicher ar 
wachsen und gut weitergedeihen. 

Aus der Sortenvielheit habe ich eine sorgfältige Auslese vorgenommen, da ii 
nur Sorten, die sich bestens bewähren, führe. Von Neuheiten nehme ich deshd 
auch nur solche in mein Sortiment auf, die sich als gut erwiesen haben, 

Bel Bestellungen gebe man möglichst Ersatzsorten an. Wo dies nicht gf 
schiebt, werde ich, wenn nicht ausdrücklich verbeten, für fehlende Sorten gleid 
wertigen Ersatz geben. Bei nicht genügender Sortenkenntnis überlasse man mi 
unter Angabe der Farbe und des Verwendungszweckes, die Auswahl 


Insbesondere empfehle ich Kleingärtnern und Gartenfreunden den Bezug rs< 
stehender _ — 

Rosen-Sortimente 


sorgfältig zusammengestellt, beste farbensdiönste Sorten enthaltend. Farbenwünsdj 
werde ich weitest entsprechen. 


Zusammenstellung R 1 

5 Kletterrosen 

5 der schönsten Schlingrosen in ver¬ 
schiedenen Farben, zusammen RM 3*25 

Zusammen Stellung R 2 

10 SKUK PoiyanHia-Rosen 

bei Bestellung erbitte Angabe, ob 
Lieferung in einer oder mehreren Sorten 
erwünscht ist. 10 Stuck RM 4.— 


Zusammenstellung R 3 

10 Sinnt versauet!, Parhrosen 

winterhart 10 Stück RM , 6.50 


Zusammenstellung R 5 

10 Slttdt Roscirtlodisfämn 

kräftige gesunde Pflanzen in allen 
Farbtönen. 

a) 100—140 cm Stammhöhe RM 2d 

b) 75-100 . , 18) 


Zusammenstellung R 6 

10 Sfiidt Rosen'flalbsfänun 

50—75 cm Stammhöhe RM 11 j 


Mein Rosett-Sonderangebof R 4* 

10 Bustttrosen In 10 empfehlenswerten Sorten meiner Wahl. Gesamtprels BH 4,- 
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Rosen-Neueinführungen 

Die angeführten Preise geltenInur^ftir niedrige Rosen. 

Dame Edith Helen (TH), Mit großen, reinrosa leuchtenden, sehr gut gefüllten 
Blüten von starkem Duft, Pflanzen widerstandsfähig, kräftig und aufrechtwaehsend 

1 Stück RM —,55 10 Stück RM 4,50 

Fontanelle (TH)* Vorzügliche Neuheit, Sehr große, haltbare, gtitgefüllte, duftende 
Blumen (von goldgelber Farbe, die im Grunde der Fetale in orange übergeht 
Wuchs aufrecht, Belaubung dunkelgrün und gesund, große Blühwilligkeit Sehr 
gute Treib-Sdinitt- und Gartenrose. 

1 Stück RM — ,55 10 Stück RM 4.50 

Hermann Lindecke (TH). Ein vorzüglicher [Sport .der bekannten Sorte General 
Sup. A. Janssen. Gleicht dieser in Wuchs und Belaubung, sowie in Reichblütig- 
keif und Winterhärte. Die Farbe der Blumen ist sehr wirkungsvoll, erinnert 
an die der Sorte La France: Innenseite der Petalenlweißlich, Außenseite Lachsrosa. 

I Stück RM —.60 10 Stück RM 5.50 

Julien iPotin ftLH). Die großen, vorzüglich gefüllten Blumen sind von hervor¬ 
ragender Schönheit, reinzitronengelb und stehen auf festen kräftigen Stielen, 
Glänzend grüne, krankheitsfreie Belaubung. Vorzügliche Schnittsorte. 

I Stück RM —.60 10 Stück RM 5.50 

Mrs. FVR. Pierson (TH)* Ungewöhnlich große, äußerst lange haltbare, feurig kar¬ 
minrote Blumen, gut gefüllt, [von vorzüglicher Form. Ganz ausgezeichnet für 
die Treiberei, unermüdlich blühend. 

1 Stück RM —.55 10 Stück RM 4.50 

Rapture (TH), Ein farbenprächtiger Sport von Mad. Butterfly leuchtend korallen¬ 
rot» goldgelb schattiert. Diese Neuheit ist eine ausgezeichnete, sehr gut gefüllte» 
stark duftende Treib-Sehnitt- und Gruppensorte, 

1 Stück RM —,60 10 Stück RM 5.50 

Talisman (LH). Eine wertvolle, farbenprächtige Neuheit, die starkdultenden, ge¬ 
nügend gefüllten Blumen stehen aufrecht aut kräftigen Stielen. Die Farbe ist 
sdiarlach rosa, kupfrig und goldgelb, meistlgemischt, mitunter treten die einzelnen 
Farben mehr hervor. Der Wuchs ist sehr stark und aufrecht, die Belaubung 
lederartig. Schnitt und Gruppenrose. 

1 Stück RM —.80 10 Stück RM 7.— 

Templer (TH). Eine amerikanische Treibsorte von großer Zukunft. Blume von 
reinroter (nicht verblauender oder verblassender Farbe, mittelgroß gefüllt stark 
duftend Wuchs aufrecht und stark. 

1 Stück RM —.75 10"Stück RM 6.50 


Bef allen Bestellungen beziehe man sich auf Katalog Nr. 36 
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Polyantha-Neueinführungen 

Dr* Kater, Ein dunkel roter Sport der bekannten Polyantharose Orleansrose. Di 
Blumen stehen in großen Dolden und sind von sammetartig- sch wärzJ ich rote 
Farbe Starker Wuchs und erstaunliche Blütenfülje machen diese Sorte besonder 
empfehlenswert. Eine der schönsten dünkelroten Polyantharosen. 

1 Stück RM - .50 10 Stück RM 4 — 


Gloria Mündt* Eine Neuheit von ganz ungewöhnlicher Blütenfärbung. Die vol 
gefüllten Blumen sind leuchtend orangerot, ein noch garnicht vertretener Farbe 
ton. Vorzüglich für Treiberei, Gruppe und Schnitt. 

1 Stück RM —.80 10 Stück RM 7.— 

• 

Paul Grampel* Die nur halbgefüllten Blumen erinnern in der Farbe an die Sei 
Gloria Mündt, leuchtend und nicht verbrennend. Ganz vorzügliche Gruppei 
und Topfrose. 

1 Stück RM —.90 10 Stück RM 8.— 


Rosenpreise 


I. Qualität LI. Qualität 



Stanrimhöhe 

i St. M 

lest. H 

loo 5t. M || i Si. M 

töSL M 

tot; St,j 

Hochstämme . . . 

100— 

-140 cm 

2.25 

20.- 

180.— 

1.15 

*10- 

90. - 

Mittelstämme. . . 

75- 

-100 „ 

1.75 

16. — 

140.- 

—.90 

8.— 

70.— 

Halbstämme , . . 

50 

- 75 „ 

1.25 

11.— 

100 — 

-.65 

5.50 

50 — 

Niel- u, Trauerrosen 

140- 

-IGO „ 

4.— 

36.— 

- | 

2.— 

18. — 

— 

Niel-u, Trauerrosen 

160- 

-180 ,, 

5.— 

45* — 

— 

2 ! 50 

23— 

—1 


Prdsgruppe 







Niedrige Rosen 


[ 1 

— 1 50 

4,^ 

35.— 

—.25 

2.“ 

18.~ 

Tee- und Lutea-Hybriden, ' 
Remontant-, Monats-, Tee- 
und Polyantharosen 

n 

i ui 

1 V 

—.55 

—.GO 

-.75 

-.80 

4.50 

5.50 

6 50 

7 — 

40.— 
50.— 
00.- 
05. — 

—.28 

—.30 

-.40 

—.40 

2*25 

2.75 

3.25 

3.50 

20.- 

25.- 

3a - 

33.-! 


t 

i VI 

—.90 

8.— 

70.- 

— .45 

4.— 

35.— 

Garten rosen in Sorten meiner Wahl 

-.50 

4*— 

35 — 

—.25 

2, — 

18.-* 

Poli'antharosen aus Gruppe IIS . . 

—.60 

5.50 

50- 

-.30 

2.75 

25 — 

Schjingrosen . - . * 

t 


—.75 

6.50 

60.- 

—.40 

3.25 

30.— 

Parkrosen 



-.76 

6.50 

60.— 

-.40 

3,25 

30,- 


Die liier angeführte 11. Qualität entspricht den von manchen Seiten häufig ohj 
Zusatz in dieser Preislage angebotenen Rosen. 
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Rosen 


Rosensortiment 

Abkürzungen: R — Remontant-R., T = Tee-R f , TH = Teehybrid-R„ Kl — Kletter-R.. PK = Park- oder 


Kipttziner-R., P—Polyantha- oder Büschel-R., Mn — 

Preisgruppe 


Anndien Müller (P), immerbltih, 
Gruppenrose, leuchtendrosa II 

Aglala (Kl), grünlidigelb * ... IV 

Alfred Colomb(R},reichb]ülLTreib- 
und Schnittrose, groß, feuerrot I 

Allee de Rotsdiild (T), sehr wohl- 
riechend, tief zitronengelb . . . U 

Angele Pernet (LH), Prachtvoll 
rötlich orange Blumen von auf¬ 
fallender Färbung.. . 11 


Ariel (LH), orangegelb mit Zinnober 
schattiert, vorzügl. Gruppen rose . 11 

Aspirant Marcel Rouyer (TH), 
aprikosenartig dunkel gelb, rosa 


behaucht.. . , . 11 

Belsy van Nees (P), lebhaft rot . . 11 

Betty Uprichard (TH), außen kräftig 
Jadisrosa,innen ora ngerosa,gesund 1 

Beaute de Lyon (PK), Gefüllte 
Blumen mit korallenroter leuch¬ 


tend gelber Farbe ....... IV 

Blatidie Moreau (PK), gefüllte, 
rein weiße Moosrose - . , . . , IV 
Boule de Neige (PK), mittelgroß, 
reinweiß, Wuchs aufrecht, wohl¬ 
riechend .IV 

Briarcliff (TH), leuchtend rosa, 
wohlriechend , H 


Captaln F* S. Harvey-Catit (Th), 
lachsrosa auf gelbem Grund, sehr 
wüchsig,Treib- und Gruppensorte II 
Cenlifolia major (PK). Sehr groß¬ 
blumige gefüllte Parkrose,zartrosa IV 
CharJ, K- Do uglas(TH), Scharlach rot 11 
Christata( PKXrosagef ü 11 teM oosrose 1V 
Colonel Leclerc(TH),karminlachsf. U 
Columbia (TH), Große, gefüllte 
Blumen, zartrosa gefärbt; eine 
wertvolle Treib- und Schnittrose II 
Crimson Rambler (Kl), leuditend- 
karmoisinrot, meltauempfindlich IV 
Dame Edith Helen (TH), reinrosa, 
stark gefüllte Blüten ...... ji 


i“ oder B«ngfcl-R., LH — Rosa Lutea-Hybriden, 
(Preise Sette 50 
Preisgruppe 


Donauperle (KL), reichblüh., wenig 
empfindl. Sorte v. hellroter Färb IV 
Dorothy Pcrkins (Kl), für Lauben 
und Pyramiden, leuchtend rosa, 

meltaufest.. . . # IV 

Dr. An dry (R) f lebhaft rot, zum 
Treiben besonders geeignet - . I 
Dr. Kater (P), samtartig schwärzlich 

rot.*. i 

Eblonissant (P), dunkelkarminrot 
gefüllt .... ....... II 

Edio(P), immerblühend,rosa Grup¬ 
penrose, Sport v. Tausendsdiön . EI 


Edel (TH), weiß bis eJfenbeinwetß, 
dankbarste Schnitt- und Treibrose 1 
Edward Mawley (TH), Eine Tee- 
hybride v. einer dunkelsamtroten 

Farbe ..]] 

Ellen Poulsen (P),dunkelrosa blüh. II 
Elvira Aramayo (LH), leuchtend 
dunkel herriotfarb.,kraft wachsend II 
Emden (R). Die langgestreckten 
Blumen zeigen eine karminrosa 


Färbung. i 

Erna Tesdiendorff (P), dunkelrote 

Polyantharose. 11 

Etolle de France (TH) f *dunkeIrot, 
langgestreckte Knospe.11 


Etofle de Hollande (TH),ungeheuer 
reichblühend, von dunkelroterFär- 
bung : gute Treib- und Schnittrose I 
Eugene Lamesdi (P), leuditengelb 


mit rosa Schattierung.11 

Eugene Fürst (R), samtrot blühend 
stark wadisende Treibrose , . . 1 

Euphrosyne (KI), Blume reinrose, 

halbgefüllt . . . . .iv 

Europa (TH), kräftig rosa .... Jl 


Eva Tesdiendorff (P), grünlidiweiß II 
Excelsa {KU, prächtige Schlingrose 
mitleuchtendroten gefüilt.Blumen IV 
Farbenküuigin (TH), Schnitt- und 
Gruppenrose, hellrosa, in karmin¬ 
rosa übergehend.n 


Rosen nach Klassen und Farben ge ordnet.Seite 57—59 
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Preis#! - tippe 

Feu Jos, Looymanns (LH), Apri- 
kosengelb mit rot. Wuchs kräftig II 

Fisher & Holmes (R) t Treib- und 
Schnittrose, leuchtenddunkelrot - 1 

Florex (TH). Orangerosa. Gute 
Treib- und Sdmiitsorte ... II 

Fontanelle (TH), goldgelb, Treib-, 
Sdiniti- und Gartenrose II 

Frank W- Dunlop (TH), kräftige 
rosenroie Blumen, die sich sehr 
lange halten I 

Frau Elise Kreis (P), Farbe kar- 
moisinrot, Sport von Ä< Müller II 

Frau Karl Druschki (R), beste 
weiße Rose tür Sdinitt, Gruppen 
und Treiberei, reinweiß, groß 1 

Frau Robert Türke (TH), leuchtend 
dunkelrot Hl 

FrL Oktavia Hesse (Kl), duf¬ 
tende, weißhdigelbe Blume mit 
dunkelgeiber Spitze . .... IV 

Freiburg II (TH), pfirsichrosa 
blühende, langstielige Sdmitt-, 
Treib- und Gruppenrose . , , I 

General jacqueminot (R), Treib- 
und Sdmittrose, leuditendrot . - I 

General Mac Arthur (TH),Treib- u, 
Gruppenrose, gtauzend-sdiarlach 1 


Preisgrnpi 

Generalsup. A* Jaussen (TH), eine 
leudit. karminrote Teehybride, 
die überall Aulsehen erregt 
Georg Arends (R) lachsrosa , 
George Dickson (R), stark wach¬ 
send, samtig karmm- bis schwarz- 
rot, sehr widerstandsfähig ... 
Glolre de Dijon (T), Treibrose, 

lachsgelb. II 

Glolre de Hollands (TH), Farbe 
Sdiwärzlichrot, eine der dun¬ 
kelsten Sorten, gute Sdiniit- und 
Gruppenrose . * ♦ . . * . 1 

Gloria Mundi (Beleuchtend orange- 

rot , * . . . 1 

Golden Emblem (LH), ziironen- 
gelb, mit gesunder Belaubung 11 
Golden Ophelia (TH), stark wachs., ] 
goldgelbe Sdmilteorte It 

Goldlachs (P), lachsfarben, leudit, I 
Gorgeous (TH), gelullt, dunkel¬ 
orangegelb mit kupfergelb. Hauch 
Gruß an Aachen (P), gelblich rosa 
Gruß an Freundorf (Kl), karminrot I¥ 
Gruß an Te plitz (Mn), Gruppen¬ 
rose, leuchtendscharlach . . I 

Gruß an Zabern (KlJ, beste f i üh- 
blüh. weiße Rankrose, duftend , IV 



Kletterrosen ala wirkungevoUer Laubensdimuck-"1 Stüde HM —.75; 10 Stüde RM 6.50 


Wo Sortenkenntnisse nicht vorhanden, überlasse man mir die Auswahl 
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Preisgruppe 


Preis gruppe 


Hadteyrose (TH), dunkelblutrote 
Blume mit schwarzer Schattierung II 
Harry Kirk (TH), dunkelschwefel- 

gelb.... II 

H, C. Valeton (TH), goldgelb . . 11 

Hermann Lindecke (TH), innen 
weißlich, außen lachsrosa .... 111 
Hermann Neulioff (TH), dunkelrot 1 
Hermosa (Mn), für Rabatten beson¬ 
ders geeignet, rosa, kleinblumig U 
Hiawatha (Kl), gut für Pyramiden 
und Felspartien, leuchtendrot in 
großen Büscheln, einfach .... IV 


Horace Vernet (R), Treibrose, groß, 

dunkel rot. 1 

Hortulanus Fi et (TH), goldgelb . . 11 

Hugh Dickson (R), Schnittrose, kar- 
minscharladi ...... , . 1 

Immerblühende Crimson Ramb- 


ler(Kl),dunkelrot,blüht andauernd IV 
janet (TH), schöne,goldigockergeibe 
Schnitt-, Treib- und Gruppenrose II 
Jaune bicolor (PK), kapuzinerrot, 
auß.goldgelb, einfach frühbiühend, 
winterhart für Gehölzpartien . , IV 
Jessie (P), fürRabattenbepflanzung, 
leuchtendrot ......... 1 

Jean C. N. Forestler (LH), karmin¬ 
lack mit orangefeuerrot und gelb II 
Joliannisfeuer (PK), goldrot ... IV 
Jonkheer J, L. Mock (TH), silber- 

rosa mit hellrot. 1 

Joseph Guy (P), Verbesserung der 
bekannten Polyantharose Röd- 
hatte. Die Blüten sind größer und 
in der Farbe intensiver, leuchtend 
scharlachrot FürTöpteu. Gruppen II 
Juliane (P), kräftig wadisend, mit 


gelbiidirosa gefärbten Dolden . . II 
Julien Potin (LH), reinzitronen¬ 
gelb ... . KU 

Jullet (LH), Farbe dunkeikrebsrot, 
Rückseite der Blumenblätter alt- 
gold. Gute, stark wachsende Soii- 

tärsorte.IV 

Kaiserin Auguste Viktoria (TH), 
Treib- und Schnittrose, rahmweiß 1! 
Katharina Zeitn et (P), die lockeren, 
duftenden Blutendolden sind rein¬ 
weiß, Wuchs kräftig ...... II 

Konrad Ferdinand Meyer (PK), 
eine beliebte Parkrose, winterhart, 
mit weißlichrosa Blumen, frühbl. IV 


Lady Ashtown (TH), Schnitt- und 
Ausstellungsrose, reinrosa . . . 
Lady Gay (Kl), rosa, in weiß ü bergeh. 
Lady Greeuall (TH),Blumen safran¬ 
gelb, auf rahmweißem Grund, sehr 

reich blühend .. . 

Lady HHlingdon (TH), dunkeloran¬ 
gegelb, zum Schnitt und Treiben 
Lady Indiequin (TH), Blume schar¬ 
lachrot, kräftig und stark wachsend 
Lady Margaret StewardCTHXoran- 
gegelb, Scharlach geadert . . . . 
Lady Pirrie (TH), kupferiggelb mit 

iachsfarbig .. 

Lady Readlng(Pj, Rote Ellen Poul- 
sen, mit denselben guten Etgen- 
sdiaften wie die Muttersorte . 
Laurent Carle (THi, Schnitt- und 
Gruppenrose, Scharlachkarmin . 
La France (TH), silbrigrosa, mit 

feinem Duft.. 

LaToska(TH), zartrosa, halb gefüllt, 

von kräftigem Wuchs. 

Lieutenant Chaure (TH), dunkel¬ 
rote Schnitt- und Gruppenrose , 
Locarno (P),zinnoberorangerot . , 
Lord Charlemont (TH), blut- und 
karminrot, stark wachsend, mit ge¬ 
sundem Laub.. . 


I 

IV 

II 

II 
11 

III 
I 

111 

I 

11 

I 

1 

El 

1 


Los Angeles (TH), Blume groß, 
prachtvoll rosigfeuerrot,mit koral¬ 
lenroten und goldgelben Schattie¬ 


rungen, duftend. I 

Louis van Houtte (R), Schnitt- und 
Treibrose, samtig dunkelrot . . I 
Louise Katharina Breslau (LH), 


Blumekrebsrotmit kupfrigorange- 
gelb, Knospe korallenrot . . .111 


Louise Walter(P),Blumeporzeilan- 
farbig rosa, schön und dankbar 

blühend, für Gruppen.II 

Mad. Butterfly (TH), Farbe feurig- 
rosa mit aprikosenfarbig und gold¬ 
gelb gemischt.. I 

Mad.CaroHneTestout (TH),Treib-, 
Schnitt- und Gruppenrose, rosa . I 
Mad. Charles Lutaud (TH), gute 
Schnittrose, Blume gelb, leicht 
rosa schattiert........ II 

Mad. Edmond Gill et (TH), orange¬ 
blühende Blumen auf kräftigen, 
langen Stielen. Schnitt-,Treib- und 
Gruppenrose.. 11 


Falls nicht verbeten, liefere Ich für vergriffene Sorten gleichwertigen Ersatz 
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Preisjjruppe 

Mad. Edouard Herriot (LH), leb¬ 
haft korallenrot, in krebsrot über¬ 
gehend, mit gelber und dunkel- 


atlasrosa Schattierung . . * . , I 

Mad* Jenny Gillemot (TH), Schnitt- 
und Treibrose, gelb . - .11 


Mad. Jules Bouch£ (TH), gut ge¬ 
füllt, stark wachs,, weiß m it zartrosa I 

Mad. Jul. Groiez (TH), Treib- und 
Gruppen rose, chinesisch rosa * . I 

Mad.JuLGouchault(P), zinnoberrot II 

Mad. L6on Pain (TH), Schnitt- und 
Gruppen rose, ladisfarben . - . 1 

Mad. Maurice de Luze (TH), sehr 
gute Sdmittrose, rosa ..... II 

Mad. Norbert Levavasseur (P), 
vorzügliche Gruppen rose, auch 
zur Topfkultur, karminscharlach, 
ähnlich Crimson Rambler ■ . * . I 

Mad. Pfantier (PKh sehr zeitige 
weiß blüh. Sorte v. kraft Wuchs IV 
Mad, Ravary (TH), Gruppen- und 
Sdmittrose, orangegelb .... 1 

Mad. Vi cto r Verd i er (R) p leuchtend- 
karmin, gefüllt, wohlriechend . . I 

Magna Charta (R), Blume sehr 
groß, reinrosa, blüht sehr willig 
vorzügliche Treibrose ..... I 
Maidenblush(PK),helJrosa,reichbl. IV 
Mar^chal Niel (Ti, schönste gelbe 
Rosez Treib , im Freien empfind!,, 
tiefgoldig, becherförmig, hängend IV 
Margaret Dickson Hamill (TH), 
große gefüllte dunkelorangegelbe 


Blume .......... . i 

Margaret Me. Gredy (TH), lachs- 

rot bis orangescharlach. I| 

Marie Adelheid v, Luxemburg 
(LFL, Blume dunkelorangegelb , II 
Merveille des rouges(P) s blendend 
samtigkarminrotj niedrig blei bend 11 


Meteor (PK), tief karminrot ... IV 
Mevrouw G. A.van Rossem (TH), 
kirschrot geflammte Blüte, gefüllt II 
Miß C. E, van Rossem (TH), gut ge¬ 
füllt, samtigblutrot SdinitKTreib- 
und Gruppenrose, reidiblühend . II 
Mrs. A. R Barraclough (TH), kar- 
minrosa. Grund gefb « . . UI 

Mrs, B ryce Allan (TH), großblumig, 
leuchtendkarminrot, duftend II 


Freisgrdpfl 

Mrs. Charles Rüssel (TH), Schnitt- I 
u Gruppenrose mit sehr großen, 
leuchtend rosaroten Blumen . . I 

Mrs. Charles Lamplough (TH), I 
milchweiße, große, edle Blume, I 
kräftig wadisend und mehrmals 
blühend . ... 1 

Mrs. Courtney Page (TH), leudi- 
tendorangekirsehrot, mehr für 
Hochstamm geeignet, gut duftend, I 
kräftig wachsend. ff 

Mrs. C,W. Cutbush (P), für Gr. und | 
Einfassungen, zartrosa, in Dolden I 

Mrs, David M, Kee (TH), Sdinitt- 
und Ausstellungsrose, rahmweiß lk 

Mrs, Dunlop Best (TH), (Cleve- 
fand II), kupferiggeib, gesundes 
Laub, vorzügliche Schnittrose, 
auch zum Treiben geeignet. ■ ■ II 

Mrs. E. Afford (TH), gut gefüllt, 
fleisdifarbig rosa.* . ] 

Mrs. Edith Cavell (P), tiefdunkel¬ 
rote Sorte, die sehr gesund im 
Laub ist, reichblühend ..... I 

Mrs. F. R. Pierson (TH), feurig 
karminrot......... . I II 

Mrs. George Sh awy er (TH), Blume 
sehrgroß,glänzend reinrosa, etwas 
dunkler wie Mrs. John Laing . . fl 

Mrs. Henry Morse (TH), rosarot 
schattiert, Innen heiler, aufredit 
wadisend ......... II 

Mrs, Henry Winnet (TH), vorzüg¬ 
liche Schnittrose von edler Form 
und kirschkarminroter Färbung . I* 

Mrs. John Laing (R), Sdinitt- und 
Treibrose, seidenartigrosa, gefüllt II 

Mrs. Muir Mac Kean (TH), Blume 
groß, karminrot, v. schöner Form 
u, gut farbehaltend. Sehr empfeh¬ 
lenswerte Sdinitt- u, Gruppenrose 11 

Orleans-Rose (P), zu Gruppen¬ 
bepflanzungen, hellrot. I 

Ophelia (TH), lachsfleischfarbig, 
reidiblühende Schnittrose I 

Orange Queen (P), salmrosa¬ 
orangefarben .. II 

Padr£ (TH), ziemlich groß, kupferig- 
rosa, außen goldgelb schattiert . 11 

Parkfeuer (PK), glühend sdiarladi^ 
rotblühende Parkrose, hochwadis. IV 


Zur Bezeichnung der Rosen verwende man PorzellanschNder, Seite 144 
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Rosen 


Preisgruppe 

Parkzierde fPK),sehrreidiblübend p 
leuchtend rot, gefüllt , .... IV 
Paul CrampeJ (P), leucht, orange- 

rot . .. VI 

Persian Yellow (PK), sehr zeitig¬ 
blühend, äußerst winterhart, 
goldgelbe, gefüllte Parkrose . .IV 
Perle v. Wienerwald (K1X karmin- 
rosa # IV 

Pharisäer (TH), Schnitt- und Treib¬ 
rose, fleischfarbig, iachsrosa . . I 
Phoebe. (TH) Der Kaiserin ähn¬ 
lich cremeweiß, starkgefüllt . , III 
Preußen (TH) t stark wachsende, tief 
dunkelrote Treibrose .... III 
Prlnce Camille de Rohan(R),gute 
Treibrose,die schwärzeste Remon¬ 
tantrose, samtigsdiwarzrot , . II 
Prince de Bulgarfe (TH), Schnitt- 
rose von prächtiger Farbe, lachs 
mit orange I 

Prinzeß Julfana (TH), Blumen dun- 
kelrot gelärbt und äußerst halt¬ 
bar, reich blühend. II 

RadlanceiTH), Blume groß kugelig, 
leuchtend lachskarmin mit rosa, 
Sdrnittblume 1- Ranges ... I 
Rapture (TH), korallenrosa, gold¬ 
gelb sdiaitiert. UI 

Red Star (TH), Blume leicht gefüllt, 
feurigrot, nie verblauend, Wuchs 

kräftig .. II 

Reine Marie Henriette (TH), stark- 
wüchsig, großblumig, kirschrot ♦ II 
Revd.F. Page Roberts (TH), gelb, 
rötlich gestreift, sehr schöne 
Schnitt- und Gruppenrose . , II 

RÖdhätte-Rotkäppchen (P), Blume 
groß, leuchtendkirschrot. Sdiöne 
Gruppenrose, auch für Schnitt 
und Treiberei ]] 

Rosa eafifornica (PK), sehr dank¬ 
bar, rotblühend. IV 

Rosa muscosa communis (PK), 
gewöhnliche Moosrose, zart rosa IV 
Roselandia (TH), gelbblühende 
Verbesserung der Golden Ophelia II 
Rotelfe (TH), Blumen mittelgroß 
und schwärzlich rot Gruppen-, 
Schnitt- und Treibrose . . * . II 
Rubin (KI), winterhart, leuchtend- 
dunkelrot, in großen Dolden 
blühend, Wuchs kräftig . . .IV 
Sathsengruß (R), prächtige lachs- 
rosa Prusdiki, sehr starkw. . . 11 

Schloß Friedenstein (Kl), dunkel¬ 
blau und violett. , IV 

Schwabenland, reinrosa .... H 


Preisgruppe 

Sensation (TH), scharlachkarminrot, 
kastanienbraun schattiert, duftend, 
gute Treib- und Schnittrose . . El 
Sir David Davis (TH), gefüllt, reich 
blühend, stark duftend, karminrot Ifl 
Soden ia (KI), unempfindlich gegen 
Meltau, karminscharlach . . . . IV 
Souv, de Claudius Pernet (LH)> 
sehrgroß, gefüllt blühend, von kräf¬ 


tigem, aufrechtem Wuchs und rein 
goldgelber, innen dunkler Färbung II 
Souv. de Georges Pernet (LH), 
Blumen korallenrot, vorzüglich 
zum Treiben und Schnitt.... II 
Souv. de H. A. Verscfmren (TH), 
große Blumen, einzeln aufrecht 
stehend, von goldgelber bis 

oranger Farbe.II 

Stadtrat Glaser (TH), gute Schnitt- 
und Treibrose, rahmweiß. . . . |I1 
Stern von Prag (PK), Blume von 
samtig schwärzlichroter Farbe, 


Pflanze gesund und kräftig wachs. IV 
Sylvia (Kl), eine remont. Kletter¬ 
rose, besonders für Schmuck¬ 
zwecke geeignet, goldgelb ... IV 
Ta Eismann (LH), kupferig und gelb V 
Tausendschön (Kl), fast stachellos. 
Gegen Meltau wenig empfindlich, 
silbermsa, mitsehrgroßen Dolden, 


frühblühend ..IV 

Templer tTH), rot ... , IV 


Tiirkes Rugosa - Sämling ( PK l 
dunkel gelbe in pfirsich rosa über¬ 
gehende gut gefüllte Blüten mit 
intensivem Centifolienduft,Wuchs 

stark und buschig ..IV 

Ulrich Brunner fils (R), Treib- und 
Schnittrose, fast ohne Dornen, 
kirschrot, sehr langstielig . . . 1 

Una Wallace (TH), Blume kräitig- 
rosa, edel gebaut und auf kräf¬ 
tigem Stiel stehend, Laub gesund, 
vorzügliche Schnitt- und Treibrose II 
Veilchenblau (KI), rosalila, im Ver¬ 
blühen stahlblau.. , IV 

Viktor Teschendorf! (TH), gute 
weiße Treibsorte mit feinem Duft III 
Ville de Paris (LH), goldgelbe auf 
kräftigen Stielen sitzende Blüten. 
Vorzügliche Schnitt-und Treibrose II 
Wartburg (Kl), mit dornenlosen 


Trieben, karminrot..IV 

Westfieid Star (TH), gelblichweiß II 
W. C. Barton (TH), ieuchtendrot. 
sehr reichblühend, dankbare 
Schnitt- und Gruppen rose ... I 


Beachten Sie die Ratschläge auf Seite 47—48 
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Preiset ii ppe 

W* C. Gaunt{TH), Blume haltbar, 
sdiwärzlidirot II 

White Dorothy Perkins (Kl), rein- 

weiß .. , , IV 

Wilhelm Kordes (LH), goldgelb 
mit orangeblutrot, dankbar blü¬ 
hend, Vorzüglich zum Schnitt und 
Treiben.* I 


Preiagnip 

William F. Dreer (LH), die Färbung 
ist kräftig goldgelb, mit kupfrig- 

rosa gemischt.. I 

Yvonne Rabier (PL gefüllte rein* I 
weiße, duttende Sorte . . • . I 
Zigeunerknabe(PK),die Färbung ist I 
dunkelrot, Wuchs kräftig, äußerst I 
winterhart . II 





Tellansidit aus meinen Hosen kulturell 


Wohlriechende Rosensorten 


Teehybriden 

Aspirant Marcel Rouyer 
Charles IC Douglas 
Colonel Ledere 
Dame E. Helen 
Etoile de France 
Etoile de Hollande 
Fontanelle 
General Mac Arthur 
Hadleyrose 
Hortulanus Fiet 
Janef 

Kaiserin Auguste Viktoria 
Lady Ashtown 
Lady Greenall 
Laurent Carle 
La France 
Lieutenant Chaure 


Los Angeles 
Mad. Butterfly 
Mad. Charles Lutaud 
Mad. Jenny Gillemot 
Mad. Jules Beuche 
Mad. Maurice de Luze 
Marg. Didtson HamiLl 
Miß C. E, v. Rossem 
Mrs Bryce Allan 
Mrs. Charles Rüssel 
Mrs- E, Altord 
Mrs. Henry Morse 
Mrs* Henry Winnet 
Ophelia 

Prince de Bulgarie 
Rapture 

Reverend F. Page Roberts 
Stadtrat Glaser 
Templer 


RemorttaiUrosett 

Eugene Fürst 
Fisher & Holmes 
General Jacqueminot 
George Didtson 
Hugh Dickson 
Louis van Houtte 
Mrs. John Laing 
Prince C. de Rohan 
Ulridt Brunner 


Teerosen 

Alice de Rotsdiild 
Maredial Niel 
Gloire de Dijon 


Wo Sortenkenntnis ntdit vorhanden, überlasse man mir die Auswahl 
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Rosensortenliste 

nach Klassen und Farbtönen geordnet 

Nähere {Angaben siehe im alphabetischen Verzeichnis. 
Ausführliche Beschreibung Seiten 51 —56* 


Teehybriden 


Preisgruppe 


Preisgruppe 


Weiße Färb ent öne 


Edel, elfenbeinweiß ....... 1 

Kaiserin Aug, Viktoria, rahmweiß II 
Mad. Jules Bouche, weiß mit zart¬ 
rosa Mitte., I 

Mrs. Charles Lamplough, weiß . . II 
Mrs. David M. Kee, rahm weiß . . II 

Phoebe, cremeweiß. 1U 

Stadtrat Glaser, rahmweiß . . . . II 
Vikior Teschendorff, weiß . * - , III 
Westtield Star, gelblich weiß ... II 

Gelbliche Färb ent (ine 

Aspirant Marcel Rouyer, gelb . . II 
Captain F. S. Harvey-Cant, rosagelb EI 

Fontanelle, goldgelb. II 

Golden Ophelia, goldgelb . . . . II 
Gorgeous, dünkelorangegelb ... I 

H. C Valeton, goldgelb. II 

Harry Kirk. schweleIgelb ..... II 
Hortulanus Fi eh goldgelb .... EI 

Janet, ockergelb. II 

Lady Greenall, safrangelb .... I! 
Lady Hillingdon, orangegelb ... II 
Lady Margaret Steward, orangegelb III 
Lady Pirrie, ladistarbiggelb .... 1 

Mad- Charles Lutaud, ockergelb ■ II 
Mad< Edmond Gillet, orangegelb * II 
Mad, Jenny Gillemot, gelb . . . . II 
Mad, Ravary, orangegelb ..... I 
Marg Dickson Hamill, orangegelb . I 
Mrs, Dunlop Best, kupferiggelö . . II 
ftoselandia, gelb. . - . ... II 

Souv, de H. A. Verschuren, goldgelb II 


Rosa Farbentöne 

Betty Upnchard, ladisorangemsa . I 

Briarctiff, rosa.......... II 

Colonel Ledere, karminlachs rosa II 

Columbia, zartrosa ....... II 

Dame Edith Helen, rein rosa ... II 


Europa, kräftig rosa ....... 

Farbenkönigin, kräftig rosa . . . , 
Florex, orangerosa 
Freiburg II, pfirsiduosa , . . . 

Hermann Lindecke, innen weißlich, 
außen lachsrosa ........ 

fonkheer L. Mock, rosarot . . . 

Lady Ashtown, rein rosa. 

La France, silberigrosa. 

La Toska, zartrosa ...... 

Mad. Butterfly, iachsgelblichrosa. . 
Mad. Caroline Testout, rosa , . . 
Mad. |ules Grolez, chinesisch rosa . 
Mad. L£on Pam, lathsfarbigrosa 
Mad. Maurice de Lnze, rosa . . . 
Mrs. A, R. Barraclough, karminrosa 
Mrs. E, Alford, fleischtarbigrosa . . 
Mrs. George Shawyer, reinrosa . . 
Mrs. Henry Morse, rosarot . . 
Ophelia, lachstleischfarbig . . . . 

Padre, kupferigrosa. 

Pharisäer, lachsrosa . 

Prlnce de Bulgarie, 1 achsiarbigrosa 

Rapture, korallenrosa. 

Schwabenland, reinrosa . . . . , 
Una WalJace, rosa.. . 










Rote Farbentöne 

CharL K. Douglas, scharlachrot . . KE 
Edward Mawley, sdiwarzrot . . . II 
Etoiie de France, dunkelrot - . . II 
Etoile de Hollande, dunkelrot . . ! 

Frank W. Dunlop, rosarot ... 1 

Frau Robert Türke, dunkelblutrot . III 
General Mac Arthur, scharlachrot . 1 

General Sup, A, Janssen, karminrot E 
Gloire de Hollande, schwarzrot . . I 
Hadleyrose, dunkeiblutrot .... 11 

Hermann Neuhoff, dunkelrot ... I 
Lady Inchequin, scharlachrot . - , 11 

Laurent Carle, scharlachrot .... I 
Lieutenant Chaurä, dunkelrot... I 
Lord Charlemontj karminrot ... I 


Rat und Auskunft wird gern erteilt 
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Teehybriden (Fortsetzung) 


Los Angeles, feurigkorallenrot . , 1 

Margaret Mc. Gredy, ladisrot , . 11 

Mevrouw G. A. van Rossem kirsdirot 11 
Miß C. E. van Roßem blutrot . . H 
Mrs. Bryce AUan, karminrot . . . II 
Mrs. CharJes Rüssel, rosarot . . . 11 

Mis Courtney Page, kirschorange El 
Mrs F. R. Pierson, feurig karminrot 11 
Mrs- Henry Winnet, kiischrot * . 1 

Mrs. Muir Mac Kean, katminrol . . I 
Preußen dunkelrot . . * , . III 


Prinzeß, juliana, dunkelrot . Ij 

Radiance, rosatot 

Red Star, brennendrot .I 

Rtire Marie Henriette, kinchrot . | 

Rotelfe, schwärzlich rot.! 

Sensation, dünkelrot ..... 1 
Sir David Davis, karminrot ... I 

Templer, reinrot . ■ P 

W. C. Banon, rot . fl 

W. C. Gaunt, schwärzliduot . . ,1 


Lutea-Hybriden 


Gelblidte Farben töne 

Angele Pernet, aprikosengelb . . 

Ariel, fbtlichgeib ...... 

Feu [os Looymanns, gelb mit rot . 
Golden Emblem, zitronengelb . . 
lullen Polin, zitronengelb . . . 

Louise Kath. Breslau, rot mit gelb . 
Marie Adelh. v t Luxemburg, gelb . 
Reverend F. Page Roberts, orange 
Souv. de CJand. Pernet goldgelb ■ 
Ville de Paris, goldgelb .... 


Wilhelm Kordes, goldgelb mit blutrot 
William F, Dreer, gelb mit rosa . | 

Bote fai benfßne 

Elvira Aramayo, herriottaiben . . I 
fean N- C. Forestier, rot mit gelb 
ludet, krebsrot mit aitgold \\ 

Mad. Edouard Herriot, korallenrot 

mit gelb. 

Souv. de Georges Pernet, leuchtend 

korallenrot .- * 

Talisman, scharlachrot, kupfriggelb . 1 


Teerosen 


Alice de Rotschild, zitronengelb . rll 
Gloire de Dijon, ladisgelb . . . . IV 


Mar£chal Niel, goldgelb 


Remontantrosen 


. . ii 


Weiße Farbentöne 

Frau Karl Druschki, reinweiß . . 1 

Rosa Farben JÖnc 

Emden, karminrosa ...... 1 

GeorgArends, ladisrosa. I 

Magna Charta, rosa. I 

Mrs. John Laing, rosa ..... I 

Sachsengruß, ladisrosa. II 

Rote Farbcniönc 

Alfred Colomb, feuerrot .... I 


Dr, Andry, rot . * . . . . 
Eugene Fürst, samtrot .... 
Fisher & Holmes, dunkelrot . . 

General |aqueminot, rot . . . 
George Dickson, schwarzrot . . 

Horace VerneL dunkelrot . . 

Hugh Dickson, scharlachrot . ■ 
Louis van Houtie, dunkeliot 
Mad, Viktor Verdier, karminrot 
Prince Camille de Rohan,sdi warnet 
Ulrich Brunner, kirsdirot . . , , 


Monatsrosen 


Diese blühen den ganzen Sommer über mit wenig Unterbrechung 

Rosa Farbentöne j Rote Farbe nlbne 

Hermosa, rosa ........ II | Gruß an Teplitz, scharlachrot . . I 


Rosensortimente siehe Seite 48 


- 
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Rosen 


Weifte Farbeniöne 

Blandte Moreau, reinweiß- - - . 

Boule de Neige, weiß . . . . . 

Mad. Plantier, gefüllt, weiß. ■ . . 

Rosa Farbeniöne 

Centifolia major, rosa ...... 

Christata, rosa . * ■ • . . . P 

Konrad Ferdinand Meyer, silbrigrosa 

Maidenblush, hellrosa . 

Rosa muscosa communis, rosa , 

Türkes Rugosa - Sämling, gelb mit IV 
rosa.IV 


Gelbliche farbeniöne 

Jaune bicolor, rot mit gelb . ... IV 
Persian Yellow, goldgelb, gefüllt , IV 

Rote farbeniöne 

Beaute de Lyon, korallenrot . . IV 
Johannisieuer, goldrot .... IV 
Meteor, tief karminrot . . ... IV 

Parkfeuer, scharlachrot.IV 

Parkzierde, leuchtendrot.IV 

Rosa californica, rot ..... IV 
Stern von Prag, schwärzlich rot . , IV 
Zigeunerknabe, dunkelrot .... IV 



Polyanlhaposen 


Weifte farbeniöne 

Eva Teschendorff, weiß ..... II 

Kalb, Zeimet, reinweiß * .... IJ 

Yvonne Rabier, reinweiß. 11 

Gelbliche farbeniöne 

Eugene Lamesdi, rosagelb . * * . II 

Juliane, gelblich rosa. . II 

Orange Queen, orange. II 

Rosa Farbeniöne 

Äennchen Müller, leuchtend rosa - , II 

Edio, rosa . * * . H 

Ellen Poulsen, dunkelrosa «... II 

Gruß an Aachen, gelblichrosa ... I 

Louise Walter, zartrosa. 11 

Mrs. C, W. Cutbush, nelkenrosa ♦ . 1 


Rote farbeniöne 


Betsy van Nees, rot.II 

Dr. Kater, dunkelrot . * * I 

Eblouissant, dunkelkarmlnrot . . II 
Erna Teschendorff, dunkelrot ... II 
Frau Elise Kreis, karmoisinrot ■ . II 
Gloria Mundi, leuchL orangerot . . V 
Goldlachs, lachsfarben ..... II 
jessi, leuditendrot ... .... 1 

Joseph Guy, leucht, scharlachrot - - II 
Lady Reading, rot.... . .111 

Locarno, leuditendrot.II 

Mad. jules Gouchault, zinnoberrot II 
Mad, Norb, Levavasseur, rot * - , 1 

Merveille des rouges, karminrot II 

Mrs. Edith CavelJ, dunkel rot I 

Orleans-Rose, hellrot . I 

Paul Gratnpel, orangerot. ... VI 
RÖdhätte, kirschrot - ..II 


Kletterrosen 


Weifte Farbeniöne 

GruG an Zabern, rein weiß . * . . IV 
White Dorothy Perkins, re in weiß . IV 

Gelbliche Farbeniöne 

Aglaia, grünlichgelb. IV 

Frl. Oktaväa Hesse, weißlichgelb . IV 
Sylvia, goldgelb ......... IV 

Rosa Farbeniöne 

Dorotliy Perkins, leuchtendrosa . . IV 
Euphrosyne, reinrosa ...... IV 

Lady Gay, rosa ..IV 

Perle vom Wienerwald, karminrosa IV 
Tausendschön, silbrigrosa. - . . IV 


Roie farbeniöne 

Crimson Rambler, karmoisinrot . . IV 

Donauperle, hellrot.IV 

Excelsa, leuditendrot * ..IV 

Gruß an Freundorf, karminrot . . IV 

Hiawatha, leuditendrot..IV 

Immerblühende Rambler, dunkelrot IV 
Rubin, dunkelrot ........ IV 

Sodenia, karmmscharJach ■ ... IV 

Wartburg, karminrot. t IV 

Bläuliche Farbeniöne 

Schloß Eriedenstein, dunkelblau . . IV 
Veilchenblau, rosalila.IV 


Maiblumen keime (Convallaria majalis) 

Starke, vorzüglich bewurzelte Keime 

Blühkeime, dreijährig, f.Freilandu.Treiberei lOStck, RM. — 90, lOQStck.RM. 8.— 
Pflanzkeime, ein- u, zweijährig, für Freiland lOStck. RM, “.60, lOOStck. RM. 4.— 
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Dahlien 


Die Dahlie gedeiht in möglichst sonniger Lage in jedem Gartenboden. Manpflar 
die Knollen 10 cm tief Ende April—Anfang Mai, wenn Fröste nicht mehr zu befürdiB 
sind. Die bald erscheinenden Austriebe sind sehr frostempfindlich und müssen deslti 
bei Frostgefahr durch Überdecken geschützt werden, ln rauhen Lagen empfiehlt il 
spätere Pflanzung. Dahlien)ungpflanzen setze man nicht vor Mitte Mai. — Die weilt 
Pflege besteht im Lodcerhalten des Bodens, im Aufbinden der jungen Triebe an Pli 
und in genügendem Wassern, Im Herbst nach dem ersten Frost schneide man s 
abgestorbene Kraut kurz über dem Boden ab und nehme die Knollen heraus. M 
lasse sie abtrocknen und überwintere sie in einem frostfreien, nicht zu warmen Ra» 
Einsdiiditen in trockenen Torfmull verhindert das FauJen der Dahlienknollen. I 
Nach sorgfältiger Prüfung habe ich auch in diesem Jahre eine Reihe von Dahlie 


neuheiten, die ich warmstens empfehlen kann, aufgenommen. 

Bei nicht genügender Sortenkenntnis überlasse man mir die Sortenwahl, insbesg 


dere verweise idi auf meine sorgfältig zusammengestellten Dahlien-Sortimente Seile« 


‘Erläuterung der Abkürzungen für die einzelnen Klassen: 

E — Edel-Dahlie HK = Halskrausen-Dahlie RH — Riesen-Hybrid-Dahlie 

S — Seerosen-Dahlle RE = Kiesen- Edel -Dahlie ESdi — EdeUdimqck-Dahlie 

H — Hybrid-Dahtie RO = Rosetten-Dahlie Ef — Einfache Dahlie 

Pp — Pompon-Dahlie GrPp - Großbl. Pompon-Dahlie 


[Neuheiten und NcuelnHlhunöen 1931. 


1 Stück KM 

fron Hane Heinemann, (E), 100 cm, 

erstklass, Neqheit, l euchIen d flei sdirosa, 

früh blühend.3,— 

Hans Kunterbunt (tt\ 120 cm, blutrot mit 

weißen Spitzen, auffallend schön, sehr 
reichblühend ***»,., 2,— 


i Stüdtl 

Hlldepunbe (Pp)* 100 cm, leuditendrot, 
lau^u.feätstieligdürS^Eiitt- und Gruppe | 
Koblenz (H;, HO cm, leuditetiddunkclrot 
ffroßbL, stark- und langstielig . I 

$ (Hitler (E), 120 cm, Karmin rot mit tadas, 
ausgezeichnete Schnitt so r|e . * , I 


Neuheiten und NeueinfÜbungen 1930 


t Stück RM 

Alpinködlg (Ei, cremegelb, mittelgr, Dlqmen 1,50 
After (RH), altrosa, einer ries. Aster ähnelnd 3.— 
Co leide Charite (E)> rdo hellgelb, rekhblüh. 1.— 
Direktor Tlebe (RE), rot, goldgelbe Rückseite 3.— 
Elllnor van derVeer (KH>* lilarosa,gr. Blumen 1 .— 
Frau Dr. Adenauer (H)„ leucht, dunkel orange 1.50 
Grandola (Rtlr, orange, gelb getönt , « 3.— 

Islam Patrol (RE), zinnoberrot, gelb. Spitzen 1.50 


1 Stüfr] 

Königin Marte von Jugoslawien (H), weil L 
Köstritzer Vollblut (El, leucfit. scharlachrot I 
Ministerialrat Rotoff (E), gr, reingelbe Blumen 
Purpurzwergr (E), purpumolett, re idi blühend 1 
Riva {£), goldig kupferladislarbig ■ . I' 

Thoß H iy (RH), rein lilafarben. . . I 

Tokay (ESchi, üuukeUerrakottafarbeu . , b 

Wien (GrPp), Cremefarben mit lila * .J 


Aiphabetfsdies Sorfen-Verzeldints 


sämtlicher vom mir geführten Dahliensorten (einschL Neuheiten) 


Name und Farbe 

Gruppe 

Höhe 

cm 

T53 

m 

Abgott, große kirschrote, unterseits helle Blumen, starkstielig 1 

H 

150 

1‘ 

Adler, reinweiß, besonders großblumig , . * . * , * 

E 

100 

H 

Aida, schwarzpurpur, effektvolle Farbe. 

GrPp 

110 

-J 

Alba imbricata, reinweiße Blumenblätter, dachziegelartig 

Pp 

100 

-j 

Alpenkönig, cremegelb, mit mittelgroßen bis großen Blumen 

E 

130 

i i 

Amiin Ra, kupferorange, außerordentlich großblumig * . . 

ESdi 

150 

—j 

Andreas Hofer, lebhaft lachsrosa mit gelblicher Mitte . . . 

E 

110 

-j 

Anemone, rosafarben, mit weißlichgelber Mitte, Spitzen lila 

E 

120 

k 

Anmut, fliederfarbigrosa, gut zum Schnitt ....... 

E 

100 

—.1 

Antenne, überaus reichblüheud, heHorauge. 

Pp 

100 

— j 

Aster* altrosa, die Blume gleicht einer riesigen Aster . * . 

RH 

100 

i 

Aureola, bernsteingold, gute Gruppensorte. 

S 

80 

—j 

Babylon, großblumig, leuchtendes Karmin mit dunklerer Mitte 

E 

120 

u 

Bajazzo, orange mit Gold gefleckt.. . . 

E 

80 


Blaustern, dunkelblau- Spitzen weiß ......... 

E 

100 


Bordeaux, sehr großblumig von dunkeibordeauxroter Farbe .. 

H 

130 

- 

Bürgermeister Dr. Storch, iachsorange. 

H 

120 

-j 

Butterfly, gelb, für Rabatten und Balkon. 

Ef 

40 

H 


Für Jungpüanzen 20 Prozent Preisnachlaß 




















Dahlien-Neuheit Frau"Marie Heinemann 
leuchtend flelstäifarbig rosa 
I Stück RM 3.— ; 10 Stück RM 27. - 








Dahlien 


Name und Farbe 

Gruppe' 

Höhe 

cm 

1 Stdr. 
RM 

ari Bergmann, zartrosa, aparte Lichtfarbe. 

E 

ICO 

— .60 

Wifolia, losa, Centifolienfaibe. 

hamoisröschen, chamois in lachs übergeh., herrliche Abtönug 

GrPp 

120 

-.40 

Pp , 

80 

-.00 

Iprette, große, langst. Blumen, hellrot mit rahmw. Spitzen 

E 

120 

-.75 

GKkie Charlee, rein hellgelb t auf straffen Siielen frei über 
dam Laub, reichblühend.. . . . 

E 

150 

L— 

aga, von weißlich grüngelber Farbe, strahlige Blumen * , 

E 

120 

-.60 

Ämmerschweigen, sehr schöne dünkelblutrote Edeldahlie . 

E 

130 

- .60 

ellce, frischrosa, außerordentlich breite Blumenblätter . . . 

H 

140 

—.40 

er Orden, reichblühend, leuchtend scharlachrot 

HK 

75 

-.60 

esdemona, gutgestielte Blume, weißlila mit chamois getuscht 

H 

10U 

-.60 

Putsche Treue, tiefes, leuchtendes Kot.. . ♦ . , 

H 

100 

~ .40 

Iditertraum, köstlich malmaisonrosa.. , , 

H 

120 

-.40 

irekfor Tiebe, leuchtend rot, die leicht gedrehten Blumen- 
i kronblätter zeigen die goldgelbe Rückseite, kräftig gestielt 

RE 

120 

3 — 

ompfaff, leuchtend blutrot, reichblühend. 

H 

100 

—.40 

oifschöne, feuerrot mit weißen Spitzen, einfach und reichbl. 

Et 

80 

-.40 

t* Hellmuth Späth, eine reichbiüiige, lilafarbene Schnitt- 
und Gruppendahlie mit guter Fernwirkung. 

E 

130 

—.75 

r MÖschel, eine reichblühende, dunkelblutrote Edeldahlie , 

E 

120 

—,60 

r, Sven Hedin, orangerot, leuchtluäftige Farbe. 

E 

120 

-.75 

ffect, weithin leuchtendes Scharlach . , ♦.. 

Pp 

120 

— .40 

hrenprels, dunkellachsfarbig mit Amethysthaudi...... 

E 

120 

— .75 

Itrliche Arbeit, indischrot, mit breiten Blumenkronblättern . 

H 

too 

— .75 

kctros, bernsteinfarbig, kleinblumig, aber reichblühend . . 

Pp 

80 

-.40 

UteGlory, Schmuckdahlie I. Ranges. Die briüantroten Blu- 
f tren erreichen eine auffallende Größe . . . * .. 

RH 

120 

2 — 

illlnor van der Veer, Ülarosa, große Blumen auf straffen 
Stielen, Zukunftssorte... * . . 

RH 

120 

1 -— 

Ilse Wex, kupferorange, gute Schnifetsorte. 

H 

120 

-.40 

Büna Groot, schief erblau, von eigenartigem Farbton * , 

H 

120 

—.40 

auii, herrliche, großblumige rosa Sone, ln Form und Wachs¬ 
tum gleicht sie der beliebten Adler . * . 

H 

100 

1.— 

eine Sache, Die auffallend großen hellrosa Blumen mit fast 
blutroter Mitte präsentieren sich auf straffem Stiel . , * . 

H 

120 


perkrach, eine sehr schöne Seerosendahlie, feurigrot, sehr 
t rtidiblühend und von effektvoller Fernwirkung , , . . . 

S 

120 

1.— 

euerkugei, orangescharladi, von weithin leuchtender Farbe 

Pp 

100 

—.40 

leißlge Liese, rot, sehr fleißig blühend. 

ESch 

100 

— .40 

f lorence Trauter, feiner blauer Farbton. 

GrPp 

100 

-.40: 

f rati Dr* Adenauer, leuchtend dunkelorange, große Blumen 
i auf straffen Stielen .. 

H 

150 

1*50 

Tau Ida Mansfeld, rein gelb, blüht frei über dem Laub - - 

E 

120 

—.75 

FrauMane Heinemann, erstklassige Neuheit, leuchtend fleisch- 

rosa, frühblühend * * ... . 

7au Nlne Bfagosch, großblumig, von dunkelterrakotta 
Färbung * ., 

E 

100 

3.- 

H 

140 

-.60 

rau Oberbürgermeister Bracht* Die ungewöhnlich großen 
und vollkommen gleichmäßig entwickelten Blumen sind zart¬ 
gelb und stehen aut straften Stielen frei über dem Laub, 
sehr früh und reich blühend ........ . 

RE 

120 

1.50 

Ted Lau, kupferig rosa, silberige Rückseite, große, edle Blumen 

H 

120 

— 60 

r rlede, zartlilarosa, gute Schnittsorte * ,.*..* 

E 

120 

—.40 

Friedensfürst, satinrosa, feinstrahlige, edelgebaute Blume. . 

E 

110 

—.75 

Fürs kleinste Gärtchen, purpurweinrot, äußerst reichblühend 

S 

70 

— .40 

r ürst Büfow, karminlila, effektvoller Farbenton «... t 

H 

120 

—■40 

Fürstin v, Donnersmark, zartrosa, mit feinstrahligen BlumenbL 

E 

120 

-.60 


Bel allen Bestellungen beziehe man sich auf Katalog Nr* 86 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Name und Farbe 

Gruppe 

Höhe 

cm 

I Se 

m 

Gartendirektor Körte, rot mit weißen Spitzen. 

E 

120 

l 

Gärtnersfreude, dunkellila, reichblühende Sorte. 

E 

110 

— 

G. A. Brückner, Massenblüher L Ranges, Hellorangefarbeue 
etwas gekrauste Blumen, aufrecht und hochstielig . . . , 

E 

120 

1 

Gerirud Unk, kirschrot mit weiß, haltbare Schnittdahlie . . 

H 

110 

— 

Glanzstar, weinrot, ein ganz eigenartiger Farbton . * * . 

GrPp 

110 

- 

Goldene Sonne, leuchtend golden, reichblühend . . . - 

E 

120 

— 

Goldrose, Blumen fein karminrosa, nach innen goldgelb . . 

S 

SO 


Gottfried, hellgelb mit zartrosa... 

Pp 

100 

—: 

Götterstrahl, lachsrosa, von aparter Wirkung. 

E 

120 

— 

Grandola, Leuchtend orange mit gelblichem Unterton, straff¬ 
stiel ig, hervorragende Neuheit.. 

RH 

150 

3 

Gretchen Heine, weiß und rosa, eine der farbensch. Pompons 

Pp 

100 

— 

Grete Berger, blüht in köstlichem Lachsterrakotta . . * * 

H 

120 

l 

Gretel, Blüte milchweiß, Mitte schwefelgelb.. . 

E 

80 

— 

Halvella, ziemlich große Blumen, von rosalila Färbung * * 

RH 

130 

- 

Hansel, wächst ähnlich wie Gretel, Farbe kanariengelb , . 

E 

180 

—! 

Haus Kunterbunt blutrot mit weißen Spitzen, auffallend schöne 

Neuheit.. 

H 

120 

2 

Hassenstein, die auf langen straffen Stielen stehenden großen 
Blumen zeigen eine leuchtend schieferb laue Farbe ... 

H 

130 

2 

Heimweh, leuchtend blau mit spätzgedrehten Blumenblättern . 

E 

120 

— 

Hera, besonders empfehlenswert, große lilarosa Blumen . , 

ESch 

150 

— 

Herbstkönigin, terrakotta, wundervolle Herbstlaubfarbe 

H 

150 

— 

Herbstzauber, golden, lachsfarbig, gedrungener Wuchs . , 

GrPp 

70 

- 

Herbstzeitlose, weiß mit lila Saum, Herbstzeitlosenfarbe * . 

Pp 

HO 

— 

Herzblut, tiefblntrot, niedrig, reichblühend * . . . . . 

E 

30 

— 

Hessenland, lilarosa, edle Blumenform. 

H 

130 

— 

Hi] de puppe, leuchtendrot, lang- und feststiel ig, für Schnitt 
und Gruppe, Ganz entzückende neue Pomponsorte . . * 

Pp 

100 

1 

Himmelsbraut, Die großen, auf starken Stielen frei über dem 
Laub stehenden Blumen sind weiß, lila abgetönt . . . • 

E 

120 


Hitidenöurg, kräftig zitronengelb, starkstielig ...... 

RE 

i 120 

— 

Hohes Licht, lachsterrakotta, gute Lichtfarbe. 

S 

120 

— 

Hubertus, mahagonirot.. 

Pp 

80 

- 

Immanuel Kant, auf festen Stielen stehend, chamoisgelb, an 
den Rändern bräunlich gefärbt, großblumig , , . . . 

H 

U0 


Inspektor Mönkemeyer, Die frei über dem Laub blühenden 

E 

110 

_ 

mittelgroßen Blumen sind warm lachsorange getönt . . . 

Ifisulinde, gelborange, Mitte kräftig orangerot ^ 

RE 

110 


Islam Patrol, Zinnoberrot mit zitronengelben Spitzen , . . 

RE 

120 

1 

Japanische Sonne, gelbgrundig, rot getuscht. 

H 

130 

I 

Jersey Beauty, Farbe ist ein zartes reines Lachsrosa. Herrlich 
gelockte Form, sehr haltbar, auf langem drahtigen Stiel . ■ 

H 

150 


Joukheer G. F. van Tets, herrlich reinweiß, spitze Fetalen . 

E 

100 


Jonkheer v. Gitters, altgold mit orangenen Spitzen . * * 

Pp 

120 

— 

Jugendfreude, lachsgelb, in rosa übergehend.. 

H 

130 

- 

Kalif, leuchtend scharlachrot,■ riesengroß. 

RE 

120 


Kantors Rosel, zartrosa, in feines Lila übergehend .... 

E 

100 

— 

Kätchen vom Schwarzatal, leuchtend karminrot, mit weißer 
Krause.. 

HK 

120 

- 


Für jungpilanzen 20 Prozent Preisnachlaß 
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Dahlien 


Name und Farbe 

Gruppe 

Hohe 

cm 

1 Stdc, 
RM 

Koblenz, leuchtend dunkelrot, großblumig, stark- und lang- 
' stietig.*.*. 

H 

i 1U 

1.50 

Königin. Die eigenartige Färbung der Blumen ist ladisrosa 
auf Chamoisgrund mit maigrünen Spitzen. 

E 

110 

1 L— 

Königin Marie von Jugoslavien, tadellos geformte Blumen 
von reinstem Weiß, bedeutende Verbesserung der bekann¬ 
ten Sorte Weltfrieden ■ . . . . 

H 

1 IQ 

1.50 

Köstritzer Vollblut, reiehbluhende Sdmiitsorte. große, leuch¬ 
tend scharlachrote Blumen auf langen, straften Stielen . . 

E 

120 

1 50 

Kronjuwel. Die seltsam gedrehten Blüten stehen auf langen 
Stielen, Farbe altgold mit orange * * * .. . * . 

E 

100 

— 75 

Kurt, grünlichgelb» reidiblühend. . 

Pp 

100 

“.40 

Küsse midi, Blumen hellrot, Spitzen weiß auslaufend - * 

E 

120 

-.60 

Udiendes Glück, leuchtend ladisrosa, Blätter in feinen Spitzen 
auslaufend . . # - *.. 

E 

110 

-.40 

Lachmöwe, bräunlich weinrot mit weißen Spitzen. 

H 

120 

- .75 

Le Grand Manitou, zweifarbig, rotviolett mit Weiß . . . 

H 

100 

1. — 

LÜimoncence* weiß ». 

Ef 

50 

—.40 

Liebreiz, ladisrosa, nach der Milte zu dunkler ...... 

GrPp 

160 

— 40 

Lucifer, scharlachrot, dunkelbronzefarbenes Laub., 

Ef 

100 

- .40 

Maasfeld, dunkelrot. .. - * « ■ 

Ef 

50 

-.40 

Mabel Lawrence, edelgeformte, dunkeiblutrote große Blumen, 
die auf starken Stielen Er ei über dem Laube stehen * « . 

Rli 

100 

1.50 

Magda, dunkelsdiarladi, sehr reich blühend .. 


100 

-40 

Mary Bowmann, gelb, typische Georginentorm . 

GrPp 

100 

—■40 

Maria Stuart, samtigkarmoisinrot mit weißer Krause .... 

HK 

100 

-.75 

MarJitt, reinlila, gute Sdinittsorte * 

H 

100 

— 40 

Maud, fliederfarben, wundervolle Lichtfarbe ■ ■ ■ . . 

E 

100 

—.40 

Meisterstück* fUederlila, gedrungen wachsend ....... 

E 

B0 

-.75 

Memel, ladisrosa, mit edelgeformten Blumen . 

Menay Charlee* große reinweiße Blumen, gut gefüllt - . . 

E 

120 

-.60 

H 

110 

—.40 

Ministerialrat Rolofi, reicholütiende Topf- und Gruppensorte, 
große reingelbe Blumen - - 

E 

| 40 

L- 

Mrs, j* de Ver Warner, orchideenförmige, lila rosa Blumen * 

H 

| 120 

—.75 

Mutterliebe, dunkelrot, gedrungen wachsend .. . . 

H 

80 

— 40 

Nansen, hellbraunrot, großblumig * *.. ■ 

GrPp 

120 

-.40 

Neptun, reänweiß, unempfindlich, Form wie Andreas Hofer . 

E 

110 

1 — 

Nymphenburg, dunkelcremegelb, von großer Leuditkraft ■ . 

E 

HO 

- 60 

Gbergärtner Fetisch. Die perlmutterrosa getönten Blüten 
mit heller Mitte stehen aut starken aufrechten Stielen , . 

H 

150 

l — 

Österreich, kupferorange, gute Schniitsone ■ 

H 

120 

! -.40 

Opferbrand, leuditendrot, von gedrungenem Wuchs . . . . 

GrPp 

93 

i ”--4Q 

Opblr, cremegelb mit dunkler Mitte .. ... 

H 

110 

1 -.75 

Pappa Gotte, rot, leuchtende Farbe ... . * 

Pp 

100 

—.75 

Paradiesvogel, purpurkarmin mit weißen Spitzen . 

E 

110 

-.75 

Partenkirchen, zartcremegelb mit grünlichem Schein .... 

H 

100 

i —.60 

Pauline Leopold, bernsteinfarben, von niedrigem Wuchs . , 

Pb 

80 

1 -.40 

Perle von Dresden, lachsorange, gedrungen wachsend . * - 

H 

80 

-.60 

Perseus, gute Gruppensorte, audi für Topf geeignet, kapuziner¬ 
rot mit goldigen Spitzen, Blumen über dem Laub ... 

H 

60 

i -.75 

Präludium, gelb mit rötlicher Krause ... . . - 

HK 

110 

! - .40 

Präsident Roß. Die großen samtig tief braunroten Blumen 
blühen koch über dem Laub .. 

H 

120 

L— 

Pride of California* leuchtendes Kardinairot . 

ES di 

110 

— 60 

Pride of St* Franzisko, hellorange mit rosa auf goldigem 
Grunde ... 

H 

120 

-.75 
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Faul Haubrr, G roßbau msctmlen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Näme und Farbe 

Gruppe 

Höhe 

cm 

1 Süd 

PJH; 

Prinz Hendrick, rosa.. 

Ef 

50 

-.1 

Purpurzwerg, purpurvioiett, reichblühend, auch zur Topfkultur 

E 

50 

l.-j 

Rapallo, bräunlichrot mit gelbem Rand .. 

H 

100 


Regulus, purpurvioiett, reichblühende Schnittsorte , . . . 

Pp 

120 


Rheinischer Frohsinn, karminrosa, Grund weiß .... 

E 

120 


Rjesen-Krimhilde, großblumig, rosa auf gelblichem Grund , 

E 

120 


Ri e sen-Meisterstuck, aparte Färbung, ein zartes Fliederlila, 
nach der Mitte zu in weiß übergehend, besonders großbl. 

E 

120 

u 

Ritter Blaubart, pflaumenfarbig, ganz einzigartige Farbe 

E 

120 

—M 

Rrva, goldig kupferlachsfarbig, unempfindlich gegen Herbst- 
nasse, besonders schön bei künstlichem Licht . . , . - 

E 

130 

L- 

Rose fallon, für langen Schnitt vorzüglich geeignet, gold¬ 
bronzene Riesenblumen auf sehr straffen Stielen .... 

RH 

150 


Ruhm v* Aalsmeer, weiß, gute Schnittsorte ...... 

H 

100 

-A 

Salmonea, lachsrosa, reichbHihend .......... 

H 

120 


Samariterin, rein weiß, ausgiebige Schnittsorte ...... 

E 

100 


Schiller, karminrot mit lachs, ausgezeichnete Schnittsorten- 
Neuheit. Die edlen Blumen stehen auf festen Stielen hoch 
über dem Laub... 

E 

120 


Schützenllesei, feurigrot, mit weißen Spitzen ..... 

E 

100 

-.61 

Sdiwarzwaldmädel, zartrosa, auf lichtgelbem Grund . . . 

E 

K0 

- .40 

Schwerins Freude, die großen rosafarbenen, in helle Spitzen 
auslaufenden Blumen stehen auf straffen Stielen * . , . 

H 

120 

LH 

Schwerins Stolz, die sehr großen hellrosafarbenen Blüten 
zeichnen sich durch breite, flache Blumenblätter aus . . . 

H 

140 

1.50 

Secretarls Voors, lachsfarbig rosa. . 

GrPp ! 

120 

-.49 

Seejungfer, reichblühende, niedrigbleibende Sorte, vorzüglich 
zu Gruppenpflanzungen geeignet, rosa mit gelbl. Mitte . . 

S 

80 

1- 

Siegerin, von Blutrot in leuchtendes Kanariengelb übergehend 

E 

140 

lJ 

Skagerrak, kanariengelb, enorm große Blumen .... 

RE 

110 

-60 

Sonne im Herzen, zinnoberscharlach, mit goldfarbig . . . 

H ! 

90 

-.40 

Sonnenaufgang, leuchtend zinnoberrot, mit gelben Spitzen . 1 

H 

150 

\J 

Sonnenlicht, bernsteingolden mit rötlicher Mitte. 

ESch 

70 

—.40 

Sprühfunken, dunkel blutrote Riesenblume mitgelbgrauer Rück¬ 
seite auf straffem Stiel. Spilzen der Blumenblätter gelb . 

H 

120 

1H 

Stolze von Berlin, rosa, späiblühende Sorte. 

Sunny Jersey, gelbe, Hybriddahlie v. außerordenth Leuchtkraft 

GrPp 

110 

-.40 

RH 

150 

1.- 

Thos Hay, rein lilafarben, Riescnblumen, reichblühend, frei 
über dem Laub, Gruppensorte . * . 

RH 

130 

2.-1 

Tokay, sehr zeitiger Blüher, auf langen, drahtigen Stielen, 
große, dunkelterrakoüafarbene Blumen mit Goldschimmer 

ESch 

150 

i.5o: 

Traum, samtigdunkelrot, schön mit hellf. Sorten zusammen * 

RH 

130 


Verheißung, leuchtend ziegelrot, langstielig, reichblühend . 

H 

120 


VioJetta, dunkelviolettfarbene Blumen von aparter Wirkung . 

RE 

110 

UM 

Weltfrieden, reinweiß, bekannt gute Schnittsorte .... 

E 

90 

- JBj 

Weltruf, gutgeformte, glutrote Blumen auf straffem Stiel . . 

S 

80 

- ,40" 

Wien, reichbl. Gruppen- u. Schnittsorte, cremefarben mit lila 

GrPp 

100 

l.H 

Wilhelm Busch, cremew'dß mit karminrot, beliebte Pompon 

GrPp 

110 

-.60 

Winnetou, großblumige Georginendahlie von bräunlich-sand¬ 
gelber Farbe, die später in orange übergeht ...... 

GrPp' 

110 

l- 

Wo Sortenkenntnis nldit vorhanden, überlasse man mir die Auswahl 
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Dahlien 


Name und Farbe 

Gruppe 

Hohe 

cm 

1 Stdt, 
RM 

WJnzerltesel, dunkel feuerrot mit weiß, reiz* zweifarbige Sorte 

H 

100 

—.60 

W, W, Rawson* weiß mit zartlila, wunderbare Lichtfarbe . * 

GrPp 

120 

—40 

Zauberin, polyphemgelb, von stattlichem Wuchs . . , . . . 

RH 

140 

—.60 

Zebra, weiß mit violettroten Streifen, chrysanthemumähnlich 

E 

130 

1.— 


Beste Sdintifsorten 

(Beschreibung der Sorten im alphabetischen Verzeichnis) 


Adttr. «,'tiß 

AlpenbUulg, creinegelb 

Aiiaun Ra, fcupfcr orange 

Andreas Hofer, ladi&roäii 

An e n qh e, ro#a mit weiß 

Anmut, fliederfarbigrosa 

Blaustern, dunkelblau 

Bliritrrü. Dt. Sto-rc±i h lad; so ran ge 

CcntlfoJia, rosa 

Dimmersch Helgen, rot 

Delle*. friädirosa 

DtsdEmona, .veißilla 

Direktor Hebe, rot mit gelb 

Dompfaff, blutrot 

Df. Hellmuth Späth, lila 

Df. Möscfcel, blutrot 

Dr. Sven Htdln* orangerot 

Efcrlldie Arbeit, Indisch rot 

ElllBpr van der Veer, lllarosa 

Emma Groot, sdikkrblau 

FltlEI?e Liest, rot 

FrtuDrAde nauer, dunkelorange 


Frau Ida Mansfeld, gelb 
Frau N, Blagosdi, terrakotta 
Frau Oberbürgermeister Bracht, 

cremegelb 

Fried ensfllrst, satinrosa 
Fürstin von Donners mark, rosa 
Gartendlr. Körte, rot mit weiß 
Gärtnersfreude, dunkel lila 
Goldene Sonne, goldgelb 
G old ros e, k arm i nrosam ,go I d ge lb 
Gottfried, hellgelb 
Grete Berger, lache terrakotta 
Bans Kunterbunt, blutrot m, weiß 
Heimweh, leuditendblau 
Herzblut, blutrot 
Hildepuppe, leuditendrot 
Japanische Sonne, gelb m, rot 
Jonkheer G, F, van TetS, weiß 
Kantors RoSel, zartrosa 
Koblenz, dunkelrot 
Königin Marie von* Jugo- 

slavien, weiß 


Köstritzer Vollblut, scharlachrot 
Kronjuwel, altgoldgelb 
Lachmöwe, wehlrot m. weiß 
Magda, fidiarlachrot 
Nymphenburg, ercmegclb 
Obergärtner Fetisch* rosa 
Paradiesvogel, karmin m. weiß 
I^lcsen-KrlmhJldc, rosa m. gelb 
Rlesen-Mdlsterstüek, lilam* weiß 
Rose fallen, goltlbronze 
Ruhm von Aalsmeer, weiß 
Schiller, rot in. ladis 
SdiwarzwaJdmädel, ro&a m*gelb 
Schwerins Freude, rosa 
Siegerin, rot in* gelb 
Stolze von ßerlin,'rosa 
Thos Hay, lila 
Tokay, terrakotta 
Traum, dunkelrot 
Wien, cremegelb m. lila 
Wlnzerltesel, rot in, weiß 


Einfache Mignon dahlien 

Eine sehr reichblühende Dahlienklasse, welche durchschnittlich nur 30— 50 cm hoch 
wird und sich daher sehr gut zur Bepflanzung von Rabatten und Balkonkästen eignet 


1 Stück RM 1 stück RM 

Butterfly f gelb —40 ! Maasfeld, dunkelrot , * . . . —.40 

Llnnocence* weiß. — *40 Prinz Hendrick, rosa . * . * * —40 


Sorten* die Infolge starker Nachfrage als Knollen vergriffen sind* können abMitte Mai als Jungpflanxen 
geliefert werden; diese blühen genau so wie Knollen. 

Jungpflanzen 2Ü*/ 0 billiger 


Dahlicn-Sorflmenfc 

Sorten nach meiner Wahl 

6 der schönsten Neuheiten und Neueinführungeri von 1Q30/31 zusammen RM 10,— 


6 der besten Neuheiten und Neueinführungen von IQ30. . . H „ 6*— 

6 der reich blühendsten Dahlien DI.,.,, . f » „ 4*50 

6 der schönsten Dahlien D II. * . , „ „ 4,— 

6 Dahlien in verschiedenen Farben DIU.,,..,*. n t/ 3.™ 

6 Dahlien in besten Sorten D IV.* * . . ,/ „ 2.25] 

^ Pompon-Dahlien in verschiedenen Sorten.. . „ B 2.25 


Für Jungpflanzen 20 Prozent Preisnachlaß 


65 























Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 1 


Ziergehölze 


ln Park und Garten finden die Ziersträucher vielseitigste Verwendung- Mit ihn 
Blattwerk in sattem Grün oder auch bunten Farben, mit ihren Blüten und Früchl 
versdiönen sie den Garten und bringen Abwechslung in das Aussehen der Landsüll 
Zur Gruppenpflanzung, als Deck- und Vorstrauch sehen wir die Ziersträucher an, 
pflanzt. — Die Ziergehölze stellen im allgemeinen nur geringe Ansprüche an Boi 
und Lage. Wo Besonderheiten bei der Anpflanzung zu beaditen sind, sind diese 
der Sortenliste angegeben. Im übrigen beadite man die bereits aut Seite 8 —10 J 
machten Pflanzungsvorsdiriften 

Um die Auswahl der Ziergehölze zu erleiditern, habe idi einige Zusammen 
Stellungen „Ziergehöize in Sorten meiner Wahl“ aufgestellt, durdi deren Bezi 
Sie in den Besitz gut geeigneter Ziersträucher kommen. 

Auch verweise idi aut meine beliebten „Zlersträuchersortlmente", die at 
kräftige Sträudier der besten Sorte enthalten, 

Bei Bestellungen erbitte idi genaue Angabe des Verwendungszweckes, insbesotidtf 
ob die Gehölze zu Vor-, Mittel- oder Deckpflanzungen dienen sollen. 

Besonderen Wünsdien werde ich, soweit dies möglich, gern entspredien. 


Ziersträucher in Sorten meiner Wah 


L 


Preise 

1 St. RM 

10 St. RM 

lOÜStJ 

Ziersträucher in gewöhnlichen Sorten- 

Vorsträucher und bessere Ziersträucher. 

Feinste Ziersträucher. 

Buntbiättrige und Veredlungen. 

Starke S traue her, 150—300 cm hoch.* - 

Baumartige Gehölze, 150—300 cm hoch. 

Baumartige Geholze, besonders stark. 

—.50 
—.60 
— .75 

1.25 
1.25 
L— 
1.40 

4.50 

5.50 

7.— 

11,— 

11.— 

9.— 

13.- 

35,- 

50.- 

65.- 

100.- 

100.- 

35.- 
110- 


Für Gartenanlagen empfehle ich folgende sorgfaltigst zusammengestellte 
Ziersträucher-Sortimente 


Z 1. 

10 Stück 

in 

10 Sorten .. 


4.50 

Z 2. 

25 . 

n 

12 

» ■ # ' * * 

* ■ * * * ff 

11.— 

Z3. 

25 , 

fl 

25 

fl ....... 


14. — 

2 4. 

50 „ 

Ff 

25 

» * * .... 


26. — 

Z 5. 

100 „ 

ff 

25 

V ’•*■■■■ 


50.— 


Bei BestelluEtgeti woUe man mit angeben, ob Blüten- oder Decksträueher, stark oder sdiwadj- 
wachsende (niedrig bleibend), ob Sträudaer für sonnige oder schattige Lage erwiinsdit, 


Sortiment 
Z. 6 


10 der schönsten Blutensträudier 

meiner Wahl für nur RM 6,— 

Fine seltene Gelegenheit, den Garten mit blühenden Gehölzen zu schmücken, 


llll!llllllll!lllllll11l1>l1l!lltillll!lllillllll]li!Iilll1llllllllll!llllllllli1l!llllllllllllll!ll[lllllllllllllill1lllllllllllllllll1llllllllllillll!ll'lll1!Ulllllllllllllill!l1lllllliHII^ 

Gehölze für Wildremisen, Fasanerien u. Vogelschutz 


mehrmals verpflanzt und vorzüglich bewurzelt 
Als besonders geeignet z u empfehlen 
1 Berberitzen. Gleditschien Kornelkirschen Pirus malus Weichselkirsdien 
1 Ebereschen Hainbuchen Liguster Prunus-Arten Weißdorn 

1 Feldahorn Holunder Lonicera Rotbuchen Wildrosen 

| Eine Zusammenstellung Laubyehölze für Wildremisen, Vogelschutz u. Fasanerien:! 

| Kröltige Büsche.. . . 100 Stück in elwa 10 Sorten RM 35." 

1 Schwächere Pflanzen • ..100 Stück tn etwa 10 Sorten RM 25.— 

lll IIII lll IIILIII tlJ Eli ill IIII Hl 111119III Eli Eli IIIIIII Eil IIJ lli 111III Eil IIIIII Eil LH III ill IIIIIIIIIIIIIII ill III! IIIIII EU IIIIIII El I El I LH IIILIIIIII Eli IIII Eli IIIIIII Eil IIIIIII ElfI llllll 1111111 


Zusammenstellungen von Ziergehölzen für bestimmte Zwecke Seite 75 u. 
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Spiraea arguta als Hecke 

1 Stück RM 1.— , 10 Stück RM 7.50; 100 Stück RM 60. ~ 

(Beschreibung der Sorte Seite 73) 



Junggehölz-Anzucht in meinem Hauptgeschäft Dresden-Tolkewitz 








































Ziergehölze 


Sortenliste der Ziergehölze 

Acer, Ahorn ist rm 


| , t campestre, Feldahorn, gutwachsender Heckenstrauch., —.60 

| m flegundo, Esdienahorn . . . . ... —.60 

„ negimdo argentei-variegatum, wegen seiner prächtigen weißbunten 

Belaubung von großem landschaftlichem Wert.. 1.25 

si neg. arg. var, robustum (Koster), stark wüchsige, weißgerandete Form 1,25 
n neg. elegans s eine durch ihre beständig schöne gelbe Randfärbung der 

Blätter sich auszeichnende Art... , . , 1.25 

neg, odessanum, kräftig wachsende Art mit prachtvoller, leuchtend¬ 
gelber Belaubung .. 1^5 

» ps. pl. Leopold!, Blätter weiß gescheckt, im Austrieb durch kupferige 

und gelbe Töne besonders schon (s. a. Alleebäume Seite 85) ! . . . . 2,50 

» plat, Reitenbadiii, Färbung im Sommer und Herbst bräunlidirot (s. a, 

Alleebäume S, 84) . . . , , ... 2.50 

h P^- Schwedleri, Blätter blutrot im Frühjahr, später olivgrün mit roten 

Zweigspitzen (s, a. Alleebäume S 84).. 2 . 5 O 

Aesculus, Roßkastanie 

11 hlppocastanum, gewöhnliche Roßkastanie (s. a, Alleebäume Seite 86 ) . —.75 


jAilanthus, Götterbaum 

,, glandulosa, rasch wachsender Baum mit großen gefiederten Blättern 1.20 
Amelanchier, Felsenbirne 

*i canadensis, mit zierlich überhängenden Zweigen, rotbraun austreibend, 

mit weißen Blütentrauben, rote Herbstfärbung .. —75 

, Ampelopsis {s. a. Schlingpflanzen Seite 80) 

1 „ Engel man nli, selbstk lim inender Wein, Blatt fünfteilig .... —.75 bis 1.25 

»1 quinquefoiia, gewöhnlicher wilder Wein . . . . ..—.50 „ 1.- 

„ Veltdili, zierliche selbstklimmende Pflanze . .. 1.— (f 1.50 

„ VehchÜ purpurea, rotblätterige Abart der vorstehenden . , . 1 — „ 1.50 

Aralia, Aralie 

„ chinensis, blüht grünlidiweiß im August/September 1.25 

Arlstolochla, Osterluzei, Pfeitenwinde* 

11 sipho. (s, Schlingpflanzen Seite 80) 

Andromeda, Andromeda-Lavendelheide (s. a. Immergrüne Gehölze Seite 77 ) 

„ japonica, japanische A., zierlicher immergrüner Strauch, blüht im Mal 
auf sehr kurzen Stielchen in ährenartigen weißen Trauben . * . 4.— b. 8 . - 
Azalea, Azalee, Felsenstraueh (Preise und Höhen s. Seite 79 ) 

I „ mollis, einer unserer schönster Frühlingsblüher . , . . , * 3.5Übis7.-- 

„ ponllca, politischer Felsenstrauch. , . 4 .— „9._ 

Berberis, Berberitze, Sauerdorn 

„ aquifolium, gemeine Mahonie mit glänzenden immergrünen Blättern 

(s a Heckenpflanzen Seite 81), mit Ballen, ........ bis 2.50 

11 buxlfolia nana, zwergartiges immergrünes Gehölz, für niedrige Hecken 
geeignet (s. a. Immergrüne Gehölze S, 77 u> Zwergsträudier S. 116) —.50 b. 1 .— 
„ stenophyOa, immergrün, Blüte orangegelb, Frucht blauschwarz, für Fels¬ 
anlagen geeignet (s. Immergrüne Gehölze Seite 77) ..... 1 .- bis 1.50 

„ Thunbergli, niedrig bleibend, entzückt durch Blütenreiditum, korallen¬ 
rote Früchte und wunderbare Herbstfärbung der Blätter.—60 

„ vulgaris, gemeine Berberitze, mit gelben Blütentrauben und roten Beeren —.50 
,, vulgaris atripurpurea, Blutberberitze, mit dunklem Laub und gold¬ 
gelben Blüten.. .., —.60 

Betula, Birke 

„ verrucosa (B. alba), gemeine Weißbirke (s. a, Alleebäume S.85) —.50 bis 3 — 
m verrucosa elegans YoungH, Trauerbirke (s. Seite 82) 


Die Preise dieser „Sortenliste der Ziergehölze“ verstehen sich 
nur für Strauchform 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden -Tolkewitz 


B ud dl eia, Buddleie, Sommerflieder IS H 

„ varlabllls, mit langen, weißlichgrünen Blättern, violette Rispen , , . . H 

if van am plissima, harte Form mit sehr langen, tiefvioletten Rispen . ■ —j 

„ var* magnlflca, schöne, großblumige, winterharte Art mit blauen Rispen 
n var. Veitchiana, Abart mit 30— 40 cm langen, heläotropf. Rispen . . — 

Buxus, Buxbaum, (siehe Buxus Seite 74 und immergrüne Gehölze Seite 77) 

„ aiigustifolia, zierliche, schmal blättrige Form, vorzügl. zu Bindezwecken 3,— b.fr 
„ arborescens, (sempervirens). Preise Seite 74 

Handworttiil, die blaugrün gefärbten Blätter umstehen in vier regel- j 
mäßigen Zeilen die Zweige Wuchs aufrecht * . . . * * * - 3*— b.fij 
„ jap. aur* variegata, prächtige, goldbunte Buxus-Büsche * ♦ . 3,— .»fl 
„ zur Einfassung, (siehe Seite 74 und 81) 

Caprlfolium, (s. Lonicera unter Schlingpflanzen Seite 80) 

Caragana, Erbsen bäum 

M arborescens* Baumartiger guter Deckstrauch, (s. a, Trauerbäume Seite 82) —y 


Carpinus, Weißbuche 

„ betulus, gemeine Weißbuche, sehr wertvoll zu Unterholzpflanz\mgen, 
Hecken und Lauben (s. a Hecken pflanzen Seite 81) * - * - — *50 b. ft 

„ bet* columnaris, Säulen-Weißbuche von schmalpyramidal. Wuchs, (s. a 

pyram, Gehölze Seite 79) .. + . 0.— b 10 

„ bet* pyramidalis, Pyramiden-Weißbuche, zur Einzelpflanzung sehr ge¬ 
eignet. G rößere Pflanzen haben Erd bal len, (s, a. pyramid. Gehölze 79) 4.— b. 12 
„ bet. pyr* erecta nova, säulenartig mit Ballen (s. pyr Gehölze S. 79) 4.— bJl 
Catatpa, Trompeten bäum j 

„ Kaempferi, Japan. T. mit gezackten Blättern und gelblichen Blüten . I 
„ speclosa, prächtiger T- mit großen, zugespitzten Blättern und schönen 

Blüten, vorzügliche Einzelpflanze ....... ., * E 

Ceanothus, Säckelblume 

„ americaitus, Amerikanische Säckelblume. Der Strauch ist während des I 
ganzen Sommers mit zierlichen, weißen Blütenrispen bedeckt . . ■ ■ —I 

Chionanthus virglnica, Schneeflocken bäum* Schöne Belaubung, weiße, I 

im Frühjahr erscheinende ßlütenrispen, (Ballenpflanzen). 2o0b.fi 

Clematis, (s. Schlingpflanzen Seite 80) 

Clethra afnifolia, Maiblumenslrauch* Maiblumenähniiche Blüten * X.50b 2 
Colutea arborescens, echter Blasenstrauch, mit gelben Blüten .... - 

flf odental!s, Blüte orangerotbraun .. * H 

CornuSj Hartriegel 

„ alba» blüht w'eiß, Holz im Winter braunrot , • * 

Jt albaflaviramea, wirkt im Winter durch hellgelbe Bezweigung sehr zierend - 
„ alba Spaethil, die beste der Cornusarten- Blätter gelbgerandet. . * . 1 
„ mas* Kornelkirsche, frlihbi., rote, eßbare Früchte (s* a. Hecken pflanzen' 
und Zierbäume Seite 81 u, 83) * * . <**■■•■**•*■ —.60 b. L 

„ tatarica* Leuchtendrote Zweige ..*.™ 

Coronilla, Kronenwicke 

„ emems, Blüten gelb von Mai bis Juni* * . ..I 

Corylus, Haselstrauch 

„ avellana, gewöhnliche Haselnuß *. ■ » * ■ * " 

„ aveltana äurea, Goldhase!, Mit prächtiger, goldgelber Belaubung 1.25 b l 
„ maxima atripurpurea, Bluthasel mit dunkelrotem Laub . . - 1*25 b*E 

Sl Großfrüditlge Haselnüsse (siehe Seite 36) 

Cotoneaster, Felsenmispel, (s. a, immergr Gehölze Seite 77) 

„ horizontale, niedriger, breit wachsender Strauch, mit kleinen, glänzenden 
Blättern ^scharlachroten Beeren. MitTopfballen (s.a.Zw'erggeh. S. 116) T25 b.l 
„ humifusa, kriechende, immergr. Form, für Felsenpflanzung (s.a. S.77) 1.25 b. 1, 
Simonsii, bis 2 Meter hoch werdender, halbimmergrüner Strauch, mit 
lederartigen, glänzenden Blättern und rötlichweißen Blüten. Besonders J 
zierend wurken die korallenroten Beeren . .. * !] 


Crataegus, Weißdorn, Rotdorn 

„ coccinea, scharlachfrüchtiger Weißdorn (siehe a. Zierbäume Seile 83) 1.— b.| 
,, tn onogyn a, (oxyaeantha), gew öhnlich er Weißdorn ($ a, Hecken pflanzen S* 81) s 


Ziersträucher für alte Zwecke ln reichster Auswahl 
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Ziergehölze 


Crataegus, Weißdorn, Rotdorn (Forts ) i st. rm 

» kermesina pl*, dunkelrot gefüllter Rotdorn, Prachtvoll in der Blüte 

Stämme als Park- und Straßenbaum geeignet (s. a. Zierbäume Seite 83) L25 

„ prunifolia, glänzend dunkelgrüne Belaubung .......... L25 

» pyracantha L&landi, reidiblühender, immergrüner Straudi, mit roten 

Früchten im Herbst und Winter (s. a. immergrüne Gehölze Seite 77) 1.25 b 2>— 
Cydonla Quitte. 

» japonica, japanisdie Quitte. Blüht ziegelrot im Mai; einer der schönsten 

Frühjahrsbliiher (s. a. Zierheckenpfl, Seite 82).— 60 

Cyllsus, Geißklee. 

*> capltatus, gemeiner Kopf-Geißklee. Gelber Blütenfior im Juni und Juli 1 25 

» laburnum (siehe Laburnum vulg. Seite 70).. _ 50 b 1 — 

Daphne, Seidelbast, 

» tnezereum, gemeiner Seidelbast, Blüte im März, rosa mit Ballen 4,—b.6— 
Deutzia, Deutzie. 

t> crenata alba pl., blüht lilarosa, innen reinweiß —.50 

1P Pride of Kodierter, Blüte weiß gefüllt, außen leidit rötlich überlaufen — 5Q 

„ rosea pL, rosagefülft blühend . . .... , ... 50 

#J Lemoiuei, Vorzügliche Art, von gracilis und parviflora abstammend (s, 

a. Zierheckenpfl, Seite 82) ... .... , . . «gu 

« parviflora, gedrungen wachsend, Blüten weiß im Juni . * , . ’ * ’ * -^60 

Diervilla, Dierville, Weigelle (siehe Weigela Seite 73) 

Elaeagnus, Ölweide. 

» longipes, langgestielte Ölweide. 1 bis 2 Meter hoch werdender Strauch, 
mit wirkungsvoller, silberglänzender Belaubung und vielen gelben Blüten 
April bis Mai. Die roten Früchte für Kompottbereitung geeignet 1.— b. 2 — 
Erica carnea, Glockenheide (siehe Heidesträucher Seite 115) 

Evonymus, Splndelbaum* 

ti europaea, die roten Früchte sind im Herbst von hohem Zierwert . . — + 5Q 
n japonica radicans, Immergrüner kriediender Evonvmus (s, a, immergr. 

Gehölze Seite 77) . ... „ __50 b 1- 

« i a P- radicans fol. arg, var., buntblättriger kriediender E. (s. a, immergr. 

Gehölze Seite 77) * . .... ..... ( 4 50 b. 1 25 

Fagus, Buche. 

„ sjlvatica, Rotbuche, siehe audi Hecken pflanzen Seite 81 . .. . — 50 b. 1.50 
» silv. purpurea, Blutbudie-Prachtvolles dunkelrotlaubiges Gehölz 1,75 b. Ul— 
n h m Pyramiden (Sämlinge I , 

» n „ Pyramiden (Veredlungen) # 8 pyramidale Geholze Seite 79) 

» „ „ Halbstämme, Hochstämme, (s^ Park- u. Trauerb. S. 85 u 82) 

Fontanesia phillyreoides, Fontanesie. Strauch nur 1'., m hoch. Blüht in 

vielbiütigen büschel- oder traubenartigen Scheindolden von weißer Farbe. —.60 
Forsythia, Forsythie, sdiönster Frühlingsblüher. 

M Fortunei, hat überhängenden, kräftigen Wudis , . . . ..— 75 

„ intermedia, Blumen größer als bei den anderen Arten Aufrechter Wudis —TSO 

» suspensa, bangende Form für Zaun- und Laubenbekleidung. —,75 

» viridfssitna, Blüte dunkelgelb, Wudis leicht überhängend ..... — 60 

rraxlnus, Esdie 

,1 excelsior, gemeine Esdie (s. a. AMeebäume Seite 86 ). —.50 

n n giobosa, (s. Alleebäume Seite 86 ) 

h » pendula, (s. Trauerbäume Seite 82) 

yenista, Ginster (s. a. Zwergsträucher Seite 116) 

h tinctoria, reidier gelber Blütenflor von Juni —August.— 75 h l.25 

Qleditschia, Christusdorn. 

” triaeanthos, dreidornige Gleditschie mit hellgrüner, sehr zierlicher 

Belaubung (s. a. Alleebäume Seite 86) . .. ™ 60 

OJycine (s. a. Wistaria unter Schlingpflanzen Seite 80). 

Hldera, Efeu (s. a, Schlingpflanzen Seite 80) 

» hetix, bekannter kleinblättriger, immergrüner KietterStrauch zur Be¬ 
kleidung von Wänden, Gräbern nnd kahlen Mauern, m. Topfballen — ,60 b. 2.— 

» hibernlca, schöne großblättrige Belaubung, mit Topf ballen , . — .60 b. 2.— 

Wo Sortenkenntnis nicht vorhanden, überlasse man mir die Auswahl 
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Hjblscus f Eibisch 1 Stl 

„ syriacus, syrischer E. in folgenden feinblühenden Sorten: 1.50b.2. 

Admiral Devey, weiß, gefüllt Duc de Brabant, dunkelrot, gefüllt 
Amarantha, violettrosa, „ Jeanne d'Arc, weißrosa, gefüllt 
Anemonaeflora, weinrot, „ Luteus plenus, gelblichweiß, gefüllt 
Coelestls, einfach, blau Totus albus, weiß, einfach 

Die Hibiscus sind niedrige Sträucher, die bei uns eines Winterschutzes 
bedürfen. Die Hauptzierde der Hibiscus sind die vom Hochsommer bis 
zum Herbst sehr zahlreich erscheinenden malvenähnlichcn Blumen, die 
in verschiedenen Abstufungen von weiß, rosa, rot und violett verkommen 
Hippophaä, Sanddorn 

,» rhaninoides, bis 4 m hoch werdender Strauch mit silberglänzender, fein- 
blätteriger Belaubungj im Herbst wirken die orangefarbenen Früchte sehr 

zierend . .* -.-.-.1 

Hydrangea, Gartenhortensie (s. a. Zierbäume Seite 83} 

„ panicul. grandlflora, schönster Blütenstrauch, der uns den ganzen Sortu 
mer durch seine großen weißen Blülenrispeu erfreut Ais Strauch und 
Halbstamm gleich wirkungsvoll. Die Triebe müssen alljährlich kräftig 

zurückgeschuitten werden* Kräftige Sträueher . * *.. 1. — b.1, 

Ilex, Hü Isen Strauch, Stechpalme (s. Immergrüne Gehölze Seite 77) 

Kerria, Ranmikelsiranch 

„ japonica. fl- pL, gefüllter Frühlingsblüher von goldgelber Farbe * * . - 
„ jap- fol, varieg., mit weiß bunten Blattern. Kerrien gedeihen besonders 
in lockerem Boden an sonniger Stelle, wo sie sich allmählich durdi Aus¬ 
läufer ausbrdten . * *. * .* t 

Laburnum, Goldregen 

„ vulgare,m. langherabhangend. gelb Blüten trauben IS a. Zierb. S.83) —.50b k 

Ligustrum, Liguster, Rain weide (s. a. Heckenpflanzen Seite 81) 

„ amurense, mittelhoher Strauch mit kurzen, aufrechten Zweigen, anderen 
Spitzen die weißen, im Juli erscheinenden BJütenrispen stehen 
„ dhlnensis semperflorens, öfterblühender chinesischer Liguster . —.75 b. 1.1 

„ ovalifolium, großblätterig, Wintergrün, von aufrechtem Wuchs . —.60b.L 

„ strletum, besonders buschige, harte Art, glänzend grüne Belaubung, für 

niedrige Hecken bestens geeignet . ... ..■ ***■-.' 

„ vulgare, gewöhnlicher Liguster als Deckstrauch und Heckenpflanze ■ —1 

, t vulg. atrivirens, neue, durchaus wimeiharte, immergrüne Form, —,75b.L 
„ vulg, pyramidale, gedrungener, straff aufrechter Wuchs, für niedrige 

Hecken vorzüglich geeignet . *.. ..—J 

Lonlcera, Heckenkirsche, Geißblatt 
„ caprifolium (s Schlingpflanzen Seife 80) 

„ nitida, immergrüner Strauch mit mattglänzender Belaubung, für Felsen¬ 
anlagen und kleine Zierhecken geeignet (s. a. Immergiüne Gehölze 5. 77 , 

und Zwerggehölze Seite 116).* ■ *. —.60b.L 

„ pileata, immergrün, niedrig, dichtzweigig, für Felsenanlagen und kleine 
Zierhecken geeignet (s. a, Jmmergr. Gehölze $.77 u. Zwerggeh. S. 116) — .GOb.l 

„ tatärica mit hellrosafarbenen Blüten . . -j 

„ „ rubra, rotblühende tat. Heckenkirsche. 

„ „ speciosa, sehr schön rosa blühende, großblumige Sorte . . 

„ xylosteum, Blüte weißlich gelb, Frucht dkln, vorziigl-als Unterholzpflanze -j 
Lyclum, Bocksdorn 

„ barbarum mit blaßrot violetten Blüten und roten Früchten * . * - , —, 
Magnolta, Magnolie* Die Magnolien gehören unstreitig zu unseren belieb¬ 
testen Frühjahrsblühern und bilden, einzeln und in Gruppen gepflanzt, 
einen wertvollen Schmuck der Gärten 

„ Soulangeana, Blüte weiß, an der Basis hellrot.10.-— b.30. 

„ stellata, Blüte sternförmig, reinweiß, angenehm duftend . . . .10.—b.li 
Pflanzen mit Ballen und Knospen, (s. Pvr. Gehölze Seite 79) 

Mahonia aquifolium (siehe Berberis Seite 67 und Heckenpflanzen Seite 81) 1 
Morus, Maulbeere (siehe Heckenpflanzen Seite 81) 

„ alba t weiße Maulbeere, für Seidenraupenzucht, stärkere Sträudier . -J 


Zierbäume auf Seite 83 
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Myrica, Gagel Strauch, Wachsmyrte i st. km 

» cerifera. Wachs G. t glänzend dunkelgrüne Belaubung, Früchte dunkel¬ 
farbig und mit weißlichem Wachs überzogen . , . r . . 1 75 b 2 50 

Paeonia, Pfingstrose (s. a. Stauden Seite 107) 

„ arborea, strauchartige Paeonie in besten Sorten. 5 — b. B,— 

Phlladelphus, Pfeifenstrauch Wilder Jasmin 

» coronarius, wohlriediende Blüten . . , , .—.50 

' »t *i aureus* niedrig, mit goldgelben Blättern . ...... 

I *> » grandiflünis, mit großen Blüten. . .. —M 

„ Gordonlanus, über 3 m hoch werdender Strauch m. weiß, glockigen Blumen - 60 
» Lemoinei, von zierlichem Wuchs, außerordentlich reidiblühend . . . -.60 
m n Bouquet blanc, die großen, gefüllten, weißen Blüten be¬ 

decken in kugeligen Knäueln die zierlich überhängenden Zweige * . , —,60 
„ Lemoinei erectus, aufrechtwachsend. Zweige mit wohlriechenden Biüten- 

sträullen völlig bedeckt. Für Zierhecken sehr beliebt (s. a. Seite 82) . * —.60 
„ virginalis, starkwüchsig, großblumig, gefülltblühend . . 120 

Firns malus, Zierapfel 

» floribunda, einer unserer beliebtesten Blütensträucher, Blüten rosenrot 1 20 
w Niedzwetzkyana, Blüten und Früdite dunkelrot. Rinde braunrot 

Blätter leuchtend braunrot , . . .., 1 20 

n pendula „Elise Rathke“ (s, Trauerbäutne Seite 82) 

ii prunlfolia fr. rubro, mit pflaumenblattähnlicher Belaubung, weißen 

Blüten Fruchtansatz in dunkelroter Farbe.. 1,20 

» Seheidecken, sehr wertvoller Zierapfel, Blumen leuchtend rosa gefärbt 1.20 
» spectabllls, schönes, glänzendes Laub und rötliche Blüten . ] 2 q 

Planatus, Platane, (s, a. Alleebäume Seite 86 ) 
i» orientalls, Morgen!andische PL mit hellfarbenem Stamm ..... 1.20 

Polygon um, (siehe Schlingpflanzen Seite 80) 

Populus, Pappel, (s. a. Alleebäume Seite 86 ) 

» alba nlvea, echte Silberpappel mit fast schneeweißem Blatte , . , F — + 80 
„ alba Bolleana, Pyramiden-Silberpappel (s* pyramidale Gehölze Seite 79) 

» angulata cordata robusta, neu eingeführte, anspruchslose Pappelart, 

zum Aufforsten in feuchten Böden bestens zu empfehlen ...... 1 .— 

*, balsamifera, dunkelgrün belaubt mit balsamähnlichem Duft . * . . —,80 

„ canadensis, Kanadische Schwarzpappel . * .. 4 _60 

*i ii aurea, mit gelben Blättern, ähnlich der Goldeiche . , , 1 .— 

» nigra- fastigiata, Pyramidenpappel, (siehe pyramidale Gehölze Seite 79) 
und Alleebäume Seite 86 ) 

Potenlilla, Fünffingerstrauch 

„ fruticosa, von Mai bis Juni mit leuchtendgelben Blülen geziert * . — ,60 

Prunus, Kirsche, Pflaume 

m aclda fl, ph Weißgefülltbl übende Strauch weichsei 1.25 

» avium pendula, (s. Traue rbäume Seite 82) 

Prunus cerasifera Plssartii, Blutpflaume, prächtig rotblättrige Form . . — 60 I 

*» ji ti nigra, in der Färbung der Blätter dunkler 

[J als die vorhergeh ende .. .75 I 

Prunus fruticosa, (s. Zierbäume Seite 83) 

„ japonica aiba ptena, japanische Zwergkirsche, weiß gefüllt , . . . —.75 
„ lauricerasus sdilpkaensis, Balkan-Kirschlorbeer, immergrüner sdiön- 
belaubter Strauch, auch als Unterholz vorzüglich, mit Erdbällen (s, a. 

[ immergrüne Gehölze Seite 77 ) .. 3 .— b. ö*— 

1 * laurlcerasus ReynvanÜ, harte, widerstandsfähige Form von kom¬ 
paktem Wuchs, sehr zierend durch das schöne Laub und die zahlreichen 
weißen Blutenstände im Frühjahr (s. a. immergrüne Gehölze Seite 77 ) 2.50 b, 5 — 

„ mahaleb, Steinweidisel, mit wohlriechendem Holz und Blättern . . —.50 

i, padus, Traubenkirsche, eine vorzügliche Schattenpflanze.—.60 

„ serotlna, spätblühende Traubenkirsche, mit glänzend, Jorbeerart. Blättern —.50 
„ serr. hisakura. Die 4—5 cm großen, gefüllten rosafarbenen Blüten 
erscheinen in zahlreidien Büscheln im Mai (s, Zierbäume Seite 83) 


Pyramidalwachsende Gehölze auf Seite 79 
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Prunus serr. shtdare sakura, japam Nelkenkirche, rosa (s. Zierbäume S, 83) 

„ triloha £1. pl., Mandelbäu mdien, Frühjahrsblüher (s. a< Zierbäume S, 83) — M 
n Virgin iana, virginische Traubeukirsdie; die Blüte erscheint Mitte Mai —,9 
Ptelea trifoliata, gewöhn Lidter Hopfenstrauch mit dreiteiligem Blatt . . — j 
Quercus, Ei die 

n ttiacranthera (s, pyramidale Gehölze Seite 79) 

„ pedunculata, deutsdie Eiche (s. a. Alleebäume Seite 86) . „ . , , 60- 

n ped, fastigiata, Pyramideneiehe (s, pyramidale Gehölze Seite 79) 

„ rubra, amerikanische Roteiche (s. a. Alleebäume Seite 85), großes spitz- 

lappiges Blatt, prächtige rote Herbstfärbung.—.1 

Rhamnus frangula, Kreuzdorn, Faulbaum, zur Unterpflanzung geeignet * —J 
Rhododendron, Alpenrose, Sortiment s. Seite 78 
Ribes, Johannisbeere 

n alpinum, Alpen-Johaunisbeere, gedeiht noch im tiefsten Schatten . , —.7 

ti » compaetum, eine schnell wachsende Heckenpflanze, für Fried- 
hofszwecke bestens geeignet, baut sidi schön geschlossen und hält die 
Belaubung bis spät in den Herbst (s. a. Heckenpflanzen Seite 81) . . U 

„ aureum, edite Goldtraube mit gelben wohlriechenden Blüten. , . , —.5 

n floridum, blüht sehr reich, gelblich weiß. 

» Gordonianum, Blüte orangegelb.. . . . — .0 

»* sanguitteum mit schönen dunkelroten Blütentrauben D 

Ro hi nia, Akazie (s. a. Allee bäume Seite 83) 

„ hisptda, borstige, rotblühende Akazie (s. Zierbaume Seite 83) 

„ neomexicana, blüht sehr reich in rosafarbenen aufrechten Trauben 1J 

„ pseudacacia» gemeine Akazie, weißblühend -.fl 

„ pseudacacia Bessoniana (s. Alleebäume Seite 85) 
ff i> inermis (s* Alleebäume Seite 85) 

»f tp semperflorens, immerblühende Akazie, blüht von Juni 

ab den ganzen Sommer hindurdi in weißen Trauben (s, Alleebäume S. 85) 
Rosa, Rose 

f» rublginosa (s, Zierheckenpflanzen Seite 82).. —J 

vf rugosa RegeEiana, die schönste einfach blühende Parkrose (s, a. Obst¬ 
gehölze Seite 36 und Zierheckenpflanzen Seite 82) * . *.—j 

Rubus, Himbeere 

„ odoratus, wohlriechende [amerikanische Himbeere.. -i 

Salix, Weide 

„ alba vlteEUna pendula nova, Trauer-Dotterweide; mit bindfadendünnen, 
leuchtend gelben hängenden Zweigen (s. a. Trauerbäume Seite 82) — .60b 1.2 
„ alba vit, britzensis, zeichnet sidi durch das leuditend gelbrote Holz aus -j 

„ blanda, sehr schöner Zierstrauch mit weißbereiftem Holz.H 

„ caprea, Salweide, sdiönste Kätzdienweide ..I.- 

„ Fnesiana, Rosmarin-Weide von hohem Zierwert.—J 

Sambucus, Holunder 

„ canadeusis maxima, stark wüchsig mit großen Blütenständen . . . -j 

„ nigra, Blüten und Früdite finden im Haushalt Verwendung 

„ nigra argenteo m argin ata, Blätter schön weiß gerandet.— 1 

ft w laciniata, feingesdilitzte Belaubung, sehr zierend.—; 

f f tv lutea mit lebhaft goldgelber Belaubung.—* 

tf racemosa, Korallen-Holunder mit sdiönen roten Fruchttrauben . , . —j 

Sophora japonica, L., japanische Sophore, Die Blätter sind gefiedert Blüten 

gelblidi-weiß, in großen Rispen im August, (s, a. Alleebäume S. 86) . b 
Sorbus, Eberesche 

ff aria lutescens, Die jungen Blätter sind weiß, (s. a, Alleebäume S. 85) U 

„ aucupana, gemeine Eberesche (s. a. Alleebäume Seife 85).-j 

„ aucuparia moravlca. Die Früdite geben eingemacht ein den Preiöel- 
beeren ähnliches Kompott {s. a. Alleebäume Seite 8o) . L- 

» Intermedia (s. Alleebäume Seite 85) 


Rat und Auskunft über Pflanzung und Pflege der Ziergehölze wird gern erielll 

72 
















Ziergehölze 


Splraea, Spierstrauch 1 

Die mit f bezeichn, blühen im Frühling — die mit * bezeichn, im Sommer* 
M arguta, f sdiönste, zeitig weißblühende Spiraea (s, a. Zierheckenpfl* 3. 82) 
t1 Bumalda Anthony Waterer,* niedriger Strauch mit leuchtend dunkel¬ 
karmesinroten Blutendolden (s. a. Heckenpflanzen Seite 82) . * . . 

,, aubifolia,* mit weißen Blütenrispen . . *. 

,, californfca** Abart mit unterseits weißfilz. Blättern und roten Blüten . 
f( eallosa,* mit rosafarbenen Blutendolden .****.♦*,* 
„ eallosa alba,* weißblühend, niedrigbleibend fs. a. Heckenpfl. Seite 82) 
„ call. FroebelL* niedrig, dunkelrote Blutendolden, zur Einfassung * . 

Margarltae,* mit verzweigten, roten Blütendolden. 

„ Menziesü,* die Blütenrispen sind rosa gefärbt *. 

„ opuüfolia,* schneeballblättriger Spierstrauch. Stark wachsend .... 

„ opulifolia lutea,* Blätter von leuchtend gelber Farbe. 

Thunbergii,t ganz feinblättriger, niedriger Spierstrauch, weißblühend 

„ tomentosa,* Blätter und Stengel hellblau befilzt.. 

„ vau Houttei,f schöne weißblühende Hecke (s* a. Heckenpflanzen S* 82) 
Symphoricarpus, Schneebeere 
„ orbiculatus, rundblättrige Art mit roten Beeren 
„ „ folils varleg., buntblättrige Schneebeere, Goldgelb gerandet 

„ racemosus, gemeine Schneebeere. Ziert im Herbst mit weißen Beeren 
Syringa-Flieder 

„ joslkaea, ungarischer Flieder. Blüht spät, Blumen dunkelrot . , * * 
„ rothamagensis (ehinensis), diines. Flieder mit dunkellila Rispen * * 
lf vulgaris, gewöhnlidier, blaublühender Flieder (s. Heckenpfl* S- 82) —*50 


St* rm 

L— 

—*60 
—.60 
— *60 

—.60 
—,60 

—,60 


*60 

.60 

*75 

,75 

,60 

.60 

.50 

-.75 

-,50 


175 
1.75 
b, 1.50 


Veredelter Flieder i n Sorten siehe Seite 74 


Tamarlx, Tamariske 

„ hfsplda aestlvaifs, die sdiönste Tamariske, zartrosa Blütenrispen * . 

„ tetranda, viermännige T., sehr zierlicher Strauch mit aufrechtem Haupt¬ 
zweige und etwas hängenden Seitenzweigen, Mai bis Juni, rosa . * . - 

Teucrium chamaedr* (s. Stauden Seite X11) 

Tilia, Linde (s. a Alleebäume Seite 86 und Hedcenpflanzen Seite 81) 

T , cordata (T. parvifolia) kleinblättrige- oder Steinlinde ♦ . . . 1*— b. 

„ grandiflora (T. plafyphyllos) großblättrige Sommerlinde , * * 1 — b, 

„ tomentosa, SOberlinde 1,— b* 

n euchlora, Krimlinde . . . , ..1.— b* 

Ulmus eampestrls, Feldulme 

„ „ umbracullfera, Kugelrüster (s* Alleebäume Seite 86) 

t , montana, Bergulme, geschätzter Parkbaum mit großblättriger, dunkel¬ 
grüner Belaubung (s, a* Alleebäume Seite 86) .,**.„ “.60 b. 

„ montana Dampieri Wredei, Goldulme, Blätter leuditend goldgelb, 
(pyram. Pflanzen s. Seite 79) 

„ ,, fastigiata (s. Alleeb. Seite 86) 

„ „ pendula (s* Trauerbäume Seite 82) 

„ vegeta <s* Alleebäume Seite 86) 

(1 Wheatieyi, Pyramidenulme, sdiöne Form von aufrechtem Wuchs 3*— b. 
Virburnum, Schneebali (s. a. Zierbäume Seite 83) 

„ lantana, großblättrig, graugrün, in großen Dolden blühend ..... 

tl opulus, gelblidiweiße Blüten im Mai und Juni. Frucht rot. 

„ „ sterile, gefüllt blüh, Schneeball Bekannter u. beliebter Zierstraudi 

Welgela, Weigelie, Diervilla 

„ amabilis, liebliche Weigelie. Blüte rosenrot gestreift, Juni bis August 
tl Eva Rathke, karminrote Blüte, reichblühend, von Mai bis Oktober 
n hortensis giganteaeflora, großblumig, reichblühend *.*,.. 

„ lutea (Diervilla canadensis), gelbblühend, guter Schaf tenstraudi * 

„ Mad. Lemoine, rosa blühend, weiß gefleckt .. 

„ rosea, Blüte rosa, etwas weiß marmoriert 

„ „ nana varg, niedrig mitgelblichgerandeten Blättern. Blüte hellrosa 


125 


1.50 

150 

1.50 

1.50 


1— 


a— 

—.50 

—.50 

—.75 

“*6Ö 

1— 

-.60 

—.60 
—.75 
—-60 
-.75 
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Veredelte Flieder-Büsdie in Sorten 


Veredelung 


2 

2—3 


Triebe 

1 Stück 

IU Stüde 

Veredelung 

2—3 jährige . 

Triebe 

1 Stück 


. RM —.75 

RM 7.— 

. 3—» . . 

. RM 1.50 

. 2-3. . 

t h 1,— 


3-4 „ 

♦ 8-10 , 

* „ 2.- 

. 3-5 . . 

. „ 1,25 

* «*— 

, 4-5 „ . 

. 10-15 . 

. „ 2.50 


K> Slik*. 
14- 


RM 


1P.- 

22.4 


Andenken an L, Späth, einfach, Blüte dunkelpurpurrot 
Belle de Nancy, gefüllt, rosa mit weiß 
Charles Joly, gefüllt, dunkelrot 
Charles X, einfach lüarot 
Ldon Simon, gefüllt, Rispe groß, dicht¬ 
öl u mig, von blaßrot, in lilablau übergehend 
Mad, Jules Finger, gefüllt, Knospen lebhaft 
dunkellilarosa, Rispe sehr groß 
Midiel Büchner, Blüten stark gefüllt, 
blaßlila, Guter Treibflieder 
President Grdvy, gefüllt, rosalila. 

Weißblühende Sorten: 

JVlad. Casimir Parier, gef üllt, mit großen 
Rispen und rahm weißen Blüten 
JVVad. Lemolne, dich tgef üllt, reinweißen, 
der schönste weiße Flieder 
Marie Legraye, weiß, einfach, mit groß- 
blutigen dichten Rispen* 


Flieder-Neuheit, 

Ruhm von Horstenstein 

Durch seine außerordentl.großen Blüten¬ 
stände auffällig. In der Farbe ähnlich der 
bekannten Sorte „Andenken an L. Späth 01 
I Stück 10 Stück 
Ijähr. Veredelungen RM 1.20 RM 10.— 
2 jähr. BüscheS—STriebe 1.50 „ I4 t - 
3jähr.BüscheS-STriebe 2.20 „ 20.— 



Halb- und Hochstämme: 

In den Sorten: 

Andenken an L. Späth, Charles X., Charles joly, Mad. 
Jules Finger, Mad, Lemoine, Michel Budiner 


Fläeder-»JWaci T Lemoine 41 
Stamm höht 


in cm 
80—l(X> 
100 — 120 
I2H—140 
140—160 
163-180 


Preis- j 
I Stüde KM 1 
2,— bis 3,™ 
£— , 4-J 
4 - „ 

6.“ ,. 8.-] 

Buxus arborescens. Buchsbaum 

I mmergrün, Strauch, der gegen Staub und Ruß unempfindlich ist und audi im Schatten gut 
gedeiht. Zur Einzelpflanz, u. Unterpflanzung zu verwenden, (s, a, Heckenpflanzen Seite öl} 

Büsche Kronenbäume 

1 Stück RM cm hoch 1 Stück RM 

30—40 mit Ballen 1.75 

40-50 „ „ 3— 

50-60 „ „ 4.50 

60-70 , „ <}.- 


cm hodi 
15-20 ohne Ballen —.40 
20 - 30 . „ -.75 

30 40 „ , 1.25 

20-30 mit Ballen 1.25 


35-40 cm Stamm höh*. 


cm breit 1 Stück RM 
20- 30 4 - b. 6.- 

30-40 6 - „ 


Pyramiden, sdimai 


Kugel-Buxus 


cm ho di 


1 Stück RM 

cm breit 


1 Stack RM 

cm breit 

1 St. RM 

cm breit 

40—50 

4. 

- b. 5.— 

70-80 

10, 

- b. 12— 

15-20 

250 

30-35 

50-60 

5. 

- ,r 8-- 

80 “90 

12 - 

- „ 15.- 

20-25 

3*“ 

35-40 

60-70 

8 * 

- „ 10- - 

90-100 

15. 

- 18— 

! 25-30 

4*“ 

40-50 


ISt. KM ■ 

7,60 

10.^ 


Zur Einfassung 1 Meter RM — 90, 1Ö0 Meter RM 75.- 


Bei Bestellungen beziehe man sich auf Katalog Nr. 
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Ziergehölze 


Zusammenstellungen uon ZiergehOizen lürbestimmte Zwecke 

Nähere Beschreibung der angeführten Sorten im Hauptteil Seite 67—73 


Rot getönte 

Acer platertoid Reitenbädiii 
m „ Sdiwedleri 
Berberis vutg. atripurpurea 
Corylus max. atripurpurca 
Fagus sllv. eiripurpurea 
i* m atrlpurp. pendula 
Prunus Pissartii 

« « nigra 

Gehölze 

Azalea mollis 
„ ponfica 
Berberis Thunbergii 
Ceanothus americamis 
Clethra alnifolia 

Acer campesfre 
Ame landiier 
Berberis in Sorten 
Buxus in Sorten 
Carpinus betulus 
Colulea arboreseens 
Cornus alba und mas 
Corylus avellana 
Daphne mezereum 


Buntblättrige Gehölze 

Weißliche Färbungen 
Acer neg arg. vorieg. robust. 
Evonym Jap, rad toi arg. var. 
Hippophat rhamnoides 
Kerrie jep* fol. var. 

Populus alba Bolleana 
,, „ nlvea 

Sorbus aria lutescens 


Schattensträudier 

Evonymus europaea 
Forsyihia in Sorten 
Hedera helix 
Ilex öquifolium 
Ligustrum vulgare 
Lonlcera tatarica 
Philadelphus in Sorten 
Prunus padus 
Prunus mahaleb 
Rhododendron 


Gelbe Töne 

Acer negundo aur. marg. 

ti „ odessonum 
Cornus aiba Spälhii 
Li gu st rum vulg. aureum 
Philadelphus cor. fol. aur. 
Populus canad. aurea 
Spiraea opulif. lutea 
Symphoricarpus orb, fol. var. 


Ribes alpin um 
„ aureum 
Rubus 

Sambucus nigra 
Spiraea in Sorten 
Symphoricarpus orbiculat, 
racemosus 
Viburnum opuius 
Vinca minor 
Weigela lutea 


für Felspartien und 

Cotoneaster in Sorten 
Daphne mezereum 
Evonymus rad. viridis 

„ arg. vor, 

Erica camea 


Böschungen 

Kenia jap. arg. vor, 
Poientilla 
Ribes alpinum 
Spiraea in Sorten 
Vinca minor 


Alphabelisdies Verzeichnis der deutschen ZlergeMHz-Namcn 


Ahorn . , . . . Acer 
Akazie .... Robinia 
Alpenrose , . Rhododendron 

Birke . . , . r Betula 
Blasenstraudt . Colutca 
Bk tbe rb er i ze . Berberis v. atrl p. 
Bk: buche . , . Fagus k, purp. 
Bktbasel , . , Corylus m.atrip. 
Blutpflaume . . Prim. eeras. Piss 
Bode« dorn . . Ly dum 

Büdie.Fagus 

Christusdorn . Gleditsdiia 
Eberesche , . . Sorbus 

Efeu.Hedera 

Eibisch .... Hibiscus 

Elche.Quercus 

Erbsenbaum . . Caragana 
Etrite , , . . . Fraxinus 

Faul bäum . . .Rhamnus 
t Felsenbirne . . Amelandiler 
| Fel&enmispel . Cotoneaster 
I Felsen st raudi . Azalea 
Flieder .... Syringa 
| Fiinifingerkraui Potentin* 

■ Gageistraudi . . Myriea 
Geißblatt . . . Lonkera 
I Geißklee . . , Cytisus 

Ginster.Genlsta 

I Goldregen . . . Lab um um 


Haselnuß . . . Corylus 
Hartriegel . . . Cornus 
Heckenkirsche . Lonicera 
Himbeere . , . Rubus 
Holunder . , * Sambucus 
Hopfenstraudi , Ptclea 
Hlilscnst rauch . Ilex 
Jasmin (wilder; Philadelphus 
Johannisbeere . Ribes 
Kastanie .... Aesculus 
Kirsche .... Prunus 
Kornelkirsche . Cornus mas. 
Kreuzdorn . . . Rhamnus 
Kronenwicke . . Goronilla 
Lavendelheide . Andromeda 
Linde ..... Tflia 
Mahonie .... Berberis aquifol, 
Maiblumen - 

Strauch . . . Clethra 
Maulbeere . . . Morus 
Ölweide .... Elaeagnus 
Osterluzei . . . Aristolodiia 
Pappel .... Populus 
Pfeifenstrauch . Philadelphus 
Pfeifenwinde . Aristolochin 
Pfingstrose 

(holzartige) . Paeonia arb. 

Quitte.Cydonia 

Rainweide . * . Ugustrum 
Ranunkelstraudi Kerria 


Rotbudie . . . Fagus silv. 
Rotdorn .... Crataegus 
Säckelblume . . Ceanothus 
Sanddorn . . . Hlppophae 
Sauerdorn , . . Berberis 
Schneeball . . . Viburnum 
S dt nee beere . . Symphoricarpus 
Schneeflocken 

bäum.... Chionanthus 
Seidelbast . . . Daphne 
Silberpappel . Populus niv„ 
Sommerflieder , Buddlela 
Spierstrauch . . Spiraea 
Spindelbaum . Evonymus 
Stechpalme . , Ilex 
Trauerbirke . . Betala verr. eleg* 
Trompeten- lYoungil 

bäum.... Catalpä 

Ulme.Ulmus 

Uttform .... Amorpha 
Wachsmyrte . . Myriea 
Waldrebe . . . Clematis 

Weide.Salix 

Wein (selbst- Ampelopsis 
klimmender) [Veltdiii 

W r ein (wilder) . „ quinquefoL 

Weibbirke . . . Betula alba 
Weißbuche . . Carpinus 
Weißdorn . . . Crataegus mon. 
Zierapfel . . . Pirua 


Zlersträudiersortimente siehe Seite 66 


75 



















Paul HauDer, GroBbaumsdtulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Baumarten, die Ranch 

vertragen und mit Vorteil in 

Industriegebieten, in der 

Nähe großer Bahnhöfe und unter ähnlichen Verhältnissen gepflanzt werden. 

Acer campe st re 

Fraximis excelsior 

Robina 

Ailantus glandulo&a 

Laburnum vulgare 

Salix 

Betula alba 

Pia tan us occidenUlis 

Tllta tomenfcoss 

Carpin us Betuius 

Popul US 

Tilia euchtora 

Fagus silyalka 

Quercus rubra 

Ul in us 


Die hierfür in Frage kommenden Nadelhölzer s. Seite 91 


Ziergehölze als Bienenweidepflanzen 

Nur diejenigen Fflanxen, bei denen bl* Jetzt Bienenflug beobachtet wurde, sind nebsl den un- 
gefßhren, Je nach der Witterung sldh etwas verschlebenden Blütezeiten Im folgenden aufgeführt 


Zier- und Obstgehttlze 

Nähere Beschreibung der einzelnen Arten und Formen siehe im Haupllell 


Aesculus hippocaslanuro. - . * * . Mäi-Jun! 

Berberis aquitolium ,.,***,** Mal 
Betula verrucosa .-,«*»** April-Mai 

Carag-ana erhörescens.Mal-Juni 

Corylus a ve Ilona * . . . « * * MSrt-April 

Crataegus . * - . . Mol-Juni 

Cydonla.. » . Mel 

Deutzla. * * * . * . . Juni 

Gledltsctila trlacanthos.Junl-JuU 

Llgustrum.. _ m 

Lonlcera „.. , , . Mal-Juni 

Plrus m öl us (Aepfel) * * * «.Mai 

tt communis (Birnen).April-Mol 

Prunus armenioca (Aprikosen) . . > , April 

„ avium (Süfeklrsdien) . . . .April-Mal 


ccrasus (Sauerkirschen) * , . . Mal 


Prunus inslttclo (Pflaumen) .... April-Mel 
,, mahaleb April-Mal 

,, podus .. , . . . . Mal 

Rhamnus frangula *.*,*, Juni-September 
Ribe$ grossularla (Stachelbeeren) . . April-Mal 
,, rubrum (Johannisbeeren) * . , « . April 
Roblnla pseudacacla , . . . . . . - Juni 

Rosa Juni-Juli 

Riibus frullcosus (Brombeeren)« . , „ 

„ fdaeus (Himbeeren), , * . , Mal-Juni 

Salix caprea Ende Mln-Mal 

borbus Mal 

Symphorlcarpus . . .Juni-Juli 

Tllla.. , Ende Juni-Anfang Augusl 

VI bum um opuius . , . . , * Ende Mal-Jnli 

Wolgcla , *.* . Juni-Juli 


Stauden als Bienenweide s, Seite 115 


• Gehölze mit hervorragend schönen Blüten 

Erklärung: V — Vorstrauch; M = Mlltelslraueh; D Deckstrauch i Hochstamm 
S — Einzelbaum; h — Halbhochstamm? Schl = = Schlingpflanze 


a) Frühjahrsblüher 



Farbe der 
Blüte 

Verwen¬ 
dung- als 


Farbe der 
Blüte 

Verweil* 
düng als 

Aza 1 ca mollls . , . . . 


dlv. Farben 

V 

Phtladelphus cor.fol.aur. 

weife 

V 

„ ponliea . * * . 



V 

Plrus florjbtmda . . , 

rosa 

MV 

Berberis aqulfoüum - . 


gelb 

VS 

„ Nledzwelzkyana 

dunkelrot 

Mh 

Ctalonantlius virginlca 


weife 

s 

, t Scheideckerl . , » 

rosa 

MV 

Crataegus it«rm T pL - . 

h 

karminrot 

DH 

,, ipectabllis . * , 

m 

MV 

Cydonla Japontca * - . 


rosa u. roi 

VS 

Prunus ftdda alba pl. 

weife 

MHh 

Deutzla cren. alb. pl. , ♦ 


weife 

M 

, f Jap, alba pl, * . 

m 

Vh 

■> M rosea pl. . 


rosa 

M 

, t Iriloba fl. pl, . . 

ro« 

VHh 

,, Lemotnel . . „ 


weife 

M 

M PlssarUi , . , 

weife 

DS 

Forsythla Forlunei . - , 


gelb 

MS 

Rhododendron hybr. . , 

dir. Farben 

VDS 

„ ln 1ermedio * * 



VM 

Rlbes «angufneum . . , 

rosa 

MV 

ip virldlsslma . , 



MD 

Splraca . ...... 

dlv. Farben 

VM 

Kerrla Jap. H. pl. . . . . 

T 

gelb 

V 

Syriaga 

* - 

VMD 

Laburnum vulgare . . . 



D 

Vlburnum o ulus sterile 

weife 

MHh 

ÜVlagiioliu . *. 


dlv. Farben 

S 

Welgcla. 

div. Farben 

VM 

Phil acte I phus cor. . . , 


weife 

VM 

Wtotarla Glycine) . . . 

blau 

ScM 


b) Sommerbtüher 


Buddlela L Sorten .... 

violett purp. 

, DS 

Prunus serüfina . , . 

weife 

MD 

Clematis ...... 

dlv. Farben 

SdiL 

Rublnla pseudecacla . + 


DH 

Clethra alnlfolle «... 

weife 

V 

Kubus odoratus 

rot 

VS 

Colutea arborescens . . , 

gelb 

DM 

Sambucns recemosus ♦ , 

gelblich 

D 

Kcrrla Japonka fl. pl. . * 


VM 

Splraca 1. Sorten . . . 

dlv* Farben 

VM 

Lonlcera fuchsloides ■ . * 

rot 

SdiL 

Tamarljf L Sorten , * . 

rosa 

SM 

Potent lila fruflcosa . , . 

gelb 

V 

Wefgela Eva Hathke . . 

dunkeirot 

V 


c) Herbstblüher 



Hfblseus l Sorten , 

! dlv. Farben 

i VS 1 

1 Lonlcera fudisloldes * , 

rot 

[ 5ds?. 

Hydrängea pan, grandiflora 

weife 

VS | 

| Welgefa Eva Ra hüte . . 

dunkelrol 

1 v 
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Halb- und Zwergsträucher Seite 116 






















































Immergrüne Gehölze 


Immergrüne Gehöl 

(Beschreibung siehe Ziergehölzteil von Seite 67 bis 73) 

Ballenpflanzen 


Sauerdorn 


•i 


Buxbaum 


Andromeda japonica, Lavendelheide 
Berberis aquifolium, Mahonie , , * 

„ buxifolia nana 
» stenophylla 

Buxus angnstifolia. 

n arborescens siehe Seite 74 
„ Handworthii 
, n japonica aur.var, | 

Cotoneaster horizontalis, Zwergmispel.Breite 

„ humifusa ,, . . . 

Crataegus pyracantha LalautH, Feuerdorn . 

Erica carnea, Glockenheide (siehe Seite 115) 

Evonymus radicans, Zwerg-Spindelbaum). . 

n folg, arg, varieg. „ , . 

Hederaheiix, Efeu,klein-u*großb]ättr,(s, Sdilingpflanz.S.80) 
Hypericum calycinum, Hartheu, s. Zwergstr. S. 116) 

Hex aquifolium 


crenata 


Loniceramitida 


Stedipalme 


nnitida 1 « A u . ., . i . 

pileata / Zwerghecken kiradje 

Mahonie, siehe Berberis aquifolium 

Myrica cerifera, Wadismyrte. 

Prunus lauricerasus sdtipkaEnsis) Kirsch-/ . , * . 

»i f , / lorbeer\ . . . . 

» II Reynvanllj . ... * , 

Rhododendron in Sorten siehe Seite 78 
Teucriiim dtamaedrys, Gamander (s, Halbsträudier S, 116) 
Vinca minor, Immergrün (siehe Stauden Seite 112 


Hohe in 
cm 


Preis 1 Stüdt 
RW 


50 

-60 

4.— 

bis 

8.— 

40- 

-60 

1*— 

ii 

2.50 

20- 

-30 

—*50 

it 

1,— 

50- 

-60 

1 

H 

1.50 

40- 

-50 

3*— 

fl 

6 — 

30^ 

-50 

3*— 


6— 

30- 

-50 

3 — 

II 

6.*» 

25- 

-30 

1*25 

li 

2*50 

15- 

-20 

1*25 

ii 

1.75 

40- 

-50 

El*25 

ii 

2— 

15- 

-20 

—*50 

ii 

1 _ 

15- 

-20 

— .50 

u 

1*25 



-*60 

ii 

2.— 

100- 

-125 

8.— 


10.— 

125- 

-150 

10,- 


12.— 

150- 

-175 

12.- 


15.- 

175- 

-200 

15,— 


18— 

60- 

-80 

8*— 


10.- 

80- 

-100 

10*— 


12 — 

100- 

-125 

12*— 

Ii 

15,— 

20- 

-30 

-.60 


3*25 

20- 

-30 

—-60 

II 

1.25 

30- 

-50 

1.75 

Ii 

2.50 

40- 

-60 

3*- 

ii 

4.— 

60- 

-80 

4.— 

ll 

6 — 

30- 

-40 

2.50 

ti 

5*— 


Lfngustrum cftin. sempierftorens 

ovalifolium 

„ vulgare atrivirens 


1 Rainweide 

- * ■ 

60-80 

—.75 bis 

125 

f ohne Ballen 

• , . 

60—80 

—.60 „ 

1.— 


- » . 

60—80 

.75 tl 

1.25 


Immergrüne Gehölze als Einzel- 
Gruppen oder Heckenpflanzung 
gehören in jeden modernen Garten 


Umpflanzt die Sitzplätze mit Immergrünen Gehölzen 
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Paul Hauben Großbaumsdiulen — Samenzucht Dresden-Tolkewitz 


Rhododendron (Alpenrosen) 

Diese immergrünen Gehölze gehören zu unseren schönsten Schmuckstücken in Park 
und Garten. Die Rhododendron lieben etwas geschützte Lage und sind für Halbschatten 
sehr dankbar Zur besseren Entwickelung der Pflanzen menge man dem Boden bet 
Pflanzung und weiterer Pflege reichlich feuchten Torfmull bei. 

Rhododendron catawbiense blüht Lila, während seine Kreuzungen (Hybriden) in 
allen Farbtönen lieferbar sind* 



'Auszug aus meinem winterharten Rhododendron-Sortiment: 


Alfred, dunkellila, gekräuselt 
Allah, hell karm in rosa mit weißlichem 
Anflug 

Anton, violett mit dunklem Rande 
Bertha, rosa mit Zeichnung, gekräuselt 
Bibber, leuchtend karminrot 
Botha, zart lilarosa 
Caractacus, purpurrot 
Catawbiense, hei lila, mittelfrüh blühend 
Coslma, rosa r gekräuselt mit gelber 
Zeichnung 

Effner, dunkelviolett 

Eidam, (Metternichii-Hybr.) weiß mit rosa 
Anflug 


Emma, leuchtend karminrot mit wenig 
dunkler Zeichnung 
Everestianum, zartrosa violett 
Flamme, leuchtend zart lila, gelber Spiegel 
Genoveva, relnweiß, mit grünem Spiegel, 
lila aufblühend 

Gisela, hellila mit dunklem Rande und 
grüner Zeichnung 
Holhein, dunkel karm inrosa 
Hymen, hellviolett 

James Marshall Brooks, schönes schar¬ 
lachrot 

Kate Wate rer, hellrosa mit gelbem Fleck 
Roseum elegans, rosa 


Rhododendron Catawbiense und Hybriden in verschiedenen Farben und nur winter- I 
harten Sorten gut mit Knospen besetzt. 


30 —40 cm hoch, 

1 St. RM 3.50 bis 4.- 

70—80 cm hoch, 

1 St. RM 

9.— b. 12.— 

40-50 „ „ 

1 „ „ 4.— , 5.50 

80 —90 „ „ 

1 M 

15.— „ 18.- 

50 -60 

1 „ „ 5.50 „ 7.- 

90—100,, „ 


18.— „ 22.- 

60-70 „ „ 

1 „ „ 7.- „ 9.— 

100-125,, „ 

ä 11 if 

22.- ,, 30.- 


Rhododendron Onnnfngfiams White, weiß mit rosa, frühblühend, gedrungen I 
wachsend. 


30—40 cm Durchm* 1 St. RM 3,— b. 4.50 
40-50,, „ 1 „ >r 4 50 n 6.— 

50—60 , f „ 1 „ „ 6.— „ 8, — 


60“70 cm Durchm. ISt, RM 3-b.l0,- 
70—80 Jr „ 1 „ „ 10.- „ 15 — 1 
80 -100 H M 1 J( „ 20.— „ 30.— 


Rhododendron-Zusammenstellu ngett: 


5 Stück Rhododendron in verschiedenen, schönen Farben , * zusammen RM 25.— 
10 Stück Rhododendron in verschiedenen, schönen Farben . . zusammen RM 50 — 


78 


Besonders starke Sdiaupflanzen Preise auf Anfrage 












Garten-Azaleen 


Im allgemeinen stellen Azaleen dieselben Ansprüdie wie Rhododendron, Sie eignen 
sidi vorzüglich als Vorpflanzung bei Gehölzgruppen, 


Azalea mollis orangerot u r gelbblühend 
30 “40 cm hoch 1 St, RM 3,50 b. 4,25 

40-50 „ „ 1 1P „ 4.25 „ 6-— 

50-60 „ „ 1 , . 6.- „ 7*— 


Azalea pontica gelbbliihend 
40 - 50 cm hoch 1 Stück RM, 4.— bis 5.— 
50 -60 !f „ 1 H „ 5-“ >f 7.- 

60—70 f1 „ 1 „ „ 7,— M 9.- 


Gehölze mit pyramidalem Wuchs 

Die mit * bezeichneten Arten sind Ballenpflanzen 


* Carpin uw betulus. Weiß- od. Hainbuche 
175—200cm hoch, 1 St. RM 5.—bis 7.— 

»0-225 „ , l „ * 7,- , 9.- 

225-250 » » l» » 9— n 12,- 

•Carp i n uw bo t. c t>l u \ u na ri w. S au 1 e n-W e i ß - 
budie, Wuchs dicht und gedrungen 
lOO—125 cm hoch, 1 St, RM 6.— bis 8.” 
125-150 . . 1 ■ * &- , 10.- 

•Carpinus bet. pyramidalis, Pyramiden- 
Weißbuche, für Einzelpflanzung beson¬ 
ders geignet 

SO—lOOcmhochjlSt. RM 4,—bis 5,— 
100-125 , „ 1 „ . . 7.- 

125-150 „ , 1 „ , 7.— „ 10.— 

150-175 , , 1 , . IO— „ 12— 

*Carpinns bet, pyrainid, erectn nova. 
Säulen-Weißbuche, straff, säulenförm. 
80—lOOcmhcch.lSt. RM 4—bis 5— 
100 -125 . , 1 „ , 6— , 7— 

125-150 „ . 1 , „ 7— „ 9— 

150-175 „ „ 1 , , 9.— * 12— 

‘Fagiis silvatica. Rotbuche. Belaubung 
lebhaft grün. glänzend,breite Pyramiden 
200 - 250cm hoch, 1 St- RM. 12.— bis 15— 
250-3U0 , , 1 , , 15.- , 20— 

Magus silv. purp. Sämlingsblutbuche 
200- 250cmhoch, 1 St. RM 20— bis30 — 
250-300 „ „ l „ , 30— „ 40— 

B0—400 . , 1 . . 40— „ 80— 


•Fagus silv. ntripnrpnreit, veredelte 
Blutbuche, zeichnet sidt durdt pracht¬ 
volle dunkelrote Färbung aus. 

60- 80cmMv, lSt. RM 3—b. 4— 
80-100 , , 1 , , 4 . — • „ 6 — 

10CH25 ■ ■ 1 a- 

125-150, „ 1 * B 8 — „ 12,— 

150-175 jg n 1 , , 19.— , 15.- 

175-200 * * 1 B „ 15.” H 20.— 

Breite Pflanzen 

■200250 cm heb., 1 St. RM30,” b. 40. - 
250-300 , „ 1 „ , 40* - „ 60.— 

000-400 „ „ i „ „ go.— * eo.~ 


*Ilex aquifolnim. Stechpalme, s. immer¬ 
grüne Gehölze Seite 77 


•Magtiolia So nl äugen na, rosa, 

60— 80cmhodi, lStRM, 10.— bis 12.— 

80-100 * » 1 B n b 15,” 

100-125 „ » 1 „ n 15.” 20” 

125—150 „ „ 1 „ , 20 — „ 30,— 

♦Magnolia stellata. Stern-Magnolie, von 
niedrigem Wuchs, weißen Blüten 
40— 60cmhoch,l St*RM, 10.—bis 12.” 
60” 80 » „ L B * ]2,^ „ 15*— 


Pop ul os alba Boileana. Pyramiden-SiD 
ber-Pappel, bildet schmale Pyramiden, 
Laub unterseits glänzend weiß 
12ö—ISOcmhoch, 18t,RM. 3 —bis 4*— 
150 175 „ * 1 , , 4 -— , 5*— 

175-200 _ n 1 4 B 5*—■ „ 6.” 


Pop, ntgra fastlgiata. Italienische Pyra¬ 
midenpappel, von unten auf vollgarn. 
150—2UUcm hoch, 1 StRM 1.25 bis 2.— 
200-250 „ „ 1 „ „ 2— „ 3— 


250—300 „ 

» 1 n n 

3-— » 

5. - 

300—350 „ 

n 1 u b 

5. „ 

7.50 

•Quo re ns ped. faatigiata regal is 


Pyramiden-Eiche 



80—100 cm hodi, l St. RM 

5.50 bis 7.“ 

100-125 , 

b 1 ii n 

7.- . 

12,” 

125-150 „ 

M 1 * Jt 

12 — K 

16” 

150-175 „ 

b 1 n n 

w.- - 

20.” 

175—200 „ 

ii 1 11 it 

20— „ 

28.— 

200-225 „ 

>i t* i» 

28— „ 

35.” 

225 -250 „ 

M 7- J| » 

35.— „ 

40.- 

250—275 „ 

ii 7. 

40— „ 

48.” 

375 —300 „ 

71 1 fl M 

48— „ 

60*- 

200—350 „ 

rt ^ r» *t 

60— „ 

80 — 

350—400 „ 

ii ^ » rr 

80— „ 

100*” 

•Quere ns macrauthera. Persische Eiche, 


breite Pyramiden, große Belaubung 
200—250cm hoch, 1 St. . RM.I5— 

250—300 ,. „ 1 „ • ■ „ 20— 

Ulinus camp. Uampieri IVredei. Pyra¬ 
miden-Gold-Ulme, schmal aufredit 
wachsend, goldgelbe Belaubung 
80—100cmhoch, lSt. KM. 3— bis 4— 
100-125 1 „ „ 4— „ 6— 

Uf in ns Wlteaüey i. Pyramiden- Ul me, auf¬ 
rechter Wuchs, dunkelgrünes Laub. 
150—200cm hoch, ISt. RM. 3 —bis 4— 
200-250 , , 1 , „ 4— „ 6— 


Ballenpflanzen gewährleisten sicheres Anwachsen 













Paul Hauber, Großbaumsdiulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Schlingsträucher 



Sdmle In Tolkewitz, berankt mit Ampelopftls Veitdill 


Ampelopsis Engeltnanii, schnell wachsend, für rauhere Lage passend,selbstklimmende 
Art m. zierlicher Belaubung, die sich im Herbst schön färbt, 1 St. RM —.75 b. 1.25 

„ qujnquefoli a, gewöhnlicher wilder Wein.1 » H —-50 „ 1 — 

Ampelopsis Veitdiil, Selbstklimmer, zierlich, vorzüglich zur Bekleidung von 
Mauern Durch die leuchtende rote Herbstfärbung außerordentlich wirkungs¬ 
voll. Veredelte Pflanzen mit Topfballen ... 1 Stück RM L— bis 1.50 

Ampelopsis Veltchii purpurea, rotblätterige Abart der vorstehenden. Veredelte 
Pflanzen mit Topfballen .......... 1 Stück RM L— bis 1.50 

Aristolochin, Osterluzei, Pfeifenwinde 

„ slpho, eine der schönsten Schlingpflanzen mit sehr großen, herzförmigen Blat¬ 
tern, liebt Halbschatten, starke Pflanzen . . . . I Stück RM 2.50 bis 3.50 
* „ in Töpfen . 1 * * 4.— „ 6.— 

Caprifolfum s. Lonieera _ 

Clematis, Waldrebe 

„ Hybriden, großblumige Waldreben in weiß, rosa, rot, violett und ähnlichen 

Farbtönen, in Töpfen.1 Stück RM 2.50 bis 3 — 

„ Jackmannii, unsere bekannteste blaublühende Clematis, großblumig und 

reichblühend, in Töpfen.1 Stück RM 2.50 bis 3.-- 

vitalba, besonders zur Pflanzung an alte Bäume geeignet, an denen sie bis 
zu einer Hohe von 10 m und darüber hinaufklettert, 1 St. RM 1.50 bis 2 — 

„ viticella, kleinblumig, blau ..1 Stück RM 2 — 


Glycine s, Wlstaria . 

Hedera hellx, Efeu, zur Bekleidung kahler Mauern, klein- und großblätterig (s. a. 
Immergrüne Pflanzen S. 77) in Töpfen resp. mit Topfballen, 1 St. RM -.60 b. 1. 

stärkere 1 „ „ I.— „ 2.— 

Lonieera caprifolium, Geißblatt, Jelängerjelieber.1 * w 2.— „ 2.5Ü 

„ fuchsioides, fuchsienblutiger, roter Jelängerjelieber . . 1 * * 3.50 * 4.50 

Polygonum, Knöterich 

„ Aubertil, von üppigem Wuchs, blüht ab Ende Juli bis Herbst remweiß 
” 1 Stück RM 2.50 bis 4.~ 

ft baldsdiuanlcum, wertvoller, 3—4 m hoch werdender Strauch mit zahlreichen 

weißen bis rosafarbenen Blütenrispen.1 Stück RM 2.50 bis 4 — 

Rosa, Klett errosen (s, Abteilung Rosen Seite 50 ) _ 

Wlstaria, Wistarie, Glycine 

„ polystadiya (Glycine sinensis), prächtiger Sdilingstrauch, dessen herrlich 
blaue Blütentrauben den Besdiauer entzücken 

Topfpflanzen 1 St. RM 5. — bis 8,—, Freilandpflanzen 1 St. RM 4.— bis 6.— 

Kahle Wände wirken unschön 
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Heckenpflanzen 


Hecken pflanzen 


Acer campestre, Feldahorn, 3 ). verpfl. 
80—100 cm hoch . 100 Stück RM 15 — 

100—120 „ . 100 „ „ 20.— 

Berberis aquifolium,gMahonie 

2 Jahr, verpflanzt . . 100 Stück RM 4.— 

3JShr- „ . . 100J „ „ 7-50 

4jähr .100 „ 12 — 

Stärkere Büsche . . 100 „ „ 10t).— 

Buxus, Buchsbaum. Zur Einfassung 
1 Meter RM —.90 100 Meter RM 75 — 

Starke Pflanzen ohne Ballen zu Grab¬ 
einfassung besonders geeignet. 
20-30 cm hoch . . 10 Stüde RM 7.— 

30-40 . 10 .. 11.— 

jBreite Pflanzen mit Ballen 
20—30 cm hoch. . . 10 Stück RM II.— 

30-40 . 10 „ 16- 

40- 50 „ , . . 10 „ 25.— 

50-60 . 10 „ „ 40.— 

Carpinus betulus. Hainbuche. 3J. verpfl. 
40—60 cm hoch . . 100 Stück RM 8.— 

60-80 . 100 „ „ 10.- 

80-100. 100 „ „ 15.— 

100-125,, „ . 100 „ „ 20.- 

Besonders gut garniert aus weitem Stand 
80—100 cm hodi . 100 Stück RM 50.— 

100—125 „ .. . 100 „ „ 70.- 

125-150 . 100 „ „ 90.— 

150-175 .ICO „ „ 120.— 

Cornus mas, Kornelkirsche, Hartriegel 
40-60 cm v.Büsdie . 100 Slück RM 30.— 

60-80 . 100 „ „ 40.— 

Corylus aveliana, Hasetnub, v. Büsche 
60— 80 cm hoch . 100 Stück RM 30.— 

80-100 . 100 „ „ 40.— 

Crataegus, Weibdom, verpflanzt 
-40—60 cm 2 Jähr. . 100 Stück RM 4 — 

160—80 „ 2 „ . 100 „ „ 5.— 

80—100 „ 3 ., . 100 „ „ 7.50 

100—125 ,. 4 „ . 100 „ „ 10.— 

Fagus sllvatica, Rotbuche, verpflanzt 
30—50 cm 2 Jähr. 100 Stück RM 8-— 

50-80 „ 2 „ 100 „ ,. 10.— 

80—100 ,. 3 „ 100 „ „ 16.— 

100—125 „ 3 „ 100 ,. „ 24.— 

Llgustrum ovalifol. Immergrüne rLigusler. 
30—50 cm h . 2/4 Triebe, 100 St. RM 6.— 

5/8 . 100 „ » 10.- 

50-80 , . 2/4 „ 100 . . 8.— 

5/8 . 100 „ .15.— 


Llgustrum ovallf. (Fortsetzung) 

80-100 cm h. 2/4 Triebe 100 St. RM 10,— 
6/8 „ 100 . „ 20 — 

Breite Büsche 

50-80 cm h., 8/12 Triebe 100 „ 

80-100. . 8/12 . 100 . 

Llgustrum vulgare, gewöhn! 

30—50 cm h., 2/4 Triebe, 100 St. 


5(8 . 100 

50-80 . . 2/4 . 100 

5/8 . 100 

80—100. . 2/4 . 100 

5/8 . 100 

Llgustrum vulg. 


. 20 .— 
. 2o.— 

Liguster. 
RM 6.— 
. 12 .— 
. 8 .- 
. 16.— 
. 10 .— 
. 22 .— 


_ atrivlrens. Verpfl. 
Durchaus winterhaefe, immergrüne Form. 
20—40 cm hoch . . 100 Slück RM 20.-— 

40—60 , . . 100 , „25 — 

60-80 . 100 „ 30.— 

Llgustrum vulgare pyramidale 
verpfl. Büsche für niedrige Hecken 
20—30 cm hoch . . |00 Slück RM 20.— 

30-40 . 100 „ 25.— 

40—50 ,. ,. . . 100 „ „ 30.— 

Morus alba. Maulbeere. Für Seidenraupen' 

100 Stück 

1 jährig lo—30 cm hoch . . . RM 7.50 

1 Jährig 30—50 . . . 10.— 

2 Jährig 40—60 „ „ j . 15.— 

2 Jährig 60-80 „ „ I verpfl - „ 20.— 

Ribes alpin um, Alpen-Johannisbeere. 
40—60 cm v. Büsche 100 Stück RM 40.— 
60- 80 ., „ „ . . 100 „ 55.— 

Ribes alp. compactum, v. Büsche 
30-40 cm hoch . 100 Stück RM 35.— 
Tllia, Heckenlinden Für gröbere Hecken 
100—125 cm verpll. 100 Stück RM 75,— 

125—150 . 100 ,. „ 100.— 

J50-175 . 100 „ 150.— 

Picea excelsa, Rottanne (Fichte) 

30—40 cm 4 Jährig 100 Stück RM 7.50 

100 „ „ 10.— 
Balkonf ifhten lOSt.RM 
30—bOcmh. 4.- 
50-60 „ „ . 5— 


40-60 „ 4 Jährig 
TopfflcbtenlSl.RM 
40 —60 cm h. —.75 
60-80 ,. „ 1.- 
Taxus baccata, Gemeine Eibe. 
Ballenpllanzen. 


voll garnierte 
Ballen pflanzen 



In St. 

m. 

100 st, 
RM. 

m St. 
RM. 

lüOSt. 

RM. 

20—30 cm hoch 

12.- 

110.- 

14— 

130*- 

30-40 

1? 

16.- 

L4 — 

18— 

160* — 

40—£0 

» w 

22.— 

200— 

25— 

230.— 

50- 60 

P V 

30— 

270*— 

32— 

300*— 

60-70 

w ir 

37— 

335— 

40— 

360*— 

70—80 


54*— 

480- 

60— 

54(’— 


Halb- und Zwergsträucher für Felsgarten und Einlassung Seite 116 
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Thuya occ* columna, Säulen-Lebejjsbaum, 
Ergibt sdhmale regelmäßige Hecken, 

Audi tm Winter lebhaft grün. 



10 St. 
RM 

most. 

RM 

10 St. 

RM 

100 St. 

RM 

60—80 cm hoch 

28— 

250.- 

— 


80-100 „ „ 

45— 

400— 

— 

— 

1 ■0—125 , * 

60— 

540.— 

— 

— 

125-150 „ , 

72— 

650— 

4 — 

— 

Thuya occidentalls, Abendlän¬ 

exira 

discher Lebensbaum, mehrmals 
verpflanzt mit Ballen 

vollgnrnierte 

Bdllenpflanzen 

60-80 „ n 

1 1 

l*-| 

1 *- 1 

| 110— 


extra 


Th ii y a o cc. {¥q r ts.) voll gar n \ er!« i 

H a I len pi Lanzen, _ Balletipllanz« 



10 St. 
RM 

100 St, 
RM 

10 St. 
RM 

|Ü05t. 

RM 

80—100 cm hoch 

12— 

110— 

14— 

125,— j 

U>0—125 * j. 

15— 

135— 

18— 

160. 

125-150 n m 

19— 

170,- : 

21 — 

190,- 

15 >—175 „ „ 

29— 

260,- 

35— 

315— j 

175-200 „ a 

50— 

450. — 

60— 

540.- | 


Für blühende Zierheeken 


Cydonlatjaponica. Japanische Quitte. Zierend 
| [durch leuditend ziegelrote Blüten. 

2jähr, Sämlinge 30-40 cm hodi 100 St. RM 20.— 
3jähr. verpflanzt 40-60 * „ 100 h 9 35— 
Üeutzia Lcmoinci. Niedrig bleibende Dcutzfenart. 
50 -70 cm hoch .100 Stüde RM 50— 


Philadelphia Lernoinet erectirt* Aufrecht wach- 
“sender Jasmin, weißblühend, 

60-80 cm hodi ....... JQO Stück RM 50— 


Rosa rnblglnosa. Schottische Zautirose. 

1 jährig.100 Stüde RM 7 - 

2 jährig.100 * * Ie ~ 

Rosa rugosa Regeliana. 

40 - 60 cm hodi.100 Stück RM 35— 


Sptraea. Spierstrauch. 

„ liumalda Anthony Waterer. 

Niedrige Art mit karmesinroten Blüten. 

30—40 cm heda ....... 100 Stück RM 50.- 

Spiraea arguta, weißblühend 

40—60 cm hoch . . , . . 100 Stück RM 60.- 
SpJraca callosa alba. Japantsdier Spierstraudi, 
für niedrige Hecken 

30-40 cm hoch ..... 100 Stück RM 40.- 
Splraea van Houtte, weißblühend ' 

60- 80 cm hoch . . . . , . 100 Stück RM 40- 
Syringa vulgaris. Gewöhnlicher nieder für 


gröbere Hecken 
60 80 cm hoch . 

80-100 r y „ . 

100-125 „ , , 


, 100 Stück RM 35,- 
100 * 50.- 

. 100 * b 60.- 



Bel Heckenpflanzen 
rechnet man auf den 
taufenden Meter:' 

Berberis. 5Std, 

Buxusf.|Grabeinfasfinng’4—5 „ 
Ruxus f. groß* Hecken . 2—3 * 
CarplmisJ ....... 4—5 * 

Cydonla jap. ..... 4—5 * ^ 

üeutzla ..4—61, 

Fagus sitv. ...... 4—5 , 

Eignet rum ovalifollumj. 4 — 5 , 
Ligustrum vulgare . . 4-6 , 
Morus alba . . . . ■ 4—6 , 
Picea excelsa .... 3 — 4 , 

Rosa rugosa^f * ♦ . ■ ■ 5—6 , 
Spiraea ....... 4—6 » I 

Taxus baccata .... 3—5 * i 

Thuya oeddentatis . . 3—5 , I 


Trauerweide (Salix alba vitelJina pendula nova) 

Trauerbäume I 

Betula ycituc. eleg, Youngil. Trauerbirken mit Erdbällen, vollgarnierte . 

Praditpflarizen .. t ......... + ... . 

Pflanzen mit schwächerer Krone 20% billiger 


Stamm- 

Ganze 

höhe cm 

Höhe cm 

80—100 

200-250 

100—120 

250-300 

120-140 

300-350 

140-160 

300-35' 

160-180 

300-350 


Caragana pendula. Trauerkaragane, Erbsenbaum . . 

Fagus siid. atripurpuxca pcnd, Trauerbiutbudie, Stamnihöhc 140 lbO cm.♦ 

Fraxtnus exceL pendula. Traueresche . .. * .* ' ■ * * 

n n rt „ extra stark . . ♦ . ■ . ■ ■ *. 

Prunus avium pendula. Trauersüßklrsdie ..■ * ■ ■ * * ■ - * 

Plrus malus pendula, „Elise Rathke". Trauerapfel. Trägt prächtig gefärbte Tafelapfel . 

i. u*. .. i bezweigte Stämme ...... 

Salix alba vltclllna peitd. nova, Gelbzvr. Hangeweide | - 


I Hochstämme 


Ulirnis montana pendula, Trauerulme, großblättrig 


i Stück 1 

m 

7.50i). 9* 

9.- (1 

12, 

12.- „ 

15.- 

15.- „ 

18- 

18.- „ 

20, 


t- 

8- „ 

12, 

5.* r . 

7,. 

7.- „ 

10, 


6, 

4.50. 

ö. 

2.50 s 

4, 

4.- „ 

7, 


7,; 


Bel Bestellungen berufe man sich auf Katalog Nr. 
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Zier- und Blütenbäume 


Zier- und Blütenbäume 


Ahorn 

Stammh, Cm 

1 Stüde RM 

A^er negundo. EschenMättriger Ahorn in Sorten 

140—160 

3. — b.4,— 

(Weißbunt, gelbbunt und gelb) 

Beschreibung siehe Ziergehölze, Seite 67j 

160—180 

4.-.Ö.- 

Akazie 

Robmia higpkla. Rotblühende Akazie. Mit herrlidien rosa 

140-160 


Blütentrauben, welche schon an ganz jungen Baumen in 

4.-„5.- 

großer Fülle erschienen *.. 

160-180 

5.— .6.- 

,, biapidamaerophylla. Eine Abart der vorstehenden Sorte, 

140—160 

4—,5.- 

mir sind die Blüten und Blätter wesentlich größer . . 

160—180 

5-„6.- 

Dorn 

Crataegus coccinea» Sdiarladiirüchtiger Weißdorn *. 

160-180 

3.—„4.— 

,, monüg* kern», pl, P dunkelrot gef, Rotdorn. 

160—180 

2.50 „ 3.— 

Bekannter Baum mit unerreicht dastehender Bliitenfülle 

180-200 

3.— .4— 

JP prunifolia. Glanzend dunkelgrüne Belaubung. 

140-160 

3.—,4— 

160—180 

4~»5— 

Flieder 

80-100 

100—120 

2* »3.— 
3.— „ 4.— 

Syringa vulgaris. Halb- und Hochstämme in den Sorten: 

120 -140 

4--.S— 

And, a. L. Späth, Charles X-, Charles Joly, Mad- jules 

140—160 

S.-.6.- 

Finger, Mad, Lemoine, Michel Büchner * *. 

160-180 

».-.8.— 

Gartenhortensie 

Rydrangea pa nieul ata grandiflom. Blütenstrauch, der durch 

60-80 


seine großen weißen Blütenrispen erfreut. Als Strauch und 

3.-„4— 

Halbstamm gleich wirkungsvoll ■ - *.* 

80—100 

4.-.S.- 

Goldregen 



Itbuniimi vulgare. Seiner goldgelben Blütentrauben wegen 

150-180 

4.-,5— 

sehr beliebt.... 

180-200 

5- - „6.- 

Kirsche J 

150-180 

3—,5.— 

Pnmiw ucidafl.pl. Mit weißgefüllt Blüten u.kugeligen Kronen! 

180—200 

S.-.6.- 

,, fruticosa. Zwergkirsdie mit kleinen runden Kronen, ( 

180-200 

200-220 

4--»5.- 
5.—.6 - 

vorzüglicher Straßenbaum. . \ 

220-240 

9.— . 6.— 

„ serrulata hisaknra. Halbgefüllte zierliche, überhängende f 

150—180 

4.— .5 — 

Büschel mit rosa Färbung zeichnen diese Sorte aus - 

180-200 

5.— „6.— 

P1 sliidare ~ aaknra. japanische Nelkenkirsche, zartrosa, f 

150—180 

4.— „5.— 

dichtgefüllte, kleinen Nelken gleichende Blumen . - . \ 

180—200 

5—»6.— 

Kornelkirsche 

Curaus mas. Erster Frühjahrsblüher, gelbe Blüten, mit Ballen 

160-180 

6 —,8.- 

Mandelbätimcheti 

80—100 

3.—„4.- 

Prunus triloba fl pl. Einer unserer schönsten Frühlingsblüher, 

100-125 

4.-„5.- 

Die niedrig veredelten sind auch zur Treiberei sehr zu 

125—150 

5.-»6— 

empfehlen . * * . ..-. 

150-180 

6.-»7.- 

Sdineeball 

Vibnrnnm opnlus sterile. Cefüllter Sdineeball, sehr schön als 

100—120 

4.—, 5.— 

Stamm, auch großartiger Blütenstrauch 

150-180 

6.-. 8- 


Obeiuteheodc Arten ln Stra (Ichform siehe im Gehölz-Sortiment Selten 61 — 73 
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Allee- und Parkbäume 





Kugelahorn als Straßenbepflanzung 


Der Anzucht von Alleebäumen wird in meiner Baumschule besondere Sorgfa 
zugewandt Meine Alleebäume zeichnen sich durch geraden, gesunden Wuchs m 
besonders gute Bewurzelung aus. Sie werden deshalb an den neuen Standorte 
ein sicheres Weiterkommen finden. 

Ich übernehme in Alleebäumen größere Lieferungen für Straßen- und Barkweg 
Pflanzungen nah allen Gegenden Deutschlands und des benachbarten Auslandes 
Für Pflanzungen, wo es auf besonders starke Bäume ankommt, stehen diese in reicher 
Auswahl und guter Ware ebenfalls zur Verfügung, Die Preise hierfür werden, so 
weit sie nachstehend nicht angegeben, auf Wunsch gern mitgeteilt. 

Alleebäume finden nicht nur bei Straßen Pflanzungen, sondern auch in Park un 
Garten als Einzelbaum Verwendung, _ 


Ahorn 

Acer dasycarpum, Silberahorn. Schöne Belaubung und starker j 
Wuchs zeichnen diesen Ahorn aus. Er gedeiht auf geringem i 
Sandboden sowie in nassen, tiefen Lagen sehr gut . . I 

„ platanoides, Spitzahorn, vorzüglicher Alleebaum, wert¬ 
voll durch das schöne Grün seiner Blätter und den kräf¬ 
tigen Wuchs des Baumes; an Boden und Standort nicht 
anspruchsvoll . * * ..* * . - 

„ plat. globosum, Kugelahorn, bildet ohne jeden Schnitt r 
eine geschlossene runde Krone, wie die Kugelakazie, | 
und ist durch sein glänzendes, dichtes Laubwerk ein 
hervorragender Allee- und Zierbaum ....... ( 

$f plat. Reitenbadii, Reltenbachs Blutahorn, Färbung im f 
Frühjahr und Herbt bräunlichrot ......... I 

plat. Schwedleri, Sdiwedlers Blutahorn, kräftiger ( 
Wuchs, vorzügliche Krone, Austrieb blutrot, später dunkel- J 
grün gefärbt Ein sehr empfehlenswerter Straßenbaum [ 


Stamm- ] 
umfang cm | 

I Stück R 

16—18 

14.- 

18—20 

16.~ 

8-10 

3.- 

10-12 

4- 

12-14 

6, - 

14—16 

10.- 

16-18 

14.— 

18-20 

16.- 

8—10 

5.25 

10-12 

6.75 

8-10 

6.75 

10-12 

7.75 

8—10 

6.75 

10-12 

7.75 
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Allee - und Park bäume 


Acer pseudoplatanus, Bergahorn mit kräftiger Belaubung 

und geschlossener Krone ., . . . * 

ii pseudoplatanus Leopoldi, Leopolds Bergahorn, ein 
durch seine leuditend weißbunte, im Austriebe schön 
kupferfarbene Belaubung ausgezeichneter Baum . . , 
» pseudoplatanus atripurpureum f Unterseite der Blätter 
dunkelrot. 

„ pseudoplatanus Worleei, gelb belaubt . . . * , . 

Akazie (s. a, Zierbäume Seite 83) 

Roblnia neomexicana, neumexikanische Akazie, blüht von 
Juni bis September in rosafarbenen aufrechten Trauben. 
Für rauhe Gegenden zu empfehlen, da sie selbst in den 

strengsten Wintern nicht leidet .. 

h pseudacacia, gemeine Akazie, bekannt wegen ihres vor¬ 
züglichen Nutzholzes sowie ihrer Anspruchslosigkeit an 

Boden und Lage . 

„ pseudacacia Bessoniana, Bessons Akazie. Sie ist 
bedeutend starkwüchsiger als die Kugelakazie und bildet 
auch ohne Schnitt schön abgerundete Kronen .... 
,, pseudacacia inermis, Kugelakazie, der beliebteste 
Kugelbaum, weldier nie seine Wirkung verfehlt . . . 
,, pseudacacia semperflorens, immerblühende Akazie. 
Die weißen Blüten erscheinen von Juni ab bis Herbst 

Baumhasel 

i, Corylus colurna, zeichnet sich durch pyramidalen* Wuchs 
und hellgraue korkige Rinde aus ........ . 


Birke 

Betula verrucosa (Betula alba), gemeine Birke, in leichtestem 
Boden, selbst in trockenen Lagen gut gedeihend 
Hochstämme mit Ballen ... . . 

* ohne „ . 

Von’unten garn. Stämme (ohne Ballen), 150 bis 200 cmjhodi 


Blutbuche 

Fagus sil. atripururea 

Halbstämme mit Ballen 


200 „ 250 


Hochstämme mit Ballen, besonders starke Prachtbäume. 

Eberesche 

Sorbus aria Jutescens, gelbliche Eberesche, schön pyra¬ 
midal wachsender Baum mit stark filzigen silberweißen 

Blättern .... 

„ aucuparia, gemeine Eberesche, besonders schön im ( 
Schmuck der roten Fruditdolden, die schon im Juli sich 
färben und bis in den Spätherbst am Baume haften. ♦ | 

u aucuparia moravlca (S. a. fructu dulci), eßbare Eber- ( 
esche; die Früchte dieses Baumes geben eingemacht ein 
den Preißelbeeren ähnliches Kompott ....... [ 

„4 intermedla (scandica), schwedische Mehibeere, bildet 
kleine Kronen, das dunkelgrüne Laub ist gelappt. . . 

Siche 

Quere us rubra, amerikanische Roteiche, sehr großblätterig, f 
mit prächtiger roter oder orangegelber Herbstfärbung . \ 


St.-Umf.cm 

1 Stüde KM 

8-10 

3,— 

10-12 

4.— 

8-10 

6.75 

10-12 

7.75 

8—10 

6 .— 

8—10 

6.75 

10-12 

7,75 

6-8 

3.— 

8-10 

3.75 

10—12 

4.50 

8-10 

3.- 

10—12 

3.75 

6-8 

3.- 

8-10 

3.75 

10-12 

4.50 

6-8 

3.00 

8-10 

3.75 

6-8 

3-- 

8-10 

375 

20-25 

25.- 

8—10 

5.— 

6-8 

2,50 

8—10 

3.— 
2 .— 
2.50 

16 — 18 

30.— 

18-20 

45- — 

18-24 

6 a- b. 90.- 

24—30 

00 .-„120,- 

8-10 

3.75 

8-10 

3,— 

10-12 

4.- 

12—14 

5 — 

8-10 

4.- 

10-12 

5.50 

8-10 

3.— 

8-10 

6.75 

10-12 | 

8 .— 
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Quercus pedunculata, Sommer- oder Stieleiche« Imposante I 
Große und prächtiger Kronen bau sind die Haupteigen- j 
schatten dieses geschätzten Alleebaumes . . * * + ' ' > 

M maeranthera, Persische Eiche, mit prächtigen großen j 

Blättern (Ballenpflanzen) * *. * * [ 

Esche (s. a* Trauerbäume Seite 82) 

Fraxmus excelsior, Gemeine Esche, sehr stark wachsenden 
Baum, für feuchten Boden besonders geeignet . . - - l 
„ exc. globosa, KugehEsdie, schöner Allee- und Kugel-f 
bäum bei beschränktem Raum.I 

Gleditschie 

Gleditschia trlacanthos, Christusdorn, Laub doppelt ge-| 
fiederL Zweige mit dreiteiligen Dornen besetzt ■ ■ * * \ 

Kastanie 

Aesculus hlppocastanum, gern-Roßkastanie, dichte, dunkel-1 
grüne Belaubung, reicher weißer Blutenflor und kom-, 
pakter Wuchs sind ihre geschätzten Eigenschaften ■ l 
f , rubicunda, rotblüh, Roßkastanie* von geschlossenem 
Wuchs und prächtigem, roten Blütenflor. 

Linde 

Tllia cordata, (T. parvifolia), kleinblättrige- oder Steinlinde 
eu chlor a, Krimhilde, mit prächtig dunkelgr. Blättern, [ 
Widerstandsfähig gegen Rauch, wertvolle Bienenlinde ■ ) 

„ grandifolla(platyphyllos), großblättrige Sommerlinde i 
Baum mit starkem, schönen Wuchs, sowie großen leb-i 

haft grünen Blättern.-.I 

„ tomentosa, SilberUnde, mit hochkugeliger dichter Krone ! 
und unterseits silbergrauer Belaubung I 

Starke Linden, besonders schöne Prachtbäume, mit kräftigen ! 
Kronen.* *.. * * # l 

Pappel \ 

Populus alba nivea, Silberpappel .- * | 

„ balsamifera, Balsampappel, dunkelgrünes Laub * . J 

„ canadettsls, Kanadische Pappel, Stark wachsende, an-/ 

spruchslose Sorte. Bildet große Bäume | 

„ nigra pyramidalis, Pyramiden-Pappel, sehr beliebter! 

Baum mit pyramidaler Krone (s a. pyram Gehölze S- 79)< 

Platane 

Platanus orlentalls. Morgenländische Platane mit helltarb. 

Stamm, eine leichte, ausgebreitete Krone bildend . • • 
Sophora japonlca, japanische Sophore, Blätter dunkel¬ 
grün gefiedert, Blüten gelblich-weiß im August .... 

Ulme (Rüster) 

Ulmus campestris utnbraculifera, Kugel-Ulme, bildet ohne 

Schnitt kugelförmige geschlossene Kronen. 

„ montana — Bergulme — großblättrig, dunkelgrün . . 

„ fastiglata, Pyramiden Bergrüster, schöne, diditzwei- 
gige Form von pyramidalem Bau mit enganliegenden ge¬ 
kräuselten tiefgrünen Blättern. •••••, 

„ vegeta, Huntington-Ulme, kräftig wachsender Straßen-f 
bäum von pyramidenförmigem Wudis. \ 


St,- Uml-cm 


8-10 

10—12 

12-14 

14-16 

8-10 
10-12 
8-10 
10—12 


6-8 

14-16 


8-10 

10—12 

8-10 

8-10 
8—10 
10-12 
6-8 
8 — 10 
10-12 
8-10 
10—12 
12-14 
u—16 
1Q—2Ü 
20—25 
25-30 

6-8 
8-10 
8-10 
10—12 
8—10 
10-12 
8-10 
10—12 
12—14 


8—10 

6-8 


7 — 9 

8 - 10 

8-10 
10-12 
8—)0 
10—12 
12 — 14 


1 Stück IOI 


6.— 

7,50 

9.— 

12 - 

2 J0 
8,60 
5,— 
l).— 


4*— 
15.— 


6 ,— 

7*— 

12 . — 

7 50 

7.50 

8.50 
5,“ 
6.25 
7J5 
8*50 

II — 

15*— 

18.— 

24.— b.3(X- 
30 — » 3j- 

35. — „ 45.- 

2.40 
2J5 
2-75 
3.60 
2 - 

2.50 
8*50 
4.- 

4.50 


8-- 

4-50 


4*50 

2.25 

4.50 

6.- 

2.25 

3.- 

3,75 


Für starke Einzelbäume fordere man Sonderangebot 
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Nadelhölzer 


Nadelhölzer (Koniferen) 



BLidt auf meine K^nileiensehuEe Sdiwcizcr mühte bei Kümßstem a. Elbe. — Ich bitte um ihren unverbind¬ 
lichen Besuch. Schweizer mühie gehört zu den schönsten Punkten t‘er sMch&ischtn Schwefe 


Den größten Teil meiner Jung-Koniferen ziehe ich in meiner Anzuchts- 
baumsdrule Schweizermühle in cter Sächsischen Schweiz heran. 

Diese Nadelhölzer, von [ugend auf in rauher Gebirgslage stehend, sind deshalb 
gegen Witterungsunbilden besonders widerstandsfähig. 

Meine abgehärteten Nadelhölzer mit festen Erdbällen werden am endgültigen ■ 
Standort sidi vorteilhalt weiter entwickeln* 


Die Nadelhölzer finden als Einzelpflanzen und in Gruppen vielseitige Verwendung. 
Im Park und Garten zum Hervorheben einzelner Plätze, zur Erzielung von Schatten¬ 
wirkungen, für Hecken und bei der Bepflanzung von Grabstätten sollten Nadelhölzer 
nie fehlen. Da sie immergrün sind, verschönen sie den Garten audi zur Winterszeit 
Durch Öfteres Verpflanzen erziele ich feste Erdbällen» die sidieres Anwachsen 
gewährleisten, — Der Wert der Koniferen liegt in der guten Beschaffenheit des Wurzel¬ 
ballens, in der Sorte und Höhe sowie im Bau, in der Form und Färbung der Pflanze. 
Mehr als bei jedem anderen Artikel heißt es bei der Konifere, nicht das billigste, 
sondern das beste Pflanzmaterial ist am billigsten. Die günstigste Pflanzzeitfür Koniferen 
sind die Monate April/Mai und August bis Oktober. Im Frühjahr ist es die Zeit kurz 
vor dem Austrieb, im Spätsommer nach dem Ausreifen der jungen Triebe. Die Spät¬ 
sommer pflanzung ist meist vorzuziehen, da hier die Bäume im Herbst noch anwadisen 
und im Frühjahr bereits einen fast ungestörten Austrieb bringen* 

Die Pflege der frisch gepflanzten Bäume besteht im Öfteren Spritzen derselben 
und gleichmäßigen Feudithalten des Bodens. Auch später ist ein genügendes Wässern 
der Koniferen, besonders im Herbst, von großer Bedeutung* Die Winterschäden an 
Koniferen sind vorwiegend auf Bällentrockenheit zurückzutühren. Abdecken der Baum¬ 
scheiben mit kurzem Stallmist oder Torfmull ist zu empfehlen. 


Bei allen Bestellungen beziehe man sich auf Katalog Nr. 86 
Jeder Schriftwechsel ist nur mit dem Hauptgeschäft Dresden-Tolkewitz zu führen 
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Paul Hauber, Großbaum schulen — Samenzucht* Dresden-Tolkewitz 

Sortenliste der Nadelhölzer 


Bel Auswahl von besonders schönen und starken Schaupflanzen 
haben die nachfolgenden Preise keine Gültigkeit, 

Fehlerhafte und einseitige Koniferen, die sich aber noch vorzüglich als 
Gruppen- und Deckpflanzen eignen, gebe ich 25—30% billiger ab. Sie haben 
hierbei eine günstige Gelegenheit, Ihren Garten oder Park auszustatten. 

Über Koniferen zum Aufforsten für Wildgehege, Fasanerien und 
Vogelschutzgehölze verlange man Sonderangebot. 


Abtes concolor* kaliforn. Weißtanne, 
Prächtige blaugrüne Edeltanne mit 
langen Nadeln, kommt nur als Einzel¬ 
pflanze zur Geltung 1 Stück 

60—80 cm hoch RM 6 — bis 9.— 


80-100 

M 


tl 

9- 


12- 

175-200 

II 

ii 

tt 

50- 

ii 

60.— 

200-225 

»I 

tt 


60,— 

tt 

70.— 

225—250 

11 

St 

tt 

70.- 

tt 

80,— 

250 -275 

lj 

1 1 

tl 

80,— 

n 

90, - 

275 - 300 

tt 

tl 

11 

90.— 

tt 

100.- 


Buxus siehe'{Seite 74, 


Chamaecyparis Lawsoniana* 
Lawsons Lebensbaum-Zypresse, von 
pyramidalem Wuchs mit leicht über¬ 
hängender Bezweigung 1 Stück 
60 - 80 cm hoch . * . * *RM 1.75 

80-100 „ „ .... IP 2.50 

100-125 „ „ .... r , 3.50 


Chamaecyparis Lawsoniana Alumll, 
schmal pyramidal, im Sommer ganz 
stahlblau, eine der schönsten blauen 
Formen, volle Pflanzen 1 Stück 


40 —60 cm hoch 
60-80 „ „ 

80-100 „ „ 

100—125 „ }, 

breite Pflanzen 
125—150 cm hoch 

150—175 „ „ 


RM 


1.25 

1.75 

2.50 

3.50 

10 .- 

12 .— 


Chamaecyparis Laws. Fraseri* 
aufrechte, blaugrüne, schmal pyramidal 
wachsende Art 1 Stück 

40—60 cm hoch .... RM 1.25 

60 -80 „.. 1.75 

80-100 „ ... Jt 2.50 

breite Pflanzen 

125-150 cm hoch ... . „ 10.- 

150-175 „ „ . . * - „ 11- 


Chamaecyparis Laws. Triumph von 
Boskoop, Zypresse m. prächtig blauer 
Färbung, Widerstandsfähig, besonders 
empfehlenswert 

volle Pflanzen 1 Stück 

60 - 80 cm hoch * . . . RM 2 — 

80-100 „ „ .... „ 3.50 

100-125 „ „ . . . . „ 7,50 


Chamaecyparis nutkaensls, 
zierliche, winterharte Konifere 1 St 

40 —60 cm hoch , . . , RM 5.— 

60-80 ,, „ . . . . „ a- 

80-100 M „ .... „ 7.50 

Ginkgo biloba (Salisburia), zwei Lapp, 
Ginkgobaum, bildet den Übergang 
vom Laubholz zum Nadelholz; Blatter 
fächerförmig breitgedrückt 1 St 
125—150 cm hoch. . . , RM 12.— 

150-175 „ 15,- 

175-200 ,.* „ 18.- 

Juniperus chinensls Pf Itzerl an a, breit¬ 
wachsende Pyramide mit wagerecht ab- 
stehendenAste^graugrüne Belaubung, 
leidit überhängende Spitzen 1 St. 

40—60 cm hoch .... RM 4. — 

100—125 ... , 10.- 

Junlperus communis, Gern. Wacholder 
40-60 cm hoch .... RM 1.75 


Juniperus communis hibernlca, > 

Säulen-Wadiolder, bildet ganz dichte, 
sdimale Säulen und ist besonders für 
Grabdekoration geeignet 1 St 

30-40 cm hoch . . , . RM 1.50 
40-50 
50-60 
60—70 
70-80 
80-90 
90-100 

juniperus sabina, 


„ 2 .- 
2*75 
„ 3.50 
f , 4.50 
M 6- 
„ 7.50 
echter Sadebaum, 
dunkelgrün bezweigt, für Abhänge und 
Felspartien sehr geeignet, niedrig 
bleibend 1 Stüde 

30—40 cm breit .... RM 4 — ] 

40-50 „ 5.- 

50-60 „ , ( .... ,, 7.- 

Juniperus sab* humilis (repens), flach 
kriediende Form v. gedrung. Wudisfür 
Felspartien besonders geeignet 1 St. 
20—30 cm breit .... RM 4.50 

30—40 .. ,6.- 

40-50 , 7,50 

Juniperus sabinatamariscifolia,tama> 
rixblätlriger Sadebaum, blaugr. Form, 
niedrig bleibend, s, breit gehend 1 St 
20 - 30 cm breit . . RM 4. — 

30-40 „ ,5.- 

40 - 50 „ „ ..... 7- 

50-60 . 9 .- 


Rat und Auskunft wird gern erteilt 
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Larix europaea, gemeine Lärche, ge¬ 
stützter Park- und Forstbaum* 1 St 


IÖD—125 cm liodi 


125-150 „ 
150-175 „ 
175-200 „ 

200-250 „ 


RM 2.50 
* 3.50 

. 5-~ 


Picea excelsa pygmaea bildet ganz 
dichte* kegelförmig aufstrebende Pflan¬ 
zen mit hellgrüner Färbung, 1 Stück 
20—30 cm hoch . . . . RM 5.— 

70 -80 „.12.- 

80-90 , , .... , 15.- 

90—100 „ „ .... „ 18.— 


Larix leptolepis, japanische Lärche mit 
blaugrüner Belaubung und leicht über- 
tiängenden Zweigen 1 Stück 


125—150 cm hoch 

150-175 , „ 

175-200 , „ 

200-250 . , 

250-300 „ „ 


RM 3.— 
. 4.50 
. «■- 
. »•- 


» 


12 .— 


Picea excelsa, gewöhnlidie Fichte 

1 Stück 


j 80—100 cm hoch 

100—125 „ „ 

125-150 w n 

150-175 „ „ 

175-200 B „ 


RM 


2*— 

2.75 

3.75 
5.— 
8.— 


Topf- und Balkonflditen s. Seite 81 


Picea excelsa aurea, Form mit sdiöner 
^goldgelber Färbung 1 Stück 

150 -175 cm hodi * . * , RM 15, — 

175 -200 , , . . . . , 18.- 

200-250 , , . . . . „ 20.- 


Picea exc. pyramidalis» Pyramiden- 
fidite, schmal aufrecht wadisende Art 
der Stammform I Stück 

175—200 cm hodi . , . . RM 15.— 


250-275 

275-300 

300-350 


n 

w 

js 


20 .— 

22 .— 

25.— 


Picea omorica, Omorikafichte, seltene, 
schöne, winterharte Fichte von schmal- 
pyramidalem Wuchs 1 Stück 

40—60 cm hodi . . . . , RM 3.50 

60—80 w „.. 5,- 

80-100 „ „., 7.50 

100—125 „ „. t , 10.- 


Picea pungens, grüne Stechfichte, an- 


spru dislos, 

winterhart 

l 

Stück 

40—60 cm 

hodi .... 

. RM 

2.50 

60—80 . 


- W 

4.— 

80-100 „ 

.... 


6,— 

100-125 „ 

n * ■ * * 

’ 7i 

0. - 

125—150 „ 

ff * * * * 

* jf 

12.- 

150-175 „ 

yt * ■ 1 # 

B ff 

15.— 

175 - 200 „ 



20, — 

200—250 „ 

n * + « * 

* w 

25.— 



Prachtvolle Einzelpflanze, Blaufichte 
Picea pungens glaucu Kosten 


Blaufichten 

große Bestände, mit festen Erdbällen, 
vollkommen winterhart 

Neben ia-Pflanzen sind audi solche mit kleinen 
Fehlern, 25—30% billiger* zur Gruppen¬ 
pflanzung vorzüglich geeignet, vorrätig 

Picea ipungens glauca Kosteri, veredelte 
SHberblaufidite, die an Schönheit, Wuchs 
und intensiv-silberblauer Färbung alle an¬ 
deren pungenS“Arten übertrifft Einzig in 
der Farbe* eine Freude fürjed. Gartenbesitzer 

1 Stück fl Stack 

30—40 cmlhodMK.tf 6 — 150—175 cm'koch; HM 60.— 

40-50 , h * 9.“ 175-200 B „ * 85.— 

50—60 , . r 12 — 200—225 » w , lüO.— 

60-70 n , „ 15.- 225-250 „ „ B 115.- 

152-150 ,. , ,45.— [ 250—30J „ „ „ 130 t — 


Picea pungens glauca» Sämlings-Blaufichte. 
Die Pflanzen, welche aus Samen gezogen und 
sorgfältigst ausgewählt sind, stehen in Farbe 
und Form veredelten kaum nach 


l Stück 

40—cm hoch, KM 6* — 
60-80 „ , „ 8.- 

80—100 „ * * 13.— 

100-125 „ , , 18. — 

125 — 150 B „ ,24.— 


1 Stück 

150—175 cm hodi«, KM 30.— 

175-200 , „ , 50.— 

200—225 „ „ B 60.— 

I 225—250 * m „ 75.— 

i 250—300 „ , „ 100.— 


Besichtigen Sie meine Kulturen 
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Paul Hauber, Großbaumsehulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Pin us cembra, Zürbelkiefer, schätz¬ 
bare Kiefer, besonders für rauhe Lagen, 
jedoch nur freistehend zu pflanzen 

1 Stück 

80-100 cm hoch .... KM 12*- 
100 -125 ,, ,,**.« „ 15*— 
125-150 „ „ . . . - „ 20.- 


Pinuslaricio austriaca, Oesterreidiisdi 
Schwarzkief er,Raudi- und rußfeste Kie 
fer mH dunkelgrünen Nadeln 1 Stift 
40—60 cm hoch . * . * RM 4.- 
60-80 „ „ 

80-100 „ TJ 
100-125 „ „ 

125“ 150 „ „ 

150-175 „ M 


12 - 

16 - 

2tb- 


Pinus montana, Bergkiefer, ln Fels- 
partien u. Grottenpflanzung nimmt sich 
diese außerordentlich schön aus 


Bergkiefern 


20—30 cm hodi . . 

1 Stück RM 1.25 

20—30 cm 

hoch 

* . . * - 

30-40 „ „ . . 

, 175 

30-40 „ 

1 ! 

. * . * * 

40-50 „ „ . . 

, „ 2.50 

40-50 „ 

ff 

. 

50-60 „ „ . . 

. 3-50 

50-60 „ 

11 

. 

60-70 , 

» 5.- 

60-70 „ 

1 t 

. 

Pinus montana uucinata, Hakenkiefer, 
dalem Wudis 

Zwergkiefer 
40—50 cm 

von 

hoch 

gedrungenem 
. * . 1 St. 1 

20—30 cm hodi * , 

. 1 St. RM 1.50 

50-60 „ 

tt 

, * . „ 

30- 40 . 

. 2.- 

60 -70 „ 

ii 

- j t 


Pinus montana pumilio, Zwergkiefer, 
ausgezeidm*durch gedrungenenWudis 
vorzüglich für alpine Anlagen[geeignet 

1 Stück 

RM 1.50 

1 

2.75 
4.- 

6, 


2.75 

4- 

6. 


Pin us strob us,Wey mouthski efer.Si 1 ber¬ 
grau und reich benadelt, in der Jugend 
sdilankpyramidaljimAltferbrejtkronig, 
Die Kiefer ist sehr raschwüchsig, 1 St. 
60—80 cm hoch * * * . . RM 2.— 

80—100 „ „. 

100-125 # , ,. 

325—150 h ,*,.*** 

150-175 „ „.*♦** 


3. - 

4. — 
6 . — 
9.*- 


Pseudotsuga Douglasil» Dougl.-Tanne 
Lebhaft grüne Belaubung, v, sdinellem 


Taxus bacc. (Fortsetzung) 
50-60 cm ho di 
60 - 70 „ „ 

70-80 ,, „ 

80-90 „ „ 

90-100 


RM 3.75 

« 4* 
- 

„ 8^0 
„ Um¬ 


wuchs 
60—80 cm hoch 
80-100 


100-125 

125-150 

150-175 

175-200 

200—256 


1 Stück 
RM 2.50 
„ 4- 
„ 5.50 
» 1- 
» 12- 
» 15 — 
- 20 .- 


Taxus bacc, erecta, von dichtem, ad 
rechtemWuchs, ganz harte FormiNadek 
glänzend dunkelgrün 1 Siift 

30—40 cm hoch . . * * . RM Z7‘ 
40-50 „ „ ***** 

50-60 „ „. 

60-70 „ „ . 


70-80 

80-90 


m 

4.511 

5.J 

w 

10 .-! 


Salisburia adiantif, s. Gingko biloba, 
Taxodium distichum, zweiten. Sumpf- 
cypresse.Präditig, Parkbaum v*pyram* 
Wuchs m herrlidiem frischgrünen Laub. 
Blatter fallen im Herbst ab. I Stück 
100—125 cm hoch .... RM 12 — 
125-150 „ „ . . . - „ 15.- 

Taxus baccata, gemeine Eibe, mit ganz 
dunkelgrünen Blättern und roten Bee¬ 
ren. Im Schatten noch gut wachsend, 
als Einzelpflanze wie zu Unterholz¬ 
pflanzungen sehr zu empfehlen l St* 
20-30 cm hoch . * * * * RM 1.75 
30—40 „ „ ***** ,, 2-25 

40-50 „ „ 3> 


Taxus bacc. fastfgiata, T, bacc. hiber- 
nica* Irische Säulen-Eibe, von auf- 
rechtem, ganz säulenförmigen Wudis, 
wächst sehr langsam* Zur EmzeJpflan- 
zung auf Friedhöfen bevorzugt 1 Si 

30—40 cm hoch.RM 4.75 

40-50 „ „ . 

50-60 „ „ 

60-70 „ „ **.*.„ 10- 

70-80 ... 12-- 

Taxus bacc- fastiglata aurea, Säulen- 
form mit goldgelben Nadeln, von seitr 
gedrungenem Wuchs 1 Stift 


40—50 cm hoch * * . 

. . RM 5.- 

50-60 „ 

it * 

. . „ a» 

60—70 „ 


. . „ ia- 

70-80 

II * 

. . „ 13.- 

80-90 „ 

II ’ 

. • 10- 

90—100 „ 

IT * 

• . „ 20- 


Für besonders starke Schaupflanzen verlange man Sonderangebot 
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Nadelhölzer 


Taxus bacc. Dovastonii, abstehende 
Äste mit senkrecht niederhängender 


Bezweigung l Stüde 

70—80 cm hoch . • . * . RM 12*— 

80—90 ff t> * , , * B w 15. 

90-100 „ » # 18.— 


Thuya glgantea au res eens* schölte 
Form von ausgeprägt gelber Färbung, 
die audi beständig bleibt 1 Stück 
80-100 cm hodi . * . * RM 450 
100-125 m ri . ... » 6.— 

125—150 „ „ .. 8 — 


Lebensbäume 

vollkommen winterhart: dicht garnierte Ware mit festem Erdbällen 


Thuya occidentaiis, abendländischer 
Lebensbäum. Dieser allgemein ver¬ 
breitete ^Baum ist wegen seiner Wider¬ 
standsfähigkeit audi zur Anlage von 
Hecken zu empfehlen. 

1 Stück 


60- 80 „ 

n 

.RM 1.25 l 

80-100 „ 

H 

.1.50 

100-125 „ 


. „2.- 

125-150 „ 

B 

. . RM 3.—bis 450 

150-175 „ 


.4.50, 7.50 

175- 200 „ 

» 

...... 7.50,10.— 

200-225 , 

M 

. „ 10.—„15.— 

225 -250 „ 

1} 

. 15.—„20,— 

250-275 „ 

B 

.20—„25.— 

275-300 » 

H 

. . . . „ 25 — „30.-- 

300 - 350 „ 

n 

. . . . „ 30. — „40.— 


Thuya occ. columna, Säulenlebens¬ 
baum. Bildet ohne jeden Schnitt 
schlanke, regelmäßige Säulen* Diese 
Sorte behält audi im Winter ihre 
grüne Färbung mehr als andere Thuya- 
sorten 1 Stück 

60—80 cm hoch * . * . *RM 4.50 

80-100 f/ *.* 6.- 

100-125 B ^-50 
125—150 » 

Thuya occ. Rosenthalli, schmale, 
regelmäßige Pyramide mit diditer^fei- 
ner, gekräuselter Bezweigung* l Stück 
100-125 cm hodi . . . . RM 9*— 
125-150 „ H — 

150-175 „ ,.* 14 .— 


Preise für Hecken pflanzen Seite 82 


Thuya occ. lutea, goldgelber Lebens¬ 
baum mit sehr schöner Belaubung, die 
sich audi im Winter goldgelb erhält 

1 Stück 

100—125 cm hoch . , * . RM 10 - 

125-150 * „ *■ * ■ ■ » 12*— 

150-175 „ B . - • ■ * 15.- 


Tsuga canadensis, Hemlockstanne, 
eine der schönsten und zierlidisten 
Koniferen, mit leichter, überhängen¬ 
der Bezweigung. Als Einzelpflanze 
sehr zu empfehlen 


Tsuga canadensis (Höhen und Preise) 


40— 60 cm 

hoch 

60-80 „ 

n 

80-100 „ 

n 

100-125 „ 

»i 

125-150 , 


150-175 „ 

n 

175-200 „ 

B 

200-250 „ 

B 

250 -300 „ 

n 


:1 Stück 



n 

j) 


4.50 
6 .— 
9 — 
12 ,— 
18- 
25. — 
35- 
45 .— 
60- 


Nadelhölzer, die sieh zu ünferpffanzungen eignen: 

Tsuga canadensis, Taxus baccata, Pinus montana und Buxus (wenn auch keine 
Konifere, so dodi in Gemeinschaft mit diesen gut verwendbar). 

Gegen Ruß unempfindliche Nadelhölzer: 

Pinus austriaca, Taxus baccata in den verschiedenen Formen, Pinus montana, 
Picea pungens und Picea pungens glauca 


Nadelhölzer für alle Zwecke in reichster Auswahl] 
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Pan* Hatiber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Stauden 

Blühende Schnitt- und Schaublumen für alle Verwendungszwecke« 

Die besten Neuheiten und Neueinführungen der letzten Jahre. 

Die schönsten Sorten der bewährtesten Stauden. 

Versand nur gutbewurzelter starker Pflanzen. 

Verlangen Sie Probesendungen. 

Mitglied des Bundes deutscher Staudenzüchter« 

Zur gefL Beachtung! 

Seit Geschäftsgründung ist mein besonderes 'Bestreben darauf gerichteti meine werte 
Kundschaft mit erstklassigem Pflanzenmaterial zu beliefern. Zahlreiche Dankschreiben und 
Anerkennungen beweisen dies. 

Was sind Winterhärte Stauden? 

Unter dem Begriff Stauden versteht man alle ausdauernden winterharten und kraut¬ 
artigen, nicht [holzigen Pflanzen. Sie umfassen ein unübersehbares Heer von Arten und 
Kreuzungen in vielerlei Wuchsformen. Das besondere Merkmal der weitaus größten Haupt¬ 
gruppe besteht in dem alljäh rHeben Absterben der oberirdischen Teile und erneutem Austrieb 
im Frühjahr* 

Farbenpracht, Vielseitigkeit und unerschöpfliche Blütenfülle sind es, die im Verein mit 
einer fast unbegrenzten Verwendungsmöglichkeit im neuzeitlichen Garten^den Stauden zu 
ihrer Beliebtheit — ja Volkstümlichkeit — verhelfen haben. 



Wenngleich ihre Kultur im allgemeinen leicht ist und ihre Ansprüche bescheiden sind, 
so ist dennoch bei der Pflanzung und Pflege nachstehendes zu beachten, 

PfLanzxeit. Die H&uptversandzeit ist von Ende August bis Mitte November, um Frühjahr von Anfang Mira hu 
Mitte Mai. Im allgemeinen pflanzt man die früh jahrsbl übenden Arten im Herbst — die herbstUühendexi im Frühjahr. 

Vorbereitung des Bodens- Tiefe und gute Bearbeitung nt zweckdienlich. Man mische den Boden mit gut rer* 
rotteten Stallmist, bringe solchen jedoch nicht direkt an die Wurzeln. Auf eine ausgiebige Verwendung v&n feuchtem 
Torfmull will ich besonders Hinweisen. Soweit der Boden kalkarm ist, verabreiche man Kalk, ohne diesen zusammen 
mit dem »mnuli sehen D Origer untErmbriitgCau 

Ein Überdecken der FflanrsteUen un besten mit verrottetem Dünger ist gegen Trockenheit tu empfehlen. 
Du sogenannte Herz der Pflanze jedoch muß freihegen I Die Pflanzsielle bleibt somit feucht und verkrustet nicht. — 
Empf ndSichere Sorten, 2 , B, Anemonen, Chrysanthemum, Papftver u. eL. schützt man durch ein* Decke von Reisix, 
Laub, Torf oder ähnlichem. Auch hier darf das Herz nicht mit gedeckt werden. 

Der Standort sei möglichst ffd. Man beachte die besonderen Ansprüche, worüber kurze fAngaben |ia der all¬ 
gemeinen Sammlung enthalten sind. Seite 94 bis H2, 

Di« Pflege durch Reinhaltung de» Bodens von Unkraut, ein öfter« Lockern, sowie eine gute Ernährung durch 
Verabreichung von Komposterde, Dünger und Wasser lasse man nicht außer acht. Man erwarte nich; gleich im efites 
Jahre eine Entwicklung der ganzen Schönheit, diese kann erst im Laude längerer Zeit vollkommen sein. 


Preisermäßigungen: K* ZehnerpreiwmiäßiBunB von 10% tritt ein hei Abnahme von 10 Stück 
Die Hundertpreisermaßigung von 20% tritt ein bei Abnahme von 50 Stück einer Art und Sorte, 
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Staudenpartie in meinem Hauptgeschäft Dresden-Tolkewitz 



Aus meinen Staudenkulturen Dresden-Tolkewitz 
Aster subcoeruleus floribundus 

1 Stück RM —.40; !0 Stück RM 3.60. (Beschreibung der Sorte Seite 97} 













Stauden 


Pflan zungs Vorschläge 

Mit den nachstehend [wiedergegebenen drei Steudenbepflanzungsplänen glaube ich der 
alljährlich immer größer werdenden Zahl der Staudenfiebhaber wichtige Anhaltspunkte 
geben zu können. Bei Ausführung der Bestellungen wird jede einzelne Steudensorte getrennt 
verpackt und auf dem Namensschild mit der entsprechenden Einzelnummer des Bepflanzungs¬ 
planes versehen. 

St and enschmuckslr eifen m einfachster Ausführung 

Auswahl für Schmuck und Schnitt, Preis HM, 18.—. 


O Cr 
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fl 

O fl 
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o 
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1, 5 Achill« miUefot. Geria* Queen j 4» 5 Gaiüardia hybr. grandiflor* 

2, 5 Achill« pLarm. The Pearl 5, 5 Aster beasarab, Fnmfieldi 

3, 5 Delphin, Lamartine I 6* 5 Dofonic. pl*ntS£. exc«Uum 

Einseitig bepflanztes Staudenscbmuckbeet in 

Preis RM. 18.- 


S fm 

7. 5 Fyrethrum hybr. Shertok 
fl, 5 Pyretbrum hybr- Hamlet 

einfacher Ausführung 


2j 

nr 


[ 8 

] 


~ZÜ\ 

*6 

3 

i- a 


C7 

-Li 





1, 5 Ankes Alpin« fl. pl, 

2, 3 £rku «r™» 

3, 3 Veronica inen na 

4, 3 Dafafiicum plantag. exe, 

5, 3 Veronica nipeair» 


^ * i + 

fl, 3 Geum eocein. fl, pi, Feuerball 

7, 3 JmiU enaifpiia. 

8, 3 Aster subcoer, flonbund, 
fl, 3 Phlox tatsoea alripurpur. 

10. 3 Phlox, tuffl- Sthneezwerg 


11. 3 Ibens Schneeflocke 

12. 3 Ddphim A. Bflddin 

13. 3 Thymus serp. albus 

14. 3 GaiHardia hybr. grandiflori 

15. 3 Helianthem- rot g«Ml* 

16. 3 Achill« Schneebell 


Staudenschmuckrabatte 

rweiieiti]|, in feinster Ausführung unter teilweiier Verwendung effektvoller Neuheiten. 
ScbrüttbliMt»orewinnunr von Frühjahr bis Herbst. Frei« RM, TS,—, 
Vorstehende Siaudenschmuckrabatte, einfacher, unter Forflusung der Neuheiten. Freu RM. 60.— 



1. 16 Nepetl Myiflinii 

2. 42 Helianthem, am. cocc. fl, pl» 

3. 12 Heüenthemum mutabüe fl. pl, 

sulphtireuin 

4» 4 VononuÄ Henderionii 

5, 4 Anemone jaq, Charlotte 

6, 4 Chrysanth, Anastasia 

7, 3 Chrysanth, Zv/erf sonnt 

8, 4 Aster am, E. Bedau 


fl, 4 Helenium coccineo bnineum 

10, 3 Chrysanth. White Croutti 

11, 5 Phlox dec, Gruppe nknSnisHri 

12, 5 Phlox dec. Le Mahdi 

13* 3 Phlox dec. Frl. von Lüsberg 

14. 5 Delphin. Schlangenbad 

15, 3 Soltdsyo hybr. Frühyold 

16. 3 Monarde Cambr, Scarlet 

17, 3 Chrys, mexlm. Juwel 


18- 5 Pyrethrum hyW. Sheilok 
Ifl. 4 Pyrethrum hybr. Hamlet 
26- 3 PWö* dec. Leo Schlüter 

21, 5 Aquilesi* haylodgeösii 

22. 5 Dnrorueum «uouieum 

23- 5 Geum cocc. fl, pl, Feueibek 

2A. 5 Aster tubooeruleus 

25 3 Helenium Grlmaqn Beauty 


Über Blütezeit, Blühenfarbe, deutsche Bezeichnungen usw. sämtlicher oben Angeführter Staudensorten unter¬ 
richte man sich in der alphabetischen Sortenliste. Seite 94 bis M2. 
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Paul Hauber, Großbaumsdiulen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Alphabetisches Verzeichnis deuisdter Sfaudennamen 


Seite 


Akelei . Aqullegfa * , , * . 97 

Alant.,* . . inula .. M>4 

Alpengemskreese . . . Hutdiinsia..... 103 

Alpengäii sek resse * . . Arabls ...... 97 

Alpenquexidel . . . . . Catamintha . . * ♦ 99 

Alpenveilchen.Cyclamen ..... HX) 

Amste traute.Thaliclrum .... LH 

Aster ......... Aster. 23 

Aurikel ........ Primula auricula . . 108 

Baldrian ....... Centranthus .... 99 

Bandgras ...... Phalaris ...... 115 

Bedierstrautii.Poterium ..... 108 

Bergaster. . Aster a melius ... 97 

Bergkölme ...... Calamintha .... 99 

Bergilockenblume . . . Centaurea rnont. . 99 

Berufs kraut ...... Erfgeron ..... 101 

Besenheide ...... Calluna ...... 115 

Blnsenlllie ....... Sisyriuchium .... 110 

Blauglöckdien ..... Mertenaia ..... 106 

Blauhafer ....... Elymus . ..... 115 

Hkiukisscn ....... Aubrletia ..... 98 

Blauminze ....... Nepeta.106 

Blauschwingel ..... Festuca glauca . . 115 

Blumenbän&e ..... Butomua.116 

Braunelk. . Brunella ..... 98 

Brennende Liebe . . . Lytiinis dialc. . . . 106 
Bunte Marguerite . * . Pyrethrum .... 109 

Chinesischer Rittersporn Ddphmiuni sinense 100 
Christrose ....... Helleböms .... 103 

Chrysantheme.Chrysanthemum . . 99 

Distel.. . Brynglum ..... 102 

Donnerkraut.Sempervivum . . , HO 

Dreimasterblume . . , Tradescantia virg. . HL 


Eberraute ....... Artemisia abrot. . . 97 

Edelgarbe Achitlea ...... 96 

Edeldistel ....... Eryugium ..... 102 

Edelweiß ..Leontopodium . . lÜä 

Ehrenpreis ...... Veronlca ..... 112 

Eisenhut ....... Aconitum. 96 

Elfenblume ...... Epimedlum .... 101 

Enzian ........ Gentiana ..... 102 

Esdiendiptam ..... Dictamnus . . . . 101 

Fadtellille ....... Kniphofia.105 

Farn, Punkt— ..... Polystithum .... 108 

Federmohn ...... Maeleya (Bucconla) 106 

Federnelke ...... Dianthus plum. . . 101 

Feinstrahl ....... Erlgeren.101 

Felberidi.Lysimadiia .... 106 

Fetthenne ....... Sedum ..HO 

Fiederblatt.Cotuta ...... 100 

Fingerhut , ..Digitalis .101 

Fingerkraut ..... PotentiHa ..... 108 
Flammenblume .... Phlox ....... 108 

Frauenfarn ..Athyräum . .... 115 

Froschlöffel.Aüsma ...... 116 

Frübjahrspblox . . ■ . Phlox setacea . , . 107 
Frühlingsgedenke mein . OmphaLodcs ... 106 


Gamander.. . Teucrium ..... 111 

Gartenprimel ..... Primula.108 

Gauklerblume.Mimulus ..... 106 

Gelbweiderich ..... Lysimadiia .... 106 
Gemswurx ...... Doronicum .... 101 

Ginster.Genista ...... 102 

Glatthafer ....... Arrhenatherum . . 97 

Gletsdierschwingel . . . Festuca glauca , . 115 
Glockenblume ..... CampanuU .... 99 

GJodcenheide ..... Erica ....... 115 

Gloxinie (Freiland—) . Incarvillea .... 104 

Glücksklee ..... .Trifolium ..... Ul 

Golüknöpfchen .... Ranuneulus .... 109 

Go Id marguerite .... Doronicum .... 101 


94 


Goldmünzkraut 
Goldrlspe . . . 
Goldrute . . . 
Gold wolfs milch 
Grasnelke . . . 
Günsel .... 


Habichtskraut. 

Hahnenfuß ...... 

Hartheu.. . , 

Haselwurz ....... 

Hauslaudi ....... 

Heidekraut ...... 

Heiligenblume ..... 

Helmkraut . 

Herbstanemone . . . . 
Herbstehrenpreis . . . 

Herzlilie.. 

Hirschzunge ...... 

Hornkraut ....... 

Hungerblümchen . . . 
Immergrün ...... 

Indianerncssel . . . , . 
Japan. Herbstehrenpreis 
Japan. Schwertlilie . . 
Johanniskraut . . . . . 
Katzenpfütdien . . . . 
Kaukasus^ 

Vergißmeinnicht 

Kirdienlilie.. 

Klee ......... 

Kokardenblume . . . . 
Königslilie ...... 

Königskerze ...... 

Kornblume ...... 

Küchenschelle . . . . . 

Kreuzblümdien . . . . 

Kugeldistel ...... 

Latizenblättrfge Lilie . 
Laterncnpfanze . , , . 
Lavendel ....... 

Leherbalsam . . . . . 

Leberblümchen . . , . 

Leinkraut .. 

Lerchensporn . . , . . 
Liditnclke ....... 

Lille .. 

Lungenkraut. . 

Mädchenauge . « . . * 
Maiblume ....... 

Majoran ........ 

Malve ......... 

Mannsschild ...... 

Mannstreudistel , * , . 
Margarete. 


Mauerfladis . . . 
Mcerträubel . . . 
Melisse ..... 
Mohn. Garten- . 
Mohn, sibirischer 
Mooskraut .... 
Mooskraut , . * 
Mummel .... 
Nabelkraut . . . 
Nachtkerze . . . 
Nelkenwurz . . . 
Ochsenzunge . . 
Palmlilie .... 
Pechnelke .... 
Pfeilkraut .... 
Pfingstrose . . . 
Pfingstveildien . 


Seite 

Lysimadiia nurnmul. 106 
Cotyledon .... 100 

Solidago ..... 111 

Eupborbia ..... 102 

Armeriä ...... 97 

Ajuga ....... 96 

Hieradum ..... UB 

Ranunculus . . . . 109 
Hypericum .... 104 

Asarum . 07 

Sempervivum ... 110 
Erica u. Calluna . 115 

Santolina.109 

Sc uleil aria .... HO 
Anemone jap. ... 96 

Veronlca Heilders. . 112 

Hosta.. , 103 

Phyllltis. .108 

Cerasti um ..... 99 

Draba ....... 101 

Vinca ....... 112 

Monarda ..... 106 

Veronlca Henders. , 113 
Iris laevigata ... 105 
Hypericum .... 104 

Antennaria .... 07 

Andiusa. % 

Lilium cand. ... 105 
Trifolium ..... IG 
Gaiüardia ..... ItB 
Lilium reg. .... 105 
Verbascum .... ln 
Centaurea ..... 99 

Anemone puls. . . — 
Crucianella .... 100 
Ediinops . - , . . 101 
Lilium laue. .... I0S 

Physalis .. 108 

Lavatidula .... . 105 

Erinus ...... 101 

Hepatica ..... 103 

Sllenc , . .HÖ 

Corydalia. 100 

Lydmis . 106 

Lilium ...... 103 

Pnlmonaria .... 108 

Coreopsis ..... 100 

Convallarla .... ICO 

Origanum ..... 106 

Althaea ...... 96 

Audrosace ..... 96 

Erynglum ..... 102 

Chrysanthemum 

[leuc, 100 
LinarEa ...... 105 

Ephedra. ..... HO 

Melissa ...... 106 

Papaver or. . . . . 107 
Papaver nudle. . . 107 
Sagina ...... 109 

Selagineila .... HO 

Nuphar ...... C6 

Cotyledon. 100 

Oenotbera. .... 106 

Ge um.102 

Andiusa 96 

Yucca ....... 112 

Vfscaria ...... 132 

Sagittaria ..... 109 

Pauuitla ...... 107 

Viola'cucc, . . . 112 



















































































































































































Stauden 


Seite | 


PradilfelLhcnnc . . . . Sedum spect. * . . — 

Fraditglocke.Wahlenbergia . . . 112 

Praditsdiarte.Liatris. ...... 105 

Praehtspiere ...... Asttlbe Arcndsii . . 98 

PradiEsteinbredi .... Bergenäa. 98 

Prime! ........ Primula] ...... 108 

Pumpeirose ...... PAeonia offic. . . . 107 

Purpurglüdidien .... Heudiera ..... ICQ 

Quendel. ...... .Thymus ...... 11! 

Reiherschnabel .... Erodium ..... 101 

Rippunfarn ...... Biedinum ..... 115 

Rittersporn ...... Delphlnium .... 100 

Rohrkolben.. Typha....... 116 

Russische Kornblume , Centaurea ruthen, . 99 

Salbei.Salvia . 109 

Sdiaumbliite ..Tiarella ...... Ul 

Schleifenblume .... Iberis . ..104 

Schleier kraut ..... Uypsophlia .... 102 

Schwertlilie ...... Iris.. . 104 

Schwingel . ..Festuea ...... 115 

Seerose ....... . Nymphaea.116 

Seifenkraut ...... Saponaria ..... 109 

Sibirische Zwergaster . Aster eiblr* . . . - — 
SElberkerze ...... Cimicifuga .... 100 

Silberwurz ...... Dryas ....... 101 

Sinngrün ....... Vinea ....... H2 

Sommerflammenblume Phlox ....... 108 

Sonnen äuge.HeliOpsiS ..... 103 

Sonnenblume ..... Helianthus .... 103 

Sounenhut..Rudbeckla ..... 109 

Sonnenbraut.He len i um ..... 103 

Sonnen röschen . . . . Helianthemum. , , 103 
Sonnensdiirmpfl anze. . Saxifraga pelt, . . HO 
Sonnenstern ...... Harpalium, . . * . 102 

Spierstaude ...... Spiraea ...... Hl 

Spornblume . . . . . . Centranthus .... 99 

Stach ein irischen .... Aeaenu ...... 96 

Stein bred] ....... Saxifraga ..... 100 

Steinkraut ....... Aly&sum ...... 96 

Sternkopf ....... Scabäosa ..... H'J 


St ran ds di i eie r k ra ut 


Straußglodtenblume . 
Sumpfdotterblume . . 


Tan neu wedel 


Träne Eides Herz 


Türke nm oh n . 


Vergißmeinnicht . . , 
Virginische Palmlilie . 


Weiderich 


Wüsten goldast er . 
Zitronen-Melisse 


Zwergaster .... 
Z wergglotfce n bl um e 
Zwergkamille . . . 
Zwergrittersporn . 
Zwergs di wertiiHe . 


SagEna. . . . . . 

Seite 

. 100 

Althaua ..... 


Geranium . , . . 

. 102 

Statke ..... 

. m 

Matteucia .... 

. 106 

CarnpaüUla gloin. 

. 99 

Caltba ..... 


Glycerla..... 


Hemerocallis . . 

. 103 

Hippuria .... 

. 116 

Muphar ..... 

. 116 

Thymus ..... 

. 111 

Läliiim tigrin. . . 

. 105 

Däelytra ..... 

. 101 

Trollius ..... 

. Hl 

Papavur Orient. . 

. 107 

Viola . 

. 112 

JVlyosotfs .... 

. 106 

Yucea.. 

. It2 

Asperüla .... 

. 97 


. 115 

ßutomus .... 

. 116 

Lythrum ..... 

. 106 

Lilium cand. . . 

. ia5 

Lathyrus .... 


Poterlum .... 

. 108 

Thalictrum . . . 

. 111 

Anemone .... 

. 96 

Lupinus ..... 

. 106 

Euphorbia , . . - 

. 102 

Chrysanthemum . 

. 99 

Krtophyllum . . . 

. IDL 

Melles*" ..... 

. 106 

Inula ensifol. . . 

. 104 

Aster sib. 

. — 

Campanula caesp. 

. 99 

Matricaria caue. . 

. 106 

Delphlnium sin. . 

. — 

Irls pumlla . . , 

. 105 



Blühendes Sdiwertlilienfeld in meinen Staudenkulturen Dresden-Tolkewitz 


Aeltere gute Farbensorten; 1 Stück RM — .40 10 Stück RM 3.60 
Beste deutsche Neuheiten: 1 Stück RM —.80 bis 2 — 
Ausführliche Sortenbesdireibiinjg s f ehe Seite 104 
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Poul Hauber, Großbaumschulen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Allgemeine Sammlung 

sämtlicher in meinen Kulturen herangezogener Staudensorten 


Die volkstümlichen Namen der hier botaniseh-wissenschaftlidi benannten 
Staudenarten finden Sie aut Seite 94 bis 95 


Zeichenerklärung: 

D = DekoratloussL, Sehn = Schnittst., Sch = Schattenst,, H = Halbsdiatienet.* V = F^lsensF 
F - Einlass ungest., T Trocken mauerst., R Rasenbildcndc St. 


Verweit“ 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

düng 


in cm 

Monate 

ISt, KM 

EFR 

Acne na, Stadiclnüßchen. Ausgezeichnete Polsterstaude zur Be¬ 
grünung des Bodens io trockener, sonniger Lage. Immer¬ 
grüne, feingefiederte Blätter an langen Rauken, welche die 
Zwischenpflanzung von Frühlingsblühzwiehelu gestatten. Die 
kastanienbraunen, seidenhaarigen Früchtdien sind sehr zierend. 

t , BuchananH, blau grün belaubt . .... 

„ riQvacücalandlae, bräunlich grünes Laubwerk 

10—15 

Juli—Aug. 

— *35 

EFRH 

10—15 

ist 

—.35 

SdrnD 

Achlllea, Edclgarbe. Die hohen Sorten sind aromatisch duftende 
Stauden mit feingeflederten Blättern und doldenförmigen 
Blutenständen. Vorzüglich für den Schnitt geeignet. Bevor- 
zugen trockene* sonnige Lage. Die niedrigen Sorten sind 
unter gleichen Wachstums- und Standortbedingungen Felsen¬ 
pflanzen von bester Sch muck Wirkung, 

,, lUlpeudulJna (Eupatorlum}, Parkers Var,* goldgelb . * . 

80—100 

Juli—Sept. 

-.55 

FT 

*, Kellerern, weift- und frühbliihend, graugrünes Laub . . . 

20 

Juli 

-.40 

SchnD 

,, mülefol. Gerlse Queen, rosarot 

50—60 

Juni—Aug. 

— .40 


,, ptarmtca fL pl. Perrys White, weift gefüllt . 

eo-70 

Juni—Sept. 

—.40 


„ „ lt StfmcebaEl, weift gefüllt ........ 

,, t o m e ntosa (C h r ysanth emu m) ach 11 leae f o 1., m i t gel benDo leie n - 
bluten . .. ...... . 

40-50 

Juni—Aug. 

— .40 

FE 

15-20 

Juli—Aug. 

-.45 

SchnHD 

Aconitum, Eisenhuf. Prächtige, harte und aufrecht wach sende 
Sch mucks tau den mit fingerförmig zerteilten Blättern und 
stolz getragenen Blütenrispen. 

,, napellus Spark f s Var.* die dunkelste blaue Sorte . , , . . 

120 150 

Juli—Aug. 

-.60 

eher 

Actaea s. Cimicifuga Seite 100 

Aitiga* Günsel. Anspruchslose Bodenbcdedtungsstaude für feuchte 
Stellen im Steingarten, Wuchs kriechend, bildet meist ober- 
Irdische Ausläufer 

„ ge ne Yens Es broekbankll, besonders rekhblübend . 

,, reptans fol. var.* weißbuntblättrig, bUublÜliend. 

15-20 

Mai—Juni 

-M 

II 

10—15 

Mal 

—*45 


,, ** fol, muUlcolor, buntblättrig . ... 

10—15 

fi 

-.40 

0 

Allsnia pLantago, Froschlöffel, s.Sumpf- u.Wasser&tauden Seite 116 
Althaea rosen fL pl.. Malve oder Stockrose, üppig wachsende 
Halbstaude, groß- und breitblättrJg mit ansehnlichen, halb- 
kugeligen Blüten, in herrlichen Farben getrennt . . . . . . 

200 

Juli—Aug. 

—.45 

FTE 

Alyssum, Steinkraut, überaus reIchblübende, dabei anspruchs¬ 
lose Staude für sonnigen Standort. 

„ saxatllc, leuchtend goldgelb 

25 

April-Mai 

-.40 


,* ,, cltrinum, he 11 schwefelgelbe Blüten ........ 

25 

f» 

-.60 

TF 

i, i» fl- pL* goldgelb gefüllt ... 

25 

ii 

-.50 

,, rostratum, diditpolstrig» goldgelb mit blaugrünen* Unter¬ 
seite silbrigen Blättern ,.... 

20-30 

Juni—Juli 

-,4> 

FR 

,, Wulfenlanum*'hellgelbe Blüten .............. 

Anchiisa, Odiscn zeitige 

,* Italien Opal, gedeiht in jedem Gartenboden in sonniger 
Lage. Die zahlreichen himmelblauen Blüten von über¬ 
raschender Schönheit ... . . .. 

10—15 

Mai—Juni 

—.45 

D 

120 

Juni—Aug, 

-.45 

ScfanDH 

,, myosotldlilora , Kaukasus - Vergißmeinnicht, herzförmige 
Blätter und lichtblaue Blüten ............... 

50 

April—Mal 

-.60 

HFR 

Androsace, Mannsschild, rasige, silbergraue Laubpolsfcr mit, 
primelähnlldien Doldenbliifen. Gedeiht in humossandigen 
Boden, in Sonne und Halbchattcn. 

„ sarmemosa und WatkinsiZ* leuchtend rosarot, silbrige Be- 
laubung bei letzterer ................... 

10 

[Mai—Juni 

-.70 

FH 

An e m o ne * W t nd rö sdi e n ,s tets eff e k tvü I le Früh liugsb lii h er f . A1 pinu m 
*. sllvestrls* Frühlingswindrösdien, weift, duftend ...... 

Anemone Japontca.Herbstanefnone.DleSplelarten der japanischen 
Herbstanemonen gehören zu den schönsten Hcrbstblühern. 
Üppiges W'achstum, reiche Fülle edelgeformter weißer bis 
dunkelrosa Blüten auf langen Stielen, AILwinterliche Laubdecke 
,* Brillant, magentarot ................... 

40 

ii 

-.50 

SehnH 

60 

Aug.—Okt. 

-.55 


,, Coup d’argent, halbgefüllt, weift .. 

80 

,, 

—.55 

_ 

,, hupchensls, re Ich blühend, matvenrosa 

70 

,, 

—.55 

1« 

,, Königin Charlotte, halbgefüllt, rosa ........... 

100 


-35 


D = Dekorati on sstauden, Schn — Schniltstaudcu, Sch = Sctmtlenstauden, H — Halbschattcnstauden 


































Stauden 


Verwett- 


Höbe 

BUih- 

Preis 

dang 


in cm 

Monate 

1 St, KM 

Schnll 

Anemone Max Vogel, halbgefüllt, dunkelrosa .. . 

HO 

Aug.— Oki 

-.70 

ff 

.t Richard Ahrcns, rahmweiß mit lila Außenseite. 

b 0 


-*7Ü 

RFE 

Antennarla tomentosa, Katzenpfötchen, weißfilzig, für trockene 
Lagen , ..*.*♦.***...., 

20 

Juni—Juli 

—*25 

SdinH 

AqiiMegla, Akelei, wertvolle harte Staude mit scheinen, eigenartig 
geformten Blüten. Ausgezeichnete Schnittstaude 
,, alplna, lebhaft blaue Blüten.. . , . 

30-40 

Mai—Juni 

— *40 

* 

,, canadensls* scharladirot mit gelb ......... * . . . 

30—50 

t9 

-.40 

ff 

.h chrysautha* goldgelb mit besonders langem Sporn . . . 

70 

Juni—Juli 

— *40 

* 

,, coerulea, hybr. (hnylodgensls), bunt .. 

50-60 

Mai — Juni 

— *40 

* 

,* Skitineri, mit hängenden roten, gelben und gelbgrünen 
Blüten . ...... . . 

60 

Juli—Aug. 

—*40 

„ 

.* vulgaris hybr., weiß, rosa blau . . 

60 

Mai—Juni 

— ,40 

Schn f ET 

Arabls. Alpengänsekresse, immergrüne, anspruchslose und reich- 
blühende Polsterpflanze für jede Gar teil läge 
,, alblda fol. var., hübsche wcißbuntblättrige Art . 

20 

April—Mai 

—50 

lÜSdin 

*» p t fL pl., weiß gefüllt, vorzüglich zum Schnitt ..... 

20 

n 

-.40 

FE 

i» alplna rosen» blüht lilarosa .. . . 

Armerla, Grasnelke, grasartige, harte, wintergrüne Polster- 
pflanze, außerordentlich reldibllihend* 

hybr,, Scheine von Fellbaeh, liiarosa . . .. 

15 

ff 

-.40 

FE 

20-25 

Juni—Juli 

— *36 

» 

,, rnaritlima alba, rein weiße Blüten .. . 

20-25 

Juni—Sept, 

— ,25 

ff 

p. », Laucheana, rosarote Blüten . 

15—20 

Mai—Juni 

— *25 

SdtHD 

Arrhenatherum bulbosum s. Winterhärte Zfergrtoer Seife 1 15 
Artemisia ubroiantim, Eberraute, s. unter Halbsträucheni S. 116 
Aruncus sJlvcsfrc» Splraea Aruncus, weiße ßlütenrispen . . , 

100—150 

Juni 

— *60 

KSdi 

FR 

Asarum europaenm, Haselwurz, unverwüstliche Schattenstaudu, 

Blüte unscheinbar, glanzendes Blatt .. , . . 

Asperula, Waldmeister 

»t nitida, rosablüh ende, polsterbildende Staude ....... 

G 

5-10 

ff 

—*30 

— *70 

HSdiR 

,, odorata, echter Waldmeister mit weißen Blüten *. 

15-20 


—*35 

Set nE 

Aspldlum dllafatum, e, Dryopteris unter winterharte Freiland¬ 
farne Seite 115 

Aster, Sternblume, eine der wertvollsten Zier- und Schnittstau den 
von unvergleichlicher Wi rkung. Ausgezeichnet als Bienen weide 

Frülilingsasterru 

^Niedrige, rosettenbildende Pflanzen 

Aster alplnus albus, weißblühend. 

15—20 

Mai 

— 40 

ft 

>. „ superbus, blau, besonders reichblühend. 

20—30 

— *40 

» 

,» subcoeruleus Apollon, dunkelblau mit orangefarbener Mitte 

30—AQ 

Mai—Juni 

—*45 


.» Artemis* zurtlUa* reichblühend ......... 

30-40 

— *45 

ff 

*, floribundus» lavendelblau . . . 

30—40 


—*40 

"ff 

*, Wartburgstern, Neuheit* übertrifft an Schönheit 
|und Größe der Blüten alle bisherigen Sorten . , * . . . . 

40 


— *70 

Sdm 

Somm erblühende Astern, 

Aster a melius* Bergaster 

Neuheiten* 

Aster Hermann Lg ns, lavendelblaue Blumen mit einem Durch¬ 
messer bia 9 cm . . . * . ..... 

40—50 

S*pt.—Okt* 

1*— 

■ 

** Kobold, von niedrigem, kugligem Wuchs und langanhal Lender 
Blütezeit* Blumen purpurviolett .. 

30—40 

Aug, — Ökt. 1 

]*— 

* 

,, Max Pohltg, aussichtsreiche Neuheit, kräftige, rein rosa ge¬ 
färbte, große, volle Blumen auf festen Stielen. 

40-60 

Sept— Okt, 

1*50 

K 

,, Mignon, dunkelblaue* große, felnsträhllge Blumen bis 8 cm 

Durchmesser .. 

** Rotfeuer, tief dunkel kann in rosa.. 

40-60 

60 

Aug,—Sept. 
Sept.—Qkt. 

!,— 

1.50 

i? 

9 fr Silberblick, silbcrrüsa, sehr großblumig. 

*, Sternkugel* purpurviolett* etwas heller als Kobold .... 

50 

Aug.—Sept 

1.— 

■! 

30—40 

ff 

-.80 


Aeltere Sorten: 

Aster, Erstling, rosa, starkwadisend .. 

60-70 


— *80 


«9 Fraitifieldl, reichblühende, lichtblaue Sternaster. 

50—60 

Sept Okt. 

—50 


*, iberlus Ultramarin, dunkelblau.. 

50—60 

—*80 

>* 

Perry’s Favorite, seidenartig rosa ............. 

50—60 

Aug —Sept 

-.80 

* 

,, Rudolf Goethe, lavendclblau. 

50—60 

L— 

fr 

9 t WIenholzli* leuchtend rosa , 

50-60 

Aug,—Sept 

1*20 


Herbstblühende Astern: 

Aster cordlfoiius elcgans, bräunltchweiß, kleinblumig .... 

80—100 

Sept.—Okt, 

-.45 

* 

»9 Ideal, hellblau, schönste aller kleinblumigen ........ 

80—1U0 

— ,70 

* 

,, erleoldes Herbstmyrte, reinvveiß . . 

80^100 

Okt— Nnv. 

- *45 

n 

,* laevlgata (Boltonla latlsquama), reinweiß, kleinblumig, 

i sehr reich blühend .. , . . 

150 — 170 

Okt. 

—.45 

SdinH 

99 hybrldus luteus, Hybride von Aster ptarmk. mit gold* 
rutenähnlichen hellgelben BlütcnHspen .......... 

Aster Novae Angllae 

60-80 

Aug,—Sept. 

—.60 

Sdm 

,, BarPs Pink, Neuheit* große, edle, reinrosa Blumen mit 
bronzegelber Mitte, eine der schönsten hodiw ach senden 
Herbstastern in rosa .. .. . L L H J 

IFO—170! 

Okt, 

—♦60 


F= Felsen standen, E = Einfassungestauden, T — Trocken mauerst,, R = Rasen bildende Stauden 
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Paul Hauber, Großbaumsdmien — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 




Höhe 

Blüh- 

Preis 

dun ff 

Aster Novae Augllae (Fortsetzung) 

in cm 

Monat« 

ISt. KM 

Sdin 

*, Llll Fardetl, leuddendroearot.*. 

120150 

Sept.—Okt, 

-.50 

*, Treasurc, dunkelviolett, Ungbtühend . .. - . *. 

120-150 

, 

—.50 

i» 

„ W. Bowman, dunkel violett, sehr großblumig.■ ■ 

Aster Novi BelgÜ 

Neuheiten 

Aster Alsterlust, leuchtend rosa-!ita,f strahlige Blüten, buschig 

100-150 


-.50 


wachsende Pflanzen, außerordentlich relcfcolühend , . , . . 

,* Llttle Buy Blue. Die pyramidal wadisenden Pflanzen sind 

80-100 


-.SO 


mit halbgefüllten tiefblauen Blüten bedeckt . . . . . , - . 

50 

r> 

1. — 


„ Nancy Ballard, purpurlüa gefüllt, iangblühend . . * * , . 
Royal Blue, stark wachse ad, dunkelpurpurbtau, im Auf blühen 

100 


-.00 


gefüllt, später wird eine goldgelbe Sdietbe sichtbar .... 

120 


-400 

” 

n Sunset eine der schönsten rosafarbigen Hurbstasteru . , , 

Beste ältere Sorten: 

100 

.. 

—00 


Aster, Abend röte, dunkelrosa, besonders schön . 

Blütenw'olke, hellblau, feinstrahiig , . * * . .. * 

100-120 

1» 

—.45 


100-120 

u 

-.45 


M Finale, karmlnrosa Blutendolden ....,,,,,, 4*4 

120-130 

Okt.—Növ. 

-.45 


,, Heiderose, zart reinrosa, Massenblillier .......... 

100-120 

Sept.-Okt. 

it 

-.45 


„ Lavendel, lavendulblau, reidiblühend.. - ■ 

120-150 

-.45 


t * RosalLude, kleinblumig, rosa. 

80-100 


—.45 


„ Schnee Edwine, sehnce weiße Blüten mit hell-goldgelber Mitte 

100 

lf 

-45 

" 

„ Weiße Zwcrgkbnlffin, reiitweib .., , . - , 

Astltbe Arendsll, Prath tapfere. Pie derb tattrige, ausgezeichnet* 
Sch muckst autle 0 mit fedrlgen Blütenrispen l Bevorzugt feucht« 
Lagen. Wertvoll für den Schnitt 

Gute T reibsarten sind .mit tlbezeldmet 

so^eo 


—,45 

SdmH 

Astllbe Amethyst, straffer Wuchs* vlolettpurpur . , . , . . . 

,, Bergkristall, schneeweiße Blütenrlspen *.. , . , 

m 

Juli 

-.50 

80 -100 

Juli—Aug. 

—.50 


t Bremen, sdittn geformte Rispen, leuihlctid karminrot , . . 

40-50 

Juni—Julf 

lf— 

!! 

,, Ceres, lockere, schlanke Rispe, rosalila. 

*, f Deutschland, blendend weiße, besonders sdiöngeformte 

80-100 

Juli—Aug. 

-.50 


Blütenrispen, Beste Treibsorte... 

50 

Juni—Juli 

-.70 


t , Diamant, aufredit, reinweiß ............... * 

80 

Juli 

-.50 


t( f Emden, lilarosa, dichte, gut gebaute Einzelrispen . . . ♦ 

50 

Juni-Juli 

— ,70 


*. Frieda Klapp, dunkelkarminpurpur ........ * , r , , 

* T f Gloria, leuchtend dunkel rosa Rispen, für Rabattcnpflanzung 

.80 

Aug. 

-.70 

" 

und für die spätere Treiberei , ..* . . . 

50—60 

Juli 

—.50 


„ Granat, beste aller roten Sorten, dunkclkarmin ...... 

80-100 

ljuli—Aug. 

tl 

—60 


1, Grete Piingel. hellrosa, starkwadisend .44,44 .... 

70-80 

—.00 


M Hanna Stodt. leuchtend karmlnrosa... 

70-80 

»P 

-400 

ii 

Irene Rottslepei^reln Udisroaa, zum Eintopfen in voller Blüte 

60-70 


-.00 


tp La di $ kö n igln, rei di verzweigt* ladisrosa . . . .. 

80 

Juni—Juli 

—.00 

» 

*. tRhelnland, Jeudbtend rosa-karmin mit Ladeschein. 

,4 Rosa Perle, die eleganten Blütenrispen sind wie mit kleinen 

40-50 

—*70 


rosa Perlen besetzt - 

70 

] Juli—Aug. 

-.50 

HF 

„ Rubin, dunkelkarminrot, starkwadisend , .. 

80-100 

ip 

-.60 

Ast Mb« hybr, erbpa Liliput, hellrosa Zwergastilbe , . . , . . 

10-15 

ti 

-.70 

SdmH 

M slmpMcIfulia. flurdi verhältnismäßig späte Blütezeit ver¬ 
längert diese Art den Astilbeflor um einige Wochen. Verträgt 
ein Verpflanzen während der Blüte sehr gut 


M 

S 

—.70 


„ hybr, dellcnta. zartrosa, reidiverzweigte Rispen * . . , . . 

40 

if 


4, ,* elegans, zierliche leudüendrosa Rispen ........ 

30 

11 

—.70 

' 4 

(t ,, erecta, lockere dunkel rosa aufrechte Rispen. 

30-40 

if 

—.70 

” 

,* r , ssrlmoaea, Luchs rosa, zierlich gebaut ......... 

,, Thuubergll, starkwiidisig, mit saftiggrüner, kräftiger Be¬ 
laubung* Blütenrispen schlank und aufredit 

40 

Aug. 

—.70 


,, p , deflcati 1 , rein zartrosa Rispen .. 

120450 

—.60 


„ „ elegans, weiße Biütenrispcn . . . ... ... , 

120 

‘Juli—Aug, 

—.60 


4, 1( if carnea. leuchtend hellrosa. . 

Athyrium fllix femlna. Frauenfarn, s, Freilandfarnc Seite 115 
Aubrletla, Blaukissen. Rasige Felscnpflanzen, niedrige Polster 
mit bl au grüner Belaubung, die im Frühjahr mit unzähligen 
Blüten überschüttet sind. 

120 


-.60 

REF 

4, den. I>r. Müles* die schönste in^tiefdunkelblauviolett . . . 

10 

März—Mai 

— ,45 

■4 ,, FLreklng* leuditendrut .. T ..... .. - 

10 

f* 

—.45 


, p * p H* Marsball, dunkdpurpurviolctt. * , . * ■ 

10 

*p 

—.45 


,, *, Lelchtlltiil Crlmson, leuditendrot, großblumig . , , . 

m 

*1 

—.45 


t , Peter Barr, dunkelveildicnblau, großblumig . , . , , 

10 

ip 

-.45 


>p ,, rosen spltndens» leuchte ndrosa , . , *.* . . 

10 


—.45 

FEH 

*, taurlcola, niedrigste und frühblühendste, dunkelblauviolett 
Bergenla Megasca od. Saxifraga crasslfoMa, Prachtsteinbrech* 

10 

p» 

April-Mai 

-.40 


großblättrig, Blüte rosarot ...... .4.4 .... * * 

BEecbnum splcant, Rippenfarn, s, Freilandfarnc Seite 115 
Boeconlu cordatu, s. MaeLeya Seite 106 

Brunella, Braun die. Harte Staude mitpurpurviolcttenLippcn- 
blüten. Wundervoll zur Einfassung der Sdimuckbeetc 

30 

—.60 

HEF 

„ grandlfl, Incisa rubra, dunkelrosa .. . . . 

20 

fuli-Scpt. 

—.40 

M 

4, Webbtuua, kriediend* mit schönen violetten Blüten . . . , 

20 

.. 

—.40 


D = Dekoratlfjiisslaudeit p Sehn =;Sdimttstaudeii p Sdi = Schattens fanden* H = Halbschattens tauden 

















































Stauden 


Verweo- 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

ÖUTIg 

Butomus um hei latus, Rlumcrtblnse, a. Sumpf- u. Wasserstauden 
Seite 116 

CalatnJnfha atpina, s. Satureia, Bergminzc, Seite U6 

Calluua, Besenheide, s. winterharte Heidekräuter, Seite U5| 
Caltha palustris fl, pl., Sumpfdotterblume, s, Sumpf- und Wasser- 

in cm 

Monate 

1 St. RM 


Stauden Seite 116 





Campanuta, Glockenblume, reizende rcidiblühende Stauden von 




RFH 

malerischer Wirkung im Garten, Bevorzugt guten, durch¬ 
lässigen Boden. Vorzüglidic;Bienenweide 
„ caespltosa (pusllla), eine kleine, zierliche Art mit hellblauen 
Blüten . ........ , , , *. 

10—15 

Juli 

-.50 


, 

,, caespltosa alba, weiß bl übende Abart der vorhergehenden 

10 

tf 

—.70 


,, „ MIß Willttiptt, großblumige Form, silbrig-hellblau. 

10 


—.50 


rasiger Wuchs.. 

p 


i, caespltosa Grollens)*, großblumig, dunkelblau 

10 

ft 

—.50 


„ carpathlca, leuch Eendblaudila... 

ao 

Juni—Aug. 

—.50 


f t m alba, reinweiß. 

m 

& 

--.50 


,» >, tsabcll, dunkelblaue, edle große Schalenblüten, 

25 

Juli—Aug. 

-.60 


sehr wertvoll ... 

), 

,* cnlllna, lila, außergewöhnlich reichblühend und dichtrasig + 

15 —20 

Juni 

—.60 

FH 

Schn 

„ garganlea, kriechende, reidi verzweigte Ranken, mit stern- 
artigen, blaß lila-blauen Blumen.. 

0—10 

Juli 

-.50 

„ glomerata superba, dunkclviolette, dichtgedrängte'.Blumen- 

40-50 



SdmH 

knäuel, kräftig wachsend ...... ♦ . . 

,, tatifotla macrantba, dunkclviolette Blüten, große, etwas 

» 

—.60 

100-125 

SdiuH 

behaarte Blätter .... 

Juni--Juli 

-.50 

„ persiclrolia alba, reinweiß ............... 

SO—100 

l» 

-.50 

Schn 

i, i, coerulca, hellblau, wertvoll.. 

80—100 

W 

—.50 

M 

„ ,, Blaukehlchen, rdublaue, große ge füllte. Blumen 

auf straffen Stielen.. 

50-60 

w 

—.70 

» 

„ *, Pf ItzeH, gefüllt, großblumig, leucht, himmelblau 

,, Wllsonif, sehr re idi blühend, dunkelviolette Glocken, beson¬ 
ders geeignet fürs Alpinum , . . .... 

80 

w 

-.70 

FR 

15—26 

w 

—.60 


Cntex JaptmlcaXfot. vat-,, Waldsegge, s. Winterhärte Ziergräser 





Seite 115 





Centauren, Kornblume, aufrecht wachsend, mit großen Blüten- 





köpfen, gedeiht auf jedem durchlässigen Gartenboden, gute 




Sdm 

Bienenweide 

M montana grandlfl-, leuchtend blau, besonders großblumig 

40—50 

April—Juni 

—.50 

• 

t, ruthenlca, hell sdiwefelgeLb, federige Blütenköpfe .... 

100-130 

Juni—Juli 

-.50 

OFT 

Centranthus ruber, Spornblume, Baldrian. Eine wertvolle'Staude 





mit feinen rosa und roten Röhren bluten, besonders geeignet 
[für sonnige, trockene Läge ................ 

60-80 

Juli—Sept. 

—.50 


Cerastlum, Hornkraut, niedrige sllbergraue Pflanzen mit weißen 




FR 

Ste mb löten, unschätzbar für trockene, sonnige Lagen 
„ arvense compact um, niedriges Ackerhornkraut, weißer, ge¬ 

10 




schlossener Blütenteppich, sehr geordneter Wuchs .... 

Mai — Juni 

—,35 

• 

„ Bicberstcinli, weißlaubig und weißblühend ........ 

15 

n 

—.35 

F 

,, tomentosum Columnae, kräftig wachsend, prächtig silber¬ 

10 




weiß ........................... 

w 

—.35 


Chrysanthemum adiilleaefol. s. Adiillea tomentosa Seite @6 





, „ IndJcum, Chrysantheme. Diese herrlichen winterharten 





Stauden zählen unstreitig zu den wert vollsten Her bst bl übern, 
ln strengen, sdmeelosen Wintern empfiehlt sich ein Bedecken 
mit Ficht eure itig 





Die kleinblumigen Sorten — meist Frühblüher — sind mit 
Pp (Pompon) besonders bezeichnet 




St±m 

Altgotd» Pp, or&ngegelb.. 

50 

Sept. 

—60 


t f Anastasia, Pp, überaus reich blühend, kar min rosa ..... 

40—50 

Aug.—Sept. 

—.60 


,, Ctiamp (Tor, goldgelbe Schnitt- und Örnppensorte .... 
„ Crfmson Diana, rotbraungold, mit teigroß bl um lg ..... 

60 

Sept—Okt. 

-.60 


60 

Aug.—Sept. 

—.60 


„ Golden Beauty, Pp, präditig goldbrokatfarbeu ...... 

,, James Kelway, leuchtend scharlachrot, einfach mit gelber 

60 

70-80 

Aug. 

-.60 


Mitte, reidiblühend ... 

Okt. 

—.60 


,, La Garonne, leuchtend terrakottarot ... 

80 

Sept—Okt. 

-.60 


„ Miß Selby, Pp, sllber rosa, Dauer blüh er.. 

40 

Aug.—Sept, 

—.60 


„ Nebelrose, sliberrosa, eigenartig geformte Blume. 

80 

Okt—No v. 

—.60 


T , Normandie, besonders dankbar blühend, zartrosa .... 

80 

Aug.—Sept. 

—60 


,, Oktobersonne, sattes Reingelb .. 

?0 

Okt—No v. 

-.60 


„ Pc mb ertön, tiefrot ... 

70 

Okt 

-.60 


,, Purpur, purpurrot, reichblütig. 

70 

Sept—Okt, 

-.60 


„ Rehauge, Pp, sehr spät, rehbraun.. 

ac^ioo 

Okt. 

-.60 

» 

*, Ruby King, reichbllihend, tiefsammetrot . .. 

,, Spätherbstfeuer, r&tlichoränge mit goldgelben Streifen , . 

60 

Sept.—Okt. 

—.60 

9 

80-100 

Nov, 

—60 


„ Verbesserte MIß Selby, Pp, silbcrröäa.. 

40 

Aug,—Sept 

-.60 


,, Weiße Nebelrose, rein weiß . ..... 

80 

Okt,—No v. 

-.60 


„ Whfte Crontts, Pp, elfenbeinweiß, reich blühend. 

50 

Aug,—Sept. 

—.60 


,, Zwergsonne, Pp, gelber Sport von AUgold. 

40-50 


-.60 


— FeUenstauden, E = Einfassungsstauden, T = Trockenmaucrat* R = Gasenbildende Stauden 
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Faul Ha über* Großbatimsduilen — Samenzuctit, Dresden-Tolkewitz 


Ver wen 
düng 


Schn 


SchnD 


SdiSdm 


Schn 

D 


FH 

FHTSch 


RFH 


FT 


FE 


HF 


SditiD 


Chrysanthemum (Leucanthemum) maxlmum, Margareten - 
blume, äußerst dankbare und ergiebige Dauer^Schmtici;- 
und Sdmittstaude mit edelgeformten großen» langstieligen 

Blamen _, 

Juwel, Neuheit, straff aufrecht wachsende Bösche, edelge- 

formte, blendend weiße Blumenblätter .. 

Magda am Ende, edelgeformte Blumen bis IQ cm Durch' 
messer, re ich blühend, straff aufredit wachsend, wertvolle 
Gruppen pflanze -.**...■*****•-■*,*■.*' 
Ophelia, Neuheit, edelgeformte große Blumen mit emcr 
doppelten Reibe von Blumenblättern* Farbe im Ei blühen 
zart schwefelgelb, auffallende Färbung, kräftiger Wuchs und 

langstielige Einzelblüten .. 

ullgin.DS.um» weiß mit grüner Mitte . . ♦ .. * ■ ■ 

Cimicifuga (Actaea), Silberkerze* aufrechte, starkwachsende 
Sch muck stau de mit kerzenahnlichen Blüteimspen und Beeren' 
fruchten, äußerst wertvolle Schmttslande für etwas feuchten 
Boden 

japonlca, lange Ölütenrfspen kleiner weißer Blüten «... 
racemosa» gefiederte Belaubung» weiße Blütenrispen ♦ . . 

ConvallarJa raajalls, MaiglÖdrdien *s, a* S, 50) . *. 

Coreopste, Mädchenauge, überaus reich- und langblühend, äußerst 
ergiebig im Schnitt, für jeden Boden 
M lanceoluta, leuchtend goldgelb, ununterbrochen blühend , 
, r vertlelllata* hellgelbe Strahleublüten* zierlicher und weit* 

verzweigter Dauerblüher . . 

Corydalls, Lerchensporn* wertvoller Dauerblüher für Trocken- 
maucni und Felspartien in Sonne und Halbschatten 
** cheJlanthltoHa, gelbblühcnd, farnartige Belaubung ._ . , 

„ lutea* goldgelb, ununterbrochen blühend, unentbehrlich für 

den Steingarten. . . *. 

Catula aqnallda (Lepttnella), Zwergkamille, Laugenblume, 
Fieder pol ster, anspruchslose rasen bi Id ende Pflanzen aus 
Neuseeland, mit fetngefledertcr bronzefarbener Begabung 

Blüte nur unscheinbar . . 

Cotyledon slmpllcifolift (Umbilicus), Nabel* raut oder Gold 
rispe, Fetthennenart, für sonnige Felshänge, mit apart 

hängenden goldgelben Blüten ..».*** .- - 

CruclanelLa stylo&a, Kreuzblümthen, hart, niedrig, kriechend 
quirlig an ge ordnete Blätter, rosarote Doldenblütchen, etwas 
wuchernd, verträgt jedoch Kücfcschnitt sehr gut . , ► ■ 
Cyclamen europaeum, Alpenveilchen. Die Knollen werden am 
zweckmäßigsten ab Mitte August in etwas torfmullhaltige 
sandigdiumose Erde gelegt. Im Winter etwas mit Reisig 
schützen. Vorzügliche Unterholzpflanze im Park und für das 
Alpinum. Immergrüne herznierenförmige Blätter, eigenartig 

duftende karminrote Blüten . . . . *.♦ ■ ■ ■ 

Delpfalnlum bybrldum* Gartenrittersporn, Stets äußerst effekt 
volle und rekhblühende Staude für Schmuckbeete und Einzel- 
Stellung, Das reich* Sortiment zeigt alle Schattierungen von 
weiß, ganz hellblau bis tief samtig dunkelblau in unendlichen 
Abtönungen. Rüdeschnitt nach der ersten Blüte ca. 30 cm 
über dem Boden gewährleistet reichen Nadiftor im Spätsommer 
H = Hybride B-H Belladonna-Hybride 
„ Andenken an August Koenemann, B-H. Eine der aller- 
sdiönsten Belladonna-Hybriden, Besonders große Einzel¬ 
blüten, lasurkobaltblau* Spitzen rosa, Mitte weiß. Die Blumen 

riepen werden auf kräftigen Stielen getragen. 

.* Arnold Böcfclln, B-H, enzianblau.. 

,, atz L purpureum Phoenix, Neuheit äußerst rekhblühende 
neue Varietät mit großen violetten Blüten* Sehr früh blühend 
n Berghlmmel, H, Neuheit, einfadie himmelblaue Blüten mit 
weißem Auge, außergewöhnlich lange gutgeformte Rispen « 
„ Die Blonde* H, Neuheit. Die hohen straffgebauten Blüten- 
rispen tragen halbgefüllte Einzelblüten, kobaltblau mit rein 
rosa Mitte 

„ Mietete Rays* H, Neuheit. Halbgefüllt rahmweiß. 7 cm große 
Blumen mit gelbem Auge. Starke zahlreiche Stiele . ♦ 

,* MoerhelmiI, B-H, üppig wachsende wefßbl ü hende Sorte 
n Mrs. J. S. Brunton, B-H, ticfhimmelblau, früh- und reich- 

blühend . ..* ■ 

.. Mrs. Thomson, B-H, rein indigoblau . 

„ Musis snerum, B-H. Prachtvoll himmelblau. Wuchs straff 

und aufrecht. ..- * ■ 

n Perslmmon, B-H, große himmelblaue Blumen an kräftigen 

langen Rispen *. . . 

if Schiartgenbad, B-H, kornblumenblau, von gedrungenem 
Wuchs .. 


Höhe 
tn cm 

Blüh- 

Monate 

Preis 
l St, RM 

60—70 

Junf—Aug. 

- -80 

50 

Juli- — Aug. 

- .50 

80 

120-150 

Juli—Sept* 
Okt.—Nov. 

K— 

- .50 

30—100 

120 

20 

Aug — Okt. 
Juli—Aug. 
Mai 

— .80 
“*8Ü 

-.10 

60—80 

Juni —Sept* 

-.40 

ßCh-7Q 

-* 

-*60 

15 

25-30 

April—Okt. 

Mai—Aug. 

-*60 

K 

—*50 

10 

Juni—Jnif 

-»30 

10-15 

Juli 

— ,56 

15 

Juni—Aug. 

-.45 

10-15 

Aug.—Sept. 

- .50 

150 

120 

Juli—Sept, 
Juni— Sept. 

t*— 

—►80 

50-60 

Mai—Juli 

1»- 

150-200 

Juni—Sept. 

1.50 

150 

ii 

-.80 

90 

90~ 120 

ff 

1,20 

-.80 

120 

100 

■f 

tt 

— .80 
—80 

100 

it 

-.80 

120 

11 

— *80 

80-100 

1 >, 

-.eo 




D = Dekorationsstauden, Sdm = Schn inst au den, Sdi = Schattenstauden, H = Halbschattenstaudeo 





























Stauden 


Verwert 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

dang 


in cm 

Monate 

1 St, RM 

Stirn L> 

Delphintuni hybrid um (Fortsetzung) 

„ Van Veens Triumph, Neuheit. Wuchs kräftig und aufrecht, 
widerstandsfähig u. gesund. Die langen Rispen sind m, schönen 
halbgefüllten großen Blumen von zartiilarosa Farbe besetzt 

120 

Juni—Sept. 

1-20 

* 

.,, Wilhelm Storr, H. Die großen Blumen sind himmelblau 
mit rosa Flecken, einfach.. 


fl 

-.80 

* 

„ Zusier Lugten, H. die üunkelviolcttbiauen gefüllten Blumen 
bilden dichte und lange Rispen, die auf kräftigen Stielen stehen 

150 

1» 

— *60 

RFE 

Dlanthus, Nelke. Niedrige, rasige blaugrün beblätterte Stauden 
mit äußerst zahlreichen duftenden Blüten 
,, eultns compaetua, rosa großblumig, von gedrungenem Wuchs 

10-12 

Mai-Juni 

-.60 

ETF | 

,, de Holdes Brillant, leuchtend karminrot, besonders kräftig 
ln der Farbe. 

20—25 

Juni—Juli 

—.45 

“ 

„ dettolde* aplendeos, dunkelgrüne Belaubung und dunkel- 
karminrote Blumen.... 

20-25 


—.45 

FE 

,. RequlenU, grüne Polster mit rosaweiben, geschlitteten Blüten 

20 

n 

- .45 

SchnE 

,, plumarlug, Federnelke. Äußerst dankbare, beliebte, sehr 
wohlriechende Blutenpflanze für Schnitt und Einfassung, Be* 
sonders kräftige Pflanzen aus dem Freilande, nicht zu ver¬ 
gleichen mit der üblichen schwachen und billigen Handelsware 
„ DellcatA, rosa, stark gefüllt.* ► 1 

30 


-.55 

„ 

,, Diamant, großblumig, reinweiß. 

30 

m 

—.55 


,, Erfolg, herrlich rosa blühend. Eine bedeutende Verbesserung 
der Stammsorte Delicata. Die einzelnen Blumen stehen auf 
straffen Stielen.♦ . . * - .* - - 

40 


-.60 


,, Fieur de Mai. zartrosa.*. 

20 


—.55 

r 

,, Saxonia, Neuheitl Dunkelkarminrosa 

30 


—.60 


,, Thomsons AIJerfrüheste. dfenbeinweiß, sehr früh blühend 

25 


—.55 

SchnDH 

Dlelytra spectabllls» Tränendes Herz, Die beliebte Lyra- oder 
Flerzblume, ro^a ..* * 

60-80 

*Mai—Juli 1 

-.50 

HD 

,, exlmia, reizende ro&ablühendc Staude für Lichten Schatten 

3ü 

-.50 

D 

Dictamnui Fraxlnella. Eschendäptam, Schöne Schmuckstaude, 
bekannt als brennender Busch, weil an warmen Tagen das 
entströmende Öl sich leicht entzünden läßt. Rosa oder weiße 
traubige Blütenstände... 

60 

Mai—Juni 

—.80 

HD 

Digitalis glosinlacfJor j, Fingerhut. Fine für jede Bodenlage ge¬ 
eignete, sehr wirkungsvolle Halbstaude, mit reinweißen bis 
dunkelroten Blüten . 

120 

Juni—Aug. 

—.40 

HSdtnF 

Daronicum,, Goldmargarete, Äußerst wertvolle Frühlingsblüher, 
recht ergiebige Stirn ittstaude 

, f caucasicnm, die niedrigste und früh blühendste der Gattung 
mit goldgelben Blüten 

30 

April—Mal 

-.40 

HSdtm 

„ Clusll, goldgelb, großblumig.. 

50—60 

w 

-.40 

i 

,, cordifollum (Columnae) + frühblühend, leuchtendgelb , , , 

40—ÖÜ 

n 

—.40 

„ 

,, piantaglneum cxcelsum, mit großen, gelben Blumen . . , 

80 

H 

-.40 

FT 

Draba. Hungerblümchen. Immergrüne ro selten artige Stauden mit 
kleinen Blütentrauben. Für trockene sonnige Lage beson¬ 
ders geeignet 

,, Dedeana, reinweiß mit zartem Duft.. 

4-6 

April 

-.50 

m 

„ repens, stärker wadisend. gelb 

10 

» 

-.50 


,, Sünde rin ann 11. reinweiü und großblumig ........ 

Dryas octopctuLa, Silberwurz. Kriechende, J-albstrautiiige Alpine 
mit großen, weißen anemonunartigen Sternblumen ..... 

10 

Tf 

-.50 

RF 

10-15 

Mal—Sept, 

—.80 

Schn 

Dryopterls s. winterharte Freilandfarne Seile 115 

Ectilnops ftltro, Kugeldistel. Eigenartige ornamentale Staude mit 
distelartigen Blättern und leuchtend hellblauen Kugelblüten 

100 

Juli—Aug, 

-,eo 

Sch FEH 

Elymus artnarius glaucus, Blauhafer s. winterh, Ziergr. S. 115 
Epltedra dlstachya, s, Al pt ne-S trän eher Seite Llti| 

Epimedium, Eltenblume, Soticelblume. interessante Schattcn- 
Ktaude mit winterharten, bronzefarbenen Blättern und eigen¬ 
artigen Orchideen-ahnliehen Blüten 
■, atplnum, violettrote Blüten, bronzerote Blätter ...... 

20 

Ap'ü—Mai 

-.60 

m 

M Mussdhlanum, niedrig, weißlitii-iilarüsa Blüten ...... 

20 


-.60 

m 

,i niveum, weißblühende, frühe Art , . . . . , , , 

15-20 

* 

-.60 

m 

», sulphurcum, schwefelgelb . ...... 

20 

* 

-.60 

Stirn 

Erica, Glockenhelde, s. Hcidesträuchcr Seite 115 

Frlgeron, Feinstrahl, Berufskraut, äußerst reichblühende, aster- 
ähnliche Staude, die sich vorzüglitii für Sdinltt- und Bieuen- 
weide eignet 

,, hybr, Lasur, großblumig, dunkellila 

60 

Juni—Juli 

-.50 

m 

„ M QuaktreB r >mtt rosa-lila, reidtblühend ........ 

60 

Juli—Aug. 

-.50 

m 

,, mesagrande specUisus, dunkelblau.. 

50 

Mai-Juli 

-.50 

w 

spedosus semlplenus. halbgefüllt, blaßblau 

50 

Juni-Juli 

-M 

HF 

Erlaus alpinus, Leberbalsam, rasiger Wudis, lilarosa Lippen- 
blütchcn . , w „ .. , . , 

10 

Mai-Juni 

-.50 

FT 

Erlophyllum eaespitos um, Wüstengoldaster, grauweiß filzige 
Polster, gefiederte Blätter, litiitgoldgelbe Strahlenblüleu . , 
Erodium, Reiherschnabel, äußerst zierliche Felsenstaude mit fein 
zerteilten Blättern und leuchtend rosafarbigen Blüten 
„ diamaedryoldes, zierliche, seltene .Art mit rosa Blüten . . 

15-20 

Juni—Aug, 

-.60 


5—10 


—.50 


F — Felsens tatiden, E = Einfassungsstaudcn, T = Trockenmauerst., R — Rasenbitdende Stauden jq,| 



































Paul H^iübcr* Großbaumschulen — Samcnzudit t Dresden-Tolkewitz 


Verwen¬ 

dung 


SdmFD 


DF 


HStim 


Schn 


FH 


HD 

FH 


DSdin 


HD 


SdmD 


SdmFE 

FR 


SchnÜ 


Eryngium* Edeldfstel, eigenartig geformte, harllaubige, aufrechte 
Pflanze mit kugligen blauen Blüten. Äußerst haltbare Vasen¬ 
stau den, die sich audi ohne Wasser Monate lang halten 
rt alplnum, herrliche stahlblaue Blütenköpfe , * . . - - ■ ■ - 
tf planum azurtum, hohe, starkverzweigte Blutenstände kleiner 

runder Köpfe in tfefem Stahlblau , ,.. 

„ ZubellL sehr zierlich im Aufbau, hochgewölbte Blütenköpfe 

in Intensiven Blau, ebenso die Stengel . ..* - - 

Euphorbfa'polychroma, bulgarische Goldwolfsmilch, bildet Büsche 
von riesigem Ausmaß mit griinlichgciben Blutendolden dicht 
besetzt. Bevorzugt trockene, sonnige Lage. Effektvolle Sdiau- 

pflanze für Steingarten . .. - - • * * * * ■ - * ■ 

Festueu, Schwingersiehe Ziergräser Seite 115 
Flllpendula, Spierstaude (Splraea f lli pendula), meist üppig¬ 
wachsende Stauden in Kfspen- oder Doldenstrkußen. Sie 
bevorzugen feuchten Standort und sind zur Ausschmückung 
von Sumpf- und Teichrändern empfehlenswert 
IP hexapctulu fl. pl., feine, zierlich gefiederte Belaubung, dicht- 
gefüllte weiße Blüten in lockeren Sträußen. Vorzüglich zum 

Schnitt .* -.- * • * 

„ palmata alba, reinweiße Abart . , . . , ... . . . . * ■ 
„ rubra veuusta LUnnocence, hoch gestielte Blüten, weiß mit 

roten Staubfäden *.. - • * ♦ .* ■ ' 

„ LUmaria fl. pl, r diditgefiillte Blüten von blendendem w eiß, 

wertvoll zum Schnitt ... 

Funkla^ siehe ^Hosta^eite 103 ^ ^ B | _ 

Gaillardla"Vyt>r. grandlflora, Kokmdenblume, erstklassige, 
äußerst langblühende Schmuck- und Schniltstaude von auf¬ 
fallender Schönheit. Nach der Blüte zurückschneäden, damit 
sich ein kräftiger Blattschopf als Wlntersdiutz bildet . . . . 
Genista, Ginster^s. Halbsträucher*Seite HG 
Gentiana aeaulls, Enzian, azurblau, verlangt einen schweren 
lehmigen Boden mit verrottetem Dünger vermischt, ohne 
stauende Nässe. Halbsdiattige Lage ist zuträglicher als grelle 

Besonnung , . . .. 

Qeraniutl], Storchschnabel, buschige Stauden, zierlich beblättert, 
tragen auf reich verzweigten Stielen eine Menge wirkungs¬ 
voller Blüten 

t , Jbcrlcuiti platypetalum, leuchtend blauvidlell ....... 

ti sangulueum lancastr lense, Zwergstorchschnabcl, nieder- 

liegend, rosafarbener Dauerblütler . . . . . ... 

, f subcauleseens, leuchtend purpnrrot... 

Centn, Nelkenwurz, kräftig wachsende Stauden mit meist mehr- 
blütigen Doldenrispen. Sommerliche Dauerbliiher 
„ coecineum (slblrieumL leuchtend dunkelorange ...... 

*, coeeln. fl. pl.. Feuerball, rot gefüllt.. 

„ montan um Heldrelchll magnlflcum, großblättrig, halb¬ 
gefüllt, goldorangefarben 

„ montan um Heldrelchll splendens, orange schar lach . . . - 
„ rlvale Leonards var., mit kupierigrosa, nickenden Blumen 
Glycerin aquatlea spectabills fol, var., Süßgras s. winterharte 
Ziergräser Seite II5 
Gyphsophila, Schieferkraut 

„ paniculata, zierliche feinsdilcierartige weiße Blutenstände, 

unentbehrlich für die Binderei ... 

„ paniculata; Ehrl ei (Bristol Fairy), Neuheit, eine hervor 
ragende Neuheit mit starkverzweigten Rispen, Die slarkge 
füllten Blüten sind bedeutend größer als die der vorher 
gehenden Sorte 

„ repens in on st rosa, starkverzweigte Stiele reinweißer Blüten 
prächtig für große Felspartien und Blumenrabatten . . . 

,, rosea compacta, rosa ... 

„ HarpaUum s. Helianthus S, 103 

Helculum, Sonuenbraut. Eine der besten Schnitt- und Schmuck 
Stauden des spätsommerlichen Gartens, Schöne, kräftig ge 
stielte gelbe bis tiefbraunrote Blüten in großer Anzahl 

Neuheiten: 

Linden, sehr großblumig, dunkel 


EieLcntum ktybr. Baronin 

braun mit bronze . . 

hybr. Crlmsoa Beauty, mit straffst ehenden bronzekarmin¬ 
farbigen Blüten .... . ........ 

hybr. coecln.-foruneum, dunkel Scharlach mit braun 

gaUlardlaefloruin, dunkelbraun mit schmalem gelbem 


Rand 

hybr. 


Wesergold, dunkeUitrOdengelb, Milte braun 
Wyndlcy, große gelb brtinze färben e Blumen 


Höhe 

in cm 

Blüh- 

Monate 

Preis 

f St. RM 

80 

Juni—Juli 

-.70 

100 

Juli—Aug. 

-.45 

100 

Juni—Juli 

-JO 

50 — G0 

April—Juul 

-.60 

40 

60 

Juli—Aug. 
Juni—Juli 

-.60 

-.70 

120-150 

f Juli 

— .80 

80-100 

” 

-.60 

40-50 

Juni-Qkt. 

—,40 

15 

Mal—Juni 

-.75 

60 

Juni—Juli] 

-.60 

10-15 

15 

ii 

-.60 

-.00 

20 

40 

Mai—Juni 
Maf—Aug. 

-.45 

-.45 

50 

30 

30 

Juni—Juli 
Mai—Juni 

-.56 

—.50 

—40 

SO-100 

rjuli-Aug.S 

-.50 

100 


1.20 

25 

10—15 

Juni-Juli 

—.50 

-.50 

100 

ii 

—SO 

60 

80 

Juli—Aug, 
Juli—Sept. 

-.70 
—,80 

SO 

60 — SO 
80 

Juli—Aug, 

-.60 

1.- 

1.— 


102 


D = Dekoration ssl au den, Sdm = Schnitt standen, Sch = Schatten standen, H = Halbs chatten stau den 































Stauden 


Verweil' 


Höhe 

Blüh- 

HrcU 

düng 


in cm 

Monate 

1 St. RM 

SdmD 

Aeltere bestbewährte Sorten: 

Helcnium autumnale Gartensonne, zitronengelb, mit brauner 
Scheibe . ..... 

150 

Okt. 

— ,50 

» 

,, autumnnLe Riverton Gern, prächtige Art, Blüte altgold mit 
terrakütta . ............, 

150 


—.50 


,, autumnnlc superhum, goldgelb.., , r 

120 

}T 

— ,50 


,, Bigclowll aurantlacum, tief goldgelb ........... 

SO 

Juni—Aug, 

— ,60 


,, Hoopes 11 orange, sehr großblumig., . 

00 

Mal—Juni 
Juli—Sept 

-.50 

,, 

», pumllum magnificurn, rein goldgelb, überreich blühend. . 

80 

—.50 


Helianthus, Sonnenblume, hohe reidiverzweigte Büsche mit 
zahlreichen warm-goldgelben einfachen oder gefüllten Blüten 
an drahtartig festen Stielen 

„ mu Itirlorus grandiptenus, kugeliggefüllte Blumen mit breiten 
Blumenblättern, von leuchtend goldgelber Farbe ...... 

120-150 

Aug,—Sept 

—.TO 1 

H 

t , iniiltJflurus maxlraus. grobe edle Blumen von klargelber 
Farbe in grober Anzahl.., , 

f 50-200 

-.70 

ff 

,, (Harpallum) rigid us Daniel De war. Wirkungsvolle Staude 
für Schmuck beet und Schnitt, Kräftiger Wuchs und reiche 
Blüte in sonniger Lage, Bienenweidepfianzc, dunkelgelb . . 

120 

Juli—Sept,* 

-,5fr 

EFT 

Helianthemum, Sonnenröschen, harte Staude, bezw. zwergtger 
11 albstrsudi, immergrün mit glänzenden myrthenäbnlichem 
Laub und einfadicn oder gefüllten Blüten in verschiedenen 
Farben. Aeuberst lang und reichblühend 
,, amabile fl, pl. cocclneum, rot gelullt ........... 

30 

Juni—Juli 

—.40’ 


,, ,, orange double, orange gefüllt ........ 

3G 

—,50 

if 

,, mutablle rose um, ungefüllte rosa Blüten in großer Anzahl . 

■ , tt snlpltur. plenum, gelb gefüllt. 

40 

30 

ii 

—.50' 
-,40 

Schn 

Hellopsls seabra E. Ladhams, Sonnenauge, gedrungen wadisend 
mit dunkel-goldgelben Blumen ... . , . . 

120-150 

Juli—Sept. 

-,6fr 

Sdi \ 
HSchu) 

Hettchorus, Christrose. Buschige immergrüne überall beliebte 
Pflanze, ausgezeichnet durch außerordentlich frühe Blüte und 
leichter Trcibfählgkeft. Dankbar für Schutz vor Nord- und 
Ost winden 

,, hybridus, die sehr zeitig erscheinenden Blumen sind teils 
einfarbig weiß bis rot, teils punktiert und geadert. Vor¬ 
züglich als Gartenstaude und zum Schnitt . . .. 

40 

Fe br,—März 

-.90 

tiSdin 

m hlger, die echte Christ- oder Weihnachtsrose, welche bei 
milder Witterung schon Ende Januar blüht .. 

30 


Schn 

HemerocaHis, Taglilie. Lieber zierlichem, sch il {ähnlichem, leicht 
tiberhängenden Laub ers die inen im Sommer die starkduf- 
tenden trichterförmigen ülienähnlichen Blüten in schwefel¬ 
gelber bis dunkeloranger Tönung 
ti d tri na, hellzitronengelb, sehr schön. 

70 

Juli—Aug. 

1.50 

tt 

„ flava, bellgoldgelb... 

70 

—.60 

M 

,, fulva, bräun lieh orangefarben 

80-100 

D 

—60 

Pf 

,, hybr. Apricot, tief orangegelb 

60 

Pf 

—.00 

tJ 

„ ,, Aureal a, leuditend goldgelb. . . , , . . 

80 


—.60 

fl 

m „ Müllerit, zitronengelb . 

80 

p, 

L— 

M 

„ ,, Sovereign, heilorangegelb. 

m Thunbergll, ähnlich flava 

Hepatka trlloba, Leberblümchen. Frühblühende, niedrige, all¬ 
gemein beliebte Stande mit wintergrünen drei lappigen Blättern 
und zahlreichen leuditend himmelblauen Blüten. Für Garten, 
Park oder Steingarten zum Verwildern . ... 

80 

Aug. 

—.60 

II 

80 

—.60 

SdmF 

15 

März—April 

-.40 

Sdm 

Fkuchera, Purpurglöcfcdicn, unverwüstliche zierliche Schrnudt- 
und Schnittstaude für das Spätfrühjahr, Sand- und Kalk Zu¬ 
satz in schwerem Boden erfordernd] 

,1 brtzolcfes gracüHma, unnnterbrodicnc zartrosa" Blüte in 
unzähliger Menge . ,. 

50 

Mal—Juli 

-,eo 

„ 

*, hybr. Ed ge Halt, zartrosa, starkwüchsig , , , , . . . , . . 

50 

U 

—.60 


,, ,, Plule de feti, (Feuerregen), grobblumig, feuerrot . . 

50 


—,60 

tt 

,» sanguinea, karminrot . . 

40 

Vf 

—.50 


,, äangulnea splcndens, karminrot .. 

m ttarelloides, Kreuzung zwischen H, sanguinea und H, cordi- 
folia. Die hellrosa Blütenrispen erscheinen aus hellgrüner 
Blattroscttc , . 

4P 

Pf 

—.50 

” 

40 

Mai—Juni 

—.60 

fr 

Hleradum Eanatum, Habichtskraut, dankbar blühende nidit 
wudiernde Staude, mit silbergrauen Blättern und hellgelben 
Blüten ... ........... ..‘ , , . 

30 

Juni—Juli, 

—.50 


Hlppurls vulgaris, Tannenwedel, s. Sumpf-u.Wasserstaudcn 5.116 
Hulchlnsta alplna, Alpcngcmskresse, niedrige alpine Staude , 
rasiger Natur, mH kleinen weißen duftenden Blüten, Aus¬ 
gezeichnet für Steingarten mit feuchtem steinigen Boden , , 

5-10 

Mai—Juni 

—,40 

SdiE 

KostUf (Funkln), Herzlilie, sehr effektvolle Blatt- und Bluten¬ 
pflanze, zur Einfassung und für Rabatten, zur Bepflanzung 
vonTckhrändern und Uferböschungen, in Sonne ^Halbschatten 
tl caerulea (ovuta), großblumig, lila, Blätter dunkelgrün . . , 

40—50 

Juli—Aug. 

»» 

—.50 

tt 

,, h ,, aurea, hei I blaue Blüten t Blattaustrieb go 1 d- 

gelb, später grün .. ....... 

40-50 

-.50 


fr — Felsen* fanden, E — Einfassungsstuuden, T — Trocken mauerst., R = Rasen bildende Stauden 








































Paul Hauber, Großbaumschuleii — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Verwert- 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

düng 

Hostä (Funkla), Herzlilie (Fortsetzung) 

in cm 

Mo nate 

ISt.RM 

SdiE 

,* Fortune!, stahlblaue, breite Blätter, Blumen helUila . . . - 

40 

Juli—Aug. 

—.60 

11 

,, tl gl au ca, besonders sdiön, bl au-blättrig. 

, T laponica aureo-varlegata, schön, goldbunt, Blume bleich- 

40 1 

-.60 


violett . . . . * * .. 

40 


—.50 


M japonlcu mudulata medio var., buntlaubtg . * . 

40 

n 

-.60 


wt ,, ,, vlttata, stark weiß gestreift, Blüte hellblau 

,, Sie bald La na (eucullata), Blatter groß, graugrün 

30 


—.60 


eo 

tr 

—.50 


■ + virldts, kleinblättrig, frisch-grün .. * . - 

Hypericum, Johanniskraut, s. Halbsträudier Seite 116 

Iberis, Schleifenblume, harte, halbherzige, immergrüne, un¬ 
gemein dankbare Stauden für Steingarten und Einfassung, 
blühen in blendend weißen Doldentrauben 

40 


—>60 

EF 

cortfolia, niedrig, blendend weiße Blumen ........ 

*, sempervirens Elfenreigen, Neuheit, große weiße Blüten, 

20 

April-Mai 

-.50 


dunkelgrün und großlaubig... 

20-25 

If 

-.60 

» 

M sempervirens, Schneeflocke, blendend weiß. 

„ ,, weißer Zwerg, dicht gedrungener Wuchs, 

schneeweiße Bliile, zierlidi . . ♦ . - . . ■ ■ ..* 

Incarvillea Delavayl, Freiland-Gloxinie, große gefiederte Blätter, 
trichterförmige rosarote Blüten mit gelber und brauner 

20-30 


—.45 

D 

10—15 

M 

-.50 

FE 

Schl u ei d zu ich uun g.^ . 

loula, Alant, buschige Stauden von kräftigem Wuchs mit gelben 
Blumen, anspruchslos an Boden und Standort 
„ enslfolla, goldgelber Zwurgalant, halbkuglige Büsche mit 
reidier Fülle klargelber Blüten. Geeignet für Steingärten, 

80-100 

Mal-Juni 

—.70 

SchnD 

Böschung und trockene sonnige Lage. ....... 

Iris, Schwertlilien, gehören zu den wichtigsten Blutenständen 
des Spätfrühjahres. 

,, germanica, deutsche Schwertlilie 

Auslese der^besten Ncuelnfühmngeu der letzten Jahre 
Irls, Aareshorst, lilafarbener, in duukeloliv übergehender Dom, 

20 

Juli—Aug. 

-,50 


tief pflanuu iolette Hängeblätter. 

80-90 

Mai-Juni 

L50 

i» 

,, Acglr, fast rein weißer Dom, lebhaft karminrote Hängeblätter 
,, Asa, große, edelgebaute, in reicher Anzahl erscheinende 
Blüten, breite, fladiausgebreitete Hängeblätter mit weißer 

100 


h— 


Äderung, cremegelber Dom ... . 

,, Balder, Dom gelbolivfarben, leicht bläulich schimmernd, 

GO—70 

" 

-.80 


Hängeblätter dunkel pfl aum farbig, oliv gerändert .. 

ii Broaztsdiiid, samtig braune Hängeblätter, bräunlidtgelber 

eo-70 


— ,70 


Dom, niedrig wachsend und reichblühend, beste Gruppensorte 
,, Fatum, neu, Dom dunkelblau, Hängeblätter tief samtig 

40-50 


— .80 


schwarz bl au . 

«i Fqlkwang, weinrote Hängeblätter mit stark hervortretender 

70 

“ 

1.50 

IV 

braungclber Äderung auf hellen Grund, Dom licht rosafarbig 
,, Forsetc, wuchtige Stiele mit herrlichen, d un ke 1 Uv ende 1 blauen 

80-90 


-.70 

f| 

Blüten . 

„ Goldvließ. rotbraune Hängeblätter mit scharfem, ge Iben Rand, 

120-130 

ii 

—.60 


goldgelbe Domblätter, niedrig wachsend und sehr re Ich blühend 
i, Havamal* leuchtend violettblaue Hängeblätter mit breitem, 
cremefarbenen Rand. Dom cremefarben mit Lfchtli La Anflug, 

50 

n 

—.80 

V# 

große Blüten . 

,, Lcnzschnee, breit gebaute, massig wirkende Blumen von 
weißem Grundton. Dom weniger, Hängeblätter mehr llcht- 

70 

fl 

-.80 


blau geadert. ♦ 

,, Odenvogel, gelhgerandete, purpurviolette Hängeblätter, 

G0—70 

» 

1.50 


zitrongelber Dom ,.... 

,* Pfauenfeder, ne«, Dom hellgelb, Hängeblätter violettblau 

80-90 

If 

1 “ 

ff 

mit hellgelben Rand, Wuchs ganz niedrig. 

tf Rheinfels, neu, die weißen Blütenblütter der besonders 
großen Blumen sind an den Rändern porzellanblau geadert 
n Rti e Ingau perle* zart rosafarbene breit herab hängen de Hänge¬ 

40 

If 

1.20 

VI 

60-70 


2.“ 


blätter umschließen den heller getönten Dom 

80-90 


-.80 

fl 

», Rhe Int raube, herrlich lavendelblau mit purpurviolett . . , 
,, Rota, beste karminrote Irls germanica, wertvolle Gruppen¬ 

80-90 

t. 

-.80 

if 

sorte von mittel ho he in Wudis und großer Reichblütigkeit * 
i, Künsteln, Dom olivlila, Hängeblätter tief samtviolett, weiß 

G0 

” 

1,— 

lü 

geadert , , , , . 

,i V Ingolf, Hängeblätter tiefsamtig — violettblau mit scharfem, 

80-90 

If 

1>— 


hellen Rand, stumpf cremefarbener Dom. 

Bestbewährte ältere Sorten 

70 

II 

—.80 

ff 

Irls Brldesmald, Dom zartlila, Hängeblätter weiß, rötlidi geadert 

70 

fl 

—.40 


♦i Celeste, leuchtend himmelblau 

80 


-.40 

ff 

u Mad. Chcreau, reinweiß mit blau . 

80 

n 

-.40 

ff 

„ Mad, Sonntag, dunkel violett . ...... 

80 

H 

-.40 

ff 

t> Mrs. H. Darwin, weißviolett .. 

70 

fl 

-.40 

ff 

M Perfection* lavendeiblau mit ultramarin 

», Prinzessin Viktoria Luis«, heltsdiwcfelgelb und dunkel- 

80 

II 

-,40 


pflaumenfarben ... 

80 

.. 

—.40 


D — Dekorationsstauden, Schn = Schnitr&tauden, Sdi = Schatten Stauden, H — Halbsdiattenstauden 
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Liliuni lancifolium rubrum 
1 Stück KM 1.20; 10 Stück RM 11.— 












Stauden 


Verwert 

dung 


StfmD 


D 


Sdin 


SdinD 


Sehn 


SchnD 


FTH 


Irls Schwertlilie (Fortsetzung) 

„ Interregna, hervorgegangen aus einer Kreuzung zwischen 
den Zwergiris und den deutschen Schwertlilien, stehen sie 
auch in der Blütezeit ungefähr zwischen beiden Arten. Wuchs 
mittelhoch, die edel geformte Blume hat die Größe der 
Iris germanica Blüten 

„ Fritjof, blau in feinen Abtönungen. . ♦ . , , 

r. Halfdan, hellcremegelb. 

M Helge, licht zitronengelb mit perlmutterfarbenen Hänge- 
blättern 

M Ingeborg, Blüte weiß, zartgold geadert .......... 

,. Laevigutii (Kaempfert), japanische Praditsdiwert] ilie s. Sumpf- 

und Wasserstauden Seite 116 ..... . 

,, oriental Js Snow-Queen, re in weiß ...... . 

„ pseudacorus, s. Wasserpflanzen Seite 116 ...... . ■ 

,, pumita, Zwerg'Schwert!ilie, sehr wertvolle niedrige Irisart 
von zierlicher Blutenform, sehr geeignet für Steingärten und 
als Einlassung von Schmudcbeeten und Wegen 
,, ntrlpurpurea, dunkelviolettpurpur ............. 

,, caerulea, hellblau, früheste .. 

,, nova candlda, rahmweiß . . . . .... 

,» hybr. eyanea, ultramarinblau ............... 

,, ,, Die Braut, weiß ... 

„ „ ilorlda, reichblühend, zitronengelb ......... 

„ „ foritiosa, veilchenblau. . 

,, „ Schneekuppe, weiß, grüngelb geadert ........ 

Irls Sibirien, von schlanken hohen Wuchs mit feinen zierlichen 
Blumen, je drei auf einem Stengel ............. 

„ Strandperle, himmelblau 

Irls versleolor, gdiöngezeichnete dunkelblaue bis dunkelviolette 
Blüten % * 

Knlpbofla, (Tritoma), Fackellilie, Raketenbäume. Ueber den schilt- 
ahntidien Blattern erheben sidi die prachtvollen gelbroten 
Blütenkolben. Im Winter cor Nasse zu schützen 
,i hybr. Express, widerstandsfähig und frühblühend. 

i TueitU, stärkste Art, gelbrot... 

Latbyrus, latifolla, ausdauernde Wicke. Sie Ist eine üppig 

wachsende hodtrankunde Staude für leichte Spaliere. Die 
rosapurpurnen bis tiefroten Schmetterüngsblüten erscheinen 
in grober Zahl bis in den Herbst hinein .......... 

Lavandula, Lavendel s. Halbsträudler Seite 116 
Leontopodlntn, Edelweiß, niedrige, allgemein beliebte, wollig 
behaarte Alpenpflanze mit prachtvoll silberweißen, stern¬ 
förmigen Blüten. Liebt sonnigen, trockenen Standort und 
magere, mit Schutt durchsetzte Erde 

,, alpin um. unser heimisches Edelweiß .. 

,, Sibirien m h von noch schönerer Wirkung als alpin um, die 

Blüten sind größer, weißer und wolliger ..* 

Leptlnella, s. Cotula Seite 100 

Leucanthcmuii], Margaretenblume s. Chrysatitcmen max. Seite 10) 
LlatrlsS, Pracht sch arte, schöne kerzetiähnliche Traubenähre, dicht 
besetzt mit meist purpurfarbenen Einzelblüten, die von oben 
nach unten erblühen. Hervorragende Schmuck- und Schnitt¬ 
st aude 

fi gratttlnffolia, dubia, leuchtend lila ............ 

,, splcata, Violettpurpur 

LJHiim, winterharte Gartenlilie, Prächtige. meist großblumige 
Liliengewächse,, die viel mehr Beachtung finden sollten. Als 
Vorpflanzung vor Gehölz u. Koniferen, als Zwischenpflanzung 
unter Farnen und Rhododendren oder als geschlossene 
Gruppen im Rasen sind sie von unschätzbarem Werte. Sie 
gedeihen in jedem guten nahrhaften Gartenboden und be¬ 
vorzugen mehr halbschattige Lage. Magerer Boden ist durch 
Beimischung vou Torfmull oder verrottetem Dünger zu ver¬ 
bessern. Frühzeitiges Pflanzen auch im Herbst ist anzuraten. 
Alle Lilienarten blühen umso reicher und schöner, je länger 
sie an ihrem Standort stehen 

1, candldJum, weiße Kirchenlilie ............... 

ti laue Holtum rubrum, lanzenblättrig, rosenrot. 

ii regale, KÖnigslilie, sehr großblumig, schönste aller, rosen - 

weiß mit purpurrosa ... 

ti tfgrinum splendens, leuchtendorangescharlachfarbene Tiger¬ 
lilie . . . 

Unarla cymbalarla, Mauerflachs, Mauerstaude von großer Härte, 
kriechend!, mit zahlreichen hell violetten löwemtiauEähnlldicn 
duftenden Blütchen und rundlichen Blättchen.. , 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

in cm 

Motutc 

l St. RM 

40-50 

Mai 

—.40 

40—50 

i» 

— ,40 

40-50 

” 

— ,40 

40-50 


—,40 

§0-70 

juni-Julf 

1.20 

120 ! 

Mai—Juni 

1.60 

100 

Juni-Juli 

-.50 

15 

April-Mai 

-.40 

15 

April 

-.40 

25 

,, 

—.50 

15 

April —Mai 

—■.40 

25 

ff 

—.60 

30 

»1 

—.50 

30 


—.50 

25 

ft 

-.50 

80 

Juni 

-.50 

80 


-.50 

50 


-.40 

80-100 

Juni—Jui! 

—.70 

80 

-.70 

200-300 

Juli—Sept. 

-.50 

15 

Juni—Aug. 

-.40 

20 

Juni—Juli 

,40 

100-130 

Aug.—Sept. 

—.70 

50-60 

Juli—Aug. 

-.70 

100 

Juni—Juli 

—.75 

80 

Sept. 

1.20 

100-150 

Juli—Aug, 

1.20 

80-100 

Juni—Juli 

-.75 

10 

Juni—Aug, 

-.45 


F 


Felsenstauden, E — EinfissungssUuden, T = Trockenmauerst., R = Rasenbildende Stauden 
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Paul Hauber, Großbaiunstiiuten — Samenzudil, Dresden-Tolkewitz 


Verwen- 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

düng 

Luplnus Lupine, Wolfsbohne- Schone aufrechtwachsende Staude 
mit fingerförmigen Blättern und üppigen straffen Blüten¬ 
ähren, ausgezeichnet für Schmuckbeete* Gruppcnpflanzungen 
und Schnitt 

in cm 

Monate 

1 St, RM 

SchnDH 

,, polyphyllus, die Stammart in blauen Farbtönen.. 

S0-100 

Juni-Juli 

—.45 

,, M albus* weiß. ........* 

80—100 

ii 

— *45 


„ tl Mocrhelmll* rcinrosa, gedrungener Wuchs * - . . . 

80—100 


—*76 

j> 

F 

■ ■ ,, roseus, rosafarbene Blütentrauben.. , , . 

Lydmls, Lichtnelke, reizende, blühende Stauden für jeden Garten¬ 
boden in sonniger Lage 
*, afpina, siehe Vlscaria Seite 112 

80—100 

Juni—Juli 

—76 

SchnD 

,, ctiatcedonJca, brennende Liebe, rot.* ■ 

,, Haageana, auf straffen Stielen, leuchtend scharlad rote, große 

120 

—.50 

ii 

SchnHD 

Blüten . 

», vtscarta* siehe Viscarla Seite 112 

Lysimadiia, Felberich, Geibweiderich, aufrecht wachsende Stau¬ 
den mit ihrigen Blütentraubeii 

„ clethroLfes* stammt aus Japan und China, zierlich hängende 

40 

ii 

Juli—Aug. 

—,56 

weiße BIU(entlauben, gut zum Schnitt. 

60—Ö0 

—.66 

HD 

RH 

,, longlstachys* schmalbeblättert* weißblühend .,*■■*> 

,, nummular'la aurea, Goldmünzkraut, kriechend, mit eiför¬ 
mig gelben Blättchen und dottergelben Blüten, Hebt feuditen 

5&—60 

fJVlai — Juni 

—.50 

D 

Buden <s. a. Sumpf- und Wasserst Juden Seite 116) . . * - . 
Lythrum vfrgatum Rose Queen, Weiderich* Gartenform der be¬ 
kannten an Badmfern und auf feuchten Wiesen wildvorkom- 
menden Blutweiderichs- Schöne Ufcrsiaude, bei leidlich 

10 

— ,40 

HD 

feuchtem Boden auch für den Sdimuckgarten ....... 

Macleya (Bocconla) cordata, Federmohn* vorzügliche Einzel¬ 
pflanze mit blaugrünen Blättern und-hohen weißen Blüten* 

80 

Juli—Sept. 

—.56 

FRF 

rispen .. .. 

Matten ela slruthloptcris s* freflandfarnc Seite 115 

Matrlcarla caucaslca (PyTethrum Tschlhatschewlt), Teppich 
kamille. Ihre lockeren kriechenden Ranken gestatten wie 
beim Stachelnüßdien die Guter pflanzung von Fiühlingsblüh- 

150-200 

Juli—Aug, 

—.70 

D 

zwiebeln. Weißblühende Teppichmargaritte 

Megasea s.‘Bergema'Seitel08 

Melissa ofücinalts* Zitronenmelisse* eine allbekannte Heilpflanze 
mit weißen Lippenblüten und mit nach Zitronen duftendem 

20 

Juni—Aug.; 

— 80 

HF 

Laub ... > 

Mertensta clegans BLauglöckchen, eine reizende Roraginacee 

70 

Mai—Juni 

— ,50 

FFR 

vom Himalaya, mit winzig kleinen blauen Blüten . . * . ■ 
Mlmulus luteusXcupreus, Gauklerblume, an feuchten Stellen 
wadisend, mit löwenmaulähnlidien dunkeloraugefsibenen 

15—20 

Mai 

— .70 


Blüten ...*. 

Monurda dtdyma, Indianernissel, Etagenblume. Klüftig ver¬ 
zweigte Büsche mit grundständigen Lippenbfiilen in mth 
reren Etagen übereinander, vorzügliche Bienenweidepflanzc 
mit aromatischen, nach Pfefferminze duftenden Blänern 

20 

Mal—Aug. 

—.56 

SchnD 1 

,, Cambridge Scarlct, tiefrote LSppenbliiten ...*,,■■ 

80—100 

Juli- Aug," 

— .60 

FH 

*, violacea superba, leuchtend pur pur violett 

Myosotls, ausdauerndes Sumpfvergißmeinnicht für feuchte und 
halb schattige Lage 

*, alpcsttls rupleola, Alpenvergißmeinnicht, schöne Alpen 

ICO-120 

Mai 

—.60 

SchnH; 

staude mit dunkelultramarinblaucn Blüten . *. 

,, palustris, Perle von Ronnenberg, große dünkelhimmelblaue 

10 

— .40 

FESrfin 

Blüten, straffer Wudis * . . *.. * . - - ■ ■ * ■ 

Nepeta* BUuminze. Durch außerordentlich lange Blütezeit ist 
sie eine besonders wertvolle Bienenweidepflanzc. Blau- 
grüne Belaubung und endständige Lippenblüten in ährigeu 
Rispen 

,, grandlflora, Souvenir d’Andre Chaudrcm. Neuheit, Blaue 

40 

Mai—Juni 

— ,40 

grobe BJüteniispen. ungemein xeidiblühtnd . . . . * ■ ■ - 

40-50 

Juni—Aug. 

—.70 

HF 

D 

T1 MusslnlL blau* üauerblüber . 

Nuphar lulbcum, gelbe Teidarose, s* Sumpf- und Was*erstanden 
Seite 116 

Nyitipliaea, Seerose s-Sumpf- und Wa$*er&tauden Seite Mb 
Oenothera, Nachtkerze, sehr schön blühende, ungemein dank 
bare Zierstnode für trockene, sonnige Lagen 
„ gl au ca (glabra), Blüte goldgelb, besonders schön durdi 

20—30 

Juni—Okt* 

— ,35 

F 

die bronzegetönten Blatter ...» *.. . - - 

„ mlssouriensls, Mlssourie-Nachtkerze, kriechend* mit pradtt- 

50- — 60 

Juni—Juli; 

—.45 

FHE 

vollen großen schwefelgelben Blumen ........... 

Omphalodcs vema, Frühlätigsgedenkemein, vergißmeinnidit- 

30 

jull—Sept. 

—.45 

D 

artige blaue Blüten 

Origanum offietnate com pactum, Majoran, leuchtend purpur- 

10 

April—Mai 

—.40 


farbenc Blüten . . . . *... 

25—30 

Juli—Okl. 

—.60 


4 ~ D — Dekorat 1 onssta uden T Sehn — Schnittstauden, Sdi = Schattens! au den, H *= Halbschatten st au den 

HJo 


































Stauden 


Veiwen- 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

dunfr 


in cm 

Monat* 

lSt. RM 

SchnD 

Paeonla alblflora chinensls, Chinesische Pfingstrose. Zählt 
zu unseren schönsten und wertvollsten Schnitt- und Schmuck- 
standen, Fs gibt kaum etwas wundervolleres als Paeonien- 
pflanzen in voller Blüte. Sie gedeihen in jedem guten, ge¬ 
nügend tiefgründigen Gartenboden und blühen in sonniger 
Lage besonders reich. Sie dürfen keinesfalls zu tief gepflanzt 
werden, sondern so, daß die Wurzel kröne nur etwa 3 Finger 
hoch mit Erde bedeckt ist. Der Blütenflor ist im ersten 
Jahr nach der Pflanzung noch nicht sehr reich, wird Jedoch 
nach jedem Jahr schöner. Die beste Pflanzzeit ist Septem¬ 
ber—Oktober odei das zeitige Frühjahr 
„ Adolphe Rousseau, tief purpurrot... . 

SO—100 

Juni—Julf 

1*50 

fi 

*, Gouronite d T or, elfenbeinweiß .. 

.80-100 

ffff 

1*20 

H 

„ ediills superbo, locker, rosalila * . . . .. 

80-100 


1.20 

m 

*p Eduard Andre, dunkclkarminrot mit schwarzem Rande, gold¬ 
gelbe Staubfäden ♦ . , *.. 

80-100 

9 t 

1*50 

1.20 

„ 

,» Faust, fleischfarbene Gruppensorle . . ... 

80-100 


1.20 

%* 

** Felix Crousse» dunkel rot .*.. 

80-100 

M 

1*20 

jj 

,, Mud, Charles LevCque* zarlrosa. 

BO — 10D 

fl 

1.50 

** 

** Marie Lemolne, weiß, gute Gruppensorte .. 

80—100 


1*50 

ü 

*» Vllle de Po Ls sy, lockere Form, zarililarosa, gelblich durch¬ 
setzt . , * . , r . , * . . * . 

SO—100 


1*50 

1 # 

Paeoiila offlclnalls purpurea plena* die echte, gefüllte purpur- 
rote Purenje unserer Bauerngarlen ............ 

70-90 


-.80 


Papaver orientale, Türkenmohn, ricsenblumiger ausdauernder 
Mohn. Gehört mit seinen weithin leuditenden Blumen zu 
den wirkungsvollsten Gartensiauden. Knospig geschnittene 
Blumen sind auch in der Vase lange haltbar. Verlangt kräf¬ 
tigen Gartenboden und sonnigen Standort, Alte Stiele, 
Samenstautle und Blätter sind zu entfernen, damit sich der 
neue Austrieb schon im Herbst gut entwickeln kann 

M Goliath, leuchtend brennendröt **...*.**. 

100-130 

Mal—Juli 

-.55 

II 

, t King George, Scharlach gefranst . . . *..*♦. 

80—100 

— *55 

» 

,* Lord Lumhourne, orange scharlachrot mit tiefeingesdmittenen 
Blumenblättern .,****.**,...,.,,*.**, 

50—60 


—*55 

fDJ 

,* May Queen, Maikönigin, lachsrot gefüllt *..**■*** 

50-60 

Mai—Juni 

—.55 

ii 

,, Mrs, Perry, kräftig lachsrosa . . 

80—KO 

Mai—Juli 

fff 

—*55 

ii 

■» Orangekönig, leuchtend orange Scharlach .***.**,. 

80-90 

—.55 

ii 

,, Perry's White, seidenartig weiße, dunkelgefleckte Blüten . 

70-80 


—*55 

ii 

,* Peter Pan* Neuheit, zwergiger Wuchs, kirsehrote-scharlach- 
rote Blumen.* * . ..* * . 

30-40 


— ,80 

Ii 

„ Prinzessin Victoria Luise, lachsrusa, haltbar .. 

,, Rotkäppchen* neuere Sorte, von niedrigem Wuchs, Blüten 
hellzinnober.. 

70-80 


-.55 

ii 

40 


—.55 

'* 

*, Wunderkind* Neuheit, riesige, kanninrosa Blüten* Eine 
farbenprächtige Sorte **.,....*. 

ICO 


1 .- 

FR 

Peltlphyllititt, siehe Saxifraga pelt* unter Wasserpflanzen Seite 116 
Phlox, Frühjahrspblox* Wertvolle, für den Steingarten unent¬ 
behrliche Staude. Die leinen grünen Polster sind in Früh¬ 
jahr mit unzähligen Stcrublüten übersät* Für Plattenwege 
und zur Einfassung, audi in Felscnmauern unentbehrlich* 
„ amoena, dicötdoldige, Leuchtend karminrote Blüten .... 

10 

April—Mai 

—*55 

HlSdin 

** divaricata (canadensls), Schloß Burg, Neuheit, leuchtend 
blau, dunkelviolettes Auge . **..**.* 

20 

— *70 

it 

,, dlvarlcata Violett Queen. Neuheit, leuchtend violettblau , 

20 

M 

— *70 

FER 

,p Douglas 11 hybrid», Neuheit. Wintergiüne, feinlaubige, 
dichte und runde Polster* Die mittelgroßen rötüddila Blüten 
erscheinen In großer Fülle.. 

20 

April—Juni 

-.60 

FSdin 

» r pllosa Brillant, leuchtend dunkelkarmlnrosa.. . 

30 

-.70 

FRE 

* r setacea atripurpurea, purpurrot.. 

25 

April—Mai 

— *40 


IP ,, Brightness* üunkelrosa, Mitte k arm in ,. 

15 

j. 

—.50 

ii 

*, *, G* F* Wilson, hellblau . 

15 

p, 

—*35 


,, *, Malschrue, neuere Sorte mit großen weißen Blüten 

10-15 i 

pp 

— ,50 

ii 

m .> Morgenröte, reichblühend rosa, neu. 

15 

i, 

— *50 

ii 

ii », nivalis* schneeweiß ................ 

15 


—*45 


** *, rosea* starker Wachser, karminrosa . * *. 

15—20 

. 

-.35 

ii 

** t , Schneewittchen, kleine weiße BlUten. 

15 


— *70 

Schn 

Phlox ArcndsLL, Frühsommerphlox, sehr reichblühende Kreuzung 
zwischen Ph* etmadienüls und den schönsten späten Sommer- 
Phloxen. Verblühte Dolden rechtzeitig absdinefden 
„ Emray, zartUla, mit dunklem Auge .. 

60 

Mal-Juli 

-.80 

»i 

tt Hanna, purpurrosa 

60 

— ,70 

II 

,, Inge, reinrosa mit weißem Auge *,,*.*,., . 

60 


— *80 


*, Luise, hell lila mit iilakarmin Auge. 

60 


— *70 

ff 

Phlox suffruticosa, blüht vier Wochen früher als Phlox pani- 
culata und erneuert immer wieder die Btüte bis zum Eintritt 
des Frostes 

,p Indian Chief, karinin purpnr * * . , *.. 

61—ft) 

Julf—Aug. 

—.50 

V 

», Mrs. Llitgard, neuere Sorte, große* wohlgeformte rein weiße 
Dolden . ... 

eo -80 

—80 

fff 

,, Snowdon, reinweiß, abgeschnitten, vorzüglich haltbar . . . 

60 

M 

—.50 


F — Felsenstauden* E = Elnfassungsstautien, T = T rocken mauerst,, R — Rasenbildende Stauden ]QJ 
















































Paul Hauber, Großbaumsdiulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Verwen- 


Höhe 

BUih- 

Preis 

dang 

Phlox paukulata (deseussata). Sommer-Flammenblume, Herr- 

tu cm 

Monate 

1 St. RM 


liehe Sdimuck- und Sdrmttstau.de des spät sommerlichen 
Gartens. Durdi Stutzen der Hälfte aller Kopftriebe im Juni 
läßt sidi der Blütenflor um mindestens 4 Wodien strecken. 





Bevorzugt guten, frischen, durchlässigen Boden und sonnigen 
bis leicht schattigen Standort 





Neuheiten: 





Phlox Albert Leo Sch läget er, leuchtend Rcharladirot, mit orange- 



• 


farbenem Schein. ........ 

80-100 

Aug.—Okt. 

—,70 

ScfanD 

. i Attila, dunkel violett, hellere Mitte .. 

70 

Juli—Okt. 

“.70 


Dir. Dr. Vogel, grbßdoldfg, prädiiig blauviolett „. 

80-100 

-.70 


,, Feurio, Feuerrot, kleiner, weißer Kelctipu.ii kt. 

70 


—.45 


,, Fcucrbraud, leuchtend orange sdi&rlatii, Mitte dunkler . . 

100 

#) 

—00 


.. Frau mm Körte, ladisrosa, großdoldig. . . . , . 

60-T'i 

ff 

—.50 


,, Georg Olbrich, dunkelrosa mit weißer Mitte , . .. 

100 


-.60 


Georg Stipp, ladisrot mft karmin Auge ......... 

60-70 


-.50 


,, Hfndenburg, dunkelrot, von gedrungenem Wuchs. 

70-80 1 

11 

-.30 

Vf 

,, Mia Ruys, rein weiß, reich verzweigte Dolden.. 

50 


—.50 


Mrs. Milli van. Hoboken, großblumig, zartrosa . 


. 

—.70 


,, F*aul Hoffmann, karminrot mit dunkler Mitte ....... 

8 1Ü0 

1* 

— .70 


Perplex, kräftig krepprot ohne Schattierung . 

§0 

ir 

- ,60 

**i 

,, Wiking, hochgebaute lachsrosa Blutendolden ....... 

100 


-.50 


Bestbe währte ältere Sorten: 





Phlox Antoine Mercler* zartblau mit weißem Auge ...... 

80 

»1 

-.45 


,, Baron van Bedeut, orangerot .. 

7u 

if 

—.45 


i* Eleetra, leuchtend nenrot ................. 

80-100 

tf 

— ,45 


,, Elisabeth Campbell, lachsrosa mit weiß . 

70-80 

ff 

—.45 


,, Europa, weiß mit karminrotem Auge . 

80 


—.45 


,, Frl. G, von Laß borg, großblumig, rein weiß . 

80 

fi 

—.45 


tt Frau Anton Büchner, reinweiß . .. 

80 100 


—.45 


.. Fritjof, tief lilarosa .... 

80 

Ip 

-.45 


,, Gruppcnkbnlgin, rosa mit karmin . . . 

100 

11 

—.45 


,, Le Mahdi, tiefblau in violett übergehend ......... 

80—100 

f i 

—.50 


,, Loki, rein lachsrosa, Mitte karminrot .......... 

80-100 

M 

-.50 


„ Redakteur FJammcr, feurig karmin-violett ........ 

90 


—.45 

ff 

„ Rheinländer, rosa mit kirschroten Auge. 

80-100 

fl 

—.45 


,* Saladln, leuchtend seharlach-orangerot mft blutrotem Auge 

80 -100 

11 

—.45 

■ p 

rf Septemberglut, leuchtend lachskarmmrot 

109-130 


—.50 


„ Sommerkleid, weiß mit dunkelrotem Auge ........ 

100 

11 

— .50 

Pf 

,, Thor, blendend lachsrot mit blauroter Mitte .. 

J0Q-U0 


-.50 


,» Württembcrgla, karminrosa mit hellerer Mitte ...... 

PhylUtls (Scolopendrium) Hirschzunge, s.w interharte Farne S 115 

70-80 


— ,45 

HSdinD 

Physalis Fra nett et Li, japanische Laternen pflanze, die lampion- 





artigen, leuchtend roten Früchte sind von großer Sdimuck- 
wirktmg und halten sfdi jahrelang in trockenem Zustande als 





Zimmersdimuck. Die Pflanzen werden in kräftigen Wurzel- 
Stücken, die flach-schräg in den Boden gelegt werden, geliefert 

80—100 

Juli—Aug. 

-.70 


Plntycodon (Wühletibergla) grdfL Marlesll, blau . 

Polystichurn (Asptdlum), Punktfarn, s. winterharte Farne S. 115 

30-40 

" 

-.80 


PotcntLILa, Fingerkraut, sdidnblhhende Stauden mit hübschen 





gelben, weißen und roten Blüten In lockeren Rispen 

20-30 



D 

m nepalensls Miss WiHmott, karminrosa ........... 

Juli— Sept. 

-.50 

H 

Pot e Hum obtusum, Wiesenknopf, Bedierstraudi, frischgrüne 

70-80 




Belaubung, elegante, dunkelrote Blütenrispen 

Prlm u Ja, Gartenprime I, praebt v uIle Friihlings- und Sommerb 1 ü he r . 

jull—Aug. 

-.70 



Halbsdiattige Lage und kräftiger Gartenboden sind erforderlich 





für ein gutes Gedeihen. Hervorragend für Fels Pflanzung und 
Schaugruppen. Mittags leichte Beschattung. 

10- — 15 



HE 

„ acaulls, großblumig, prächtiges Farbenspfel 

tt ,, Ostergruß, hervorragende Neuheit, dunkelkarrnin- 

März—April 

-.40 

10—15 


violett mit hellem Auge 

ip 

-.80 

:HDSdin 

,, Aurlcula, großblumige Gartenaurikel, bunt ........ 

10—15 

Jnnl—Juli 

-.35 

„ Beeglana, leuchtend sammetpurpur, Etagenprimel . 

50 

—.60 

PP 

,» Bulleyana, aprikosengelb mit adiarladi . . ,.. . 

40—60 

ii 

-.60 

Pf 

,, BuLleslana, vielfarbige Kreuzung zwäsdien P« Beesiana u. 
Bulleyaua, leuchtend ziegelrot . . . ... 

40-60 

März -April 

-.60 

HSchn 

»« dentlcuiata, hell- bis dunkel lila Kugel prtmel .. . 

30 

—.45 


M „ atrlvLolacea, leuditend dunkelviolett ..... 

20-30 

— -70 


Jp ,, cashmlrlana, hellviolett, gelbbestäubtcs Blatt . 

30 

ii 

— ,50 

f( 

,, „ grandlMora, Rosa munde, Neuheit, purpurrosa 

20-25 

,, 

—.00 

HE 

.. ,, Vlolctta, Neuheit, leuchtend violett .. 

,, Helena« Edelstein, Neuheit, kräftiger Wuchs, leuditend 

20-30 

10 

i. 

—.70 


purpurfarbige Blüten , . .. 

ii 

-.60 

( 

„ Helena« Juwel, leuditend rötlich magenta 

10 

tt 

-.60 

ti 

„ tf Purpurkissen,, tiefpurpur .. 

10 

ii 

-.60 

SchE 

„ Japonlca, blüht ln Etagen an hohen Stielen in tiefrot, für 





feuchte Lagen . . , , .* * , * ... 

50 

Juni 

—.55 

FEH 

ff jullae, leuchtend purpurrosa Blüten a. f. Sonne . . . . . 
t * rosea grandlfEoro, karminrote Blutendolden .. . 

10 

April-Mai 

-.50 

i» 

15 

April 

-.60 


D = Dekorationsstauden, Sdm = Sdinittstauden, Sdi = Sdiattenstaudcn, H — Halbsdiattenstauden 
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Stauden 


Veiwen- 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

düng 


in cm 

Mcnate 

I St. RM 

FEH 

Prim u la, Garten primel (Fortsetz«ng> 

1 1 sJkklmensls, lodcere Dolden, schwefelgelbe, hängende 
Blüten an hoben Stielen. 

40 

Juni 

-.70 

EH 

Veit Chi), purpurrosa, zierliche Blüten . . .. 

15-20 

April-Mai 

—.70 

HF 

„ veris AcauJIs, schönes Farbenspiel . . .. 

15 

März—April 

-.50 


ii ,, elatlor grandlflora aurea, Leuchtend goldgelb . . , 

20-25 

April—Mal 

—,40 


■i m m buntes Farbenspiel , , , , . 

20—30 

—.40 


>t „ veris elat. bunt. 

20—30 

h 

—.40 

HSdi 

Pulmonarla, Lungen kraut. Frlihblühende Schattenpf Lanze, die 
ihre rotvioletten bis blauen Blüten in großer Fülle er¬ 
scheinen läßt 

ii Uiigustlfullu azurea, große, enzianblaue Blüten. 

15—30 

März—April 

-.60 

. 

,, offlclnalls, heimische Art, mit rotvioletten Blüten. 

20-25 

ii 

—.50 

” 

„ saccharata, blauviolette, glockige Blüten, weißgefleckte 
Belaubung . ... 

20-30 

PF 

-.50 

SdiinD 

Pyrethrum, roseum hybr., bunte Margaretenblumu, aus dichten 
Büschen feinzerschnittener, tarnähnlicher Blatter erscheinen 
auf schlanken festen Stielen die verschiedenfarbigen marga- 
rittenähtilichcn Blumen. Aeußerst beliebte Schtnudt- und 
Schnitt Staude, von langer Haltbarkeit in der Vase 
,♦ hybr. Hamlet, einfach, lebhaft rosa - . . -.. . ♦ 

50-60 


-.70 


,1 i, Maiengtut, Neuheit, doppelreihige Blüten, mit leuch¬ 

tend scharlachroten gewellten Blüten blättern straffe 
Stiele... , . , - . 

50-60 

ft 

-.80 


,> ,, Montblanc, reinweiß, gefüllt ............ 

50-60 

tf 

—.70 


,i >, Penelope, weiß mit hellOa, gefüllt .. 

50-60 

1t 

—.70 


,, „ Queen Mary, gefüllte, zartrosa Blüten 

m-m 

II 

- .80 


„ ,, S her lock, einfach, blutrot, sehr zeitig . 

50-60 

1» 

— .70 


,, ,, Sämlingspflanzen, feinstes Farbcnsplel. 

50-60 

,, 

—.50 


Pyrethrum Tgdtllmtgdicwü, s. ti. Matricaria Seite 106 
Ranunculus acris fl, pL, Goldknöpfehen, Hahnenfuß. Die 
goldgelben, gefüllten Blüten erscheinen in großen Mengen. 
Wertvolle Schnitt- und Sch muck st au de für den Frühsommer. 

60 

Mai 

—.50 


Rudbeckla» Sonnenhut, meist mittclhohe bis hohe wirkungsvolle 
Herbststauden mit sonnenblumcnähnlictieu Blumen, Sie ge¬ 
deihen auf jedem guten Gartenboden in sonniger Lage. Vor- 
zttglidic Schnittblume 

ii laclnlata Goldball, goldgelb gefüllt .., , , . . 

150-200 

Aug.—Sept. 

-.60 

»t 

„ nitida Autumn Gtory, Herbst rühm, goldgelb. 

120-150 

—.70 


M ii Herbstsonne, leuchtend goldgelb.. , . , , 

120-150 

Sept. 

—.70 

P) 

ii purpurea, auffallend karminrot . . . 

100-120 

JuU- Sept* 

—.70 

» 

ii i, Leuchtsterii, Neuheit. außerordentlich stark wüchsig, 

Blumen edelgeformt, karminrot 

100 

Juli-Okt. 

1.50 

» 

i, spectosa (Neumanntt), bronzeorangcgelb mit schwarzer Mitte, 
reichblühend 

60-70 

Aug,—Okt. 

-.50 

FR 

Saglna subttEaia (Spergula), Sternmoos, üppigwadisende, moos¬ 
artig zarte Pflanze mit kleinen weißen Sternblüten bedeckt 

10 

Juni—Juli 

-.25 

D 

Sagittarla saglttlfolia, Pfeilkraut, s. Wasserpflanzen Seite 116 
Salvia. Salbei, teils hoch wachsende, teils niedrige anspruchslose 
Stauden mit stark aromatisdi duftender Belaubung 
ii nemorosa, die violetten Blütenähren erscheinen in reicher 
Fülle. . . 

60-80 

Juli—Aug, 

-.80 

pi 

ofüclitalls trlcolor, die herrliche, buntblättrige Immergrüne 
Belaubung Ist rot, gelb und grün gefärbt.. ♦ ■ , 

30-40 

Juli—Sept, 

-,8i 

FE 

SantuLLne diamaceyp, Heiligenblume, s, u. Hulbsträuchcm S. H6 
Saponarla ocymoldes, Seifenkraut, bildet große Polster, die 
mit lebhaft rosaroten Blüten bedeckt sind. Für Alpinum in 
trodiener sonniger Lage. 

15-20 

Juni 

-.50 

RF 

Satureja {Calamintha), Bergminze, Bohnenkraut, mit blauvlöletten 
Läppenbl. übersäte lockere Polster f. trockenen^ (einigen Boden 

10 

Juni-Juli 

—.50 

HF 

Saxifraga» Steinbrech, außerordentlich verschieden gestaltete 
Gewächse, die sich in den kräftfger wachsenden Arten für 
feuchte und halbschattige Stellen besonders gut eignen 

Klr, = kleinrosettige Arten 

Gßr. - groSrosettigc n 
m, — moosartige 

1 , aizoon, GEr., immergrüne, silbergraue Rosetten, weiße Blüten 

20 

Mal—Juni 

—.50 

ii 

,i M mlnor, Klr., Zwergform, sehr zicrlidi, weiß . . . ♦ 

15 

1» 

—.60 

ir 

,, ii rosulare, Gßr M immergrün, Blüten weiß ...... 

ip aplculata, Klr.. Maugrün, gelbbliihend 

20 

April—Mal 

—.50 


10 

— ,60 


,* brevlfolla, Klr., kurzblättr. Rosetten-Steinbrech 
ii caespltosa grdfl., m., moosgrün, weißblühend ... 

10 

—.60 

HFER 

15 

FI 

: —.50 

»i 

,, , „ hybr. alba, m., edle, feste Blumen von 

rein weißer Farbe.. ..* . 

10-15 

Mai—Juni 

-M 


i, caespitosa grdfl, hybr. magniflca, m„ Blumen frisdVbeli- 

rosa, die großblumigste... 

i, eaespitosa grdfl r hybr., Purpurmantel, in., karminrosa , , 

15-20 

FI 

—.50 

»i 

15 


— .55 

ii 

„ „ i, „ Rosakönlgtn f Neuheit, m,, späteste 

aller moosartigen Sorten, Blüte klar leuchtendrosa ..... 

20 


—.60 

t* 

,, caespitosa grd fl. hybr., Schneeteppieh, Neuheit, m., außer¬ 
ordentlich reichbliihendj reinweiEu Blüten. 

20-25 

April—Mai 

,€Ö 


F = Felsenstauden, E = Einfa&sungssUudeni T = Trockeuinauerst., R — Rasenbildende Stauden 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht» Dresden-Tolkewitz 


Verwen 


Höhe 

Blüh - 

Preis 

dang 

Saxifraga, Steinbredi (Fortsetzung) 

in cm 

M tmate 

1 St. RM 

HEER 

„ caespltosa grdfl. bybr,* Schöne von Rcmsdorf, m., dunkel- 

karminfarbene Blüten . . . *. 

15 

April—Juni 

—60 


,, caespitosa grdfl, hybr,, Schwefelblüte, Neuheit, m t| zahl- 


* 



reiche, mittelgroße, mattschwefelgeihc Blumen. 

15—^0 

April—Mai 

—.60 


,, caespllosa grdfl. hybr„ Triumph, Neuheit, m. t dunkel rot 

15 

Apnl—Juni 

-.70 


tt *t lutescens, m,, blüht gelhlichweiß 

t , cutylcdun pyramidalis, Gßr., relnweiße, hohe Rispen, 

15 

April-Mai 

—.50 

HP 





Rosetten-Durchmesser bis 25 cm.. . . . . ■ - . 

40—Ö0 

Mai—Juni 

-.50 


fl LHsabetfiac, Klr., blüht schwefelgelb . . .. . . 

,* cJongata, Klr., weißblühend ............ 

10 

April 

-.70 


15 

April—Mai 

-M 

HFER 

,* hypnoldcs. m., Blüte weiß, moosartig . 

lü 

Mai—Juni 

-.50 


,, leptophylia, m,, weiße Bliitenkissen.* . . 

20 

Mai—Juni 

-.46 

* 

,, muscoides purpurea, m., im Aufblühen rote, später hellere 
kleine Bliitcn . .. 

10 

Aprti—Mai 

—.50 

HF 

,, tcssaEoitLca. Gßr., weißbliihende Art vom Balkan 

10 

April—Mäi 

-.50 

HFER 

„ nmbrota, Gßr,, Porzellanbliitncheti, weißlidirosa ...... 

30 

Mai 

-.50 


** crasslfolla, s. Bergenia Seite 98 

,, peltata (Peltlphy lium pelU, Sonnenadiirmpflanze s. Wasser- 





pflanzen Seite HG 




[SchnD 

Scablosa caucaslca, Sternkopf, vorzüglich zum Schnitt. Große, 



-.70 

edelgeformte, blaue RI Uten ... . . 

60-70 

Juni—Okt. 

ER 

Scutcflarla orlentalls, Helmkraut (Schildkraut), niedrige, alpine 




Pflanze mit feiner, graugrüner Belaubung u. Üditgclbcn Blüten 

10 

Juli—Aug. 

—.60 


Sedum Fetthenne, Sonnenmoos, die meisten sind niedrig- 
bleibende, fleischige Stauden, die sldi vorzüglich zur Ein¬ 
fassung und für den Felsengarten an trockenen Stellen eignen 





IPER 

,, alburtt, wcißbUhend, didite Polster. 

10 

Juni—Juli 

-.25 


,, a nana mp serös, kriechend, blaugriines Laub und purpurrote 

15-20 



Blüten . , . 

Juli—Aug. 

—.25 


,* Ewers!!, blüht rosa.. 

10-15 

August 

-.35 


,* ,, turkestanleum, dunkelrosa Blüten., 

10” lo 


—,35 


„ kamtschatlcurn, blüht gelb ............... 

15—20 

Juli 

-.45 


f * *, fol . var., gelbe Blumen, getbbuntes Laub 




fiir sonnige Lage.. 

15-20 

m 

—.25 


laconicum, dickblättrig, weißbliihend.. 

15—20 

m 

—.25 

FRT 

,, lydlum, grüne Polster, rosablühend. 

6—10 

m 

—.25 


♦, ,p anreum, goldgelbe Komi. 

6—10 

m 

-.25 

m 

„ , r glaucum, blaue Form , ... 

6—40 

9 

-.35 

FT 

,, Mlddendorffiartum. braunlauhig* gelbblühend. 

15 


—,25 

FR ET 

„ nJcaeasc, etwa?? niedriger wie reflexum, gelbblühend , , . 

10 

n 

-.25 

PT 

,, oreganum (ohtuslIfoUum), dicke, bräunlieb-schimmernde 
Blätter, Blüte gelb ... 

10 i 


—.45 

FR PT 

„ reflexum, kriechend, mit blaugriinen, spitzen Blättern, 
blüht gelb..... 

10—15 

Juni—Juli 

—«25 


,, sarmentosum, wnrzelrankend» blaßgelb. 

10 

Juli 

—.40 


,, Selsklaaum, hellgrün belaubte, hüglige Büsche mit gelben 




Blutendolden .. 

10—15 

Juli—Aug. 

—.45 

FT 

», SleboJdM, Tiiederliegend, blaugraue Belaubung, rot .... 

20 

Juli—Scpt. 

—.45 

u 

., apathullfollum purpureum, Purpurfetthenne, Rosetten 




dunkelroter Blätter mit grauer Mdte, gelbe Sternblumen . 

10 

Juli—Aug. 

—,60 

HRF 

M spurium splendena, dankeirote Blüten.. 

15 



ET 

», vlretis, dunkeägelbe Blüten, saftgrüne Belaubung .... 

15 

n 

—.35 

HR 

Selaglnella, DouglasB, Mooskraut, bräunlich-grüne Belaubung, 
winterhart, zahlreiche aufrechte Ährchen 

Sentpervivurti, Hau&lauch, Donnerkraut. Ebenso anspructis- 

5 

fl 

-.45 


lose, wie wertvolle Felsenpflanze für ganz trockene, sonnige 
Lage. Bildet fleischige Rosetten 




FT 

*. aradmoidcum, Rosetten weiß übersponnen, rote Blüten 

15 

Juli 

-,4S 


„ harblgerum, moosgrün* stark wachsend .. 

20 


—.40 


„ globiferum, kleine* kugelige Rosetten. 

15 

m 

—,40 


„ Hausmauntl, mit rotbraunen Rosetten.. . 

20 

n 

-.40 


„ hybr. Alpha, tieu, bräunlichgrün, weißbehaurte Mitte , . . 

20 


—.50 


,* .> Beta, neu, mittel große, brau ne Rosetten.inderMitte weiß 




Übersponnen ....................... 

20 

m 

-.50 


„ montaaum, mit braunen Blattspitzen.. . 

15—20 

m 

—.40 


„ tectorum, grasgrün, sehr groß, Blüten rosenrot. 

20—30 


-.40 


*, ft vlolaceum, blauviolette Rosetten . .. 

30 


-.45 

FRF 

Sllene Schafta, Leimkraut. Diese Art bildet eineit lockeren 





Rasen, der mit leuchtend rosa Blüten bedeckt i&t. Sehr 
wertvoll für Steingärten und zur Einfassung. 

10—20 

Juni—Sept. 

-.50 

F 

Stsyrlnchlum anceps, Binsenlilie. Anspruchslose grasähnliche 




Staude, mit dunkelvioJetten Blütchen.. . . . . , 

20—30 

Mai—Juni 

-.50 


Solidago, Goldrute. Erstaunlich widerstandsfähige, wuchs- 




kräftige Stauden mit wirkungsvollen, gelben* weithbileuch- 





tenden fediigen Blütenrispen, haltbare Schnittblume. Bei 
sonniger Lage anspruchslos 




m 

ti brach,ystachya, Zwerggoldrute* gelb.. 

10-15 

Sept. 

-.50 

DSdiH 

„ hybr. FrUhgold* altgoldgdbe, breite Rispen.. . 

130 

Juli—Aug. 

—.50 

m 

,, m GoTdeife, besonders zferl icher Wuchs, dunkelgoldgel b. 




reichverzweigt . ..... . 

60 

Aug.—Sept 

-.60 


D — Dekorationsstaudcn, Schn — Sdmlttstauden* Sdh = Sdiattenätauden, H = fialbsdiattenstauder 
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Stauden 


ferwen- 


Höhe 

Blüh- 

Preis 

düng 


in cm 

Monate 

1SLRM 

DSchH 

Solidago. Goldrute (Fortsetzung) 

T > tl Goldsdileler, pyramidale Rispen, deren leuchtend 

goldgelbe Blütchen die Pflanze wie mit einem Sehleier 
Überdecken..* * * * * 

80—100 

Aug.—Sept. 

—.55 


», „ Goldstrabl», Hache, goldgelbe Doldensträuße .... 

,, ,, Mlmosa» Verbesserung der Sorte S. aspera» lange 

überhängende Rispen goldgelber Blütchen, ähneln 
den italienischen Mimosen... 

70—80 

,, 

—.55 

4t 

120-150 

Sept. 

—.55 

h 

i* ,, Perkeo, etwas hoher und später als S, vlrg., nana» 

gleicht sie dieserjim Wuchs . 

60 

Sept,—Okt. 

— ,55 


t , „ Sonnenschein, lin Wuits Gold Schleier ähnlich, aber 

mit längeren Blütenriapen, hellere Bliitenfarbe , , . 

80—100 


— -55 

V 

,j ,, Spätgold. Im Wuchs der Perkeo gleich, jedoch von 1 

üpätererlB Rite zeit * ..♦ 

60 

H 

—.55 


„ rugoaa (aspera), mUtelhohe Art v. besonders zierlich, Wuchs 
„ Shortll, Kömgsgotdrutq, goldgelb, sdiöne, breite Rispen * 

,* vlrgaurea nana, zierlich, goldgelb ... 

100-120 

Aug.—Sept. 

—.55 

»i 

150 

SepL—Okt. 

—.50 


40 

Aug.—Sept, 

—.50 

F, 

Spergula, Sternmoos. s, Sagina Seite 109 

Splraea, a. Pilipendula Seite 102 und Aruncns Seite Ö7 

Stat]ce, StrandsChleierkraut. Feinverzweigte Btütensträuße, mit 
kleinen, nellvioletten Blütchen in großer Menge. Sehr haltbar 
„ aiiriculaefolla, aurikelblättriges Zwergstrandschleierkraut, 
rosa Blutenstände . , . ..... . . 

15—20 

J Juli—Sept, 

—.50 

Schn 

,, Incana (tatarica), weiß oder rosafarbene Blütchen, in ge- 
trocknetem Zustande für Dauersträtiße .... *. 

30 

Juni—Aug. 

—.60 


,, latifolbi, breitblättriges St raadsch leierkraut, blau violett . . 
Struthtopterls german. (M&tteucia) unter Winterhärten Farnen 
Seite 115 

Teucrlum chamaedryg, Gamander, 3, u. Hulbsträuchern S. 116 
Th allst r um T Wiesenraute, zlerlidie, mehr lach gefiederte 
Belaubung, teils farnartig, teils ak eie (blättrig. Siehe auch 
Sumpf- und Was«erstanden Seite 116 
,, aquileglfoHum, lederbuschartige, Ria, weiße oder rosa 
Blutenstände ....... * - . 

». dlptcracarpum, purpur lila mit zitronengelben Staubfaden . 

60 

—.50 

SchnDH 

70-80 

Juni 

— .70 

„ 

100-120 

Juli—Aug. 

— ,70 


glaucum, hlaugriines Laub, schwele 1 gelbe Blüten Stände , . 

120-150 

n 

—.70 

■ SdinH 

„ minus ad lanttfoll um» zierliche, an feines Farugriin erinnernde 
Belaubung, wertvoll für Binderei ............. 

40 

Juni 

-.60 

EFT 

Thymus, Thymian, Quendel, eine Felspflanze, die aus niedrigen, 
rasigen Polstern besteht. Die feine Belaubung duftet,aromatisch 
,» cltrlodorus fol. vaf., blüht lilarosarot ......... 

„ fJ arg. Sllver Queen., weißbunte Art mit 21 tronenduft 

20-25 

Juni—Juli 

—.50 

i» 

20 

fi 

—.50 

FT 

., dalmattcus, dalmatischer Thymian, wächst kräftig, blüht rosa 

10-15 

ff 

—.50 

FTR 

„ serpyllum albus, frischgrüne Polster, weiß ........ 

5 i 

*, 

—.35 

h 

„ ,, cocclneus, Blüten lebhaft rot .......... . 

5 


— ,35 

»* 

,, Lanuginosus, weißwollige Belaubung, rosafarbene 
Bliltchen.... 

3-5 

fi 

—.50 

HS di 

Tiare l La cordilolla, Schaumblate, herzförmig gelappte Blätter 

und kleine, weiße duftende Blütenrispen ► . .. 

Tradcscantia virgimiana, Drelmasicrblume (s. a. Seite 116) 
mittelhohe Staude mit schilfähnlicher Belaubung und violett- 
blauen Blüten. Effektvoll für Uferbepflanzung ....... 

20 

April—Mat 

— ,50 

HD 

40—50 

Mai—Aug. 

—,50 

RE 

Trifolium repens var. quadrlfollum atrlpurpureum. Vier- 
blättriger Steinklee von dunkelblutroter Laublärbung mit 
weißen Köpfdienblüten. Der allgemein beliebte Glücksklee 

10 

Mal—Juni 

— ,40 

HSdin 

Trltoma, Packe lUlle» s. unter Knfphofla Seite 105 

Trollfus, Trollblume, sie gehören zu den schönsten und besten 
Frühllngsblühcrn, Aus den bandförmigen, in kräftigen Büschen 
stehenden Blättern erheben sich die schlanken Blütenstiele 
mit den kugelförmigen, golgelben Blumen, die abgeschabten 
von langer Dauer sind. Bevorzugen etwas feuchten Standort 
„ europaeus au perbus, heHgoldgelb, für nasse Park wiesen , . 

50-60 

Mai — Juni 

—.70 

hybr. Earllcst of All, hellorange. reichblühend. 

50—60 

April-Mal 

—.70 

i* 

,, ,, Feuertroll, lebhaft orange .............. 

,, ,, Flre globe (Feuerkugel), neu, orangerot. 

60—70 

Mal—Juni 

— ,80 

i» 

70-80 

»f 

—.80 

*! 

„ „ Goliath, dunkelorange, große Kugeln ........ 

70—80 

ff 

1.— 


„ ,, Licht ball, festgesehlössene Kugeln, orangegetb . . . . 
(t ,» Orange globe (Orangekugel), goldorangegelb . , . . 

50—60 

i» 

1,— 


60 

April—Mal 

—.80 

11 

„ „ praecox, neuere frühblühende Hybride, goldgelb . , 

,, Lcdcbourl, eigenartig schön durch die langher vortret enden 
Honfgblätter, orangegelb . . . ... . . 

50—70 

!•— 


30 

Juni—Juli 

1.— 

FS 

Tnnlca saxlfraga II. pl-, Felsennelke, zierliches, rösabl übendes 
Felsen Pflänzchen, gefüllt... * . . 

20—30 

Juni—Aug» 

—.70 

D 

Typha, Rohrkolben, s. Sumpf- und Was?erstanden Seite 116 
' Umblllctts, s. Cotyledon Seite 100 

Verbaseum, Königskerze, herrlidte ornamentale Staude für 
jeden Boden und sonnige Lage, zeichnet sich durch lange 
Blütezeit und hervorragenden Schmuckwert aus. 
hybr, densfflorum, hohe, verzweigte Blutenstände dldit 
besetzt mit leuchtend gelben Blüten ... 

120 

Juli—Aug. 

—.70 


„ nigrum (vernale), heUgoldgelb, großblumig ....... 

150 

Juni—Juli 

—.70 


F — Fels enatau den, E — Einfassungs^taiiden, T = Trocken mau erst»» R — Rasenbildende Stauden | j j 
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Höhe 

Blüh- 

Preis 

in cm 

Monate 

1 St. RM 

60-70 

Aug.— Se.pt. 

—.80 

30 

Juni—Juli 

-.40 

30 

Mai—Juni 

— -40 

60-70 

Aug,—Sept* 

— *45 

15 

Juni 

—.70 

3—5 

April—Mai 

-.30 

4t:—SO 

Juni—juti 

-.45 

15 

Mai—Juni 

-.70 

15 

■ 

— ,40 

15 


-.40 

15 

fl 

-,eo 

20 

Juni 

-*35 

10 

ApHI—Mai 

— *40 

20 

Mai—Sept. 

-.30 

20 

w 

-.40 

15 

n 

-.SO 

15 


— *40 

15 


—*30 

20 

" 

-.30 

15 


-.50 

15 

Mai—Juni 

— *40 

IC—15 

Mai—Sept. 

—*50 

IC—15 


— eo 

15 

März—April 

-.£0 

10 

r 

—.40 

10 


-.40 

10 

Mai 

-.50 

3T-40 

Mai—Juni 

-.45 

20 

Juni—Juli 

— .60 

1^0—150 

Juli—Aug, 

1.50 


Verwen¬ 

dung 


SD 

fR 

SchnFE 

FE 


FR 


FRE 

HRE 


EHSdm 


FE 

SchnE 


,SchF 

D 


Veronica, Ehrenpreis, sehr dankbare harte Staude von außer¬ 
ordentlicher Widerstandsfähigkeit gegen Trüdkenhdt, Ver- 
Wendung im Steingarten in trockener, sonniger Lage. Die 
höheren Sorten als Gruppenpflanzen und auf Rabatten 
Andersonü (Hendersonii hört.), japanischer Herbstehren- 

preis, dunkelblau.. . . * ,. 

gentlunoldcs fol. var., weißbuntes Laub, bläulidiweiße 

Rispenblüten .. * . 

Incatu), silbergraues Laub, Blütenrispe dunkelblau - . . , * 

lutifolta Royal blue, v»n gedrungenem Wuchs. 

,, Trebauae, goldgelbe Belaubung und dunkelblaue 

Bllitentrauben * . . *. ..<-■■■■■■ 

repens» sehr zierliche, lebhaft grüne Polster, Blütchen weiß 

spleata, ährfger Ehrenpreis, blaubtühend.* • 

teuer] um prostrata alba. reinweiß . 

,, ,, coclestlna, himmelblau . 

,, ,, coeruiea. dunkelblaue Bliite , ■ * . ■ 

,, rupestrls, Teppfdiehrenpreis, leuchtend blaue Blüten, 

kriechend . . *. *.■.-- .. - ■ - 

teuer!um Shlrley blue, leuchtend dunkelblau ....*■ . 
Vlnea mlner, Immergrün, Sinngrün, Die bekannte, bhublÜhepde 
Staude, die eine ideale Bodenbededuipg lür halbsdiattige 

Rabatten und für Gräber bildet. . . 

Viola, Veilchen. Allbekannte beliebte Staude mit köstlich duf- 
■ enden tielvioletten Einzelblütcn unter den odürata-Arten. 
Die Homveilchen iV. cornuta) zeichnen sich durch außer¬ 
ordentliche Blüh Willigkeit ans — der Flor währt olt bis rum 
ersten Frost — und sind daher für Einlassung und Schmuck- 
beete von ausgezeichneter Wirkung, Läßt der Flor nach, 
werden die längeren Ranken ziirlick^eschnUten. Nach einigen 
Wochen setzt die Blüte wieder ein 

comuta AdmlratlODt großblumig, ssmipurpuriot. 

„ alba, reiche Fülle schneeweißer Blumen * . , . . 
r , G. Werinig, leuchtend dunkelblau ........ 

„ Hansa, Eine bedeutende Verbesserung eer voi her¬ 
gehenden Sorte.. 

„ lutea, goldgelb ..*.*..*-■-****■-« 

„ Perteetion, neu, großblumig leuchtend.tiefblau , . 
„ W. H. Woodgate, neu, gedrungener Wuchs, taten- 
sivblaue Blüten 

cucullala grdfL Pfinjmvcilchen, dunkelblau. 

gracllls Juwel von Eisenach, ticfsamtigviolctt. 

, p Lord Nelson, eine Verbesserung der vorher gehenden 
Sorte, Blumen größer, dunkelpurpurviolett . . . . 
odorato, caerulea pl., wohlriechendes Veilchen, dunkelblau 

gefüllt ..... 

Künlflxi Charlotte, dunkelblau ...****--•■- * 

„ Lockstedt er TreJbvetlchta ... * • > 

Viscarla (Lyditifs) alplna, Alpenlichtnetke, kleine rosa Blüten * 
vlscosa, (Ly chm s), splendcns plena, gelullte Pechnelke. 
Leuchtend karminrote Blüten, wertvolle Schnitt* und Ein- 

fassungsstaude ,.. 

Wahlenbergta, s. Platycodon Seite 10B 

Wulfen]a carlnthlaca, Kuhit ittblume, Gute* Schatteapflanze 

mit blauen Blfltenrispen.. ’ ** * 

Yucca fllamentosa, Virglnische Palmlilie. Immergrüne, dra- 
caene nährt liehe Staude von großartiger Sch muck working 
Ans den roscttenaitig angeoräneien schmalen Blättern er¬ 
heben sich auf kräftigen langen Stielen in reicher Anzahl 
die großen, reinweißen Blüten. Erforderlich ist ein gut 
durchlässiger Boden und warme Lage, im Winter ein Schutz 
durch Fichtenreißig .... ... ■ 


|> = Dekoratlonsstauden, Sdin = Schnlttstaudcn, Sdi — Schattenstaudei 
F = Eclsenstauden, E — Einlassungsstauden* T — Trocke mauerst., R = 


: Rasenbildende Stauden 


Zwei empfehlenswerte Gartenbücher: 

Kar! Foerster Vom BlUtengairien der Zukunft 

das neue Gartenjahr in Bildern und Erfahrungen aus dem Reiche der winterharten Dauerptlanzen 

Halbleinen Preis: RM 8..— 

Alexander Steffen: Unsere Blumen Im Carlen 

praktische Anleitung für Liebhaber und Gärtner zur Anzucht, Verwendung und Pflege der schönsten 
Blumen im Garten .* * Halbleinen Preis: RM. 7.50 


Bei nicht genügender Sortenkenntnis überlasse man mir die Auswahl 
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zur Auswahl-Erleichterung Ihr meine geschätzte Kundsehali 

und als nähere Anhaltepunkte für die Sorten wähl meiner beliebten Stauden- 
Zu$ammen8tel)ungen (s. Seite 117) bediene man sich nachfolgender sorgfäl¬ 
tiger Artenauslese (nähere Angaben siehe Allgemeine Sammlung S. 97—112). 

Stauden für Schnitt und Rabatte 

(Auffindung der deutschen Pf! anzen bezeichn ungen siehe: Vers eidmi ^deutscher Stau denn amen S 94—95) 

;LS. m in Sorten 


Adüllea ..... weiß, gelb 
Arabis . . . . . weiß gefüllt 
Aster alp. r . . weiß, blau 

Ciltha.gelb gefüllt 

Dianthus , . . * weiß, rot, rosa 


Doronicum caut., gelb 
Eriophyllum . .. gelb 
Filipendula hex., weiß 


Achilles i. S. * . weiß, rot 
Anemone jap. LS., weiß, rosa, rot 
AquNegia i. S. . . bunt 
Aster amellus u. 

subc, LS. . . .weiß, rosa, blau 
Astiiben i. S. , ♦ weiß, rosa, rot, 
lila 

Campantilu . . . blau 
Centauren . . . . blau, weiß, gelb 
Centrauthus . rot, rosa 

Chrysanthemum 
ind. i. . bunt 

Chrysanth. max. . weiß 


Achill ea Jilip. . . gelb 
Aconitum .... blau 
Aruncus silv. . . weiß 
Aster (Herbst J 

I. S.weiß 

Boltonia . . . . bunt 
Caitipanula macr., weiß 


a) Niedrige Stauden 

Ge um.. rot, orange 

Gyp*ophila , . . weiß 
Helleborus . . . weiß und rot 
Heudiera .... rosa und rot 

Iberis ...... weiß 

Jnula ensif. . . . gelb 

Iris pumila . > . blau, gelb, weiß 

Leontopodium . weißj 

b) Halbhobe Stauden 

Coreopsis .... gelb 
Delphinium sin. . blau 
Däelyira ..... rosa 
Doronicum . . . gelb 
Erigeron .... hku, rosa 
Eryngiam .... blau 
Gaillardia .... gelbrot 
GypsophiU , , . weiß 
Helemum . . . . braun und gelb 
Heliopsis .... gelb gefüllt 
Hemerocaliis . .gelbbraun 
Iris gerat. ♦ . . . bunt 
Kniphofia .... rotgelb 

c) Hohe Stauden 

Chrysanthemum 
indic. ..... bunt; 

Delphin ium i. S- ■ blau und weiß 
bdiiuops .... blau 
Filipendula i. S. . weiß 
Harpalium . . gelb 

Helianthus . , . gelb 


Lydinis . . . . .rot 
Myosotis . .blau 
Papaver nudic. , bunt 
Physalis ..... orange 
Pränuila i. $. r. , bunt 
Verunica i, S. . . blau, weiß 
Viola coniuta i. S. t bunt 
ViolaodorataLS., blau 


Liatris .... 

- purpurn 

Li Hum i. S. . . 

. bum 

Lupinen . * . . 

. btini 

Faeonien u S . 

. bunt 

Phlox i. S . . 

bunt 

Pyrethnim i. S 

. bunt 

Scabiosa 

. blau 

Statice latif. . . 

. blau 

Trollius .... 
Veroniea Andei- 

. gelb und orange 

sonii .... 

. blau 

Veronica spie. . 

. blau 


Heliopsis , , 
Heienium i. S. 
PbysostegU . 
Rudheöria. 
Solidago . . 
Thalktrüm 


- gelb 

, gelb und braun 
rosa 

. rot und gelb 
■ gelb 

weiß. gelb t lila 


Eia fassung s- Stau d en 

(Ab 50 Stück einer Art und Sorte^wird der Huhdertprels (Stückpreis abzüglich 20%'Ru bau} berechnet.) 


Achillea ..... weiß und gelb 
Alyssum', sax. . . gelb 
Ajuga ...... blau 

Ara Dis.weiß und rosa. 

Armerte ..... weiß, rot, rosa 
Aster alp ... . blau und weiß 

Enmella . rosa und blau 

Campanulajcarp., blau und weiß 
Cerastium .... weiß 
Dianthus . bunt 
te$tuca . bl au grün 


Funtia ... blau und weiß 
Helium hem um . . rot, rosa, gelb 
orange 

Hepatiea , , . . blau 
Heudiera .... rosa, rot 
Hypericum . . , gelb 
Iberis LS. ... weiß 
Inula ensif. . . . gelb 
Iris pumila . . . bunt 
Nepeta ..... blau 
Phloxsetacea i,S., bunt 


Prftuula LS, . . bunt 
Santolina .... gelb 
Saxifraga LS. , bunt 
I Sedum i. S, . . . bunt 
Stadl ys , . . , . rosa 
Teucnum .... rot violett 
Veroniea ... blau 
Vinor minur . . blau 
Viola eorn. . . . bunt 
i Viola odor. . . . blau 
! Vkcaria.rot 


Adtillea 

Alyssum 

Arabis 

Aubrietia 

Androsacc 

Aster sib. 

Campaimla i. S. 

Cotylcdon 

Corydalis 

Crudanells 

Dianthus 


Trockenmauer-Stauden 

a) Für Sonne 

Drwba 

Dryas 

Erinus 

EriophylEum 

GypsopbiJa rep. 

Hellanlhemum 

Hypericum 

Iberis 

Lydinte 

Phlox setacea 

PotentUla 


Saponaria 
Satureja 
Saxifraga 1. S. 

Scutelfäria 
Sedum i. S. 

Sempervivum L S. 

Stlene 

Thymus f. S. 

Tunica saxifr, 

Veronka rep., teuer. 
Veroniea rup. u.ShkleybEue 


113 










































Paul Hauber, Großbautnsehulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Ajuffa 
Androsace 
Aster eib. 

Asperula nitida 
Catn pan ula Porten sdil. 


Adiiliea L S. . . 

. weiß, gelb 

Androsace - ■ 

. rosa 

Alysaurn . . . 

■ gelb 

Arabla LS- . . 

. weiß, rosa 

Aster alp. . . . 

. weiß, blau 

Aubrietia . . . 

, bunt 

Bergenia . . , 

. rosarot 

Brunelta . . . 

. rosa, blau 

Campanula . . 

, blau, weiß 

Calluna .... 

. rot und violett 

Cerasti um . . - 

. weiß 

Cotyledon . . 

. gelb 

Cruclanella . . 

, rosa 

Dianthus i, S, . 
Diaba ..... 

. weiß, rosa, rot 
. gelb und weiß 

Erica ..... 

. rosa und rot 


Acaena . 

rotbraun 

Ajuga L S. . . . 

blau 

Aquilegia alp, , , 

blau 

Aspernla . . . , 

weiß und rosa 

Aatilbe crispa . . 

rosa 

Asarum , * . . . 

grün weiß 

Aster sib. 

blau 

Bergenia . . . . 

.tosenrot 

CampanQla caes- 


pitosa . . . . 
Campanula Por¬ 

. blau, weiß 

ten seht ageatia . 

blau 


b) Für Halbschatten 

Corydalis 

Crndanclla 

Geranium 

Hutdimsta 

Iberis 

Fels-Stauden 

a) Für Sonne 

Erodinm . . * , rosa 
Eri nus . . * , . .Lilarosa 
Festuca glaue. . . blnugrün 
Gentiana ... - blau 
Geranium i. S. , , rosa, purpur 
Geum ...... orange* rot 

Gypsophilla . * . rosa und weiß 
Helianthemum . ♦ bunt 
Heu die ra .... rosa, rot 

Hieraeium . « , . gelb 
Iberis . . . . . .weiß 
tnula ensif* - . . gelb 
Iris pamila . . . bunt 
Leontopodium . weiß 
Nepeta grandifL* blau 
Oenothera , . .gelb 


b) Für Halbschatten 

Corydalis lutea , gelb 
Cyclamen .... rot 

DIcLytra eximia . rot 
Dryas ...... weiß 

Epitrtcdium . . . gelb* weiß, rot 
Hepatica .... blau 

Kutdilnsia .... weiß 

Hypericum . . . gelb 
Iberis ...... weiß 

Omphatodes . . blau 
Primula L S. . , bunt 
Paimonaria . . , violett, blau 


Für sonnige Standorte 


Linarla 

Saxifraga, moosartlga 
Sedum I. S, 

Tiarella 

Veronlca prostr. 


Phlox amoena, ca- 
nadensisunüse- 
tacea ..... bunt 

Potentilta apenn.. gelb 
Santohne .... gelb 

Sapouaria .... rosa 

Satureia ..... 

Saxifraga LS. ■ ■ bunt 
Sedum L S. . . , bunt 
Scmpervivum . . rosa, rot 
Silene ...... rosa 

Thymus ..... rot, weiß* litt 

Trifolium .... weiß 

Veronlca ♦ . . . btau, weiß 
Viola cornura . . blau, gdbrwrii 
Viscaria alp . . . rosarot 


Saxifraga, moos- 
artige, LS. . . weiß* rosa* rot 
Sedum i. S. , . . rosa und rot j 
Selagtuella . . , rasenbüdend 
Tiarclta . , , , , weiß 
Vinca minor . . . blau 
Viola odor. i. S. . blau 
Viola cucuilata . blau 
Wulfenia .... blau 


(mit f bc zeichnete Stauden auch für trockene Standorte 


fAdiillea LS. . .gelb, rot, weiß 
fAlyssurn .... gelb 
f Antennaria . . . graugrün 
fCentaurea . . . blau und gelb 
tGeraßtium . . . weiß 
Chrysanthemum bunt 
Delphiniam . . . blau, weiß 
fEdtinope .... blau 
fEryngium . . . blau 
Erigeron .... blau, roai 
fEuphorbia . . . gelb 
tPustuca .... blau grau 

Genistra.gelb, creme weiß 

Geranium . . . .blau 


fGypsophyla pan. 

und fl. pl. . . . weiß 
Harpatium . . . gelb 
Helenium .... gelb* braun 

Helianthus . . gelb 
IncarvilLca .... rosarot 

Inula ...... gelb 

Iris gernu, interr. 

und sib.bunt 

Kniphofia .... gelbrot 
Lavendula .... blau 
Melissa off. . . , weiß 
f Nepeta„ . . . . blau 
fCtenothera . . .gelb 


Paeonia . . . . .rosa* rot, frei! 
Papaver Orient, .rot, weiß, reu 
Phlox Arendsü, 
suffr und pan.* bunt 
Potentilla .... rot 
Pyrethrum i. S. . bunt 
Scabiosa .... blau 
fSedum spect.. . rosa, rot 
Solidago , , , . gelb 
tStatice lat. . . . blau 
Verbaseum . . . gelb 
Yucca filamentosa, weiß 


Schatten- und Halbschatten-Stauden 


Aconitum .... blau 
Actaea ..... weiß 
Anemone jap. . .weiß, rosa, rot 
Anemone silv. . . weiß 
Aquüegia .... bunt 
Aruncus sitv. . . weiß 
Aster amellus i. S. bunt 
Aster(Herbst-)LS. bunt 
Astilbe L S. . . . bunt 
Campanula ;macr, blau 
Coreopsie vert. .gelb 
Corydalls . . . -gelb 
Didytra ..... rosa 
Digitalis .... rosa, weiß* rot 
Doronicum i. S. . gelb 


j Epimedium . , . bunt 
■ Pilipenduta . . . weiß* rot 
: Eiinkia (Hosta) . blau, weiß 
Geum ...... rot, orange 

Helleborus , . .bunt 
Hemerocallia . . gelb* braue 
Heuchera .... rosa, rot 

Hosta. 

Hypericum . , . gelb 
1 Luplnus ..... bunt 
Lysimadiia . . . weiß 
Lvthrum .... rosa 

Madeya.weiß 

Mlmulus .... orange 
Monarda . . . .rot, violett 


Myosotis .... blau 
Ornphaloües, . .blau 
Physalis . . . r , orange 
Platyeodou . . . blau, weiß 
Primula ..... bunt 
Fulmotmria . . .blau, vidett 
Rudbeckia . . . . gelb, rot 
Solidago .... gelb 
ThaUctrutn . . . bunt 
Tradescantia . . . weiß* blau 

Trollius.gelb* orange 

Veromea .... blau, weiß 
Wulfenia .... blau 
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Stauden 


Bienenweiden-Stauden 


Aconitum 

Doronicum 

Nepcta 

Althae* 

Erica 

Oenothera 

Alyssum 

Eryngium 

GaHlatdia 

Papave r 

Aquilegi* 

Rudbedda 

Aster alp. 

GypsopbiU 

Scabiosa 

Aster bybr. 

Harpaliutn 

Solidago 

Cal! u na 

Helenium 

Stach ys 

C am pan ul a 

Helianthus 

Verbascum 

Cenlaurea 

Coreopsis 

Delphinium 

Iberis 

Lathyrus 

Monarda 

Veronlea 


Winterhärte Freilandfarne 

iete ungemein reizvollen Standen mit mannigfachen, zierlich gebauten Wedeln eignen aidi vorzüglich 
f Bepflanzung auf schattigen, etwas feuchten Standorten, ebenso auch zur Ausschmückung schattiger 
itipirtien, Es empfiehlt sich, dem Gartenboden Torfmull oder Lauberde beiztunisehen. 

nreci 

pg 

kbn AthyrlumJfUJx fern Ina, einheimisches Frauenfarn 

Blechniitn splcant, Rippenfarn, wintergrüne, heimische Art, schmale Blätter, 
glänzende, lederartige Belaubung, rosettenartiger Busch 
Dryopterla (Aspldtum) splniilosum, w int ergrüne, mehrfach geflederte, breite 
und dunkelgrüne Wedel 

Matteucld struthlopteri* (Stmthiopterls germ.), Straußfarn, die hellgrünen 
Wedel schließen sich zu einem trichterförmigen Becher zusammen. Sehr 
dekorativ. Ausläufert reib ende Art Auch für sonnige Lage 
Phy!Iltis (Scolopeuufrfuni), Seolopendrium, Hirschzunge, starkwadisend mit 
hellwintergrünen, lederartigen, hirschzungenförmlgen Wedeln 
Polystich um (Aspidlum) aculeatum, Punktfarn, lange, schmale, ledersrtige, 
feinzerteilte, wintergrüne Wedel 


Höhe 
in cm 
30-80 

Preis 

1 St. RM 
-.50 

30-40 

—.70 

60 

-.60 

80-100 

—.70 

30-40 

—.70 

60 

—.80 


Winterhärte Ziergräser 

r wenige Fflanzen bringen im Garten eine so angenehme Abwechselung hervor, wie die Ziergräser, 
tm Charakter entsprediend werden aie in der Nähe von Gewässern oder als stets wirkungsvolle 
aeiplianzen auf dem Rasen an ge wendet 


Arrhenathcrum bulbosum fol. var mt Glatthafer, die Blätter sind schmal 

und hübsch weißbunt . 

Carex faponlca fol. var., Segge, mittelbreite, weißbunte Blätter . . . 
Elymus glaucus, blauer Strandhafer, hohes Gras mit blau-weiß bereiften 

breiten Blättern..* , . 

Festuca glaclalis, GJetsdi erschwing el, herrliches, blaugraues Teppich gras * 
„ glauca, Blau schwinge], Maugriine, feinblättrige Grasart zur Einfassung , 
Glyceria aquatlca (spectabltls) fol. var.« Süßgras, die zierlich überhängenden 
Blätter dieser für die Bepflanzung von Teichpartien und Bachläuten sehr 
geeigneten Grasart ist rosa, weiß und grün gestreift ........ 

Pbalarls aruodlnaceu picta, Bandgras, buntblättriges Ziergras, Niefat- 
wudiernüe Art . ,*i, 


Höhe 
in cm 

Preis 

1 St. RM 

30-40 

—.50 

40—50 

-.40 

80-100 

—.50 

10—15 

—.50 

20 

—.40 

60—80 

[-.50 

60-80 



Winterhärte Heidekräuter 

r reizvollen Ausgestaltung von Steingärten, zur Vorpflanzung vor immergrünen Gehölzen gibt es 
hl kaum etwas Schöneres als die Winterhärten Heidekräuter und die damit verwandten Arten, 
empfiehlt sich, dem Gartenboden zu ihrem guten Gedeihen reichlich Heide- oder Lauberde, ferner 
farojl mit Sand bei zumischen. Im Winter leicht mit Tannen reisig bedecken. 

Preis! 

I St.KM 
—,80 
-.80 
*-.80 


Huna vulgaris Alport II, schlanke, graugr. Triebe, dunkelrote Blüte 
vulgaris cuprea, Laub rötlichgelb bis kupferbraun, lila blühend 
M El, pl. t zierliche, diditgcfüllte Lila Blütchen ...... 

et canaea, Schneeheide, frühblühend, leuchtend josenrot ..... 

,, VlvtlJl, braunrote Winterbelaubung, dunkelkarmlnr. blüh* 
„ Winter-Beauty, frühblübend, dunketrosa, dunkellaubig 

tetrallx albu, welße'Blütenglöckdien Laub £ grau Hl zig * * . . , 
vagans alba, reinweiß, reichblühend ...... ... .... 


Höhe 

BlUh^ 

in cm 

Monate 

30 

Jull-Aug. 

15-30 

39 

15-30 

n 

10—20 

Jan.—April 

10—20 

* 

SO—20 

Jff 

20 

Juli—Aug. 

20 

Aug,—Sept. 


—.75 

-.75 

-.80 

—SO 
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Winterhärte Halb- 


iStM 

- .45 

L— 

1 ,- . 


L5Ö 

,TO 


-.70 


und Zwergsträudier für Felsgarten und 
Einfassung 

Harte, im Grunde verholz ende, meist wintergrüne Gehölze zwergigen Wuchses, Durch ihre interessanta 
Wuchsformen und Ihren herrlichen* langaTidaucrnd.cn Bltilenschmucfc eignen sie sich vorzüglich znr 
Belebung und Charakterisierung von Fels garten, einige auch zur Einfassung. 

Artemisia abrotanum, Eberraute, stark aromatisch duftender Strauch mit feiner, aschgrüner Be 

laubung. Wird 60—Su cm hoch, blüht im September .. 

Berberis buxlfoUa nana* zwergartig, für niedr. Hecken, immergrün ..*.*<«■•■ 

Epht-dru dlstachya» zweijähriges Meerträubel, interessanter schachtelhalTnähnücher Zwergstrauch 

Uralte Heilpflanze der Chinesen . < . . . * * * . * * ■ ■ ■ 

Evonjmus Japonicu rad. und rad, vol var* immergrün für Zwerghecken s. a. Seite n 

Cents tu, Ginster, äußerst effektvolle Blüten Strauch er meist zwergigen Wuchses, blüht von Früh¬ 
jahr bis Sommer. . . . - * « * - - b. i>3 

tl praecox (CytJsus praecox), Elfenbeinginster, früh- und reichblühende Sträucher von reizender 

Wirkung. Elfenbcmgelb .* ■ I-— ^ 

„ äaglttall», kriechender kleiner Ginster mit kleinen goldigen Blüten .......... 

„ tlnctorla piena» gefüllt blühende Art des Färberginsters von mehr kriechendem Wuchs, 
Ungandauernder Flor 

Hypericum calycinum, Hartheu, Johanniskraut, Irischgrün belaubte Büsche mit großen gold¬ 
gelben schalem ormigen Blumen, besonders reizvoll durch ihre unzähligen feinen Staubläden 
Lavandulu spJca* Spluke oder Lavendel, der echte Lavendel -mit feiner, silbergraugrüner Be¬ 
laubung und herrlich lilafarbenen Blütenähren* von aromatischem Duft. Sonniger Standort 
Im Steingarten, ausgezeichnet als Einfassung- . . . . .*..**•*■■, , “■* 

,* l>warf blue* ganz niedrige Art mit dunkelblauen Blütenrispen , . . , .■ . — ■« 

PotentlLLa, FünlfingerkrauL Zierliche belaubte ZwergHräucher mit großen, gelben Blüten, durch 
lange Blütezeit ausgezeichnet für Felsgärten geeignet ....**....-*****■**♦ 

,* Farrerl, niedriger* buschiger fft) cm hoher Felsenstrauch, fein laubig, überschüttet mit einer 

Unmenge goldgelber Blüten von Juni bis Herbst , . . ... . L— 

„ FriedricJisentf, hellgrün belaubt, reichblühend, lichtgelb, blüht Mai-Sept.. ca. 60 cm hoch . .60 

,* mands di urica* Zwergtorm, kaum 30 cm hoch, graugrüne Blättchen und reinweiß« Blüten, 

Für Felsgärten, blüht Juni-August . . * * . .....»**»*•■*>•**•* 

SantoHna chamaecyparlssus, Heiligenblume. Aromatischer, si.bergr&ublättrigcr Halbst hauch 
mit gelben Blüten. Für Felsgarten weitvoll durch späte gelbe Strahlen blütdieu und inte¬ 
ressanten winterlichen Laubschmnck. Juli-August, 40 cm hoch. . ..*** - * * * —-® 

Teucrium ctiamaedrys, Gamander. Immergrüner* glänzend dunkelgrün belaubter Zwerglialb 
■t rauch mit lll&rosa farbigen Lippenblütenrispen im Juli-August. Vorzüglich auch als Ein- 
fassungspftanze* Läßt sich wie Bnxbaum sehr gut im strengen Schnitt halten, 3U cm hoch — ,35 

Winterhärte Sumpf- u. Wasserstauden für Teiche u. Wasserl äufej 

Die Vorliebe für die so leichtwachsenden Wasser- und Sumpfstauden, namentlich der farbigen Seerosen' 
arten ist mit Becht ständig im Wachsen begriffen. Lehm, Teichichlamm genügend mit verrottetem 
Kühdünger versetzt* gewährleisten üppiges Gedeihen* 


,00 


Allsma ptantago, Froschlöffel, Derbwüchsige Sumpfpflanze für flachen 
Wasserstand, rosa Doldenb’üten im Sommer 
ßutomus umbc Malus, Blumen bin sc, Wasserviole. Mit schmalen schilf- 

ähnlichen Blättern, rosarote Doldenblüten * , , , .. 

Caltha palustris fl- pL, gefüllte Sumpfdotterblume, reich blühend, gold¬ 
gelb, für Sumpf- und Teichufer ................. . 

Glycerin aquatlca (spectabllls) fol, var. Bun (blättriges Süßgras* rosa, 

weiß und ßriin gestreifte Belaubung, für Sumpf und Ufer. 

HI pp u rls v uigarls* Tann e n we d e L H ei m i sc h e Pf latize f ii r fl ach e n Wa ss er - 
stand (20 cm), mit zierlichem, tannenartig verzweigten Stengeln . . 
Iris laevlgata (Kaemferl). japanische Prachtschwertlilien. Einzelblüten 
von riesiger Größe* in wunderbarem Farbenspiel. Sonniger, Icucht- 
sumpfiger Standort* Teichufer ................... 

Iris pseudacorus, gelbh ühende Wasserschwertlilie, 20 cm Wasseistmd, 

Sumpf, Teichufer... . 

Lysimadria nummulär la aurea. Gold münzkraut* Guld gelbblättrig* mit 
großen lichtgeiben Blüten, Juni bis Juli .............. 

Nuphar luteum, gelbe Teichrose oder Mumme]. Bekannte, einheimische Art 
Nymphaea* Seerose. Diese herrliche Wasserpflanze beansprucht warmen, 
sonnigen* gegen Wind geschützten Standort, Es wird nur in ge¬ 
nügend sonnenerwärmte» Wasser gepflanzt, frühestens ab Anfang 
Mai. Für pflanzfertige Vorbeieitung in Drahtkübel 50 RM 
Frei sauf sch lag. 

„ bybrtda alba. Weiße Seerose* großblumig, Wasserstand 50—60 cm 
TP , r ,, Gladstonfana, prachtvolle, große schneeweiße kugel¬ 
förmige Blüte irn Sommer 50—Gb cm Wasser stand 
Saglttaria saglttlfotla, Pfeilkraut* für Sumpf- und flachen Wasser stand, 

20 cm weiße Blumen im Sommer ... . 

Saxifraga pellatn (Ptltiphylluni pcltatum), Sonnenschirnipüanze siehe 
allgemeine Sammlung Seite HO 

Th all drum aqulleglfollum, Am^tdraute, siehe unter Allgemeine Samm¬ 
lung Seite 111 für Ufer Pflanzung 

Tradeseantla vJrglnlce, Dreimasterblume, Für Uferpfläuzung siehe 
allgemeine Sammlung Seife 111 

Typba angustlfolla, schmalnlättriger Rohrkolben* für 2o cm Wasserstand 
.* latifoUa, breitblätfriger Rohrkolben* für Sumpf und flachen Wasser* 
stand, 2u cm , . , * .. 

116 


Höhe 1 
in cm 

Blüh- 

monatc 

Prell 

i st. m 

40-60 

juli-Aug, 

-M 

GO 

Juli-Aug, 


26-30 

April-Mai 

-.TO 

100 

— 

—JO 

20-30 

- 

-JO 

60-70 

Juni-Juli 

1.20 

l'O 

Juni-Juli 

—.50 

IQ 

|uni-Juli 
Junä-Sept. 

-.43 

2.- 


juli-Aug. 

3*- 



7.- 

30-50 

Juui-Aug- 

—.50 



—.80 






-M 

250 

[Herbst 

| 





























Stauden 


Aruncus 
Anchasa Itatica 
Asti Iben i. Sorten 
CalthiL pal. fl. pl. 
Carex jap» (a. Gräser) 
ELymus (s. Gräser) 
Filipertdula i. Sh 


Teichuferstauden 

Funkia L S. 

Geum rivale 

Glyceria apat. (s. Gräser 

Hemerocallis 

Irls or. ii. sib. 

Lysimaehu 

Lytbrum 


MonarJa. 

Myosotis 

Primula rosea 

Saxifraga pelt. 

TradescatitU 

Tritoma 

IroUius 


Standenzusammenslelloiiäen 

Geeignete Arten und Sorten für die einzelnen Verwendungszwecken bzw. Zusammenstellungen siehe 

, Seite U3 bis 117» 


Sorgfältigste Ausweh! von Sorien 
ln meiner Wahl 

1. Schnitt und Rabatte 

a) Feinste neuere Sorten 
25 Stadt Ln 8 Sorten RM. 12,— 
SO „ „ 16 „ 23,“ 

tOO „ f# 20 „ * 45.— 

t>) Gut ge wähl te Zusnm menst . 
2 S SlOdt In 8 Sorten RM» AL¬ 
SO „ 16 „ „ 18.— 

tOG „ 20 „ „ 35.- 

2. Einfassungsstanden 

o) Feinste neuere Sorten 
25 Stack Jn 2 Sorten RM, 

50 „ #r 5 j» , 18»- 

1O0 „ * 5 „ „ 35.- 

b} Gat gewählte Zusammen st. 
25 Stadt in 2 Sorten RM» 7— 
50 „ „ 5 „ „ 13.- 

tOO .. „ 5 25-— 


3. Felspartie 

a) Feinste neuere Sorten 
25 Stadt ln 8 Sorten RM. 12.— 
SO 16 ir , 23.- 

100 „ „ 20 „ „ 45.“ 

b) Gat gewählte Zusammen st, 
25 Stück in 8 Sorten RM. 9.- 
50 „ „ U „ „ 18.- 

100 „ „ 20 l# , 35.“ 

4. Trockene sonnige 

Stellen 

25 Stödc ln S Sorten RM. SL“ 
50 „ , t 16 „ „ 18,- 

100 „ „ 20 „ „ IS.- 

5. Schattige Plätze 

a) Feinste neuere Sorten 
35 Stade in 8 Sorten RM, 12.— 
50 „ „ 16 , (P 21- 

100 „ „ 30 „ 45.“ 
b) Gut gewählte Zasarnmenst, 
35 Stück in 8 Sorten RM. 9.“ 
50 „ „ 16 p. „ 18.- 

100 p. „ 20 .. „ 35.— 


6. Nasse Stellen nnd 
Teichränder 

25 Stück In 8 Sorten RM. 12.- 
*0 „ „ 16 „ 23.- 

100 „ „ 20 .. „ 

7. Bienenweidestanden 

25 Stück In S Sorten RM. 9.— 

SO ,, „ 16 „ „ 

100 „ „ 20 „ 35.— 

8. Trcckenmanerstauden 

a) Feinste neuere Sorten 
35 Stück n 8 Sorten RM. 9.— 
» « » « „ ,9 l*.- 

10® . 20 „ fi 35.“ 

b) Gat gewählte Zusammen st. 
25 Stück in 8 Sorien RM. BL“ 
16 H 15.— 


50 

100 


20 


28»— 


9, 


Einzelpflansuagen 
im Rasen 

25 SIQtk In 6 Sorten RM. 12.. 
50 .. .. 16 „ 23.- 

100 „ 20 , 




Gemischte Staudenpflanzung in lockerer, sorgfältig gewählter Zusammenstellung 

Aul Wunsch meiner geschätzten Auftraggeber erkläre idi'midi gern 
aur Anfertigung sorgfältig ausgearbeiteter Bepflanzungspläne bereit. 
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Qualitätsbezeichnungen und Normalmaße 

festgesetzt vom Bund deutscher Baumschulenbesitzer. 

Die Festsetzungen über Qualitätsbezeichnungen und Nerimlmaß* wurden sowohl zur Forderung der Anrecht riatf 
«rstklaingen Ware und zur Regelung des Raumschul Warenverkehrs wie garet betenden auch zum [Schutz* des k*> 
feoden Publikum» gctduffcn. 

Wir empfehlen diel Qu*Iitit*bäelthnungen de» B* d, B, dem Interesse der Verbraucher, um alle Interessenten wo ßtum- 
ichulerreugnia&en über die Beschaffenheit guter Baumschulpflanzen zu informieren, damit' sie in der Lege lind, AngeboEt 
ohne oder »leb« mit mangelhaften oder abweichenden Qualitätsbezeichnungen «Ja War« minderer Qualität edaf, 
minderen Wertet beurteilen ru können. 


Alt« Pflanzen müasen gesund» torteneebt und gut 
bewurzelt sein« 

1. Obith och stamme sind Bäume mit gutem Wurzel- 
vermögen, geraden, fehlerfreien, konische« Stämmen mit 
ISO,'200 cm Stammbabe. Die Krone Itann ein- oder 
mehrjährig aein und muß einschließlich des durch- 
gehenden geraden Mittel trieb« 5 Kronentriebe haben. 
Sofern oi »ich u,n mehrjährige Kronen handelt, müssen 
«« sachgemäß geschnitten »ein. Die letztjShrigen Jahres» 
l riebe der Krone müi*en ein* für die betreffende Sorte 
normale Lange aufweben. In Zentimeter läßt »ich di«* nicht 
lestlegen, da de» Längenwachstum zu verschieden ilt — 
(vergleichsweise Ananas Rtte. zu Landsberger Rite,). Bei 
einjährigen Kronenveredelungen gilt ein« Krone mit min¬ 
destens drei normalen Trieben all erste Qualität. Alle Köpf« 
veredetumgen müssen gut verwachsen aein. Süßkirschen 
müssen auf hell rindigen Sämlingen der hell- und klein» 
fnichtigen wilden Vogelldrsche (Pr. avium) stehen, sofern 
nicht» ander« ausdrücklich angegeben ist. Di« handels¬ 
übliche Stammstürke für ente Qualität ist, wenn keine 
besonderen Abmachungen vorliegcn, 7—8 cm Stimmumfang 
die anderen Stärken sind &—9, 9—lü, 10—12 cm. Der 
Stammumfang wird I m über dem Boden gemessen, 

2. Qbfltmittclstämme. (Halbstammc), Die Stammhohe 
beträgt 120—150 cm, der Stamm umfang wird auf halber 
Höhe (emtjstn. Die handelsübliche Stammstarke für erste 
Qualität iit &— 7 cm, im übrigen wird die gleiche Be¬ 
schaffenheit wie bei Hochstämmen verlangt. 

3. ßnichbüitm* (Niederstämme). AH* Kernobstbaume 
müssen auf Zwergunterlage veredelt sein, sofern nichts 
ander« vereinbart int. Eber besonderen Vereinbarung bedarf 
e» nicht bei denjenigen Bimensorten, welche auf Quitte 
nicht gedeihen. Sauerkirschen müssen auf Prunus mahaleb 
veredelt sein. Bei Pfirsichen muß die Unterlage angegeben 
werden, Stammhöhe ca. 40 en, nicht unter 35 cm. Ein 
guter Buschbaum soll 5 Äste einschl. Leittrieb haben 
ältere ßutchbäumc »ollen durch entsprechenden Rückschnitt 
hei an gezogen »ein. Ein legelmäßiger Astabstand ist nicht 
erforderlich. Die Baume müssen den Sorten entsprechend 
wüchsig sein. 

4» Forme bst bäume; Alle Kernobstbäume müssen 
suf Zwergunterlage veredelt sein, sofern nichts anderes 
vereinbart ist. Einer besonderen Vereinbarung bedarf 
« nicht bei denjenigen Birnensorten, welche auf Quitte 
nicht gedeihen. Sauerkirschen müssen auf Prunus mahaleb 
veredelt sein Für Apfelichtiurbtiume oder U-Formen 
muß bei Doucin - Unterlag« die Unterlage angegeben 
«ein; die Angabe der Unterlage im Sortenverzeichnis 
genügt. Die einjährigen Triebe müssen stets die für die 
regelmäßigen Form entsprechende Norenallänge haben und 
gut wüchsig sein. Für wagerechte Schnurbaume kommt 
nur Paradies bzw. Quitte in Frage. 

») Pyramiden: Stammhöhe ca. 40 cm. nicht unter 
35 cm. EtageneiiLtfernung zirka 40 cm, in jeder Etage 5 un¬ 
gefähr gleichstarke Aste, der Leittrieb muß gerade sein. 

hX Spaliere mit schrägen Ärt*m StammhBhe zirka 
40 cm, 1 ' nicht unter 35 cm, Etagenentferoung etwa 40 cm. 
Die Etagenäste sollen möglichst gleichständig sein, d, h, 
wenn der unterste Seitenzweig rechts steht, soll dies hei den 


folgenden Etagen eben» «in. Der Mitteltrieh soll m&f. 
lichst durch ein nach vom fliehendst Auge verlängertwerdts, 

c) Veröarpalmetteni Sturanbäfoe zirka 40 cm, uckt 
unter 35 cm, Entfernung der Aste 35 oder 40 cm. Dit 
äußeren Etageofist* sollen mit Fruchtholz besetzt seo; d* 
oberste ,,U" muß vollständig ausgebildet sein und dit 
Triebe müssen eine der Form entsprechende NormaUlsgt 
haben. Es ist zukünftig nur auf 40 cm zu formieren. 

d) U-Forpaen t Stammböhe zirka 40 cm« nicht unter & 
cm. Entfernung der Äste 35 oder 40 cm, bei Neofonwierung* 
40 cm. Bei mehrjährigen Bäumen »II der untere Teil sk 
Äste mit Fruchtholz besetzt, der einjährige Trieb enliprwhod 
wüchsig sein. Di* Unterlag« ist aiuugcben; dis Angst* da 
Unterlage im Sortenvefzeirhnii genügt. 

e) Schon rbäiime, wage rechte; Stammböhe zirka 40 cm, 
nicht unter 35 cm. Die Biegungulelle muß rechtwinUii 
sein. Der rweite Arm ioll in gleicher Flöhe der ersten Bis» 
gungsstelle abhiegen und di* Arme »II ca möfliclbil t\*6 
lang t«in, Unterlage nur PaT*diem bezw. Quitte, 

f) Schnur bäume, senk rechte: Stammhabe rirki 30 ca 
Der Stamm »11 gerade sein. Mehrjährige Schnurbäum 
sollen bis auf den letzten Jahr «trieb von unten auf möglidii 
gleichmäßig mit Fruchtholz besetzt sein. Der letzt* Tn«k 
»II entsprechend lang sein und ein gutes Wachstum zeig« 
Die Unterlage muß angegeben sein; die Angabe der UrtaV 
lag« im Sortcnveracicbnis genügt. 

g) Facher formen von Schatten moreÜen, Pftredk 
und Apriko«ni Stammböhe zirka 40 cm, 

b) Einjährige Veredlungen: Die einjährigen Vsied- 
Jungen sollen eine Mindestlänge von 60 cm haben. Ls kt 
antugeben, ob auf Wildling oder Zwergunterlige vemUJt 
ist. Bei Angeboten von Handveredlungefi ist diese* ausdräde 
lieh zu bemerken mit Unterlage und Längeningiba, 

5. Quitten: Es gelten hier die gleichen Vorschrift« wi 
bei Ohathochslamm bzw, Butchbuumen 

5 a. W&lmiGboch&LUBBi: Stammhäh* zirka 2 ui, hvI 
die gleichen Bestimmungen wie bei Kcrnobsthochsttaaca 
mit mindestens 3 Kronen! rieben. 

8. Beerenobst: a) Joh.annisb*ejrbütche, rote HdJink, 
rote Kirsch* und schwarz* Sorten: Es sollen verpFkuti 
zwei- oder mehrjährige Büsche mit starken enrepredud 
langen einjährigen Trieben lein. Sortiert wird nach Tridr* 
zahl 3-~S, 5—8, Ö—12 Triebe, Weniger itarkwadjnak 
Sorten 3—5, 5—8 Triebe. 

b) Stachelbeerbaacba müssen mindestens rweijähnr 
verpflanzte kräftig« Strauch er in der Sortierung van H, 
5—8 Trieben »ein. Die Striucher müssen melle ufrti hsl 
Z ur Vermeidung der MeltauverbrehiLUg müssen die Trieb» 
der Stachelbeeren vor Versand eingekürzt werden, 

c) Beerenobslhocbatamme; Die Stammböhe *J 
H0—130 cm betragen, Miitelatämme 60—80 cm. 0k 
Stamme müssen korrekt gezogen, genügend stark, frei ne 
Fehlem und gut bewurzelt sein. Di* einährigen Krön« 
müssen mindesten» drei kräftig entwickelte Trieb* haka, 
zweijährige Kronen mindestem 5 Triebe. Die Veredlnii» 
stelle muß gut verwachsen sein. 
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Qualitätsbezeichnungen 


d.)Hj*nhteren müssen gut bewurzelt sein und und in kräf- 
tkei» tenfthrigen Ruten zirka 100 cm lang zu liefern. Die 
Pfknzen müssen hei von der Rulenkrankheit (DyditnolU 

iftdfita) sein. 

e> Brombeeren; Brombeeren müssen aut bewurzelt 
fön und triftige Jahmtriebe haben. 

f) Erdbeeren find in kräftigen* pikierten Pflanzen zu 
Kiftm. Andernfalls ist anzugeben, daß e* un pikierte, söge- 
Binnte Ausläufer tind. 

Gewähridauer* Es wird die Gewähr für Echtheit de* 
Sorten und der geforderten Unterlagen bis rum Ablauf 
de* fünften Jahres vom Tage der Lieferung ab übernommen. 
Bei Beefencjb&t läuft die Gewahr nur bis mm Ablauf des 
werten Jahres vom Tage der Lieferung ab. 

Für die Sortenechtheit der Nachzucht wird keine Gewähr 
iberoommen. 

Kennzeichnung* Die Bäume sind von der Baumschule 
Wttnfrei in bezeichnen, daß der Sortenneme bei der An¬ 
nahme der Baume zweifellos £u erkennen ist* 

Verpackung. Obst pflanzen in Stütkgutaendungen 
werden itets fest verpackt, sofern nicht von Fall zu Fall 
ijidtre Vereinbarungen getroffen werden. Wagenladungen 
*hv Obstbaumpflanien werden stets mit geeignetem Pack* 
uunal gut abgcdcekt. 

7a* Rosen, niedrige* Wem kein* besondere Unterlage 
*fljefieben n müssen dieselben auf Rosa tanina bzw. auf 
deren Abarten veredelt sein* Rugosounte) läge ist stets 
besonders zu bezeichnen. 

L Wahl; Einjährige, durch Sommerokulstion erzielte 
Pflanien sollend mindestens 3 normal entwickelte Triebe 
baben» ausschließlich der Sorten, welche vom FacKverbend 
IGr Raten ab 2 Trieben gehandelt werden. 

7b. Rosen-Hochstämme. I- Wahl; Der Stamm muß 
billig und gerade gewachsen sein und gute Fwerwurzeln 
Uten. Er darf keine größeren nnüberwallten oder sonstigen 
Kunden haben und keine Brandflecken. Die Art der Unter- 
ob Wald- oder SSmllngsslamm, ist anzugeben, 
Rügw»tämme tollen nicht srgeboten weiden — sonst 
stir unter ausdrücklicher Angabe, daß auf Rugosaatamm 
Nredtäl ist. Die Krone muß mindestens 3 normal ent- 
■kkdte Triebe haben* 

Mit lei- und Nje d erst Sporne: Es gelten die gleichen 
Beatimtnungen wie bei Hochstämmen. 

DieHßhenmaße sind für Rosen&tämme wie folgt tastgelegt: 

Hochstämme ..*-* 100/140 cm 

Mittditfimme ... *. *.*.*,. 75/100 ,, 

Halbste mint 50/ 75 + 

FußtUmmc * *.30/ 50 „ 

TraueiiiMcn 

emichl, Niel ...*.160/200 „ 

biw. ...*.**140/160 „ 

8, Allee bäume; Die Alleeblume müssen einen geraden 
^ur.in mit durchgehendem Leit trieb haben und müssen 
an genügendes Wunelvermögen besitzen. Die Stamme 
mfinen eine der Stammstirke entsprechende gut entwickelte 
Knme unil wüchsigen K rön entliehen haben. Eine Aus¬ 
nahme hiervon bilden die Kugelblume, welche ohne Leit- 
trieb gezogen werden* Die Stemmhöhe schwankt je Ach 
äw Baumeit von 200—250—300 cm* Der Stammumtang 
■W in Höhe von J m über der Erde gemessen und beträgt 
di* Spanne je 2 cm; also 8-^10, 10—12. 12—14 uiw. 

9* Zierb&ume und Zierat r Sucher: Je nach der Art der 
Zirrbaume gelten hier die gleichen Bestimmungen wie 


bei Gbstbaumen, z. B, bei Pirusarlen. Prunusartpi und 
ähnlichen. Sonst sind die Bestimmungen wie bei AUee- 
blumen maßgebend* Es müssen gerade Stämme mit ge¬ 
nügendem Wurzelvermegen sein, die Kronen müssen gut 
ausgebildet nein; bei Kronen Veredlungen genügen meist 
einjährige Kronen mit mindestens drei kräftigen Kronen¬ 
trieben. Die Stemmhübe schwankt zwischen 150 bis 250 an 
Je nach der An dea Zierbeum« und seiner Verwendung. Bei 
Flieder. SchneebsJl. Hydrange*. Goldregen, Prunus trilol* 
und ähnlichen Arien sind keine bestimmten Hßhenvor- 
Schriften, Die Stammhßhen sind bei Angeboten anzugeben 
und einruhaJten. Für TrauerhSume gelten die gleichen 
Bestimmungen. Verschiedene Sorten, wie z. B. Sali* albe 
vilel. pend*. Corylus avell* pend.* Fagus ailv. pend* und 
atriputp. pend.. Betula in Sofien werden von unten ge¬ 
zogen. bzw. auf niederen Stimmen veredelt. Diese Pflanzen 
werden lisch den üblichen Hüben gehandelt und müssen 
von unten auf gut garniert und befistet sein* 

Die Zterslräucber müssen verpflanz! und aus weitem 
Stand, d* h, aus weiter Verschulung grläefer^werden* Sie 
sollen kräftig gewachsen und gut entwickelt sein. Dm Alt« 
ist anzugeben* Eine Hübe läßt sich nie hl f «liegen. Die¬ 
selbe richtet sich nach der Art des Strauches und seiner 
Verwendung als Vor-, Zier- oder Deckst rauch. Bei Liefe¬ 
rungen von Veredlungen genügen je nach Art ein- und 
zweijährige Veredlungen. Hsuptartükel, wie 1. B, veredelte 
Syringen, Prunus trilobo und ähnliche werden nach Trieben 
gehandelt. Handelsüblich wie bei Syringen z. R. 3 5, 
5—(0 Triebe und mehr. 

9a* Htckenpf tanzen: Fertige Ware muß aus weitem 
Stand mehrmals verpflanzt* besten* bewurzelt und von unten 
auf gut garniert sein. Als Maße sind festzulegen unter 

100 cm von 20 zu 20 cm, z. B. 40—6Ü, 60—60. 80—100 am. 
Ober 100 cm 25 cm steigend, wie z. B 100—125* 125 150. 

150—175 an u*w,f 

10. Koniferen: Die Koniferen müssen regelmäßig alle 
2—4 Jahre verpflanzt werden, um einen tasten, gut durch- 
gewunehen Ballen zu erhalten; die Pflanzen sollen ihren 
Wachstums- und Habilus-Verhältnissen entsprechend 
garniert sein* Diese Garnierung muß gleich oberhalb der 
Erde beginnen. Koniferen mit stark überlegenden Trieben 
wie es bei einigen Cham.-Arien verkommen kann, werden 
nur bis zur Biegungsstelle gemessen. Die Hüben«ngaben 
erfolgen bis zu 100 cm Hübe bei schnell wachsenden ge¬ 
wöhnlichen Arten von 20 zu 20 cm, z. B. 40—60—80 100 
cm. Bei den anderen Arten von 10 zu 10 cm, z* B, 60 70 
■—80—90 cm tifw., über 100 cm Höh* erfolgen die Angaben 
immer um 25 cm. z* B, 100—125, 125—150, 150—175 cm 
uiw. Bei Zwerg- und besonders breit wachsenden Koniferen 
wie bei Kugelformen, ist der Durchmesser der Pflanzen 
mit anzugeben. Koniferen in besonderen Fornen, wie Z. 
B. Kugeln, Pyramiden. Würfel-Figuren und anderen mehr, 
müssen korrekt gezogen sein. 

11* Jungpf tanzen und Heister: Bei Jung pflanzen 
von Laubhülzem ist arzugeben, ob es Sämlinge. Steck¬ 
linge oder Ableger* verpflanzt oder unverpflanit sind* 
Veredlungen sind ebenfalls besonders anzugeben* Allers¬ 
und Höhenangaben sind erforderlich. 

Bei Jungpflenzen Von Koniferen ist .amugeben* ob ei 
Sämlinge, Stecklinge oder Veredlungen, verpflanzt oder 
unvefpflanzt. sind. Das Aller ist anmgeben auch 
soweit es möglich und handelsüblich* sindr Höhere ngaben 
zu machen, 

Heister müssen als solche ausdrücklicbf mit Höhe und 
Alter bezeichnet werden* 


Jede Sendung wird gegen! Gefahren auf dem Transport versiebart- 


Beacbten Sie meine Verkaufs- und Versandbedingungen Seite 2 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz 


Hyazinthen in besten Sorten 

Einfache Hyazinthen I. Größe 

in besten Sorten mit Namen 

1 Stiidt Ritt —.40 TO Stück Ritt 3.50 

Extra Größe-Toppers 

mit Namen 

1 Stück RM — ,45 10 Stück RlH 3.80 

* = früheste Sorten f = frühe Sorten 
Nicht bezeidmete Sorten können zum späteren Treiben verwendet werden 


Um die Hyazinthen [sicher auf Gläsern zum Blühen zu 
bringen, sind folgende Punkte zu beachten: 

1. Es ist von Wichtigkeit, nur ausgelesene, ausgereifte, gesunde , 
Zwiebeln zu verwenden, 

2* Der.lWurzelboden der Zwiebel muß gründlich gereinigt 
werden, da sonst das Wasser im Glase fault. 

3, Es wird empfohlen, nur (klares fließendes Wasser zu ver¬ 
wenden, kein Regenwasser. 

4. Nur temperiertes Wasser verwenden. Dis Aufsätzen der 
Zwiebel geschieht am besten EndeQktober, Anfang November, , 

5, Nach dem Autsetzen dunkel stellen, am besten im Keller. 

^Nachdem das Wachs mm der neuen Wurzeln eingesetzt hat, 

brauchen die Zwiebeln Ruhe; man achte darauf, daß die 
Temperatur nicht über 10 bis 12 Grad steigt. 

6. Gleichmäßige Temperatur ist Bedingung, Zugluft ist Olft 
ein einmaliger Frost zerstört die ganze Kultur, Wenn der 
Blumenkeim ca, 5 cm [lang ist, kann die Zwiebel dem 
Licht voll ausgesetzt werden und nach etwa 6 Wochen 
wird dann die Hyazinthe blühen. 


f Arentine Arendsen, rein weiß, mittelfrühe bis frühe Sorte, welche zur Topfkultu 
sowie im freien Lande Verwendung findet. J 

* L’innocence, reinweiß, eine der besten weißen Hyazinthen, zum Treiben ganz vor* 
züglich, blüht ebenfalls sehr früh. 

Ich bitte, bei allen Bestellungen und Anfragen die Nr. 86 dieses Kataloge» 
anzugeben. — Aller Schriftwechsel Ist nur mit dem Hauptgeschäft 
Dresden-Tolkewitz zu führen 
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Blumenzwiebeln und Knollengewächse 


Hyazinthen (Fortsetzung) 

Rosa und rot: 

* Garibaldi, karmoisin- bis dunkelrot, blüht sehr früh, zum Treiben vorzüglich. 

•Gertrüde, dunkelrosa, bekannte und beliebte Sorte, zum Treiben und Auspflanzen 

auf Beete geeignet» __ 

+ Lady Derby, hellrosa, bringt große Glocken, blüht im Januar, eignet sich vor¬ 
züglich zum Treiben. 

La VIctoire, dunkelkarmin, mit kräftigem Stengel, gut entwickelten Blumen, kom¬ 
paktem Wuchs, zum Auspflanzen sehr geeignet. 

^ Moreno, zartrosa, zum Treiben besonders geeignet, sehr große Glocken, 

Queen ol the Pinks, hochfeines Rosa, geeignet zur späten Topftreiberei wie auch 
zum AuspUanzen auf Beete. 

Blau: 

* Fürst Bismarck, porzellanblau, sehr früh, unempfindlich, große Dolde* 

King of the Blues, dunkelbau, sehr späte Sorte, mit kompaktem Wuchs, gut ent- 
wickelten Blumen, welche zur Topfkultur verwendet wird, sidi aber mehr zum 
AuspUanzen auf Beete eignet, eine gesuchte Freiland-Hyazinthe. _ 

Dr. Lieber herrliche, porzellanblaue Blume, große Glocken, zur Topfkultur und fürs 
freie Land gleich wertvoll. 

fLord Balfour, rosaviolett, eignet sich besonders zum Treiben, ist jedoch zum Aus¬ 
pflanzen aut Beete nicht besonders zu empfehlen* 

Marie, dunkelblau, großblumig, im Anfang ein herrliches Mittelblau zeigend; zum 
Treiben und für Beete geeignet. 

Grand Maltre, hellblau, großglockig, von vollendeter Form, beste Treibsorte, gleich¬ 
falls auch fürs freie Land* 

L’Esperence, ausgezeichnete Treibsorte, die Farbe ist ein hellviolettes Blau. 

Gelb: 

•King of the Yellows, gelb, große Glocken, kompakter Wuchs, zur Treib- und 
Topfkultur sehr geeignet, ganz besonders für Beete* 

+ Yellow Hammer, gelb, die bekannteste gelbe Hyazinthe, großblumig, kompakter 
Wuchs besonders geeignet zum AuspUanzen auf Beete, aber auch zur Topfkultur 
verwendbar. 

•City of Haarlem, leuchtend goldgelb, beste aller gelben Hyazinthen. 


Einfache Hyazinthen für Töpfe 

Mein Treibrummel stellt eine Mischung bester Sorten dar und kann für Töpfe und 
Gläser verwendet werden* 

1 Stüde RM -*20 10 Stück RM 1*90 100 Stück RM 18.- 


Einfache Hyazinthen fürs freie Land 

setzen sich zusammen aus Sorten mit kompaktem Wuchs, welche nur im Freien ver¬ 
wendet werden können und wirken im reichen Farbenspiel außerordentlich prächtig* 
1 Stück RM —.20 10 Stück KM 1*90 100 Stück RM 18.— 


Geben Sie mir bitte Ihre Blumenzwiebel-Aufträge schon Im September 
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Paul Hauber, Großbaumsdmlen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Miniatur-Hyazinthen 

zum Treiben, 3—4 Zwiebeln in einen Topf zu pflanzen, lieferbar in weiß, rosa, rot, blau, 

jede Farbe separat, 

1 Stück RM —,20 10 Stück RM 1.75 100 Stück RM 10— 


Hyazinthen-Gläser, weiß, mit gewelltem Rand 

1 Stück RM —,30 10 Stück RM 2,8Üj 50;Stück RM 13.- 

Hyazinthen-Sctiutztüten, sdiöne lebhafte Muster in allen Farben 

10 Stück RM —,50 50 Stück RM 2.- 


Tulpen» gefüllt blühende 

Die gefüllten Tulpen haben ihren besonderen Reiz und ist 
ein Versuch nicht genug zu empfehlen. 

a) Frühe Treibsorten für Ende Dezember 
bis Ende Januar 

Salvator Rosa, dunkelrosa mit weiß, sehr beliebte, schöne 

Treibtulpe . 

Tournesol, rot mit zitronengelb, sehr früh, läßt sich leicht 
treiben .............. 


b) Mittelfrühe Treibsorten 

Blütezeit imIFr.eien Anfang bis Mitte April 

Murlllo, zart hellrosa, die bestgefüllte rosa Tulpe zum Trei¬ 
ben, in Verbindung mit Rubra Maxima aut Beeten sehr 
wirkungsvoll .*.. 


Rubra JHaxima, dunkelzmiioberrot, vorzüglich zum Treiben 
und für Beete, in Verbindung mit Murillo gepflanzt sehr 
empfehlenswert ..* * 

Boule de Neige, reinweiß, große volle Blume, für Beete und 
zum Treiben geeignet 

Theeroos, zartgelb, lachsfarbig schattiert, Schnitt- und Gruppen¬ 
sorte 1. Ranges.. 

Couronne d ? or, gelb mit Orange getuscht, langstielig, kräftig 
wachsend, sehr gute, großblumige Treibsorte, auch für Beete 
zu empfehlen... 

c) Praditsorten zum Spättreiben und für Beete 

Blütezeit im Freien Ende April, Anfang Mai 

Imperator Rubrorum, glühend scharlachrot, dicht gefüllt, 
von großaitiger Wirkung ... - 


Lac von Haarlem, violett» hervorragende Tutpensorle, welche 
als Treibsorte und auf Beeten Verwendung findet . . . 

Schoonoord, reinweiß, sehr großblumig, besonders bewährte 
Topfsorte.. . . . . . . . * . . . 

Landrummel, aus allen Farben zusammengesetzt, wirkt ein 
Beet von dieser Mischung ganz besonders schön . . . . 
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Tulpen sind prächtigste Frühjahrsblüher 



























Blumenzwiebeln und Knollengewächse 


Tulpen, einfach blühende 

Bei der außerordentlichen Wichtigkeit der richtigen Sorten für die ver- 
•cbiedcnen Verwendung^ wecke - zam Treiben zu bestimmten Zelten, für den 
Bin men schnitt und zur Heetbepfiauzung - habe ich nachstehende Tulpen^ 
Sorten nach der Brauchbarkeit zum Treiben und nach der Blütezeit ge¬ 
ordnet Ich empfehle Tulpen stets nur in Töpfen za treiben, da beim 
Treiben auf Gläsern oft Mißerfolge zu verzeichnen sind. Sämtliche Treib- 
tütpen lassen sich auch zum Auspflanzen ins Freie verwenden. 

a) Frühe Treibsorten für Weihnachten und 
Neujahr 

Rose Lulsante, dunkelrosa, sehr frühe Treibsorte. In Gruppen 
gepflanzt, äußerst wirkungsvoll 

Le Matelas, leuchtend rosenrot, hervorragende Schnitt- und 
Treibsorte , .... . , 

Belle Alliance, sdiarladi, gute Treib- und FreÜandsorte . . 
Duc van Tholl, sdiarladu beliebte Sorte, die in großen 
Mengen getrieben wird . * . .......... 

Duc de Berlin, rot mit Goldrand. Die Blume wirkt be¬ 
sonders in großen Gruppen.. 

Brillant Star, leuchtend scharladi, läßt sich äußerst leicht in 

Blüte treiben. Hauptsorte zum Frühtreiben. 

Duc van Tholl maximus, reinweiß. Schönste, früheste, weiße 

Tulpe.. ... 

Weißer Falke, reinweiß mit rosa angehaudir. Vorzügliche 
Wirkung in größeren Verbänden gepflanzt, sehr haltbar * 
Mon Tresor, glänzend dunkelreingelb. eine der besten, früh- 
blühenden Sorten. Audi für Beete sehr geeignet .... 
Chrysolora, reingelb, beliebte Treibsorte . . . . . ♦ . 

b) Frühe Treibsorten für Ende Dezember bis 
Ende Januar 

Rose GrisdeJin, leuchtend zartrosa in mattrosa übergehend, 
der untere Teil der Blätter weiß. Mittelhoch, ausgezeichnete 
Treibsorte.. ... 

Couleur de Cardinal, dunkelsdiarlach mit blauem Grund, 
ausgezeichnete Treib- und Freiland-Tulpe . ...... 

Frede ric Moore, dunkelorange. Gut geformte Blume, für 

Schnittzwecke besonders zu empfehlen , .. 

Gelber Prinz, prächtige dunkelgoldgelbe, eiförmige Blumen, 
aut ziemlich langen Stielen, für den Blumenbinder besonders 

wertvoll . 

Diana, reinweiß, für Topftreiberei, sehr beliebte Sdinittblume 

c) Mittelfrühe und späte Treibsorten 

Cramoisie Brillant, dunkelsdiarlachrötT Läßt sich sehr leicht 

treiben Auf Beeten, mit weißen Tulpen zusammengepüanzt. 
sehr wirkungsvoll.. 

Prinz von Österreich» orangescharlach, mit großen, lang¬ 
stieligen Blumen. Eine vorzügliche Treibsorte, für Schnitt 
und Beete gleich wertvoll . .. 

"d) Prachtsorten zum Spättreiben und für Beete 
Artus, glänzend sdiarladi, niedriger Wuchs,, beonders für 
Beete geeignet. In großen Gruppen gepflanzt von ganz be- 
sonderer Wirkung. . . . 


1 st, 

m 

10 S t, 
RAI 

—.15 

UO 

—.15 

U0 ' 

—.15 

UO 

—.16 

1.— 1 

— 15 

1.30 
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UO 

—.15 

uo 
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1.50 

-.20 
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L70 
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— .15 

1.20 

—.20 

1.50 

— ,15 

1.30 
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1,30 
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Blumenzwiebeln verlangen zum Tre'ben gleichmäßige Temperatur 
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Yan der Neer, pflaumentarbig lavendelblau schattiert, eigen¬ 
artige seltene Farbe, wird v, Gartenarchitekten gern verwendet 
Landrummel, aus allen Farben zusammengesetzt, Fm Beet 
dieser Mischung wirkt ganz besonders sdiön. 

Darwln-Tulpen ( Td«Sil!r 

Die Darwin Tulpen werden fast durchweg höher als die Frühtulpen. Die Blüte 
-telt erstreckI sich von Anfang Hai bis ln den Juni hinein, d, h. sie schliefet sich 
also an die Blüte der Frühtulpen Im Freien an. Zum Treiben unter An- 
Wendung höherer Heizwörme sind diese Spi Nulpen ungeeignet-dagegen ertragen 
einzelne Klassen ein langsames AnIreiben ln sogenannten kalten Käslcn, wo 
nur SonnenwÄrme wirkt. Die Darwin-Tulpen zeidmen sich besonders dadurch 
aus, dafe die Blüte von ausgesprochener Be eher form Lst r 

Clara Butt, Jachsrosa, gut gestielt, ca, 50 cm hoch . , * . 

Madam Krelage, lebhaft rosa, ca. 65 cm hoch. 

Sieraad van Flora, lilarosa, wirkungsvolle, eigenartige Färbung. 
Höhe ca. 70 cm ... . . ,. 

Pride of Haarlem, karminrosa, in rosaladisfaibig übergehend, 
in Form, Größe und Stiel eine der edelsten Darwin-Tulpen, 
Höhe ca. 70 cm . . . -. 

Baronne de la Tonnaye, schön, rosarot, Rand fieisditarben, 
große fest- und langgestielte Blume mit ca. 65 cm Höhe 
Bartlgon, karminrot- Eignet sich ausnahmsweise zum Treiben, 
gilt als beste rote Darwin-Tulpe, ca. 50 cm hodi - * . . 

Mr. Farncombe Sanders, leucht, rot, gr. edl Bl., ca-70 cm hodi 
Europe, karmesinsdiarlach, mit straffem Stiel., ca- 70 cm hoch 


Feu Brillant, 
brillantscharl., 
ca. 65 cm hodi 


Glow, Scharlach 
mit blauemHauch 
zur Auspflanzung 
nicht gen. z- emp- 
felil, H. ca. 70 cm 

William 
Copland, mau¬ 
ve - violett, von 
großartiger Wir¬ 
kung, ca. 60 cm h. 


La Tulipe Noire, 

ein, d. dunkelst 
Darwin-Tulpen, 
diealsTrauerbl 
bes. empfehlens¬ 
wert ist, Höhe 
ca 70 cm . , . 


lnglescombe 
Yellow, hellglb. 
eine sehr schöne 
Sdinittsorte mit 
Tulpen großer Blume . . 

La Candeur, reinweiß eine der besten weißen Sdmittsorten 
Darwin-Tulpen, Misdiung der schönsten Sorten. 
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Freilandtulpen sollen möglichst im September gelegt werden 
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Blumenzwiebeln und Knollengewächse 



Papagei-Tulpen 

Blütezeit von Anfang bis Mitte Mai — Höhe ca, 30—40 em, Diese Tutpen- 
art mit ihrer gezackten Blutenform und den vorwiegend roten, gelben und 
grünen Farben hat etwas Phantastisches, Die Papagei-Tulpen haben sieb in 
letzter Zeit sehr viele Freunde erworben. Fradit misch nag ....... 

Narzissen, einfache, Doppelnasen 

Ich führe in Narzissen ein engeres Sortiment bewährter Sorten, welches 
besonders zur Gartenausschmückung und zu Treibzwecken dient 

Poeticus ornatus, weiß mit geloem, rotgerändertem Auge. 

Ganz vorzügl. zum Treiben und für den Garten, sehr frühe Sorte 
Prlnceps, zweifarbige Trompeten-Narzisse, schwefelgelb mit 

goldgelber Krone sehr großblumig . . .. 

BicolorVildorla, zweifarbige Trompeten-Narzisse, Hülle rahm¬ 
weiß» Krone tietgelb. Prachtvolle Sorte zum Spättreiben . 
Golden Spur, dunkelgelbe Krone und Kranz. Empfehlens¬ 
werte Treibsorte... : * 

Totus albus grandiilorus (Weihnaditsnarzisse), reinweiße 
Blutendolden, blüht ohne Erde auf Wassergläsern . . 

Laurens Koster, weiße Fetalen, schwefelgelbe Krone, bringt 
mehrere Blüten aus einem Stengel hervor. 

Narzissen, gefüllte, Doppelnasen 

Alba pleno odorato, schneeweiß, dicht gefüllt, sehr gute Treibsort« und 
sehr wohlriechend ► ..*..*■* 

Van Sion, dicht gefüllt, goldgelb, große Blume, früheste Treibsorte . * * 

Crocus 

sind im Frühjahr mit zu den ersten Bliihern zu redtnen und wirken tn gröberen 

Gruppen in 
allen Farben 
zusammen¬ 
gesetzt in 
Boskett- 
und Rasen’ 
Partien 
außer¬ 
ordentlich 
prächtig 

Weiße 
Sorten 
gemischt 
Blaue 
Sorten 
gemischt . 

Riesen- 
Mammutta 
aller- 
grölSte 
gelbe, das 
Beste was 
es gibt . . 
Gelbe 
Sorten 
gemischt . 
Gestreifte 
Sorten 
gemischt . 
Purpur- 
Sorten- 
gemisdit . 

Pracht- 
mlschnng 

Narzissen all, Sorten 
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Narzissen und Crocus im Herbst legen 
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Anemonen 

1 Sick. 
RM 

! 

tO Sfck- 
RM 

loostde. 

RM 

Die Anemonen gedeihen in fettem, lehmigen gut zubereitetem 
Boden, Lieben feuchte, schattige, aber warme Lage. Man kann 
vom Spätherbst bis März pflanzen. Es empfiehlt sich, die im 
Herbst gepflanzten Zwiebeln mit leichter Laubdecke zu versehen* 
Von Caeci, großblumig, einfache, in feinster Mischung . . , 

—.10 

—.90 

7*50 

St. B rigid, gefüllt, Prachtmischung.* ... * 

—.15 

1.20 

10*- 

Eranthls hiemalis 

(Winter-Aconiden) 

Hiemalis, Blumen gelb, wird 10—15 cm hoch, Blütezeit Februar 
bis März. Dieser herrliche Frühblüher kommt im Rasen, ahn- 
lieh wie die Narzisse angepflanzt, zur vollen Geltung. . . . 

-.10 

— *80 

6.- 

Jonquillen 

major, einfach, gelbe .... * , * 

-.10 

—.90 

8.- 

gefüllte, gelbe, wohlriechend.. 

—.15 

1*20 

10.— 

Leucojum vernum (Märzbecher) 

Zur Pflanzung in Rasenflächen wie auch für Grabbepflanzungen 
zu empfehlen .. * 

—.15 

L— 

a- 

Iris Hollandia 

Holländische Ins zur Gruppenpflanzung außerordentlich wert¬ 
voll. Die herrliche Form der Blüte sowie das reiche Farben- 
spiel erinnern lebhaft an eine Orchidee. 

Diese Iris sind das günstige Resultat frühblühender Spezies süd- 
europäisdier und afrikanischer Sorten. Ihr großer Wert liegt 
darin, daß sie 2 Wochen früher blühen als die Iris hispanica, 
dabei sind die schöngeforinten Blüten von größter Haltbarkeit 
Pracht misch ung . * ... 

— 10 

-.80 

6.- 



Iris hispanica (Spanische Lilie) 
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Rechtzeitige Bestellung sichert beste Bedienung 














Blumenzwiebeln und Knollengewächse 


Iris hispanica (spanische Iris) 

2ur Gruppenpflanzung sehr wertvoll. Erfreuen das Auge durch ihre 
wundervollen orchideenähnlichen, farbenprächtigen Blüten. Die Blüte¬ 
dauer ist eine langanhaltende. Durdi ihre aufrechtstehenden langen 
Blütenstengel wertvolle Sd>mttblume für Vasensträuße. 
irh Hispanica, alle Sorten gemisdtt 

Irls filifolia Imperator 

<dunketblau) läßt sich sehr gut treiben, ist großblumiger als Iris 
Hispanica. Prachtmisdiung 

Ixia 

Die Ixia gehören durdi ihre auffallenden, gladiolusartigen Blülen zu 
den schönsten Zwiebelgewächsen. Man pflanzt von September bis 
Februar in ieiditen Boden. Gegen starke Nässe und Kälte sind sie 
empfindlich, deshalb nach Pflanzung mit Laubdecke versehen. Zum 
Treiben werden 6—8 Zwiebeln in einen größeren Topf gepflanzt . 


10 st. 
rm 


—.60 


—.80 


-.80 


Ranunkeln 

eignen sidi zur Herbstpflanzung, werden indes ins freie Land zweck¬ 
mäßig erst im zeitigen Frühjahr gepflanzt, da sie im Winter leicht 
durdi Nässe leiden und dementsprechend auswintern, 1 St RM, —.10 

Hyazinthus Muscari 

frühblühende Traubenhyazinthe, Die Traubenhyazinthe kann wie 
Öocus behandelt werden. Um einen schönen Flor zu erzielen, ist es 
ratsam, die Zwiebeln nur alle 3 bis 4 Jahre umzupflanzen, 

Himmelblau ... , , . . 

Weiß . . ....'. 








Schneeglöckchen. Galant hu s nivalis, einfach 


Galanthus 

(Schneeglöckchen) 
Dieser allenNaturfreunden 
bekannte Frühblüher ist in 
dem Vorgärtchen unent¬ 
behrlich. Bei Schneeglöck¬ 
chen ist ein frühesPflanzen 
sehr empfehlenswert. 


Nivalis 

einfach 


Nivalis 

gefüllt r 


Elwesii 

großblumige. . 


—.90 


1.20 


—.90 


100 st, 
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Alle Blumenzwiebeln müssen gegen Frost mit Torfmull oder Tannenreisig 

abgedeckt werden 
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1 st. 

10 st 

100 St 

Scilla sibirica 

RM 

RM 

m 

(Blaustern- oder Stern-Hyazinthe) 




Prachtvoll himmelblau, früh blühend, sehr beliebte Frühlings¬ 
blume. Die Scilla sibirica kann direkt ins freie Land oder 
auch in Schalen gepflanzt werden. Bei mäßigerWärme läßt 
sich Scilla sibirica ab Januar sehr gut treiben. 

-.10 

—,90 

7.- 

Winterhärte Frühlingsblüher 




Die bereits angebotenen Gewächse (Crocus, Gaianthus, Hya- 
zinthus Muscari, Scilla, Eranthis, Narzissen) haben in ihrer 
Verwendung und in den Ansprüchen an Pflanzung und Pflege 
sehr viel gemeinsam. Die Blütezeit fällt in den März bis Mai. 
Sie eignen sich besonders zum Verwildern im Garten und Park 
an sonnigen oderhalbschattigen Stellen, Bei truppweiser An¬ 
siedlung in Rasen oder am Rande von Gehölzgruppen, wo 
sie jahrelang ungestört bleiben können, blühen sie alljähr¬ 
lich, Es ist ein Versuch mit dieser Misdiung nicht genug zu 
empfehlen .. .25 Stück RM. 2.60 


* 

8- 

Winterhärte Frelland-Lillenzwlebeln 




Uli tun candidum* weiße, herrlich Stiftende Kirchen- oder Medonnenlilie, um Johanni 
blühend, nur im Herbst lieferbar ....... 

—.50 

4.50 

40.- 

„ ttgrinum splendcns, leuchtend orenerscharlachrot, dicht dunkelbraun gefleckt» 

die prächtige, etwas später als die weiße Lilie erblühende, großblumige TigerLJie 
ist ein« der schönsten Gartenpflanzen (1 m Koch). . 

— ,50 1 

4.50 

40.— 

i, laDcilolium rubrum» rosenrot mit karmin verwaschen, purpurn gewarzt, 60 cm 
Koch, gleichzeitig mit der Tigerlilie blühend ... 

1,20 

11— 

110.- 

■ i «uratum, japanische Goldbandlilie, »roß, glockenförmige Blüten mit breiten 
welligen» im oberen Drittel zurückgebogenen Blütenblätterfi. Grundfarbe weiß, mit 
einem breiten gelben Langtbande ln der Mitte und ovalen purpurroten Recken 

1.20 

11.— 

110.- 

w regale» KönigiliEie I—IV* m hoch, dicht belaubt» bringt eine Anzahl recht großer 
Blüten hervor in Trompetenform. Sie duften vorzüglich» sind innen kanarien¬ 
gelb nach vorn weiß werdend, außen weiß mit purpurner Tönung. Blütezeit 
Juli—August ...... 

1*60 

13.— 


super bum, ca. 1 m hoch, prächtig gelb und prangeret, in der Mitte braun ge¬ 
fleckt, Im Winter decken.... 

— 

— 

- 



Scilla sibirica Blau Stern dien 


Wichtige Notiz! 

Keine neuen Töpfe! 

Für das Einsetzen von Blumenzwiebeln, 
besonders von Hyazinthen, dürfen keine 
neuen Töpfe gebraudit werden, da soldre 
einen sehr schädlidien Einfluß auf das Treib- 
und BIüh-Resultat ausüben und fast immer 
einen totalen Mißerfolg herbeiführen. — 
Irrtümlicherweise meint man oft, daß es 
genügt, die neuen Töpfe einige Monate 
ins Wasser zu legen. Dieses hilft jedoch 
nichts, die Wurzeln der Hyazinthen leiden 
in diesen durdiwässerten Töpfen ebenso 
sehr. Es sollen daher nur alte gebrauchte 
Töpfe benutzt werden. 
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Gladiolen, Riesen-Sämlingsmlsdiung, unerreicht in Güte 
















Sarnenbau und Samenhandet 


Die nachfolgenden Seiten enthalten nur einen kleinen Auszug der wichtig¬ 
sten Gemüse- und Blumensämereien, welche im Herbst ausgesät werden. 
Besonders darauf hinweisen möchte ich, daß im Frühjahr 1932 mein neuer 
Spezial-S am en kata 1 og wie alljähriich über Blumen-, Gemüse- und land¬ 
wirtschaftliche Sämereien erscheint. 
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Gemüse- und Blumensamen 

Zur Beachtung! 


Einige Samen für die Herbstaussaat 

Zur H«rb»Uustut empfehle ich au meinen sowie zu den im Samenbandel allgemein gültigen Bedingungen: 


Nr. 

Blumenkohl oder Carviol 

Port . 

io g 

100 E 

605 

Erfurter Zwerg, allerfrühester, extra eigene Zucht, 

L Qualität, ganz echt .* * ■ 

RM 

— .40 : 

RM 

3.60 

RM 

24 .— 

608 

610 

Erfurter, großer, früher, fester, vorzügl.für das freie Land 
Frankfurter (itaL) Riesen - *. - * * * 

—.35 

—.15 

2.20 

-.60 

15 .- 

3 .— 


Weißkraut 

—.25 



m 

Amager, dänisches Winter-, kurzstrunkig. 

—.60 

2 40 

645 

653 

689 

705 

Braunschweiger, großes, plattes, weißes, 1 . Qualität . . 

Dithmarscher, allerfrühester, Elite, das Beste was es gibt 
Winnigstädter, mit spitzen, sehr festen Kopien, mittelfrüh 

Rotkraut oder Rotkohl 

Erfurter, allerfrühestes - .... . * . 

-.15 

— .25 

- .25 

—.15 

-.40 

—.40 

—.40 

—.50 

1.60 

L 7 Q 

1.60 

2 40 

708 

Holländisches, Utrediter blutrotes, spätes ■ ..... 

—.15 

— 40 

1.60 

734 

74 t 

755 

Wirsing- oder Welschkohl 

Bonner Advent .*■ 

Ulmer, mittelfrüh . . 

—.25 

—,20 

-.40 

-.30 

2.20 

1,60 

U 0 

757 

Vertus. .. - - ..... 

—.15 

—.30 

1.40 

762 

766 

Rosen- oder Sprossenkohl 

Brüsseler Sprossen, hoher. . 

Fest und Viel, eine neue Züchtung, halbhoch . .... 

— *25 

-.15 

—.40 

-.40 

2 .— * 

2 - 

770 

Haubers halbhoher verbesserter, dichtstehende, außer¬ 

ordentlich feste Rosen von großer Zartheit- . . . 

—.25 

-.40 

2 .- 

773 

Heikules, halbhoher, entwickelt sieh sehr schnell . . . 

-.25 

-.40 

2.20 

780 

Blätter- oder Winterkohl 

Hoher, grüner, krauser . - - *. . 

— ,20 

-.30 

1*10 

782 

Halbhoher, grüner mooskrauser ......... 

—.15 

-.20 

-.90 

786 

785 

807 

808 
810 
826 
827 

Lerchenzunge, sogenannterliamburger, mit festgekrausten 

Blättern und äußerst fein gerippt.. 

Niedriger grüner, extrakrauser.. 

Kohlrabi, Oberkohlrabl 

Sorten zum Treiben und zum frühen Anban im freien Lande 

Englischer früher weißer. ■ . ........... 

Englischer blauer ... 

Erfurter Dreienbrunnen .. 

Wiener weißer, 1 . Qualität ... 

Wiener blauer, l Qualität. .. 

— .20 

-.20 

—.15 

-.20 

—.25 

—.25 

—.25 

-.30 

-.25 

—.25 

—.25 

-.40 

—.40 

—.40 

1.20 

-.80 

1.40 

1.40 
ISO 
1.60 
1.70 

1004 

1005 
1015 
1019 

Möhren oder Karotten 

Die nachstehenden Li«ise beziehen sich bei allen Sorten auf ab ge- 
riebcne Saat, diese ist zwwr teurer, ist aber in der Verwendung 
praktischer als miab gerieben er Samen, 

Guerande, frühe kurze dunkelrote Treib».. 

Pariser Treib-, früheste .. 

Amsterdamer Treib-, halblange . . . 

Gonsenheimer, Freiland- und Treibsorte . ..... 

—20 

-.30 

-.30 

-.30 

— .30 
—.70 
—.70 
-.60 

1.40 
! 3.20 

3 20 
2.60 

1022 

Nantes, verbess. halb!-, rote, stumpf-, zylinderf, I. Qual. 

-.30 

— , G 0 

2,60 

1023 

1260 

12 GB 

Nantes* halblange, rote stumpfe.. 

Herbst- oder Stoppelrüben 

Extralange, weiße rotköpfige.............. 

Runde, weiße rotköpfige .. 

-.15 

— ,15 
—.15 

—.45 

—.25 
- .25 

2 ,— 

—.70 

-.70 


Herbstaussaat sichert frühes Gemüse 
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Gemüse- uud Blumensamett 


Nt. 

Schnitt-Petersilie 

1057 Einfache Schnitt-. 

1059 Dreifach krause * .. . . , 

Petersilien wurzeln 

1063 Bardowicker-, lange glatte spate . . . 

1064 Zucker-, kurze dicke.. .. 

Radies 

1122 Erfurter Dreienbrunnen, rundes scharlachrotes . * * . 
1130 Non plus ultra, leuchtend rotes, sehr empfehlenswertes 

Treib-Radies . , . 

1143 Rundes weißes, kurzlaubiges Treib- . - . . 

1145 Würzburger Riesen-Treib- ., , 

1163 Weißes Eiszapfen- . . . , 

1185 Fünfwodien-Rettich Rosa Ostergruß, eine äußerst wert¬ 
volle Neuzüditung . . .. . 

Rapünzchen- oder Feldsalat 

1165 Dunkelgrüne, vollherzige. 

1166 Breitblättrige, holländische.. . * . 


1188 

1204 

1212 

1232 

1234 

1240 


1395 

1425 

1430 

1435 

1440 


1500 

1505 

1510 


Rettiche 

Mairettich, Dresdner Bündel, goldgelb.* * 

Sommerrettich, runder weißer .. * . * - 

Münchner Bierrettich, feinster weißer, sehr zart * * 
Winterrettich, schwarzer runder, größter, sehr zart . 

Winterrettich, runder weißer . 

Winterrettich, langer schwarzer, sehr fest und haltbar 

Salatsorten 

Späte und Wintersorten 

Laibacher Eis-... , 

Trotzkopf, gelber..* , * 

Trotzkopf, brauner.* , , . „ 

Butterkopf, hellgrüner, innen goldgelb.. . 

Nansen oder Nordpol 


Winter-Endivien 

Escariol, gelbe breite vollherzige 
Escarioi, grüne breite vollherzige 
Grüne mooskrause, sehr zart - - 


Schwarzwurzeln 
1540 Deutsche lange * 
1545 Russische Riesen- 


Spinat 

1600 Eskimo-Riesen-, besonders winterfest 
1605 Riesen-Gaudry 

1610 Juliana, Neuheit.. . * * 

1620 Riesen-Triumph . .. 

1625 Viktoria-Riesen-. 


Portion 

10 g 1 

IDO * 

RM 

RM 

RM 

—,15 

—.25 

—.60 

—.15 

—25 

—.60 

—.15 

—.20 

—.40 

—.15 

-.20 

-.40 

-.15 

—.25 

—.90 

-.10 

—*25 

1.10 

—.10 

—.25 

—.90 

-.10 

—.25 

—.90 

—.10 

—,25 

-.80 

—.25 

— .40 

2.40 

—,15 

— .30 

UO 

-.25 

-.40 

1*60 

-.10 

—,25 

-.80 

—.10 

—.25 

-.80 

—JO 

—.25 

-.90 

—.10 

-.25 

— .90 

—.15 

— .25 

—.90 

—.15 

-.25 

—.90 

—.25 

-.40 

2.20 

—.15 

-.40 

1.60 

—.15 

-.40 

1.60 

— 25 

-.40 

2.20 

—.15 

-.40 

2.20 

—,15 

—.40 

1.60 

— 20 

—.40 

1,60 

-.20 

—.40 

1.60 

-.15 

—.60 

3.60 

-.30 

—.80 

4.20 

50 g 

100 g 

1 ^ 

—,25 

—.40 

1.80 

—.25 

—.40 

1.60 

—.30 

—,50 

2.20 

—.25 

—.40 

1.80 

—.25 

-.40 

1.80 


Achtung I 

seit Jahren durch gezüchtete Nantaiser Karotte I. Qualität 

Das Beste, was es gibt. Gut im Gesdimack, Farbe und Form. 
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Faul Hauber, Großbaum schulen — Samenzudit, Dresden-Tolkewitz 


Blumensamen 


Erklärung der Zeichen. 


* “ Einjährige Pflanzen, die im Frühjahr gleich 
in du freie Land ausgesät, schon im ersten 
Sommer blühen. 

S — Stauden oder perennierende Pflanzen» 

E = EinfusungapfJanzen. 
i — Schlingpflanzen 


m — Solche einjährige Pflanzen, wcltht im Früh* 
jihr in du Mistbeet oder Topfe gesät und 
dann später in du freie Land gepflanzt 
werden können. 

T « Topfpflanzen, 



Aquilegia (Akelei) 

Port- 

RM 

10 g 

RM 

2810 S Aquiltfia «lpma, niedrig» hellblau.......... - 

-.33 

2,50 

2812 S 

amadentia, Scharlach mit gelb.— 

-.40 

7.— 

2814 S 

, t caerulea hybride» blaue Varietäten.*.... 

-.40 

7.- 

2816 S 

, . ch rysanth a. gelb .*».,*..»*. + - ........ 

-.30 

3,— 

2818 S 

,» chrysantha grandif lora alba, weiß, längs porig .. 

— 40 

7.- 

2830 S 

,» vulgaris fl. p], gemilcht ....». 

-25 

1 — 

4050 S 

S Dianthus caryophyllus (Landnelken) 

Dionthus caryophyllus fl, pl , extra gefüllte» bunte Landnelke 1- Ranges 

-.35 

4.60 

4054 S 

<» *, ♦, ,, gefüllte gelbe und gelbgrundigt 

-.40 

6,50 

4058 S 

,» ,» », frühblühende Wiener Zwerg-» gefüllt ...... 

-.35 

4,— 

4060 S 

,, „ ,, „ Grenadin, scharlachrot .... 

—.33 

4 — 

4062 S 

.. , „ Mont blaue, reinweiß.. 

-3S 

4.- 

4064 S 

», .. .» ,» Mohfenkonig, dunkel rot 

*—.35 

4.- 

4068m 

,, Remontant, Margarethen-Melken, gemischt ..... 

-.20 

2.20 

4073 

Chabnud-Nelken» extra gefüllte, großblumige Topfnelken 
*» ,* Moni blanc, weiß ..... 

—.40 

1,50 

4076 

,, ,, Prachtmischung feinster Sorten .... 

-.40 

150 

4561 S 

S Goldlack, einfacher 

Busch-» Aurora» leuchtend chamois ...... 

-.20 

-.60 

4569 S 

», Dresdner dunkelbrauner, großblumiger ... 

-.20 

— ,60 

4574 S 

goldgelber .*»**.»..»...»* ..»,.»»*.», *.... 

-.20 

—.60 

4581 S 

,» Goliath, schwär zlrfaun» sehr großblumig, gute Tfeibsorte . ... 

—20 

-.» 

4595 S 

„ alle Sorten, Frachtmischung .......... * .... 

-,1S 


4600 

Goldlack, gefüllter (Topfpflanze) 

Buschbrauner und dunkelbrauner .... 

—.40 

10.50 

4602 

blauer ......... 

-»40 

10.50 

4604 

, gelber ...... 


10. SO 

n\ Viola tricolor maxima Pensees (Riesen) 

IQODO Viola Trimnrdenu, Schneewittchen, refnweiß........ 

— .30 

2.25 

10005 

Weiß mit Auge ....... 

— .30 

2.25 

mm 

m i, Goldelse, reingelb ................................ 

— *30 

3.- 

10015 

„ Gelb mit Auge .... .. . . 

-.30 

2.25 

10020 

.. „ Kaiter Wilhelm, blau...... 

-.30 

2.25 

10025 

», », Lord Beaconafield, purpur viol ett mit weiß .. 

.30 

2.25 

10030 

.. . » Mohrenkoßig» tiefschwarz . 

—.30 

2,25 

10035 

„ . . Cardinal, scharlachrot .. 

— ,40 

5.— 

10050 

,* ,* Prachtmischung 1. Qualität...... 

— <25 

2.25 

10060 

tric- man- Germaniaj neue gefleckte Pensees, mit gewellten oder gekräuselten 
Pedalen, edle Klasse...... 

-.40 

6.- 

10070 

,« „ „ CatsierSr 3- und Sfleckige Riesen ... 

.40 

5»“ 

10080 

»■ ,, M Sfleckige Riesen ..... 

—J50 

7» — 


Stiefmütterchen gehören zu den ersten Frühjahrsblühern 
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Blumensamen 


Grassamen 

Spezialität: Allerfeinste Rasen-Mischungen 

Mtirx Mischungen werden aus den fanden Gtfmwten zusammengesetzt und sind nicht mtf der üblichen 
Handelsware zu vergleichen. 


JS38 


Eiaubera SpedaJ-Mischung r verbesserte Tierjarienmiswhünff für alltrfeimten Schmuck- 

r&aeu. besonders dauerhaft! entsprächt in Qualität der allerfemiten Berliner TierirSLrttn- 
nrvischnnB I ,, , .,. +........... 


(840 T4ereartea>'Mitdbuit^» feinste für Gartenrasen] Meine Tier gar tenrnitchung ist von aller¬ 


bester Beschaffenheit t 


1843 


Ldmä-Miachung, fei nbiätt rin*: Gruwrten für Schmuckgarten, Tcppiehgärtneret, wie 

besonders für alle kleinen Vorgärten, ausdauernd .. . . ,.. ■ ., . , ,.. 4 ,.. . .. 


1846 Mischung für Parks mit schattigen Flachen- Unter großen Baumen in Park* [*t ei 
schwer, eine saftig-grüne Rasenfläche zu erhalten* Ich habe daher eine Mischung der dauern 
hafieaten feinsten Grasarten ruummengefetzt und dieser besonder» viel Poa nemoraJb, 
das sogenannte Hainrbpengras, das hauptsächlich unter schattigen Baumen gedeiht* bei¬ 
gemischt ....... 

1849 Mischung für Sport- und Spielplätze. Diese Mischung setzt sich zusammen aus harten 
Gräsern, die ein öfteres Betreten der Platze zulawen. Es werden hierzu nur ausdauernde 
Gräser verwendet....*. ********»■•»**»***•»*.***,.***»**« 


J852 Mischung für Bleichraian- Obige Mischung ist zusammengestellt aus solchen Gräsern, 
die auch ohne regelmäßige Bewässerung ausdauernd bleiben .......................... 


Wiesenmischung 

in allerbester Zusammenstellung 

Meine Wieaenmisehungen stellen dntAasuSihl hoehtüerliger Futtergräser dar, die besonders für die etwaig 
angegebenen Bodenverhältnisse potserJ zastmmengesteUt werden, so daß eine volle Ernte gewährleistet 

werden hartn, 

1S5S Für trockenen Boden . .* * * „* *>***,***»*.**.*»****•»„»**,,,.,.,... 

1838 Für feuchten Boden......... 

1861 Mischung geeigneter Gräser und Kleearte□ für Böschungen, Abdachungen. Ruß 
und Eisenbahndlmme ..... 


Gladiolen 

Diver» Farben in Mischung ....... 

Ha über 3 Frochtmiscbung. erstklassig« Ware, sorgfältig aus sämtlichen Hauptfarbentönen zu¬ 
sammengesetzt ...... . 


100 kg 
RM 

• IG kg 
RM 

1 kg . 

RM 

160.— 

20,- 

2,20 

m— 

15— 

1.6) 

m— 

22 , — 

2,60 

220.— 

24.— 

2.80 

130.— 

, 15.— 

1.60 

I3J.— 

15,— 

1.60 

| 140.- 
i sa¬ 

16.- 

20.- 

2.- 

2.40 

sa- , 

n.- 

1.20 

l St. 

ln St. 

100 St. 

1 

- 

1.— 

i s.- 

- 

i.2) ; 

10.- 


Achtung! 


Achtung! 


Haubers Gladiolen - Geschenk - Packung 

Um meinen Gladiolen - Liebhabern etwas ganz Besonderes! zu bieten, habe ich eine 
Geschenk-Packung zusammengesetzt* 

Schenkt euren 1 Freunden und Bekannten Gladiolen - Knollen in meiner Original* 
Packung. Sie schaffen nicht nur eine Freude für Tage, sondern einen herrlichen Schmuck 
des Gartens für viele Sommer. 


RM 5.— einschließlich Porto und Verpackung 

zahlen Sie für meine Original-Packung, für eine zusammengestellte Kollektion von ca. 20 
der besten und schönsten Farben in frühen und späten Sorten. 

Ausführliche Kultur-Anweisung lege ich jeder Packung hei* 


Gladiolen-Packungen 

Neben meiner Geschenk-Packung liefere ich auch kleinere Packungen. Die Füllung 
nachstehender Packungen besteht aus sicher blühenden Gladiolenzwiebeln. Besonderen Wert 
habe ich auf schöne großblumige Sorten gelegt, welche den ganzen Sommer blühen. 

Packung 1 enthaltend 12 verschiedene Sorten mit herrlichstem Farbetispiel.RM. 1*25 

Packung 2 enthaltend 25 erstklassige Sorten mit extra großen Blumen . „ 2*50 


Meine Rasen-Mischungen stelle Idi selbst zusammen 
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Paul Hauber» Großbaumsdiulen — SamenzudiL Dresden-Tolkewitz 


Gladiolen — Ganda vensis 

Um meinen Gladiolenliebhabern etwas ganz Besonderes zu bieten, habe ich die besten Neu¬ 
heiten in diesem Jahr mit auf genommen. Man kann mit Recht behaupten, daß diese Neuheiten, 
welche im Wuchs und in der Farbe der herrlicheniBlütcn etwas ganz Besonderes darstellen, 

einer Orchidee ähneln. 


Neuheiten letzter Jahre 

| Pfitzers Triumph. | Leuchtend lachs-zinnoberrot (mit ^vollendeten, 
gleichmäßigen ^großen fangen* Rispen und besonders großen, 15 cm 
breiten weitgeöffneten, edlen Blumen, von welchen £6—8 gleichzeitig in 
Blüte stehen. Es ist dies bis heute die hervorragendste Züchtung [in dieser 
Farbe und wohl die großartigste Gladiole überhaupt. Sie wurde 1927 
mit einen» Wertzeugnis I. Klasse in Haarlem und Amsterdam aus¬ 
gezeichnet. Mittelfrüh* I, Große 1 Stück RM, 1-10, |10 Stück RM, 10-—* 

Frau Dr, Hauff* Glühend Echarlachkapuzinerrot mit blutroter Zeich¬ 
nung; auf dem unteren Blumenblatt: effektvolle, leuchtende Farbe. Vor¬ 
zügliche Schnittsorte von großer Zukunft* Eine der, all er schönsten und 
wertvollsten Gladiolen-Sorten, Wer (Zeugnis I* Klasse ^Haarlem 1925* 

1 Stück RM* -*30, 10 Stück RM. 2*50. 
Lohen grin. Die beste und beliebteste weiße Sorte] für Massenschnittf 
Von besonders kräftigem und kerngesundem Wuchs. Die [Rispen sind 
sehr lang und von tadellosem Bau. Das Blattwerk [ist frisch [dunkelgrün* 
die Farbe der Blume ein feines| Marmorweiß, Von allen im Handel 
angebotenen, billigen, weißen Massen schnitt Sorten ist Loheng rin un¬ 
bedingt die rentabelste, 1 Stück RM* —*30, 10 Stück RM. 2-50* 

Andenken an Wilhelm Pfitzer* Sie ist die frühblühendste* wüchsigste' und großblumigste 
rein weiße Sorte* mit diesen hervorragenden Eigenschaften wird $ie sich bald die ganze 'Welt 
erobern, Wertzeugms des deutschen Gartenbaues* Sommer 1924* 

1 Stück RM. —*30, 10 Stück RM,2*40* 
Georg Arends, Leuchtend dunkellachsrot* Stiele und Blütenrispen sehr lang und kräftig* 
Zeigen zu gleicher Zeit 6 bis 8 schön geformte Blüten* Zum Schnitt* vorzüglich geeignet* Eine 
der wertvollsten und wichtigsten Neuheiten der etzten Jahre, Weltsorte, Prachtvolle Licht- 
färbe. 1 Stück RM. -*30,10 Stück RM. 2*40* 

Veilchenblau* Diese Sorte bedarf keiner Empfehlung, sie wird immer ausverkauft werden* 
Die Farbe ist ein vornehmes Veilchenblau, nach der Mitte lavendelblau beleuchtet. Wert¬ 
zeugnis vom Verband Deutscher Gartenbaubetriebe. Wertzeugnis L Klasse Haarlem* 

1 Stück RM. ^,60, 10 Stück RM, 5*— 
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Gladiolen halten sich abgeschnitten sehr lange 









Gladiolen — Gandavensls 


Riesen^ Sämlingsmischling 

Eine Spezialität von uns, welche ganz aparte Farben enthält und Spiel¬ 
arten auf weist, welche oft die besten Handelssorten weit übertreffen. 
Ganz vorzüglich zum Schnitt geeignet. ..... 

Wd6; Gandavensis-Sortcn 

I/Immaculee, vorzügliche Massenschnittsorte, köstliches Rein weiß ohne 

jede andere Beimischung ..... . . 

Pdce (Friede), schön weiß, lila gefiedert auf den unteren Blumenblättern 

kräftig ......... ■" 

Rheinnixe, die alabasterweißen* leicht gewellten und gekräuselten Blumen 
sind am Rande inkamatrosa; besonders lange Rispe .... 

Weißer Riese, größte aller weißen, mittelfrüh , • .* ■ * ■. 

Venus, rahmweiß mit zartrosa Schlund, sehr früh..... 

Rosa: 

Amerika, zart lila rosa, sehr gut für Massenschnitt* mittelfrüh .. 

Panama, prachtvolle köstliche dunkelrosafarbene Blüten, mittelspäte, 
sehr gute Schnittsorte .••,,.*..#*.•* ..*.. 

Pink Beauty, sehr frühblühend, daher wertvoll zum Schnitt, rosa mit 

dunklen Flecken , *_ * * * ,..* * * , , ... * 

Mar schall Foeh, zartrosa, sehr große Dolde* mittelfrüh. .,. . . 

Bleriot, rosa mit dunklem Schlund, mittelfrüh ....... 

Lachsfarbene: 

HaJIey, früheste und beste lachsrosafarbige Massen schn itt sorte . 

Odin, lachsfarbig mit dunklem Fleck . * .. 

Prinz von Wales, lachsrosa große Blume, sehr früh .*. 

Rose Frecosa, leuchtend lachsfarben rosa . .,✓■*.■*, 

Rot; 

Liehesfeuer, beste mittelspäte Massenschnittsorte, großblumig .. 

Red Canna, sehr langgestielt, eine der spätesten Schnittsorten, Blumen 

im feurigen Scharlach der Cannablüte ,*...*. ... 

Red Empetor, wertvoll zum Schnitt, mittelspäte* überaus großblumige* 

feurig scharlachfarbige Sorte . *... . * *. .. 

General Petain, scharlachrot, mit weißem Fleck auf dem unteren 

Blumenblatt, mittelfrüh *, *. .*.. 

Crimson Glow, warm leuchtend Scharlach ----. 

Schwarzbraun und dunkelrot: 

Chris, köstlicher, warm kastanienbrauner Farbenton, gute Schnittsorte* 

mittelspät ,,»,*. ...... 

Empreß of India, frühblühende, deshalb wertvolle Schnittsorte, nur 

halbhohe Rispen hervorbringend, dunkelbraunrot ... 

G«lb und er*m*fa*bMi; 

Audi Wigmefip, mittelfrühe, sehr ergiebige SehrottsoTte, xamelb mit dunklem Reck, nur 

halbhoch .. . ... . . ... 

Flora* leucht, reine* Gddff., etwa* früher at* Schwaben erblüh, gute Schmttwrte . 

Schwaben, beste gelbe ManenschmttHrte, mittelfrüh, groß ... 

Blau; 

Scroti J. Hulot, dunkelblaue wertvolle Sehnlttgladiote. von guter Haltung und grober Blüh. 

Willigkeit, mittelfrüh....... .. .. ... . 

Corri, leuchtend hellbkue Schiuttnrte* flekbxettig mit Hulot erblühend . .. 

Jacobe von Beicren* lila violett, gute Sttmitttorte, mittelfrüh. .. 


1 St. 

RM. 

10 St. 

RM. 

100 St. 

RM. 

— 

1.60 

14.- 

-.15 

1.40 

12,- 

-.15 

1,40 

12.— 

-.20 

1.60 

14,- 

-,25 

2,- 

18.- 

-.15 

UO 

10.- 

-•15 

U0 

10.- 

-•15 

1,40 

12.- 

-•15 

1.10 

10.- 

-.15 

1- 

8,- 

—.15 

1.60 

15.— 

-•15 

1 — 

8.— 

-*15 

1 — 

8.- 

-.15 

1.10 

9 .- 

-.15 

1.10 

9*- 

-.25 

2*30 

20,- 

-•15 

U0 

9 .- 

-•15 

1.40 

12.- 

-.15 

1,40 

12.- 

-.15 

1-10 

10.- 

-.15 

1.40 

12.- 

-.15 

1.10 

10.- 

-.15 

-.15 

—.15 

1.40 

IM 

L— 

12.— 

12.“ 

S*- 

-.15 

-.15 

-.15 

1.10 

1.20 

1.10 

>*— 

10 — 
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Empfehlenswert Gartenbaubücher 

Sämtliche Helte def Lehrmeiater-Bltehere 1 erhältlich. Je I Nummer RM. —.40, Doppelnurmner RM, —,80 usw* 


Obstbau RM* 

Anfänger fragen int Öb«(- 
baumiclmitt^ von A. Ptkruh. 

geh. 2*—* gebd.*. 

Anleitung iura Obstbau, von 

Um, gebd. , ... *. - 4.50 

Das Bujchobat. von. Böttner 1.40 


Der Großohstbau, l land- and 
Lehrbuch sowie Betriebs¬ 
lehre des gärtnerischen und 
landwirtschaftlichen Erwerbs* 
Obstbaues mit Unter- und 
Zwischenfrüchten., von AJanson, 

gebd.. . . 12* — 

Der Obstbau io d.12 Kalender- 
monaten, von Otto Natter- 

mittler .. 1-50 

Die Obst Verwertung, von Garten- 
Injektor Karl Huber* zweite 
verbesserte Aull, vort Dr. J. 

Kochs, eebd*. 

Handbuch dar Obstkultur, von 

Ff* Luc&a. gebd. IL— 

Lohnender Erdheerbau, Kul¬ 
tur* Ernte und Verwertung, 

Von K, H, Knippel. Mit zahl¬ 
reichen Abbildungen, geh,..,.— .40 
Neun richtige Pflanz weise der 
Obstbäume und Düngung, 
von Beiten, geh, 1.40, gebd, 2,20 
Neue vorzüg L Veredltmgsart 
u. d. alten guten Veredlung*" 
arten,v. Betten geh. 1,SO, gebd. 2,60 
Obstbau im Gebirge, lohnen¬ 
der, von M. Meyer, Mit 26 


Abbildungen, geh..—.40 

Obst- und GemiiaegutderNeu- 

uit» von Stottert.2*— 

Pfir&ichnummer der Zeitschr. 

für Obst-und Gartenbau. 1.20 

Praktisches Lehrbuch d. Obst¬ 
baues, von Büttner* gebd. 14.50 
Praktischer Obstbau, von 

Gaucher, gebd.. ft.— 

Rationeller Schnitt aller Obst- 
baumformen, Pfirsich- und 
Weinschnitt, von A. Pekrun, 

geh. m gebd.3.20 

Rationelle Pflege de* Beeren¬ 
obstes, Von R, Betten, geh, 

1.40* gebd. .. 2JS0 

Tittelpfropfüug net*t Anhang 
über Pflege, Düngung und 


Schädlingsbcka mplu na derObs t - 
bäume* van Landwirt Br. Titte! 
und G* Kaven. Mit 126 Abb. 

Geh, —.70* gebd.*** L- 

Wa* habe ich bei der Anlage 
eines Obstgutes *u beachten? 

Von F* Stottert *.. 1*— 

Was ich im Obstbau lernte* 

Aufzeichnungen und Skizzen 
aus der Praxis eines Obst¬ 
bauliebhabers, Von Paul 
Tredopp, geh. .,*,,*,,,**,*,— 30 


Gartenbau RM, 

Bienenhuch für Anfänger, von 

Pfarrer Asch, gebd. **«.***.. 3*— 
Blütengarten der Zukunft, von 

Carl Foerster, Halbl* . 8.- 

Botanischei und gärtnerische* 
Wörterbuch* von Satomon- 

Schelle, gebd. ,**,..*.3*— 

Botanisches Hilf*" u. Wörter"] 

buch, von Voss, gebd.* 4.8Q 

Da* Mistbeet, von R, Betten* 
geh. 2.—, gebd. ..*.*...***. 3.— 
Das Rosenbuch, von Mütze 
und Schneider, Halb!. *....*. 8.— 
Der deutsche Volkspark der 
Zukunft* von Harry Maasz 1*— 


Der Kleingarten, v. Hcidörlfer—.80 
Der Weins tock, Erziehung* 
Schnitt und Pflege irrt kälte¬ 
ren Klima, von R. Betten 4,— 

Die Dahlie* ihre Geschichte, 
Kultur und Verwendung, von 
der deutschen DaliliengeseEl- 

schaft, Halbl. ,.. *.. - - - 4.50 

Die Kulturpraxis der Alpen- 
pflanzen und ihre Verwen¬ 
dung Im Steingärten und Al¬ 
pinum* v. E. Woche, Gend. 18.— 
Die Praxis des Baum schul* 
betriebet, 209 Textabbil¬ 
dungen, von P. Koche. Ganzl.25*— 
Die Rom, ihre Anzucht und 
Pflege* von Betten 4.— 

Die schönsten Stauden, von 0. 

Schonbom, geh. 2*- . gebd. 3.— 
Emfahrsblumen, v . P. Kache u. 

Camillo Schneider, Ganz!* . .11«— 
Erfolgreicher Kleingarteab&u, 
von A. Bier, geh. 2.—, gebd. 3*— 
Garteiibucit für Anfänger* von 
Büttner, Halbleinen ......... 10*— 

kleine Ausgabe 3.— 

Gartenbuch, v. Christ, Lucas, 

gebd. .......*. 6.— 

Gartentaschenbuch., von Bö Et- 
per, nach Monaten geordnet 2*— 
Gehölzbuch für Gartenfreunde 
ii. Gärtner* v, E. Wocke, gebd* 4.— 
Ideal-Schulgärt en im 20* Jahr¬ 
hundert, von Karl Graeber, 

gebd. **,,.,*-4.— 

Kakteeazucht, v. Rother, gebd. 5.50 

Kakteen-Zimmer-Kultur mit 
prakt* Ratschlägen für den 

Kakteenfreund. **60 

Leitfaden zur Pflege der Kak¬ 
teen, von Knippel .. .—*75 

Kaninchenzucht in Stadt und 
Land, von Dr, Remark, geh,—*40 
Kleintierzucht u Gartenbau, 
v. F. Caspar und Dr* Remark, 

geh. -,S0 

Kleine Hauägirteu, ihre An¬ 
lage, Einrichtung u. Unter¬ 
haltung, v, Karl Hinze, gebd* 4*— 
Meyers immerwährender 
Gartenkolen der, gebd* ***** 4*20 


Praktische Blumenzucht] und RM- 
BlumenpHege im Zimmer, 


von Betten. Halbl* .. * 7-50 

Praktische Zimmerpflanzen^ 
zuebt u* Pflege, von A, Bier, 

geh, 1.80, gebd. 2.60 

Rha barberk ul tuTtn, v. jung- 

cl amen ..—-40 

Seidenbau in Deutschland, von 
E* GroBkopf ***_.,.*.**.*.. 1*— 
Unsere Blumen im Garten, 
von A. Steffen, Haiti* .**..*** 7*50 
Vermehrung und Schnitt der 
Ziergehölze, von St. Olbrich* 

gebd, ..5.— 

Anlage der Bepflanzung eines 
Steingartens, von Wieland und 
Heinrich, geh. 1.40, gebd, **, 2 50 i 

Gemüsebau 

Anleitung zum Gemüsebau, 

von Fr. Lucfti, gebd. ., *.2,60 

Champignoukuliur für jeder- 


mann, von Gartenbauimpektar 
H, Amelung, geh* 1.40* gebd, 2.20 
Frühtreiberei der Gemüse im 
Frühbeet und Glashause, von 

Böttner . 2.50 

Gewächshaunbelrieb, von Os¬ 
wald Kirst.gebd. .. 6*—' 

Lohnende Gemüsezucht im 
kleineren u, größeren Garten, 
von A, Bier* geh. 1.40* gebd, 2,20 
Praktische Gemuaegärtoerei* 

von Böttner .. 7.50 

Praktjfches Lehrbuch des 
Spargelbaues, von Böttner 3.SD 
Pflanzenschutz 
Allerlei nütz]- Garteninsekten, 

von Schill ins .. t* — 

Die Schädlinge des Obst- und 
Weinbaues, von Schilling 2.50 
Die Schädlinge des Gemüse¬ 
baues und deren Bekämp¬ 
fung* von Schilling*..**,.** 3, — 
Die wichtigsten Feinde und 
Krankheiten der Obstbaume, 
Beerensträucher u. des Strauch- 
und Schalenobstes, von Prof. 


Dr* G. Lüstner, gebd. _ 3-— 

Kampf buch gegen Ungeziefer 
u, Pilz, v. R. Betten* 1* Teil 
W'interWpf, geh* 1,40. gebd. 2*20 
Detgl,, il* Teil Sommerkampf, 

geh l*40pgebd. ...220 

Krankbeilen und Feinde der 
Gemüsepflanzen, von Prof. 

Dr. G. Lüstner* gebd. ...**.. 1.00 
Düngerlehre 

Das ABC der Düngung, von 

Tessenow, geh, ..- 1.40 

Die Düngemittel u. ihre An¬ 
wendung, von Richter ,.**..., *—-45 
Die Düngung im Gartenbau 
unter besonderer Berücksichti¬ 
gung der Kurratdüngung* Lange —*90 


Gärtnerische Düngerlehr*-, von 
Gaerdt-Löhner. *,.*.* * S SO 


Sachsens Apfel- u. Birnensorten. 

Scböcnerua. Ganzleinen RM. 6* — 

T\ A «1% 1» *1 « __ _ Dia Lieferungen erscheinen in zwangloser Folge, eine Lieferung 

Ueutscfllands L/OStSOrt^n* über 12 Sorten in einem grünen Umschlag kostet RM. 7*50 


Die he kan nten Bücher von Graf 
Silva Tarouca und Camillo Schneider; 


Freilandstauden, Laubgehölze, Nadelhölzer. rm?b°- 
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Gartengeräte 


Das ideale Unkraut-Vertilgungsmittel 

Via rasa 

Marke in te'rln at io|naJ'geschützt! 
Wasserunlöslich! Dauerwirkung! 

Untersucht und zum Handel zugelassen durch die Hauptstelle 
für Pflanzenschutz im Freistaat Sachsen unter Nr. 1211/25, 
Begutachtet von der Biologischen Reichsanstalt in Dahlem. 

Für jeden Gartenbesitzer, für Park-, Stadt- und Straßen Verwaltungen, für Gärtnereien, Baumschulen usw., 
für öffentliche Plätze, Straßen, Höfe, Terrassen, Sportplätze u. a. von allergrößter Bedeutung. Große 
Ersparnisse an Zelt, Arbeitslöhnen und Heckgeräten, 



Bedarf für stark verunkrautete Wege etwa 500 g für den Quadratmeter. 
Abgabe ohne Giftschein. 

ö-kg- Blecheimer 10-kg-EJIedieimer '25 kg 50 kg 100 k* 1000 kg 

Preise: NM. 2,50 4.- “ 8J50 15.— 26,- m— 

Rollgeld —JO -.20 -.20 -.30 -.50 4,- 

je Sack 1.20 120 

Gewicht: brutto für netto netto netto 


einschließlich Verpackung attsschL Verpackung 


10OÜ-K.!lo-Prel$ hei Abnahme von 500 Kilo an 0 tlehraudisimWeisung bet Lieferung 
Die Eimer sind mit dreifarbigem Aufdruck und Gebrauchsanweisung versehen 0 Verpackungs¬ 
material wird nicht zurück genummert. 

Höhere Staats Lehranstalt für Gartenbau Pillnitz. 

Mit dem uns freund Liehst überwiesenen Urikrautvertllgungs mittel „Via rasa’ haben wir Versuche en¬ 
ge stellt und gefunden, die Wirkung eine gdnstlge Ist, Nach unseren Beobachtungen tritt die Absterbe- 
Ets di ein urig zucrsl deutlich sichtbar bei saftigfteLschtgcn P/fanzen. wie Löwenzahn und Wegerich ein, dann 
folgen Melde, Hirten IS sch el und schlidsllth auch die Gräser. Während bei den kra utile I adligen Pflanzen 
bald eine Abiölung der Wurzeln erfolgt so bleiben bei Grlsern hzw. bei Quecken die Wurzeln noch langer 
aufnahmefähig. Weitere Beobachtungen sollen besonders der Einwirkung von *Vla rasa' auf das Wurzeb 
leben dienen. Stelle für gärt ne rls dien Pflanzenschutz, 


Unkrautverniditung in größerem Maßstabe durch 

Via rasa fluid 

wasserlöslich. 

Besonders geeignet für Wege in größeren Garten- und Parkanlagen, Sportplätzen, 
Lagerplätzen, gepflasterten Höfen und Wegen, Gleisanlagen u. dergl. 

lintacfte und billige Handhabung l Sparsamste Anwendung! Hervorragende Wirkung 1 

Preises 1 5 10 25 50 100 kg 

2— 1.50 L3Q 1.15 1.05 1.— RM, per Kilo 

ein sc hl. Behälter, ab Lager. — Gebräudisanweisung bei Lieferung. 
2 kg Via rasa fluid, in 100 Liter Wasser gelost, genügen für 50 bis 100 Quadrat¬ 
meter Unkrautfläche, je nach Stärke der Bewachsung, 

Mit dem von Ihnen schon seit Jahren bezogenen UnkrautverillgungsmIttel „Via rasa fluid' sind wir 
nehr zufrieden. Es wtrd überall mit Erfolg verwendet, besonders dort, wo das Unkraut zwischen den 
Steinen des Pflasters hervorkommt, und die Bekämpfung ohne ihr # Via rasa fluid' kaum möglich Isi. 

Wir möchten Ihr Mittel nicht mehr missen, zumal es Im Vergleich zu anderen ähnlichen Erzeugnissen 
Immerhin als preiswert angesprochen werden kann. Im kommenden Frühjahr werden wir wieder einen 
Posten bestellen. 

Den 10. Februar 1931. gez. Mission*-Agentur Herrnhut f. 5«, 


YeredUinäsHand Jedinoiix“. Das vorzügL 

Verbandsmittel für Veredlungen von Obst- 
bäumen, Rosen, Ziergehölzen aller Art 


AusfUhrE, Beschreibung s. Seite 11 

Packungen und Preise : 

5 10 10Ü 200 m 

—.50 W.% 1L— RM 


Für Via rasa fluid benutzte Gefäße sind nadh Gebrauch gründlich zu säubern 
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Stutzpunkt fttr den Vertrieb von 

Siemens Bodenfräsen 

für ostsnmsen Hreise Lieben wem«, lorgan, mtienber & Sdiweinlii n* istbediofiovoKei 



5 PS Kleinfräse — Type[K5 

neuer, bedeutend ermäßigter Preis 
RM 1980,— ab Werk. Arbeitstiefe: bis 30 cm 
Flächenleistung 2—4 Morgen täglich 
je na<h Arbeitstiefe 

Arbeitsbrei te, ..70 cm 

Hackarbeit, einreihig und doppelreihig, 
für Reihenweifen von 30—80 cm 
Antrieb von Pumpen und Kreissägen etc. 



Ein neuer Bodenfräsentyp, die 

2,5 PS Simar-Leiditfräse, Typ C 2 

die Maschine für kleine und mitll. Betriebe 

Preis RM 1200.- ..ab Werk 

Arbeitstiefe: bis 25 cm in einem Arbeitsgang 
Flächenleistung . . I Morgen täglich 
Arbeitsbreite, * * . , , . 35 cm 


Anwendungsgebiete : 

Gartenbau, Obstbau, Feldgemüsebau* 
bäuerliche Wirtschaften, Siedlungen, 
Weinbau, Obstplantagen, Baumschulen* 
Weidenkulturen, Forstwirtschaft, Grün¬ 
land- u. Teich Wirtschaft, Geflügelfarmen* 
Brandschutzstreifen der Eisenbahn, 


Vorteile 

und Wirtschaftlichkeit: 

1. Beschleunigung der Bodenbear¬ 
beitung. — Zusammenfassung ver¬ 
schiedener Arbeitsvorgänge in einem 
einzigen Gang, Volle Ausnutzung des 
für die Bodenbearbeitung günstigen 
Wetters und der Vegetationsperiode 
überhaupt. Erleichterung des Anbaues 
von Zwischenfrüchten. 

2. Stete iBetriebsbereitschaft und ver¬ 
minderte Abhängigkeit von Leute¬ 
mangel und Gespannbeschaffung. 

3. LeichteHandhabung'undWartung. Ar¬ 
beitsmöglichkeit auf engsten Räumen. 

4. Anpassungsfähigkeitan Bodenverhält¬ 
nisse durch Einsetzen entsprechender 
Werkzeuge. 

5. Verbesserung der Bodenbearbei¬ 
tung. IBisher unerreichte Durch¬ 
mischung, Lockerung und Krümelung 
des Bodens. Gleichmäßiges Verteilen 
jeder Düngerart in der ganzen bear¬ 
beitenden Bodenschicht, schnelle und 
restlose Ausnützung des Düngers, Er¬ 
leichterung der Pflanzarbeit und Be¬ 
günstigung verzweigter Wurzelbi!- 
dung* Beschleunigung des Pflanzen- 
Wachstums- 


Ausführl. Druckschriften kostenlos. Günstige u. langfrist. Zahlungsbedingungen. 
Vorführung, Beratung, Besuch unverbindL u. kostenlos. Referenzen aufWunseh, 
Alljährlich im Spätherbst Ausbildungslehrgang 
für Fräsenbesitzer u. Interessenten. Näheres auf Anfrage, 
Ersatzteillager. — Reparaturwerkstatt. — Lager in Spezial-Fräsenölen. 


Gefräster Boden steigert den Ertrag! 
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Generalvertrieb für den Siemens-Viereck- 
Regner In Ostsachsen. 



Einige Vorzüge des Regners s 


Viereekberegnung bei senkrediter Aufstellung / Beregnung anders begrenzter Flächen: 
bei Schrägstellung des Regners / Beregnung von Abhängen x und Böschungen / Für 
Rein- und Schmutzwasser geeignet / Keine Düsenverstopfung / Keine empfindlichen 
Dichtungsstellen / Aus nicht rostendem Material hergestellt / Geringes Gewicht / Ver¬ 
wendbar für Rohr- und Sdilaudiansdiluß / Beregnung großer Flächeneinheiten von 
einerStelle aus bei wirtsdiattlidijgünstigster Ausnutzung jeder zur Verfügung stehenden 
Wassermenge und jeden Druckes. 

Man verlange Werbeschriften über Regner,'selbst- 
dichtende Kupplungen und Zubehör 


Neuer, bedeutend ermäßigter Preis 


Regner für Senkrecht- und Sdirägstellung*).RM. 110.— 

Dreifuß verzink!**) .. 30.— 


ausschließlich Verpackung ab Lager 


*) Einschließlich Je einer Dü$e für Senkrecht- und SchrfigStellung von 12 mm Hehler Welle mit oufs<h raub- 
baren Koppen von 4 bis 11 mm und einschließlich Kupplern gshSlfle JK 35 V zum iJufsetien auf 
den Dreifuß. 

**) Einschließlich je einer Kupplungsh&lfte |K 55 M an jedem Ende de» schwenkbaren Wasser Zuführung*- 
rohres und einem losen 5chlaudmns<h!u& JK 5 35 V für Schlauch von t 

Unverbindliche Beratung und Vorführung 


Wasser ist der wichtigste Wachstumsfaktor 
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OriginalKundeGarlenmesser und Sdieren 


Nr. 3i A Okuliermesser mit Radcenlüser 
Hefll&nge 9 L i7 10 cm 
‘ RM 2.35 2.50 



Nr. 31K OHulferm esse r mit ROdtcn und ein,- 
legbarcn Hintcrldstr 
Heften ge 9 10 cm 

RM 3*20 3*40 


Nr. 22A Hop tili erntesser *um Trtangu Heren, 

Elnspilren und 5 ulte] sch alten 
Hcftlänge 9TO tü l 4 cm 

RM 2*35 2.50 2 70 


Nr. 2i A Sledülll$sme»ser für Kamellen und 
Azalien 

Heftlänge 97s 10 1 O'f* cm 

RM 2.35 2.50 2.70 


Sämtliche Messer mit starker MesslngemUge und Harigummischalen 



Nr. 3Ea Bä um schul-(Ha über-}Hippe, Heft 

mit starken Messlngemlagen und polierten 
Nubbeum schalen 
Hefllänge 10 _tt i l** g cm 

RM 4.15 4,75 5*20 



Nr. 1 E Gi)rl£(l Klippe, Klinge leldKl gebogen* 
Heft mH starken Messingelnlagen, und polierten 
Nufcbaums chalcn 
Hettlänge 10 10'7 11 cm 

RM 2.S5 3*- 3.20 _ 



Nr. 44 PeKrun-Hippe mit Nu&bäürnsdinlcn 
1 Stück ........ RM 5.25 

Nr 14 7 Pehmn-Hippe mit BuEhcnsdialen 
1 Stadt ....... RM 3*25 



Nr. 45 Pekrun-Ifopulterinesser Nr, 46 Pehrua* Okuliermesser» mit einleg. 

1 Stadt ,....*,«« RM. 3,90 barem Löser. 1 Stück . . . RM 4,75 



lwelsdlfiei(li$e Stjiereu* Blätter aus erstklassigem Ticgelstahl geschmiedet mit Messing-Mutter Sicherung 


Nr. l&S Ganze Länge 1/ 20 25 cm Nr. 135 A Ganse Länge 19 1 /* 22 1 /, cm 

RM 8.75 9.50 10.50 RM - 9*50 HK30 

Nr. 134 BiPSCtinotdläO Sdiere, Qualität und Form wie Nr* 133, Ganze Länge 17 20 23 cm 

' RM 8 50 



Nr, 174 Einschneidige Schere mit hohlen Lttweschere 


Schenkeln und Fetlenhleb besonders zum Schneiden starken Holzes, sowie 

Länge_IS 20 23 cm Stecklingen geeignet. 


RM 2*60 2*80 3*20 Gesamtlänge 20 cm ....... RM 4,20 

Nr, 69 Trauben schere, zum Ausbeeren der Trauben* vernickelt, Länge 16 cm ..... RM 1,40 

Nr* SO Dratlistiiere, besonders für Binderei u. a, Länge 14 cm .... ..RM 1.40 

Nr. 79 soll* (Puffer-) Federn mm 50 äo 70 so 

RM —*15 —»15 .20 —JO 
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Gartengeräte 


„Brcsüemia '-Normal säge mit Floment-Spamt-Hebel 



preise Ausführung, einf. dauer- 
hafte Mechanik, mit poliertem 
Sfahlbügel. Zahnung des Säge- 
blafies mittel-spitz, geschränkt u. 
geschärft mH spitzem od hohem 
Bügel. 

Blot!länge JO | 35 cm 
RM 6,40 . 6.90 

Nr. 1 16a StidlSSge mit DülEe, geschweifte Form, BlaltLäiige 30 cm 


Nr. 121 Bitumsüöe mit BQ geh 
H ohctihclmcT Form, 
leichte Handhabung, nlchl 
* ermüdend, 

Blaillänge 30 cm RM, 2.10 

Nr, in PfKrunFoimiemde 

mit Messlngbügtl. Ganze 
Länge ca, 30 cm RM, 2 + — 

. t . , RM 1,25 


Nr, 124 IdUltagfige mit gebogenem Griff. Blatt länge ca. 30 cm.RM 1.50 



3010 


Praktische Geräte zur Bodenbearbeitung 


Nr r 3ol0R Ideal-BauttlfdlUl$0atefl, extra starker, nach meinen Angaben her- 
Oesleliter, unverwüstlicher Spaten, blank poliert, mit KrücKstiel aus ganz 
gesunder, rfihcr Bergesrfie 30 cm langer Feder und liingverschlufc, damit 
der Stiel durdi Nieten nicht geschwächt wird. Für Baumschulen zum 
Ausheben von Pflanzen und Bäumen, sowie für Jede schwere Boden¬ 
arbeit unentbehrlich. Blaitgröbe ca, 28,5X1® cm, aus einem Stüde ge 
arbeitet. Mit und ohne angeborenen Tritt.RM 7*50 

Nr. 3010 IdealSDilfen, Rodespaten für Baumschulen, Gärtnereien u a. mit ge¬ 
bogenem Stiel, ohne Klngvcrschlufe, Feder 34 cm lang, poliert, Blattgröhe 
38,5X18 cm. Mit und ohne angeb^genem Tritt.RM 6.35 

Nr, 301 Eile(IISpaten, wie Nr, 3010, aus einem Stadt gearbeitet, blank poliert, 
mit 20 cm langer Feder und gebogenem, eschenem KrückstEd (vorzüglich, 
etwas schwerer Späten für den Gartenbesitzer*. Blattgröbe 38^X 1S cm, 
mit angebogenem Tritt . . RM 5.20 

Nr, 501 ReKOrdSpnfen, mil aufgen leie lern Blatt, lackiert mit Trüt, gebogenem 
Stiel. Biattgrübe 29X20 cm .RM 3,— 

Nr, 503a SfllllNSpaltUt, spllz. mti Auftritt, 18X74 cm grofj, mit 80 cm langem 
Eschenholzsllel mit Quergriff und aufgenietetem Blatt . . . RM 3,20 

Nr. 5 a -Spatenstiel mit T-Griff, Esche, gebogen RM 1.20, Nr. 5 gerade RM 

Nr. 151 GrabeÖabel« 4Zinkig, mit Sdiienenxwmge und 80 cm lang. D-$Jtd 

RM 4.5Ü 

Nr. 231 „Adler-Redteil“ (Stahl) mit Dtlll ohne Stiel 

mit 6 8 10 _12 ’ 14_16_18 Zinken 

RM —,60 -'75 —.90 1,— 1.10 1,20 1.30 per Stadt 

du, mit 180 cm langem la Esctienstlel und Büdise per Stüde RM. 2,—mehr. 



501 


Nr. 25* Rediensliel, Esdie.1,50 m lang RM, 1.10, 1,80 m lang RM^1.45 


Holzreöien, mH 14 Zinken, so cm breit .. RM 1.20 

Holz re ttl Olt, mit 12 Zinken, 40 cm breit, für Schuten ... RM MO 





Nr, 207 Krauel mit 4 ovalen, 18 cm langen Zinken, Esdiensilel und Büchse, 4'zinklg 

RM 3,- 

^,45,210 Dlinöerßlbel mit Eschenstld und Sdilenenzwinge, 4 zinkig . . . RM 4.— 

" - » 3 zinkig . . . RM 3.5# 


23 Gleldibrelfe Magdeburger Sdiaiifel» Grübe 3, 2 $x ^4 < 


Nr, 


50 Randsdiaufel, Grübe 2, 
2^5X23,5 cm . . HM l.l» 

Nr, 55 Home SftndSdlilllfei 

Grübe 2, 27X^5 cm RM *.90 
mit Eschensllel mehr RM 1,30 

Nr, 23 Magdeburger soiaufei 

Grübe 1. 24X22 cm mit 
HG cm langem Eschen stiel 
für Schulen . , RM 2.20 


..RM L- 

Htuderß o rl e n g e rate 

aus Stahlblech mit Buchen stielen, slark und sauber ausgeführt 
Spaten " Rechen Hache Schaufel 


Länge der Sllele cm 65 
Halb blau lackiert 
Halb blank g-tsehllff, Nr. 5510 
FM - -.80 


mit Tritt mit 
13X^0 cm 6 Zähnen 


73 


10X8 cm 14X10 cm 
73 65 


5£15 _55: 

"so - 


5520 

so 


5525 

—.80 


Gute Werkzeuge schaffen höhere Arbeitsleistungen 
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Hamen und ifleinöariengeräfe 




Nr. 7 [ X3/ä nneiitisdie 
Hachen, 0 Auge 

Größe Nr, U 2 

17X10 19X12 Cu) 

AM 1.40 1.60 per Stück 

Nr. roo/4 Geraer Hatten 

Nr. oo:j 00 o 
15X10 16X11 17X12 cm 
EM 1.20 L3Ö 140 p. Stück 

Nr. 2b Bedien - Hattemüei 

1,50 m lang KM 1.25 uJ 


Nr. m ~ g unten nach dien 

mit spitzem Blatt, 2 kantigen 
Zinken und rundem Atme 
Ganz. Länge 20 ein, Blattbr. ßcm 
1 Stück KSl - .73 


Nr* HX)f5 Mit stumpfem Blatt, 
rundem Auge und 2 Zinken 
Ganz, Länge Et etn, BUtt.br, 6cm 
1 Siück KM — r 8Ü 



Nr. 295 Budien^ed^nslte] 

1,20 m lang, RM — ,65 

Nr, 131 jaiekralle 

KM —.60 

Nr. 184 Kieme Htrihotte 

KM —.60 

Nr. i hb sauen- und Pfiam- 
natte, hm i.- 

Nr, 133 Handsimien 

ItM —.60 

Nr* 3841 laietlHttdien aus 

Stahlblech, in, weißen Stiel, 33 cm 
lang, 9X7 cm RM —65 
Nr, 3045 Jäletlfttttten aus 

Stahl blech, m. weißen Stiel, 33 cm 
lang* halb blank geschlilTeti, halb 
lackiert RM —75 

Nr. 3081 HaridKuilivalor, 

zum Buden lockern und Jäten 
Nr. 3070 mit 3 Zinken RM 3 ,— 
Nr. 3080 r 5 „ 4,75 

Nr.SOTSm.StielS „ „ 4.75 

Nr.3081 „ „ 5 „ „ 6.25 

Nr. 220 BoaeniÜHer, unent- 
hebrlich für Reiben »aalen, zum 
Hacken u. Lockern der Gemüse¬ 
beete wi e für al I e ande reu Z w ec k e 
mit Stiel RM 1.25 
ohne Stiel EM —75 

Nr. 3010 LeUtJie Hatte für 

Sclireherg r ärt.,8Xl^ cm, EM — .70 

fiefrelde- oder Harioitei- 
hatten Nr. 800/68 
mit runder kouiacher DUlle 
8 10 1‘2 14 16 ein breit 

— *80—90 1.— 1.10 L30 RM p.St. 
Nr. 810/63 herzförmig, mit 
runder konischer Dü Ile 
10 12 14 cm Blattbreite 

—.90 1— 1.2t) RM per Stack 


Nr. 176 zelttaer Hatte (D.R.G.M.h Blatt aua 
konisch gewa I zten Sta h l. Die H acke wi r d 1 ang d u reh 
den B öden gezogen.Erde h M fei t sich nie ht f fäl It ni cht 
e ei t w. geg, d, Pf I an z e, s ond. i n d i e Ha ck ri n n e z nriiek, 
Blätter 8 10 12 14**16 18 20 cm breit 

KM 140 1.15 1.25 1.45 1.50 1.60 1.70 


Nr. 177 Hachen, wie Zeichner. Jedes beliebig 
breite Blatt läßt sich ohne weitere» nur die Tülle 
stecken und au »wechseln. TUllen RM —.75 
Blätter 8 10 12 14 IG 18 20 cm breit 

RSi^eS^TS —SO —90 I.— 1.10 120 


Bei Auswahl der Hacken berücksichtige man die Bodenart 
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G arte ngeräte 



544 




4385 


Nr. 1143. Stieger ' Wege schau¬ 
felt Holsteiner Form 
Blattbreite IQ 14 19 cm 

RM 5M 2.65 3.“ 

Nr. 4m Binmenueiie mit 

durcfcgerc Angel, \2 cm.RM 1.— 
16 B m 1.10 


Nr.4315, Uo.j leichte Ausfuhr. 

RM -.70 

Nr. 2?a DlsJel-u. Unkraut* 
Siedler. Mail sticht die Spitze 
des Werkzeuges unmittelbar neben der Wurzel des Unkrauts in den Erdboden. 
Sodann folgt eine leichte Drehung des Handgriffs nach rechts, wobei mit völliger 
Sicherheit die Wurzel in der Einkerbung sich einkLemmt und ohne Überrest 
herausgezogen wird. Mit 2 Zähnen ......... .RM 1.90 
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Nr. 3820. DlSltilgtedler aus Stahlblech, mit Holzgriff, 21cm lang, RM —.50 



102 



Nr. 102. IPlIanzbelZ mit Knopf.. ,. L -.55 

Nr. 101. do, mit Krücke... \„ —.70 

Nr, 106. do. mit Knie . . . , ... , , —.90 

Nr. I3L [Grass!(bei, steyrisdie runde Form, zum Gebrauch scharf ge¬ 
schliffen Nr. 0 Vs 1 

23 23 27 cm 

mH poliertem Heft und Schutzleder RM 1.35 1.40 1,50 

Nr. 71. Hedföllgdicra mit Astabschneider, bestes Fabrikat, zum Be¬ 
schneiden der Hecken und Sträucher 

Länge ca. 58 ö 58 cm 

RM 3.50 3.75 4*— 

Nr. 112. Grass<tiere f ganze Länge 310 mm.RM 1.75 

Nr. 607. Banasaapparat „Pruklllf llS 4 , D.R.G.M. „Praktikus 14 er¬ 
möglicht eine dünne and gleichmäßige Aussaat selbst der feinsten Säme¬ 
reien. „Praktikus 41 ist verstellbar für jede Körncrgrö&e bis zu 6 mm 

1 Stück RM 1*- 


Nr, 105. PUanzleldeil, gefluchten, aus ver¬ 
zinkten feinen Patent-Tiegetguß-Stahldrähten mit 
Markierungszeichen im Abstand von 200, 300 
und 400 mm 

L änge 30 60 100 m 

komplett mit AufwickeN 
apparat und Spieß . RM 16*50 20.50 31*— 
Pflanzleine allein . . . „ ,8.— 12*— 22,— 
Aufwickelapparat . . . „ 6.60 6.60 7.25 

Spieß.2*— 2.— 2.— 

Nr. 10. Heim Käs J dien aus saugfähigem Terrakotta-Ton, zur Prüfung von Keimfähigkeit und Keim- 
energie der Sämereien. Die Benutzung des Keimkästchens schützt vor Mißerfolgen und Verlusten. 
Maße: Länge ea. 18 cm, Breite ca. 14 cm, Höhe ca. 4 cm. Innen in t8 verschieden große Felder ge- 
teilt, die durch eine Wasserrinne ringsum umspült werden. Für gleichmäßig auftretende Feuchtigkeit 

und Luftzufuhr ung ist gesorgt * . . . . , ... ... RM 4,20 

Nr. 550. VOjleiStJieiHtie. Sie ist unentbehrlich für alte Gemüse- und Schrebergärten, Obst- und Beeren- 
obstplan tagen, Baumschulen und dergleichen. Preis or. St. RM — *30. 10 St. RM 3.—, 100 St. RM 23.— 



Frefslell-Leller „sicher" System Pehrun D.R.G.ff. 



Nr. 39 Milt festem Fuß 

Nr. 39 a Mit bewegL 

Fuß 

Spros¬ 

Länge 

Gewicht 


Spros¬ 

Länge 

Gewidit 

DU 

sen 

m 

Kg 


sen 

m 

1 kg 

KÄ 

10 

2,50 

13 

40.50 


- 1 


_ 

12 

3,~ 

15 

42.75 

12 

3*— 

17 

51.75 

14 

3,50 

17 

45,— 

14 

3,50 

20 

54.- 

16 

4,- 

20 

47.25 

16 

4- 

23 

56.25 

18 

4,50 

22 

49.50 

18 

4, F Ü 

26 

58.50 

20 

5,- 

25 

51.75 

20 

5- 

28 

60.75 


minus 

13% Er¬ 
mäßi¬ 
gung [ 


Achtung Leitern über 5 m Länge werden nicht angefertigt. Die Nr. 39 
hat keine verstellbaren Stützen. Nr. 39 a wird allgemein mit einer ver¬ 
stellbaren Stütze geliefert; wird audt die zweite Stütze verstellbar ge¬ 
wünscht, so erhöht sich der Preis um RM 5.—. Tragestütze für 39 u. 39a 
gegen Mehrberechnung von RM 6.75. Für Leitern mit 10 u. 12 Sprossen 
ist solche nicht notwendig; für die übrigen Längen empfehlenswert. 


Praktische Pflanzleinen erleichtern die Aufschularbeit 
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Paul Hauber, Großbaumschulen — Samenzucht, Dresden-Tolkewitz- 



Nr, 421 

Baumpfätiie, 

geschält,, gespitzt und getränkt 


Länge 

200 

225 


250 

275 

300 

350 ein 

l Stück RM 

-.75 

— .95 


L— 

1.10 

1,20 

1.55 

10 „ 

7.— 

8,50 


9.50 

10,- 

11.50 

14,50 

50 „ 

33.50 

4L— 


45.— 

47,50 

55.- 

67,50 

100 „ 

63,— 

78- 


85. — 

90,- 

100,- 

125.— 

Nr. 422 Rosen- nnd Garlenpfähle, 

i roh, gedreht oder gewachsen 

Länge 

100 

125 

150 

175 

200 

225 

250 cm 

Durchmesser ca. 

20-25 

25 

25 

27 

30 

35 

35 mm 

roh 1 Stück RxM 

—,25 

— ,30 

-.40 

-.65 

-.75 

-.85 

1.10 

„ 10 „ 

2.46 

2.90 

3,60 

5 r 50 

7* — 

8,10 

10.- 

* 50 * 

11,50 

14.- 

17.— 

26.50 

32.50 

39 — 

45.— 

* 100 „ „ 

22.- 

27 — 

32.- 

50,— 

60,— 

75.— 

80.— 



Grün gestrichene Pfähle 25% 

teurer. 




Nr, 160 Plaiillrelber 

Unentbehrlich üiiin leichten Einschlagen vun Hauiti- 
pfählen^.. .. *. RM*8.— ohne Hammer 


Nr. SO ! 


Drahtidiere ihr Nr. 293 RM 1,40 

Nr. 4» Blumenstäbe 


30 


40 50 


100 Stück RM 
1000 >r 


TonKin- oder Bambus-Stäbe 


— .40 - .55 —.80 
3.40 4.60 7.30 


Länge 

Stärke 10 Stück 

100 Stück 10(10 Stück 

m 

mm 

RM 

RM 

RM 

1.15 

8-10 

-.65 

5.70 

52.— 

L50 

11-13 

t,20 

10.- 

90,- 

2.— 

18—21 

4.— 

35,— 

325.— 

3,- 

22-25 

6.20 

58. - 

520.— 

60 70 

90 100 

120 

130 

150 cm lang 

1.10 1.50 

2,10 2.30 

4.30 

5.- 

7 ? — 


9.50 *2.75 18.70 20.50 38.25 44.25 61.25 


Nr. 284 Medtefikclfen mit Spltze t einseitig- gelb gestrichen 

8 10 12 14 16 18 20 25 30 cm lang 

per 100 Stück RM —.40 -.50 -.60 -.70 -.85 ].- L20 2,- 2.70 

V 1000 H , 3.63 4.20 5.20 6.30 7,75 9.30 11.— 17.— 24.70 


Nr. 285 Hängeetikcüen 

einseitig gelb gestrichen, mit Draht 
7V 3 10 ern lang 

per 100 Stück Y , RM ^ÖBÜ — .90 

„ 1000 „ . . . . RM 7,— 8.20 

Nr. 289 Baumbänder mm. Filzunterlage 

30 mm breit 10 50 100 1000 m 

3,— 14.— 26.- 250.- RM 

Nr. 290 Baumbänder aus Gurtgeflecht 

30 mm breit 10 50 100 1000 m 

2,80 12.50 23.— 220.- RM 

^ 287 Prima EdcMtaffiabasf 

schöne hellfarbige, welche Ware 
1 4,5 10 50 kg 

4,— 3.80 3,60 3,40 RM per kg 


Porzeiiansdiilder mit eingebrannter* 

unauslöschlicher Sdirift, für Obetbäume, Dahlien, 
Zierbäume u, a, 

Nr, 501 1 Stück RM -.35 10 Stück RM. 3.20 

100 Stück RM. 30.— 

Für Schilder mit botanischen u. deutedieu Bezeidt- 
nungen, sowie Abgabe der Reifezeit 10% AnfsdiL 

Nr. 520 für Rosen und Beerenotist 

Kleiner wie Nr, 501 1 Stück RM -,30 

10 Stück RM 2.80 100 Stück RM 25,- 

Nr. 292 KoKossfriffie 

I 4,5 10 50 kg 

stark 1,40 1.30 _ 1,20 1.1 0 RM per kg 

schwach 1,60 1,50 1.40 1,30 RM „ J 

stark ~ ca, 70 in je kg schwach = ca. 200 m je kg 

Nr. 293 Papier-Bindegarn cinlaev 

Ein vorzügl. Bindemittel, l Rulle ca, 1 kg <200 m> 
p.kgRM 2,20, In ge sehn. Läng. 18 u. 30 cm kg RM 2.50 


Nr. 291 Sfnrmbänder D. R, fVangcm- 

Für Hoch- und Halbstämme: Nr. 1 Kronenbiitdüng, Nr. 2 Mittelblndung, Nr, 3 Formblndung, für 

Rosen und Beerenobst r Nr, 4 Kleinbindung Die neuen Sturmbänder bestehen aus gut verzinktem, 
welchen Sperialeisen. Sie sind mit einem Sdrlaudigiirt verseilen, der an den Baumstamm zu liegen kommt. 


Länged. 

Bänder 

cm 

Sturinband Nr. 1 

ist. 10 St. 100 St. 

Sturmband Nr. 2 

ist. lOSt. lOOSt. 

Sturm band Nr. 3 

1 St. 10 St. lOOSt. 

Länged. 

Bänder 

cm 

Sturm band Nr, 4 

1 St. lOSt. 100SL 

35 

— -,35 2.90 27.— 

—.20 1.90 18,- 

-.20 

1.75 16.50 

15 \ 

1 

42,5 

- .40 3.20 29.50 

—.30 2.10 19,50 

-,25 

1.90 18.- 

; 20 > 

i— ,15 1,25 II. 

50 

— .45 3.50 32, — 

—.35 2.20 21.- 

-.30 ! 

! 2,10 19,50 

25 J 

1 



Sonderdrucksache postfrei. 




Nr. 280 unlversal'Sdiliderhaifer d.k u.m. 

Aluminium mit auswechselbarem Kartontäfelchen und Zelluloidplatte, Mit Draht . . 10 Stuck RM 2.25 

100 Stück RM 20 — 

Nr. 312 Erdbeerslfifzer „famos“ mit Ring, jederzeit mit Leichtigkeit zu öffnen, Praktisch! 

Dauerhaft! Billigt Er Ut nahezu unverwüstlich und kann eine lange Reihe von Jahren immer 
wieder verwendet werden, 10 Stück RM 1.60 100 Stück RxM 12.75 1000 Stiiöt RM 115,— 
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Sachgemäßes Anbinden der Bäume s. Seite 9 


























Gartengeräie 


™ ocr beste Obsibrcdier ist „Grell“ 

Kann nur mit Stiel geliefert werden. So wie eine Hand faßt der „Greif“ 
BamhuKSÜel 2 3 4 m lang 

Frei* RM 3.10 3.&J 5.70 

Der 4 Meter lange Stiel ist zusammengesetzt und auch als 2-Meter-Stiel zu verwenden. 

Nr. -:9So Obstpflücker 

m i t geza h n tc missen! >k dihüg tr I 
und Netz. KM h— 

Nr. w Obstpflücker 

mit verzinktem DrahtbügM u, 
Leinenbeutel, nt lue Ls Feder 
schl Jettend. KM 2,4 o 

Stahldrahtbürsten 

Nr. 54 Zwischen engsteh enden Ästen 

zu verwenden . *.R\i 1.50 

Nr. 53 Für Äste und jungt Räumt gut 
geeignet • RM 1.50 

Nr. 52 Zum Reinigen der Stämme » 1,50 

Wundenreiniger oder 
Baumreißer 

Nr, 54Ö_ .Mit urnlcgbarer Klingt 
41 cm . . , , RM I.ÖÖ 
12 V* cm . , , „ 2 ,— 

Nr, 54fl Mit SduiUbügel 

11 ein . . . , RM 2.40 
12^ cm . . , 2.65 

Np. sfis Rindanreiniger 

Mit 32 cm langem weiften Heft. Hlati 
mit 3 verschiedenen Selten . RM t 40 
Nr.5165- Mit lackierter Tülle ati eru Jang, 
Blatt mit 3 verschied, Seiten RM 1.60 

. Nr. j3s Raupentackel 
mit Raupensammler 

Jerichow. Gr Ü nd I. Ve rl Ug u ng 

drr Raupen Ist nur möglich durch 
die Raupenfackel mit Raupenaamiti* 
kr Jeridaow. D, K, G, M. RM 3.30 

Nr. 5*60 Raupenschere mit 

offener Tülle, auf eine Stange zu 
stecken» um mittels einer Sdinur die 
Raupcmiester und dürren Zweige zu 
entfernen, sowie Edelreise r v* hollen 
Räumen schneiden zu können. 

RM 1.25 



546/548 



5261' 


5350 


Nr 579 


Nr, 5350 DUpleX, von oben fassend, besonders stark» mit groftrr Tülle , KM 3.50 

Nr. 355 Doppelschneidige Raupenschere, 34cn>iang . ,rm3.~ 


Durch Entfernen der Borke werden den Schädlingen die tttnterquartiere genommen 
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Paul Hauber, Groß bäum schulen — $amenzucht t Dresden*Tolkewitz 

Baum- und Pflanzenspritzen 

Die nachstehend au geführten Spritzen gehören an den bewährtesten der verschiedenen im Handel 
befindlichen Modelle/ Die Holder- sowie Po uiünaxspritzeii werden aus bestem Material hergestelH und 
sind in der Handhabung überaus einfach. 

Die Pomonaxspritze weicht von ersterer nur insofern ab, als der Kessel ans einem Stück olme 
ZwUeliennaht gezogen und mir der Boden eingesetzt worden ist. Des weiteren wird diese mit einem 
imchani sehen Rührwerk geliefert, wodurch ein gründlich es Dur eh mischen derSpritzflüsaigkeit statUiudei. 

Pomonax - Rückenspritze 

mit mechanischer Misch Vorrichtung (siehe Abbildung) 

Zubehör: L35 Meter Schlauch, Spritzrohr mit Hahn und Madel zerstäube^ Sieb iui 
Spritarohrgrlff, Automatischer MessiugfüUtrichter* 

Nr. 22 % R i cj i, 22 Ute rin halt, cu. 15 Liter Mssigkei tsinlmlt, Gewicht, ca. 9 kg RM 68- 
N r + 5SI1 R ca. L L Liier Inhalt, ca. 8 Liter FUisaigkeitsinhait, Gewicht ca. 7 V 2 kg RM 56 - 
Nr. 465 veri&ntienin$srolLre 2 3_ 4 5 m 

RM QM fc- 10.50 11 JO 

Nr . iej Holdepsppitzte 

Behälter aus starkem Messing, ganz genietet und gelötet und auf 15 Atui. Probe¬ 
druck geprüft. Die normal« Ausrüstung besteht aus [Behälter mit Manometer, Luft 
pumpe, Tragriemen, 1,35 ui langem kurbcliuctimbeHändigeji Hocbdruckecblanch, mit 
ö r - Abstellhahn, 50 cm iang^ SpnUrnlir n*Verstänber 
nebst Einfülltrichter. Grobe 4 wird mit einem 
Traggurt geliefert und über die Schulter ge¬ 
hängt getragen 



(Jesammnniit 
Preise: für Größe 


22 

1 

62.— 


li 

xu_ 

47- 


Mit Mesälngbehälier RM 

Füllung jeweils die Hälfte 

Nr. 463 2 3 


6 Liter 
I V 
38— 


Verlangcrtuigsrohre RM 7,— 0.— H— 13 

Zweiteilige Rohre Mk 2.— mehr 
Nr. 802 

PflanzensprUze 

für Gärtnereien, BJunienband- 
I ungen u n d f ü r Prf v u t ge b ran cb, 
aus Messingbronze 
GesumtinhaR . , , ca. */* Liter 

Füllung. n Vs r 

Gewicht ca. I kg RM 12.— 




802 


gehbar es,Mun4$Hick 
Nebe! Verstaubung 



.Ideal 



fifundsHick 

Löcher des „ „ 

Säugventile* Mocbslrahl 

Nr 47o Handsprltze „Universal“ 

mit Nebel verstäub er, Strahl und Brause 
Größe I II III 

Gesamtlänge 45 55 65 cm 


Stück 


RM 7.W 


selbsttätige Pilanzensprifze , 

für 5 Atm. Bedriebsdniek 
Ein Spezialmodell für Garten- und Gewächs haus. 

„Ideal 1 * wird mmHandgri ff der Ln ft pumpe getragen. Ein leich¬ 
ter Druck auf den darüb erliegenden Ventilhebel genügt, um 
die Spritze in Tätigkeit zu setzen. Ausführung ganz in Mes¬ 
sing, für alle Spritzflüssigkeiteiu Auf 10 Atm. Druck geprüft. 

Gesamtiuhait2*/tLiter, Füllung ca. l*/ a Liier, Zum Einfiillon 
der Flüssigkeit wird die Luftpumpe heruusgeaehrtiiibt. 

Komplett wie Abbildung mit. Manometer.RM 25. 

Dieselbe mit 1,35 Meter langen Schlauch .... RM 30- 
Brauee-Hundsräck 

Blumen- und Kaktee n -Sp-ritze 


Aus Messing, farbig lackiert, mit Zerstäuber-Mundstück und 
Lederkolben- Eine Zierde für jeden Blumentischf 
Größe a) Rehrlänge 20 cm, Durehm. 16 itnu ..... RM 1.10 

b) „ 25 „ „ 20. . . Tl 1.45 

„ e) „ 30 „ „ 35 „ , . - - * „ I 80 


8.00 

Nt. 


8.50 


449 


NiDclunä'Stauhsprffzen 


(Messing), geeignet zum Zerstäubern von Lrübeii 
FLüsidgkeiten, Obstbaumkarbolineum» Kupferkatk- 
brühe usw,, verstopfen sidi nicht .können sofort 
Rohrjänge, Durchmesser und Preise: aus einander gen omnien u. leicht gereinigt werden. 

Nr, U 12 13 14 15 16 17 18 23 

Größe 14X160 18X200 18X250 25X300 30X350 30X450 35X450 40X450 40X400 mm 

Stück RM 2.20 3.00 3730 ~ 5.00 ~ Gj» 11,50 13-20 12.20 

Die Maße beziehen sich nur auf die Rohre ausschließlich Griff und Zerstäuber 


Pflanzenschutzmittel auf Seite 152 
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Gartengerate 



Nr. 542, Httndlra#' 

barer Sdiwefei» und 
Pul verzersi äußer 
„T«P*Top" 

Tausendfad] bewahrter 
und billiger Handapparat 
f. Besitzer kleinerer Reh' 
anlagcn, Behälter ganz 
aus starkem Blech, Blase¬ 
balg aus Hartholz und 
echtem Schaf leder. Im 
Inneren des Behälters be- 
findet sidi eine kegel¬ 
förmige,cinzägartige.sehr 
bewährte Verrtribungs- 
vorriditang mit Regulier- 
Vorrichtung an der eich 
Auswurfsmertge nach 
Belieben regulieren läßt. 
Der Apparat eignet sich 
daher für alle, auch be¬ 
sonders feine Pulver ...» RM 8.— 

Nr 4 544. 

Rifdtentradbarer Sdmefel» und 
Pulverzcrstäuiier „Tlp-Tou“ 

Bester, erfolgreichster Apparat dieser Art. 
Behälter ganz aus Bledt, Blasebalg oben. 
Besonders großer Inhalt des Behälters. Die 
Menge desAuswurfa kann an dem Hebel a 
nach Belieben reguliert werden. Sehr 
kräftfge* wirksame und staubfeine Ver¬ 
teilung des zu bestäubenden Materials. 
Nr. I, nhalt 12 kg, komplett mit Sdilaudi 
und Verteuerrohr . . . RM 34.— 

Nr, 2. Inhalt 8 kg, komplett mit Sdilaudi 
und Verteilerrohr HM 32» . Gewidit 
der Apparate ca, T'^kg, resp.6'| s kg. 
Nr. 1002. 

nandsameiior „Pomona* 

Zum Gebrauch fiir alle Pulverarten (regu¬ 
lierbar) für Sdiwciel, Tabakstaub und Kalk 
zu verwenden. Wird nur mit einer Hand 
betätigt durdi hammerartige Bewegung. 
Rohr nach oben, sdiwadie, Rohr nach 
unten, starke Wirkung . . . RM 7.50 


1 4 natürl. Große 
Nr. 445. 

Gartenspritze „EPE" d. r <.. m. 

Der vorhandene Druck der Wasserleitung kommt 
beim geraden Strahl voll zur Geltung. - Die Fächer¬ 
brause gestattet das gleichmäßige Besprengen der 
Beete und Grasfläehen. Die Staubbrause betaut 
zarte Blumen und empfindsame Sträucher. Fine 
weitere Drehung des Kükens sperrt das Wasser ab. 
Diese 4 Vorgänge finden Sie bei ,.EPE“ vereinigt, 
tl EPB" erscizl den klappernden SirahlVerbreiter, 
den Abatdlhahn und; die Blumen- u, Feuerspritze 
Preise ; 

Vs _ ?U ' Zoll 

2.80 3.50 L7ö RM 


1002 



Neu — einfach — billig ! 

Nr. Pulverbläser, zum Bestäuben mit 
601 Schwefet usw aus Weißblech mit 

Knierohr RM 2, - 


Nr. U5. Blltzstramronr, [Durch einfache Drehung des Hahnes kann man im Augenblick den Strahl 
bis zum feinsten Staubregen verstellen und audt gänzlich abeteilen. Für Schläuche von 

% % % 7| , 1 Zoll 

13 



3.30 


96 

3,75 


19 

4.25 


22 

5.25 


25 mm 

5,75 HM 


Ni\2 Hi. Weltall^zersmuber oh. Masdie 
Größe 3 4 

ca» cm 2* 36 

1 Stück RM 1.40 E .60 


Nr» 251, 


Nr. 249. 

Schlau ciiversdi rau hungert, komplett 
fiir 13 36 ID 22 25 mm lichte Weite 
RM 1*90 2.102.70 3.20 4,-- per I Stile* 

Nr.250, Schlauch ver$di raubungsm uttern 
mit Schlauchten 

fiir 13 16 19 22 25 mm lldite Weite 

HM 1.101*301. 80 2.^40 per l Stück RM 


Schlttudiverbindungsrbhrdicit, 

lieh te Weite 

13 16 19 22 25 

.25 —25 -.30 


HM - .20 *20 


-.15 


Nr* 252. 

BLtiderlngre dazu 1 Stück 
RM -.10 -.10 - .10 - *15 

Nr. 253, Schlau diklemmen 

für äußere Sch lau dt weite von 
mm 21 23 24 2b 27 30 

25 *25 -.30 -.30 -.35 


Das Schwefeln gegen Meltau muß an sonnigen Tagen erfolgen 
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Paul Hauber, Groß bäum schulen 


Samenzucht* Dresden^Tolkewltz 


Rotierende Rasensprenger 


u $lcrn H 'Ra$en$premler „Dresdensla" 

Nr, 287 Schwächere und leichtere Aus¬ 
führung auf %" Gasrohr. Mit 
3 rotierenden MtüKalngarmen u, 
Messinggeh. ohne Kugellager 
Ganze Höhe elfisch I, Fuß 80 cm 

Preis mit Stutzen für Sdilauch 
bis 19 mm lichte Weite RM 11,50 
bis 24 mm lichte Weite RM 11.75 

Nr, 291 b Ganze Höhe 20 cm 

mit Stutzen für Schlauch 

bis 19 mm lichte Weite RM 6*— 
bis 24 mm lichte Wette RM 6,25 

Nr* 291 c Düse ohne Gestell, zum Auf- 
schraubeti auf St an droh re oder 
Be w ässer u. ngsati läge n 

mit 1 2 Gae-lmtengew. RM 2.50 
mit % Gas-Innengew. RM 2.75 


Nr. 291 a Düse mit Spieß zum Einstecken in den Erdboden 
Preise ohne Sch lauchversdi rau bong 


Rohrlänge ohne Spieß gemessen 

60 cm 

100 cm 

150 cm 

Sprenger auf %" Gasrohr 

RM 

5.50 

6.50 

7,50 

Sprenger auf *U" Gasrohr 

RM 

6,50 

7,60 

8,60 




Wasser -Ver 
teüuug bei 
V.—l Arm. 
Wasscrdrudt 
ca* 8 Meter 
u j bei M; 2 —2 
Atmosph.ca. 
12 Meter Im 
Durchm, 


Nr. 287 


Wenn die Sdrlauchverschraubung mit geliefert w T erden soll, bitte ich um Angabe der lichten Weite d« 
Schlauches. Preise der Verschraubungen Nr. 667a 13 16 19 24 mm 

RM 2.40 2:80 3.4Ö“ 4~ 



Modell V 


Einfache Sdtlaudikarre^ 

für leimte Sdtiäudie 
Hoden F 

Fahrbar, für 35 Meter 13 mm Schlauch oder 
30 Meter 16 mm Sthlaudi * . * RM 10.— 


Fahrbare Sdilaudikarre 
Hoden w 


OröBe : 

Sch 

Länge 

laue li 

Durdun* 

Preis 

RM 

,1 1 

60 m 

13/16 mm 

24.- 

II 

45 m 

I9f22 mm 

26.- 

111 

60 m 

25|30 mm 

44.— 



Modell W 


Nr. 22« Prima Garlensdilätuhe 

rote Qualität mit Ho chd ruckein läge 

Innere Durchmesser mm 13 16 19 22 

Wandstärke mm 3 3'/, 4 4 

per Meter RM 1.20 1*55 2.15 tM 


Nr* 5200 Frnditsalfpresse mit wagrecht arbeitender Schnecke. Innen weiß, «säurebeständig 

emailliert, außen fein lackiert und verziert, Gewicht 6 kg. * . RM 15.50 

Die Preise verstehen sldi mit einem m essingvern Ick eiten, mitfelfeliten Siebe und Stopfer 

Nr, 376 Frndilnresse für den Haushalt* Einfache Handhabung und Reinigung, innen und außen 
silberglänzend verzinnt .... *. ... RM 11.50 
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Ausgiebiges Sprengen erhält den Rasen in gutem Zustand 
























Gartengeräte 



Original-Schneiderkanne 

4 8 12 16 Liter 

5,10 5.80 6,60 7,70 FM 


Zubehör für Gießkannen: 


Liter 


8 

L — 
1.50 


12 

LIO 

1.80 


1.10 

“.90 


16 

1,30 

2.10 


LIO L30 1.50 


L3Q 
L— 


L5U 

LIO 


Brause normal. , . . , RM —.90 

Vertinkte Brause mit besonders feiner Lochung , „ 1.30 

Verzinktes Verl ängerungsrohr zum Einschalten zwischen 
Kanne und Brause Auf ein Verlängerungsrohr kann 
nur die Brause der nächstkleineren Kannengröße 

aufgesteckt werden . . . . ,, L— 

Verzinktes gebogenes Aufsteckrohr, an Stelle der Brause 
aufzustecken, zum Gießen mit vollem, jedoch dün¬ 
nerem Strahl. „ L - 

Verzinkter Jaucheverteiler.. —.80 

Schneider-Gewächshauskanne 

Kanne einschl. Haarbrause.. 2 Liter RM 3.80 3 Liter HM 4.20 

Haarbrause allein . ..... , 2 t , „ —.80 3 ,, „ “.80 

Aufsteckrohr, gebogen.2 r( „ —.90 3 ,, (r —.90 

Einfache verzinkte Gießkanne für den Gartenbesitzer 

Nr. 241 4 5 _8_ ]0 12 1 4 Liter 

3,50 3,50 4,50 5.25 5.85 6.50 RM 



278 b 


Nr. 279 Rasenmäher 

Für den kleinen Privatgarten genügt Reform ohne Kugellager, 
während Reform mit Kugellager und Ideal für größere Garten be¬ 
vorzugt wird, Marathon ist als stärkere Maschine besonders für den 


Dauergebraudi und Gärtner geeignet, 

Modell 10 12 H 16 Zoll 

Reform ohne Kugellager, 4 Messer 26. 5 27.25 — — RM 

Reform mit Kugellager» 4 Messer , — 34.— 36.50 — „ 

Ideal mit Kugellager, 4 Messer . . — 45,— 46,75 „ 

Ideal mit Kugellager, 5 Messer , .. — — 46,— 47.50 „ 

Marathon mit Rollenlager, 5 Messer — — 59.50 61.25 „ 

Die Sdinitlhöhe beträgt bei Reform . . . . .ca, 130 mm 

Die Schnitt höhe betrügt bei Ideal und Marathon , . . ca ISO mm 
kürzester Schnitt ca, 5 mm 

Nr.279a Grasfangkörbe 

U 14 16 Zull 

aus Segeltuch.13.— I f.— H.— RM 

aus verzinktem Drahtgewebc . 16.— 17.— 18,— * 

Nr. 278 b Aufsteckrad 

zum Schneiden der äußeren Rasenflächen 

Reform und Ideal . , , . . , 1 Stück RM 4,50 

Marathon; . .1 „ „ 5.40 


Regelmäßiger Schnitt gehört zur Pflege des Rasens 
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Eiserne Kordonpfosten 


einfach imd doppelt hoch, &nr Spannung 1 der Leitdrähfce 
für wugerechte Kordons. Bei Anpflanzung von wage- 
rariiten Kordons ist es unbedingt notwendig, eiserne 
Pfosten zu nehmen. Dieselben sind sehr einfneli au fett¬ 
ste Heu und brauchen» da sie unten mit einer Platte ver¬ 
sehen sind» nicht in Steine eingelassen oder eingemanert 
zu werden, können daher überall angewendet werden. 

Einfache Höbe, zum Spannen von I Draht, 

Kr. 5 Endpfösteri mit Gegenstntze, Gewicht 

2*k kg..I Stück RM 3.50 

Kr. fl ZwLschenpfosten Gewicht l 1 /* kg 

L Stück., . RM 2.25 

Doppelte Höbe, zum Spannen von 2 Drahten 

7 Endpfosten, mit Gegenstiitzf, Gewicht 

3V, kg_ ...... 1 Stück RM 5.75 

8 Zwischenptosten» Gewicht c Ji/ s kg 

l Siück... 3.50 



Endpfüßten 


Zwischenpfosten 


Kr. 

Nr. 

Nr. 


Nr. 10 Eiserne Spiralen *u Kordon-Anlagen.dk 
selben werden an den Kordon-Endpfostcn 
befestigt, Gewicht 4 kg. 1 Stück RM 7.50 
Kr- 12 Klemmschrauben zu den Spiralen 

2 Stück................... RM —.75 

No. 13 Eiserne Spiralen mit Endpfosten und 

Schrauben, i Stück,. RM 11.25 

Nr. 14 Verzinkter Elscndraht zur Spalier;-Vor¬ 
richtung, mditrosU 1 kg (etwa 25 m lang) 
2,5 mm stark. 1 kg RM 0.80, l0kg”RM7.— 


U 


15 Verzinkter Bindedraht z, Anbitiden der Spalierdrähte 1 kg etwa 150 m lang 1 kg RM L-. 5 kg RM 4.50 

Material für Mauerspaliere 

Nr. 18 U-Kloben. Wo cs sich darum handelt, nur einige wenige Latten an zu bringen wie, z. K, 
zw ischen Fenstern bediene man sich dieser U-KIoben. Für eine Latte (3 m lang), genügen 3Stüdt 
1 Stück RM -.60 10 Stück RM 5,50 I00 Stück RM 50 — 

Nr. 10 EifietiKlOlien ■ zum Befestigen der Drähte an Maiterapa Heren ( Endkloben). Die 
Fndkloben stehen 4Ü cm übereinander 

Nr. 20 Eisen hl Oben flach, (Zwischent!). ZwischenkL redinet man 3 m voneinander 

IDtLStUck-Preise bei Abnahme von 50 StUck einer Größe an 


y 



Länge in cm ..... 

10 

12 

15 

18 

20 

25 

30 

_ 35 


Endkloben 10 Stüde RM 

2.75 

3.15 

4.— 

4,40 

4.75 | 

5,60 

6.30 

7.15 


lindkloben ]00 Stück RM 

25,50 

28.50 

36.— 

40.50 

43,50 

51. 

57.50 

65,- 


Zwtedretifeloben 10 St. RM 

2.30 

2.75 

3,15 

3,60 

4.-, 

4 40_ 

4.75 

5,60 


Zwischenk 1. 100 Stüde RM 

2L — 

25.50 

28.50 

33. — 

36-— , 

.40.- 

43.50 

51,— 


Hei einer 3 rn hohen Wand müssen 7 Drahte gespannt werden. Die Lattentntferpimg beträgt 
40 cm, der Abstand der Zwlsdienkloben im allgemeinen 3 m, diese w erden versetzt ange¬ 
bracht. Bei Verwendung von senkrechten Sdinnrbäumen muß der Abstand 50—60 cm betragen, 

Nr. 21 FlftCllZflllgO, mit dreifachem Drahfabschncider, 6 Zoll ................... RM J .50 

Nr. 22 B£ifrzflllä6. Un entbehrt. f. Spalierbau u. viele and- Arbeiten f. Garten u. Haus, 7 Zoll, RM J 40 

NisMtästen (System Berlepsdi) 

Nr. A Für Meisen . .. RM. 2.25 

,, F Halbböhlenbrüier. ,, 2.25 

,, B ,, Stare.,,,*.,,,,,,,.,..,..., T , 2.75 


Nr. 


5üi Mcisen-Futterapparat 

wie Abbildung RM 1,50 
Für Fenster, Baikone und Veranden. Für Meisen 
und verwandte Singvögel; Sperlinge scheuen 
diese Vorrichtung 




Nr, 551 a Pult er-Ampel Meisen Ir o$t 

RM 2,50 


Nr. 17 Verzinnter Draht Spanner z. fest. An spannen 
der Drähte an Spalieren sowie wagercchten Kordons 
I St. RM -.50 10 St, RM 4,50 100 St, RM 40.- 

Nr. 16 Drah(Spannerschllissel» 1 Sldr. __ _ RM “.30 


No* 560 Baiers IViMiK 
M©n- oa. S «Herrn ansf alle 

An dem hakenförmigen Ab¬ 
zugs bügel wird efn Stück 
Sellerie od. gelhe Rübe ein¬ 
geklemmt 1 Stück RM —.40 

Nr- 35 e 

Maulwurfs! alle 

1 Stück RM 1.60 

Nr. 35 

ttamwurftfaiie 

aus Schmiedeeisen 
1 Stück RM -.75 



Material für freistehende Spaliere auf Seite 15 
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Gartengeräte 


Seniorgeräte zur rationellen Bodenbearbeitung 

Das Hacken und Bodenlüdcern ist ebenso wichtig für das Gedeihen, der Pflanzen wie Düngen u* Begießen 



S 22. Etilradhadie mit 2 Hackmessern KM 20*— 
S-28. Mit 2 Mnckme««., I Häufler506,1 Sitz (3 Stüde) 
Grubberzlnkeii, 1 GansefuÖmesser lti cm, 
3 Krümler, 1 Verbrelierüitgssdilene;RM 32* 
Pferdctmüfa» ganz aus Stahl, für alle Art 
Plantagen, Kartoffel- und Rübenbau 





Modell „L 6'*. Gleichzeitig verwendbar als Sä¬ 
maschine für Reihen- und Häufdien&aat und 
als Einradhackc zum Hacken Pflügen, Ku'ti- 
vieren usw.* . * RM 75* — 


SembdnerS PaieiU-tUein^imut^attne* feuerverzink t. mit 2 Räddren und Messingwalze fiir Siedler 
und Gärtner für Aussaaten kleiner Mengen 


Nr, 328/11 mit beweglichem Griff .....****.*****. .* l Stück RM 8*25 

Nr. 328 a Säwelle B für ullerfetnste und gröbste Samen.. , . . ..1 Süek RM 1,50 


Merk’s Garten dilnger lür Obst- und Gartenbau 

Die eingeklammerten Zahlen bedeuten Stickstoff, Phosphorsäure, Kali, Magnesia 


Preise 

in KM 

5 kB I 25 kB 

50 kg i 100kg 

3*50 7.70 

14*30 2ti.40 

3*- 7.15 

12.65 23*- 

3.50 7*70 

14-30 £6*40 

3* 7*15 

12.65 23. 

3* 7.15 

12*65 23.- 


L. BturnendUügcr Nr* 1 (Bf8+8 + L,5 
Zu: Asparagus, Begonien. Calla,CameÜen, Canna, Cineraria. Cyklanten, 
Eriken, l arn, Fuchsien, Schlinggewächse usw., sowie für Rasenbeete, 
Auf na. IÜÜ Ltr. Erde ca* 300—350 g untermischen, auf Beete u. Kästen 
per 1 qm 60—100 g leicht unterhacken, bür Rasenbeete 3—4 kg per Ar* 

2. Blumend Uriger Nr* 2 (5+10+10^1,5) 

Zu: Chrysanthemen, Heliotrop, Maiblumen, Myrten, Nelken, Kosen, 
Pelargonien, Palmen usw. Anwendung wie oben 

3. GcmUsedünger Nr* 1 (8+8+-8 4-1,5) 

Zu; Alle Kohlarten, Rüben, Sellerie, Spinat, Gurken, Tomaten, Arti¬ 
schocken, Melonen, sowie für Erdbeeren geeignet. 8 — 10 kg per Ar. 
Vor der Bestellung leicht unterhacken. Kann erst nach der Bestellung 
gedüngt werden, so soll der Dünger möglichst bei feuchter Witterung 
gegeben werden* Spargel ca* 8 10 kg nach der Ernte. Für Erdbeeren 

6—8 kg möglichst im Herbst oder zeitigem Frühjahr . .. 

4. Gemhsedünger Nr* 2 <5+10+10+1,5) 

Zu: Alle Wurzelartcn, Bohnen, Erbsen, Zwiebeln usw., 6—10 kg. An¬ 
wendung wie oben ***** . . 

5. Obstbytimdünger (5 f lü+10+1,5) Obstbäume 10—12 kg, Beerensträu¬ 
cher 6—10 kg ; fm Herbst beim Umgraben .. 


üvls-Blumendil nger 


125 

RM -*25 


Harnstoff — Kall — Phosphor 


100 g 
RM - .50 


iü 

500 gr 

1 kg 

.40 

— *70 

U— 

V» 

5-kg-Dp^e 

25 kg 

1.20 

7.— 

19.— 


NLtrophoska I G 11 


1 

RM- .60 


5 10 25 

2.50 4.50 Sh— 


50 kg 

10.50 
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Die mit * beieidmclen Artikel tollen unler de» Glftgetds und sind nur gegen Gift* die In lieferbar. 


Gegen saugende Insekten 
Exodlmein Nikotinpriipnmt gegen Blattläuse l: 100 
50 100 250 500 IM 5000 ccm 

— 80 1.50 3,20" 5.40 9.90 4775 KM 

Laurinn,. (Latml-Ifarzülseife) Sömmerspritaniittel 
uegen Schild-, vorwiegend Blattläuse, 2:100 
100 250 500 S l 4,5 10 kg 

— .50 —.00 U0 2,10 «80 19 — 

Nlkotln-Quassla-Selfe zur Vertilgung von Blatt- 
und Schi Id lausen. Rote Spinne, 1:100 

2Ti ir *U l hg 

-50 1.90 3.25 6.- RM 

Parasit«! 11, (flüssig), gegen Blatt- und Schild- 
lüuse, Thrips, Rote Spinne 1:100 

V» */* l k _1 Ut«: 

1.- 2 25 4 -- 7.50 

Umitol» gegen Bin Haus, Pinseln 1:3 Spritzen 1:9 
250 500 1000 2500 g 5 Liter 

RM. -.95 1.80 3,50 8.50 15,- 

LTsiln, gegen Bletlans. Zum Pinseln und Spritzen 
150 g , , . 1.15 RM . . . 1000 g 4.70 RM 
Spcculln, gegen Blattläuse 1:3 

V, I 2V* kg 

RM 1.60 2,95 7.ÜÖ 

Gegen fressende Insekten 

* Grüntaleln, gebrauchsfertig nur mit Wasser zu 
lösen, ca. 125 g für 100 1 Brühe, . . — .65 RM 

* Zabulon* Bleiarfwtttiritzmitte), besonders u egen 

Ohstmaden I :500 200 400 1000 g 

3.15 210 4.50 RM 

Geg\ fressende Insekten u. Pilzkrankh, 

* Arsen-Coekstina f Arsen-Kupferkalkpniver) 

1,5:100 1,5 4,5 _ 10 25 kg 

2.10 5.85 12,50 30. — RM 


Mospraslt „0“. Kein Kalkzusatz erforderlieh! 

750 1500 5000 g 
2.20 3.55 11.25 RM 

Gegen Pilzkrankhelten 
Coeksti na (Kupferkalkpulver), gegen ßlatftoll- 
krankheit der Rebe (Perotiospera) den Schorf 
des Kernobstes (Fuftielftdinm) lli: 100 

1.5 4 5 10 25 kg 

180 5.20 II.— 26,25 RM 

Cosan (kolloidaler flüssig. Schwefel), geg. Meltau 
an Stachelbeeren, Apfel, Wein» Kosen, Chrysan¬ 
themum unw., Schorf, Kräusetkrankheit 1:1000 
100 250 500 1000 g 

1.20 1.80 2.40 4,20 RM 

Lryslt, flüssig. Schwefel, Verwendung wie Cosan, 
aber 1: 100 

100 200 500 1000 5000 IÜOOO ecm 

—.55 —,90 2.— 3.90 19SB 37.50 EU 

Prä-Schwefel p zum Trocken-Verstänben gegen 
echten Meltau 

1 4*/* 10 25 50 100 Im 

—.75 3.50 6.00 15,- 27. — 5 K — RM 

Sch weto 1-Codes t Ina (K n pfe rs e h w ef ei kalk pn I ve r), 
zum Trocken - Verstauben gegen Peronospera. 
KusirIndium und Meltau 

1 47 a 10 25 kg 

—.95 4.— g.50 20,— RM 

SdiwcfelkalkbrUhe, (kuli form sehe Blühe), gegen 
Kräuselkrankheit d. Pfirsiche, StachelbeerineUau 
3 47, 10 25 50 kg 

3.- ^ 4,— 7*15 15,75 27,20 RU 

Sol bar, Schwefel präparat in Pnlverform, das 
sieh mit Wasser leicht auflÖflt 

100 1000 g 5 kg 

-.50" 2.20 8,25 RM 


Verschiedenes 


Buiimsalbc er l/, 1 Kg 

—.70 1.30 2.40 

Bau in wachs 50 125 250 g 1 |, 1 4,5 kg 

-.30 —.50 -.70 1.30“ 2.40 10,-RM 

Cltodd-Patroncn im Karton 

gegen Mäuse 25 Stück 1.15 RM 

Gegen Wühlmäuse und Hamster 20 Stück 6.— „ 

gegen Kaninchen .. 20 Stück 7.80 „ 

Cyantd-Sdi wefd-Kal k-Pulver, gegen Kohlhernie 
1 5 10 2 5 50 kg 

L5Q 0.50 12.— 27.50 50 - KV 

Ertlfltihpulver „Radikal“, auch gegen Schnecken 
und Pilzkrankheiten. Nur AnfLösen im Wasser 
% */ A 125 250 500 1000-g-Pack. 

~20_40 i.60 2.75 4.25 7,50 RM 

Insekten-Fanggürtet Neu - ^Einfach“ * für Obst- 
maden. Apkloliiren Stecher. Weiden bol) rer. 
grün. Rolle ix 30 m 3.—, Rolle ä 10 in 1.10 RM 

Hauber's wasserlös L Obstbaum - KarboHncum 

Anwendung während des blattlosen Zustandes 
% 1 5 10 25 50 1 00 kg 

I~ L5Ö 4,70 10,— 20.— 35,— 83.— RM 

Parasltoi-Räueiierkerzcn * geg. alles Ungeziefer 
in Gewächshäusern, Mistbeeten usw. für 10 bis 
15 cm Luftraum 25 50 125 Stock 

3v75 7‘ — 15.50 


Raupenleim (hell), ist gleichgut im Sommer 
wie im Winter zu verwenden 

Va _ _ * k 1 & fc« 

—.55 —.90 1.50 2,80 13.50 KM 

10 25 50 kg 

26.50 65.— 128.— HM 

Papi erst reifen, zum Aufstrichen des H» li penleiim 
Weiß, fettdicht Breite 10 cm 14 cm 
I Rolle 40 m RM —.50 —.75 

1 Rolle 25 m „ —.40 —.00 

Lelm keile» zum Aufträgen des Lei me a HM —.60 

„Fix Fertig“, 

der gebrauchsfertige Leimring 
5 DoppelmeteF.» KM 1,35 

TI Hantln, Trcckenbelze gegen jederlei Saatgut 
2UO 1000 g 

1.25 “ 4.00 HM 

UspuLun, Universal Nußbeize f. Garten Sämereien* 
sowie Getreide 50 100 250 500 10UU kg 

—.55 —.85 2,— 37.20 RM 
Senderpackungen, enthaltend 5 Röhrchen —.65 RM 

Zu llo-G Lftktt me r (zur Mäuse Vertilgung) 

Kartons zu 25 50 100 250 g 

—.50 —.95 1 75 3.85 RM 

Zello-Paste (ünr Ratten Vertilgung) ln Tuben 

je Tube.1.50 RM 


Torfmull, l Ballen v, V, Rm. |] ca. 85 kg RM 5.—. Für Bahntransport eidgenäht, cinechl. Rollgeld 6,50 RM 
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